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1 Hinweise zur Sicherheit 
 

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der ROPULS eDM mit seinen zugehörigen Elementen darf ausschließlich von Fachpersonal 
gemäß der folgenden Anleitung verwendet werden. Andere Anwendungen sind nicht zulässig. 

Grundlage für alle Messungen sind die entsprechenden deutschen Normen und Richtlinien. 
 

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge 

 

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und 
technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. 

Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen. 

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf. 

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff �Elektrowerkzeug� bezieht sich auf netzbe-
triebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel). 

1) Arbeitsplatzsicherheit 

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, in 
der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge er-
zeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden können. 

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des Elektro-
werkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren. 

2) Elektrische Sicherheit 

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Ste-
cker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker ge-
meinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages. 

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist. 

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in 
ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages. 

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie die An-
schlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Be-
schädigte oder verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines für 
den Außenbereich geeigneten Verlängerungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, 
verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen 

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen. 
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b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risi-
ko von Verletzungen. 

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder 
den Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elekt-
rowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elekt-
rowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Teil 
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Verletzungen führen. 

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren. 

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Hal-
ten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere 
Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst werden. 

g) Wenn Staubabsaug- und -Auffangeinrichtungen montiert werden können, sind diese 
anzuschließen und richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsaugung kann Ge-
fährdungen durch Staub verringern. 

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht über die Si-
cherheitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem Ge-
brauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekun-
denbruchteilen zu schweren Verletzungen führen. 

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges 

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser 
und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. 

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, 
das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert werden. 

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie einen abnehmba-
ren Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile wechseln 
oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start des Elektrowerkzeuges. 

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von Kindern 
auf. Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit diesem nicht 
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind ge-
fährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt werden. 

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, 
ob bewegliche Geräteteile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile ge-
brochen oder so beschädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeugs beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Elektrowerkzeuges 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen. 

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen. 

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen führen. 

h)  Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehenen Situationen. 

5) Service 
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a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Ori-
ginal-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elekt-
rowerkzeugs erhalten bleibt. 

 

1.3 Spezielle Sicherheitshinweise 
 

Unsere Anlagen sind durch einen zugelassenen Fachbetrieb des Sanitär- und Heizungshand-
werkes zu installieren. 

Überprüfen Sie vor Installation das Gerät auf evtl. Transportschäden. 

Die Geräte sind vor Frost zu schützen und nicht in unmittelbare Nähe von Wärmequellen mit 
hoher Abstrahlungstemperatur aufzustellen. Das Gerät selbst ist zugelassen für eine Wasser-
temperatur von max. 30 °C/ Umgebungstemperatur max. 40 °C. 

Beachten Sie unbedingt die durch Pfeile gekennzeichnete Durchflussrichtung auf den Geräten. 

Beim Umgang mit dem Lebensmittel Trinkwasser ist besondere Sorgfalt und Hygiene geboten. 
Die Erfüllung der Sorgfaltspflicht obliegt dem Betreiber der Trinkwasseranlage bzw. der von Ihm 
beauftragten Person. 

Bei der Installation sind die Vorschriften des Deutschen Verbandes des Gas- und Wasserfachs 
(DVGW, DIN 1988), des SVGW in der Schweiz, des ÖVGW in Österreich und die örtlichen Vor-
schriften zu beachten. 

Das zugeführte Wasser muss vorher durch einen Feinfilter von Schmutzpartikeln gereinigt wer-
den (DIN 1988, DIN 50930). 

Der Einbau der Geräte erfolgt gemäß Aufstellungszeichnung. 

Vor der Anbindung an Trinkwassersysteme ist sicherzustellen, dass der Spülkompressor sowie 
alle Zubehörteile (z.B. Schläuche, Druckminderer) hygienisch einwandfrei sind. 

Wenn das Wasserrohrnetz als Schutzerde verwendet wird, ist die Trennstelle elektrisch zu 
überbrücken (VDE 190 § 3 H, SEV in der Schweiz und ÖVE in Österreich). 

 

Bei Stromausfall oder bei Ausfall der Trafosicherung läuft während der Regeneration 
Wasser in den Kanal. Deshalb umgehend Wasserzufuhr zur Enthärtungsanlage absperren 
und Kundendienst verständigen!  

Bei Anfragen geben Sie bitte Anlagentyp, Gerätenummer, Baujahr, Seriennummer usw. be-
kannt. 

Was nicht zu tun ist: 

 
 

 

 

 

 

Berühren Sie den Kopf, die Zylinder, die Kühlrippen und die Zuleitung nicht, da Sie 
während des Betriebs sehr hohe Temperaturen erreichen und auch nach dem Anhalten 
des Geräts noch eine gewisse Zeit lang heiß bleiben. Stellen Sie keine brennbaren 
Materialen in die Nähe und/oder auf den Kompressor. 
Richten Sie den Druckluftstrahl niemals auf Personen oder Tiere. 
Setzen Sie den Kompressor nicht ohne Luftfilter in Betrieb. 
Verwenden Sie das Gerät nicht in einer potenziell explosiven Umgebung. 
Der Luftstrom der Kühlung am Kompressor-Aggregat darf nicht behindert werden. 
Deshalb mit mindestens 50 cm Abstand zu Hindernissen aufstellen. 

 
 

2 Technische Daten 
 

Kompressor: 

Rohranschluss ................................................ R 1� GK- Kupplung 

max. Durchfluss .............................................. 5 m³/ h 

Wasserdruck ................................................... max. 7 bar 

Wassertemperatur ........................................... 30° C 

Schutzart ......................................................... IP 20 

Ansaugleistung ................................................ 200 l/ min. 

Betriebsdruck .................................................. max. 8 bar 

Behälterinhalt .................................................. 9.5 Liter 

Motorleistung ................................................... 1500 W 

Netzanschluss ................................................. 230 V a.c., 50 Hz 
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Betriebsart ....................................................... S1 

Schalldruckpegel (LpA) ..................................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Schallleistungspegel (LWA) .............................. 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Beim Arbeiten kann der Geräuschpegel 85 dB (A) überschreiten. Gehörschutz tragen! 

Messwerte ermittelt entsprechend EN 62841-1. 

Mikrofilter: 

Partikel-Rückhalterate  .................................... 0.3 µm 

Filterelementwechsel im Wasserabscheider ... alle 6 Monate  

Ansaug-, Luft-, Filterelement vom Kompressor je-
den Monat reinigen. 

 

3 Übersicht (A) 

1 Bedienfeld mit Programmwahltaster 8 Ansaug-Luftfilter Kompressor 

2 Kupplung für Anschlussschläuche 9 Kompressor 

3 Schnellkupplung zur Pressluftentnahme 10 Anschluss für Dosierpumpe 

4 Druckanzeige für Druckluftbehälter 11 Gestell mit Rädern 

5 Druckluftbehälter 12 Druckanzeige für Überdruck der Luftimpulse 

6 Ablassventil 13 Luftfilter Wasserabscheider 

7 LED-Anzeige für Durchfluss und 
Dosierimpulse 

  

Lieferumfang: 

� ROPULS eDM-Spülkompressor mit GK-Anschlusskupplungen 

� Zubehör: Anschlussset - bestehend aus Gewebeschlauch und Anschlusskupplung 1" 

� Betriebsanleitung 

� Abnahmeprotokoll 

� Optionales Zubehör: ROCLEAN Injektor 
 

4 Netzanschluss 

Nur an Einphasen-Wechselstrom und nur an die auf dem Leistungsschild angegebene Netz-
spannung anschließen. Nur an Steckdosen mit Schutzkontakt anschließen. Die Maschine darf 
nur über einen FI-Schutzschalter mit max. 10 - 30 mA Nennfehlerstrom betrieben werden.  

Vor jeder Inbetriebnahme einen Funktionstest durchführen. Bei wiederholtem Versagen, ange-
schlossenes Gerät prüfen lassen. 

Beachten Sie bitte, dass dieses Gerät eine grundlegende Sicherheitsmaßnahme nicht ersetzen 
kann. Um Lebensgefahr zu verhindern, achten Sie immer auf eine sachgemäße Benutzung der 
elektrischen Geräte. 

Zuverlässiger Personenschutz vor gefährlichen Stromschlägen. Fehlerströme werden in Bruch-
teilen von Sekunden erkannt und die Stromzufuhr sofort unterbrochen. Gefährdung von Mensch 
und Tier drastisch eingeschränkt. 

- Das Elektrowerkzeug ist niemals ohne den mitgelieferten PRCD zu verwenden. 

- Der Austausch des Steckers oder der Anschlussleitung ist immer vom Hersteller des Elektro-
werkzeugs oder seinem Kundendienst auszuführen. 

- Wasser ist von elektrischen Teilen des Elektrowerkzeugs und Personen im Arbeitsbereich 
fernzuhalten. 

 

4.1 Inbetriebnahme des PRCD-Schalters 

 

Nur für Wechselstrom! Netzspannung beachten!  

 

Führen Sie vor jeder Inbetriebnahme des Gerätes folgendes Test-Verfahren am PRCD-Schalter 
durch: 

1. Verbinden Sie den Stecker des PRCD mit der Steckdose. 
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2. Drücken Sie auf RESET. Die Anzeige schaltet EIN. 

3. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose. Die Anzeige schaltet sich aus. 

4. Wiederholen Sie 1. und 2. 

5. Drücken Sie auf TEST. Die Anzeige schaltet sich aus. 

6. Drücken Sie RESET, um das Gerät einzuschalten. 

 

Diese Schutzeinrichtung schützt gegen Fehler im angeschlossenen Gerät, nicht 
gegen solche in der vorausgehenden Anlage! 

 
 

5 Funktion des Gerätes 
 

5.1 Arbeitshinweise 

Der ROPULS eDM-Spülkompressor ist ein elektronisch gesteuertes Multifunktionsgerät zum 
Spülen von Wasserleitungen. Das Gerät ist auch als Kompressor einzusetzen. 

Es gibt zwei Spülprogramme mit Wasser-Luftgemisch: 

1. Pulsierendes Druckluft-Wassergemisch (Mikroprozessor gesteuert) entfernt gründlich Sand, 
Rost, Fett und sonstige Ablagerungen. 

2. Zur Verbesserung der Reinigungs- und Spülwirkung kann zusätzlich die Taste �Wasser und 
Luft (dauerhaft)� betätigt werden. 

Über den ROCLEAN Injektor (optionales Zubehör) und der entsprechenden ROCLEAN Reini-
gungsflüssigkeit gibt es folgende Anwendungen: 

� Trinkwasserleitungen 

� Heizkreise mit Radiatoren 

� Heizkreise mit Fußbodenheizungen/ Flächenheizungen 

Im Anschluss an die Reinigung können Heizkreise zusätzlich mit der ROCLEAN Longlife Flüs-
sigkeit geschützt werden. 

 

Bedienungsanleitung ROCLEAN beachten!  

Diese Art von Spülung wird ausschließlich bei Desinfektion von Leitungen verwendet. 

Das Gerät ist auch als fahrbarer Kompressor einzusetzen. 
 

6 Installation und Bedienung 

6.1 Allgemeine Hinweise (B) 

Die Anlage sollte direkt nach einem zugelassenen Feinfilter, vor der Verteilerbatterie oder an je-
dem anderen Ort aufgestellt werden, an dem eine entsprechende Anschlussmöglichkeit an das 
Rohrleitungsnetz und ein Kanalanschluss vorhanden ist. 

1. Ein DIN-DVGW geprüfter Feinfilter muss vor dem Spülkompressor eingebaut werden. 

 

Auf Fließrichtung des Spülkompressors achten!  

2. Zur Trinkwasserabsicherung muss ggf. gemäß DIN EN 1717 vor dem Spülkompressor ein 
entsprechender Rohr- oder Systemtrenner eingebaut sein. 

3. Die Warmwasseraufbereitung und/oder Wassernachbehandlungsgeräte sind zu überbrü-
cken. 

4. Die endgültigen Installationsbestandteile (wie Einhebelmischer, Eckventile usw.) dürfen vor 
dem Spülvorgang nicht eingebaut werden. 

 Bei vorhandenen Unterputzarmaturen sind die Herstellerangaben zu beachten. 

 Einbaubeispiel: Bild B2 Spülung von Unterputz-Thermostatventilen. 

 Einbaubeispiel: Bild B3 Spülung von Unterputz-Einhandhebelmischern. 

5. Abflussschläuche sind an den Auslaufarmaturen so anzubringen, dass sie nicht geknickt 
werden. Anschließend sind die Schläuche zu einem ausreichend dimensionierten Abfluss zu 
führen und zu befestigen (sonst könnte das Schlauchende durch den großen Impuls abrut-
schen). 
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6. Maximale Spülstranglänge soll 100 m nicht übersteigen. 

7. Zum Schutz empfindlicher Armaturen sollte immer ein Druckminderer vor dem ROPULS 
eDM montiert werden. 

8. Alle installierten Wasserleitungen sollten auf Dichtheit geprüft sein. 

9. Nach jeder Anwendung: Entleeren Sie Schläuche und Spülkompressor vollständig. Vermei-
den Sie Wasserrückstände in Schläuchen und Spülkompressor. Lagern Sie alles an einem 
trockenen Ort. 

6.2 Spezielle Hinweise zum Spülen von Trinkwasserleitungen (C) 

Gemäß DIN 1988-2/ EN 806-4 müssen neu verlegte Trinkwasserleitungen vor Inbetriebnahme 
gespült werden, wobei das Spülen mit einem pulsierenden Luft-Wassergemisch das Spülergeb-
nis verbessert. 

Dieser Spülkompressor ist zur Rohrleitungsreinigung bis zu Innendurchmesser 2� ausgelegt. 

Bei der Sanierung von durch Legionellen kontaminierte Anlagen ist eine Reinigung mit pulsie-
rendem Luft-Wassergemisch vor der Desinfektionsmaßnahme zu empfehlen. 

Vor der Anbindung an Trinkwassersysteme ist sicherzustellen, dass der Spülkompressor sowie 
alle Zubehörteile (z.B. Schläuche, Druckminderer) hygienisch einwandfrei sind. 

Folgende Punkte sind bei der Spülung gemäß DIN 1988-Teil 2 grundsätzlich zu beachten: 

1. Bauherr/ Planer sollen bei der Spülung anwesend sein. Nach erfolgter Spülung ist ein ent-
sprechendes Spülprotokoll auszustellen. 

2. Das für Spülung verwendete Trinkwasser muss (nach DIN 1988/ DIN 50930) filtriert sein. 

3. Das Spülwasser muss eine Mindestfließgeschwindigkeit von 0,5m/s im größten Rohr einhal-
ten. Um diese Fließgeschwindigkeit zu erreichen, müssen eine Mindestzahl an Entnahme-
stellen DN 15 geöffnet sein (siehe Tabelle). Wird der erforderliche Volumenstrom (die erfor-
derliche Fließgeschwindigkeit) trotzdem nicht erreicht, muss mittels eines Vorratsbehälters 
und einer Pumpe die Geschwindigkeit angepasst werden. 

Mindestvolumenstrom und Mindestanzahl der zu öffnenden Entnahmestellen für die Spülung bei 
einer Mindestfließgeschwindigkeit von 0,5 m/s. 

Größte Nennweite der Verteilungsleitung DN 25 32 40 50 65 

Mindest-Volumenstrom bei voller Füllung der Verteilungs-
leitungen Q in l/min 

15 25 38 59 100 

Mindestanzahl der zu öffnenden Entnahmestellen DN 15 1 2 3 4 6 

4. Kalt- und Warmwasserleitungen sind getrennt zu spülen. Leitungssysteme werden ab-
schnittsweise gespült. Im Regelfall wird jede Steigleitung als Spülabschnitt betrachtet. Die 
Leitungslänge je Spülabschnitt soll 100 m nicht überschreiten. Es wird mit der Steigleitung 
begonnen, die dem Spülkompressor am nächsten liegt. Ist ein einzelner Steigstrang zu 
klein, um den Mindestvolumenstrom in der Verteilungsleitung zu gewährleisten, müssen 
mehrere Stränge zu einem Spülabschnitt zusammengefasst werden. 

5. In den einzelnen Spülabschnitten werden die Entnahmestellen stockwerkweise von unten 
nach oben geöffnet, wobei pro Etage die Entnahmestelle, die am weitesten von der Steiglei-
tung entfernt liegt, zuerst geöffnet wird. Alle weiteren dann in der gleichen Reihenfolge �von 
unten nach oben� und �vom Steigstrang entferntesten zu nächstgelegenen�. 

6. Die Spüldauer darf pro Meter laufendem Rohr eine Spülzeit von 15 Sekunden nicht unter-
schreiten. Weiterhin muss jede Entnahmestelle mindestens 2 Minuten gespült werden. Wird 
an der zuletzt geöffneten Entnahmestelle die erforderliche Spülzeit erreicht, werden die Ent-
nahmestellen in umgekehrter Reihenfolge des Öffnungsvorgangs wieder geschlossen. 

7. Nach dem Spülen ist die Wasserzufuhr abzustellen und der Spülkompressor auszuschalten. 
Anschließend ist das Gerät vom elektrischen Netz zu trennen. Achtung! Der Spülkompres-
sor darf sich nicht im Behälterfüllvorgang befinden. Der Spülkompressor muss von der ge-
spülten Leitung getrennt werden. Anschließend ist eine erneute Dichtigkeitsprüfung notwen-
dig. Die endgültige Leitungsinstallation ist fachgerecht zu Ende zu führen. 

8. Nach dem Spülvorgang ist ein Spülprotokoll (Zertifikat) auszustellen, wobei das Original 
beim Kunden und der Durchschlag bei der durchführenden Firma verbleiben. 
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6.3 Spülung bei Hausinstallation 

1. Umschalter auf spülen ausrichten. 

2. �Ein/ Aus�  Programmtaste betätigen. Der Kompressor füllt den Druckbehälter automa-
tisch. 

 

Beim Füllen des Druckluftbehälters, wenn der Kompressor läuft, nicht den Netzstecker 
ziehen. 

3. Wasserzufuhr öffnen. 

4. Programmtaste �Wasser + Luft (impulsweise)�  drücken und Spülung durchführen. 

5. Mindestfließgeschwindigkeitsmenge ablesen und mit Normtabelle vergleichen (siehe 6.2 
Abschnitt Nr. 3). 

 Wird die Mindestfließgeschwindigkeit von 0,5 m/sec. nicht erreicht, so ist mittels Vorratsbe-
hälter und Pumpe zu spülen. 

6. Die Spüldauer darf pro Meter laufendem Rohr eine Spülzeit von 15 Sekunden nicht unter-
schreiten. Weiterhin muss jede Entnahmestelle mindestens 2 Minuten gespült werden. 

7. Der Spülvorgang ist beendet, wenn keine Austragungen mehr sichtbar sind. (Bei Spülung 
nach DIN 1988, Teil 2, Abs. 11.2 (E) genügen 2 Minuten pro Auslauf.) Hierzu wird empfoh-
len, das auslaufende Wasser ab den Entnahmestellen über ein Maschengewebe mit einer 
Maschenweite von ca. 100 μl fließen zu lassen. 

8. Nach dem Spülen ist der Spülkompressor auszuschalten. Kompressor darf nicht füllen. Füll-
vorgang (8 bar) muss abgeschlossen sein. 

9. Dann Wasserzufuhr schließen. 

10. Der ROPULS eDM ist vom elektrischen Netz zu trennen. 

11. Der Spülautomat ist vom Prüfrohr zu trennen, alle Anschlüsse sind fachgerecht zu montie-
ren. Anschließend ist eine Dichtigkeitsprüfung notwendig. 

12. Nach dem Spülvorgang ist ein Spülprotokoll (Zertifikat) auszustellen, wobei das Original 
beim Kunden und der Durchschlag bei der durchführenden Firma verbleiben. 

6.4 Desinfizieren bei Hausinstallation mit ROCLEAN 

Desinfektionsmittel mit ROCLEAN Injektor siehe Bedienungsanleitung ROCLEAN Injektor. 

6.5 Spülen von Fußbodenheizungen (D) 

1. Wasservorlauf muss vom Heizkessel getrennt werden.  

2. Zur Trinkwasserabsicherung muss gemäß DIN EN 1717 vor dem Spülkompressor ein ent-
sprechender Rohr- oder Systemtrenner eingebaut werden. 

3. Rücklauf trennen bzw. schließen und Ablaufschlauch anbringen. 

 Außerdem ist der Schlauch zu einem ausreichend dimensionierten Abfluss zu führen und zu 
befestigen. 

4. Bei niedrigem Wasserdruck das Heizungssystem Strangweise spülen. 

5. Schema einer Heizungsanlage.  

 1. Feinfilter 

 2. TW- Verteiler 

 3. Rohrtrenner 

 4. Spülkompressor 

 5. Fußbodenheizkreis 

 6. Verbindungsschläuche 

 7. Abflussschlauch  

 8. Absperrventil  

 9. Abfluss 

Spülvorgang: 

1. Umschalter auf Spülen ausrichten. 
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2. �Ein/ Aus�  Programmtaste betätigen. Der Kompressor füllt den Druckbehälter automa-
tisch. 

 

Beim Füllen des Druckluftbehälters, wenn der Kompressor läuft, nicht den Netzstecker 
ziehen. 

3. Wasserzufuhr öffnen. 

4. Programmtaste �Wasser + Luft (impulsweise)�  drücken und Spülung durchführen.  

5. Der Spülvorgang ist beendet, wenn keine Austragungen mehr sichtbar sind. Hierzu wird 
empfohlen, das auslaufende Wasser ab den Entnahmestellen über ein Maschengewebe mit 
einer Maschenweite von ca. 100 μl fließen zu lassen. 

6. Nach dem Spülen ist der Spülkompressor auszuschalten. 

7. Dann Wasserzufuhr schließen. 

8. Der ROPULS eDM ist vom elektrischen Netz zu trennen. 

9. Kompressor darf nicht füllen. Füllvorgang (8 bar) muss abgeschlossen sein. Der Spülauto-
mat ist vom Prüfrohr zu trennen, alle Anschlüsse sind fachgerecht zu montieren. Anschlie-
ßend ist eine Dichtigkeitsprüfung notwendig. 

10. Nach dem Spülvorgang ist ein Spülprotokoll (Zertifikat) auszustellen, wobei das Original 
beim Kunden und der Durchschlag bei der durchführenden Firma verbleiben. 

6.6 Protokollierung 

Ihr ROPULS eDM zeichnet während des Spülvorgangs Daten auf. 

Zum Erstellen eines Spülprotokolls rufen Sie diese Daten mittels Ihrer ROPULS App/ Windows 
Software über Bluetooth auf Ihrem Tablet/ Smartphone/ PC ab. 

Zusammen mit den manuell gefüllten Feldern wird eine PDF-Datei als Spülprotokoll erstellt. 

6.7 Datenübertragung 

Um Datenpakete an ein Endgerät zu schicken bzw. zu empfangen, müssen 
Sie den ROPULS eDM in den Standby-Modus versetzen. 

Hierzu muss das Gerät mit Strom versorgt werden und ausgeschaltet sein. 

Das Display zeigt im Standby-Modus �- -� an. 

 
 
 

7 Inbetriebnahme und Wartungshinweise für den Kompressor 

Inbetriebnahme: 

� Am Typenschild nachprüfen, dass angegebene Spannung und Netzspannung übereinstim-
men. 

� Stecker an entsprechende Netzdose anschließen. 

Der mitgelieferte Stecker ist vom Typ VDE 16A. 

 

Der Betrieb des Kompressors wird automatisch durch den Druckregler gesteuert, der den 
Kompressor abstellt, sobald der Druck im Behälter den Höchstwert erreicht, wobei der 
Kompressor bei Sinken auf den Mindestwert wieder anfährt!  

 

Der sachgemäße Automatikbetrieb des Kompressors wird von einem Druckluftstoß bei 
jedem Anhalten des Motors signalisiert 

7.1 Gebrauch und Wartung 

Vor Beginn der Arbeit lässt man den Kompressor 10 Minuten lang bei voll geöffnetem Lufthahn 
fahren, um ein Einarbeiten der Bewegungsteile zu erzielen. 

Wichtig! Bitte lesen! 

Dieser Kompressor wurde nicht für den dauerhaften Gebrauch entworfen und gebaut. Es wird 
geraten, eine Dauer von 15 Minuten im ständigen Betrieb nicht zu überschreiten. 



 DEUTSCH  11 

 

Aufstellung: Stellen Sie den Verdichter immer in mindestens 50 cm Entfernung von 
jeglichem Hindernis auf, das den Luftstrom und somit die Kühlung behindern könnte! 

7.2 Periodische Wartungsarbeiten (E) 

Nach den ersten 5 Betriebsstunden ist die Spannung der Kopfschrauben (Bild E1) und der Ver-
kleidungsschrauben zu prüfen. 

Einmal pro Woche: 

Lassen Sie das Kondenswasser ab, indem Sie den Hahn E öffnen (Bild E2). 

Stellen Sie den Behälter so, dass die Öffnung des Ablasshahns nach unten zeigt. Schließen sie 
den Hahn, sobald nur noch Luft auszuströmen beginnt. Da der Kompressor schmiermittelfrei ist, 
kann das Kondenswasser im Abwasser entsorgt werden. 

Einmal pro Monat (bzw. häufiger, wenn das Gerät in staubiger (Bild E3) Umgebung be-
nutzt wird): 

Bauen Sie den Ansaugfilter aus und tauschen Sie ihn aus (wenn er beschädigt ist) bzw. reini-
gen Sie das Filterelement. 

Nehmen Sie den Filterdeckel ab und entnehmen Sie das Filterelement. 

Waschen Sie es mit Reinigungsmittel, spülen Sie es mit Wasser durch und trocknen Sie es voll-
ständig. Setzen sie den Kompressor niemals ohne Ansaugfilter in Betrieb. 

7.3 Störungssuche (F) 

Im Falle eines Luftverlustes ist folgendermaßen vorzugehen: (Bild F1) 

a) Kompressor auf Höchstdruck aufladen. 

b) Stecker von Steckdose herausziehen. 

c) Mittels einem mit Seifenwasser getränktem Pinsel alle Verschraubungen bestreichen. 

Das Vorhandensein von Luftverlust kann an entstehenden Luftblasen erkannt werden. 

Falls bei abgestelltem Kompressor ein Luftverlust am Druckregelventil festgestellt wird, so ist 
folgendermaßen vorzugehen: 

a) Sämtliche Druckluft vom Behälter herauslassen. 

b) Verschlussstopfen N (Bild F1) vom Rückhalteventil herausnehmen. 

c) Sorgfältig den Ventilsitz und den Dichtungsring reinigen. Dann das Ganze wieder einsetzen. 

Motorschutz 

Der Kompressor ist mit einem Motorschutz ausgestattet, der die Stromzufuhr (Bild F2) im Fall 
einer Überlastung automatisch unterbricht. 

Schalten Sie in diesem Fall die Stromzufuhr ab und warten Sie einige Minuten, bevor Sie den 
Motorschutzschalter zurückstellen und das Gerät wieder starten. Sollte der Schutzschalter noch 
einmal anspringen, trennen Sie die Stromversorgung und wenden Sie sich an einen autorisier-
ten Kundendienst. 

Wir empfehlen die Druckluft aus dem Kessel abzulassen. 

 

a) Möglichst keine Anschlussteile bei Behälter unter Druck herausnehmen. Dabei soll man 
sich vergewissern, dass der Behälter stets entladen ist. 

b) Wenn sich der Stecker in der Steckdose befindet, darf der Deckel des Druck-reglers 
nicht abmontiert werden. 

 
 

8 Zubehör 

Geeignetes Zubehör finden Sie im Hauptkatalog oder unter www.rothenberger.com  
 

9 Kundendienst 

Die ROTHENBERGER Kundendienst-Standorte stehen zur Verfügung, um Ihnen zu helfen (sie-
he Liste im Katalog oder online), und Ersatzteile und Kundendienst werden durch dieselben 
Standorte angeboten. Bestellen Sie Ihre Zubehör- und Ersatzteile bei Ihrem Fachhändler oder 
online über RO SERVICE+:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
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10 Entsorgung 

Teile des Gerätes sind Wertstoffe und können der Wiederverwertung zugeführt werden. Hierfür 
stehen zugelassene und zertifizierte Verwerterbetriebe zur Verfügung. Zur umweltverträglichen 
Entsorgung der nicht verwertbaren Teile (z.B. Elektronikschrott) befragen Sie bitte Ihre zustän-
dige Abfallbehörde. 

 

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batterien nicht in den Hausmüll! 

Nur für EU-Länder: Gemäß der Europäischen Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in nationales Recht müssen nicht mehr gebrauchsfähige 
Elektrowerkzeuge und gemäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG müssen defekte oder 
verbrauchte Akkus/Batterien getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden. 
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 Markings in this document 

 

Danger! 

This sign warns against the danger of personal injuries. 
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This sign warns against the danger of property damage and damage to the environment. 

 Call for action 
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EU conformity marking 
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Read operating instructions 
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1 Safety Notes 
 

1.1 Intended use 

The ROPULS eDM with its respective components may be operated by qualified technicians, in 
accordance with the following instructions. No other application is permissible. 

All measuring is based on the relevant German standards and guidelines. 
 

1.2 General power tool safety warnings 

 

WARNING! Read all safety warnings, instructions, illustrations and specifications 
provided with this power tool. 

Failure to follow all instructions listed below may result in electric shock, fire and/or serious inju-
ry. 

Save all warnings and instructions for future reference. 

The term "power tool" in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or bat-
tery-operated (cordless) power tool. 

1) Work area safety 

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents. 

b) Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of 
flammable liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or 
fumes. 

c) Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can 
cause you to lose control. 

2) Electrical safety 

a) Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use 
any adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching 
outlets will reduce risk of electric shock. 

b) Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, 
ranges and refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded. 

c) Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will in-
crease the risk of electric shock. 

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the 
power tool. Keep cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or 
entangled cords increase the risk of electric shock. 

e) When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor 
use. Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. 

f) If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current de-
vice (RCD) protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock. 

3) Personal safety 

a) Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power 
tool. Do not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, al-
cohol or medication. A moment of inattention while operating power tools may result in se-
rious personal injury. 

b) Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment 
such as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection used for appro-
priate conditions will reduce personal injuries. 

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connect-
ing to power source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying 
power tools with your finger on the switch or energising power tools that have the switch on 
invites accidents. 

d) Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a 
key left attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury. 
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e) Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better 
control of the power tool in unexpected situations. 

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair and clothing 
away from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving 
parts. 

g) If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, 
ensure these are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards. 

h) Do not let familiarity gained from frequent use of tools allow you to become compla-
cent and ignore tool safety principles. A careless action can cause severe injury within a 
fraction of a second. 

4) Power tool use and care 

a) Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The cor-
rect power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed. 

b) Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that 
cannot be controlled with the switch is dangerous and must be repaired. 

c) Disconnect the plug from the power source and/or remove the battery pack, if de-
tachable, from the power tool before making any adjustments, changing accessories, 
or storing power tools. Such preventive safety measures reduce the risk of starting the 
power tool accidentally. 

d) Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamil-
iar with the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are 
dangerous in the hands of untrained users. 

e) Maintain power tools and accessories. Check for misalignment or binding of moving 
parts, breakage of parts and any other condition that may affect the power tool�s op-
eration. If damaged, have the power tool repaired before use. Many accidents are 
caused by poorly maintained power tools. 

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting 
edges are less likely to bind and are easier to control. 

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working conditions and the work to be performed. Use 
of the power tool for operations different from those intended could result in a hazardous sit-
uation. 

h) Keep handles and grasping surfaces dry, clean and free from oil and grease. Slippery 
handles and grasping surfaces do not allow for safe handling and control of the tool in unex-
pected situations. 

5) Service 

a) Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical re-
placement parts. This will ensure that the safety of the power tool is maintained. 

 

1.3 Special safety instructions 
 

Our equipment must be installed by approved specialists in the sanitary and heating trade. 

Check for possible transport damage prior to installation. 

Protect equipment against frost and do not set it up close to a heater with high radiating temper-
ature. The product is approved for a water temperature of 30ºC max. / ambient temperature 
40ºC max. 

You absolutely must follow the flow direction marked by arrows on the appliance. 

When dealing with food and tap water, special attention must be paid to hygiene.  

The obligation to due diligence lies with the operator of the tap water system or the person he 
has authorized. 

Installation must comply with the regulations of the German Association for Gas and Water En-
gineering (DVGW, DIN 1988), SVGW in Switzerland, ÖVGW in Austria and local provisions. 
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The supplied water with dirt particles must first be filtered out through a micro-filter (DIN 1988, 
DIN 50930). 

Installation must be in accordance with the respective drawing. 

Before connecting the tap water system, make sure that the rinse compressor and all accessory 
components (such as hoses, pressure regulators, etc.) are completely sanitary. 

If the water pipe system is used for earthing, the appliances must be electrically bypassed (VDE 
190 sect. 3 H, SEV in Switzerland and ÖVE in Austria). 

 

In case of power cuts or defect of the transformer fuse, the water will run into the sew age 
system during regeneration. In this case immediately close water supply to softener and 
contact customer service!  

For enquiries, please quote appliance type, number, year, serial no. etc. 

What not to do: 

 
 

 

 

 

 

Do not touch the head, the cylinders, the cooling fins or the feed line, because during 
operation they reach very high temperatures and remain hot even for some time after 
the device has been stopped. 
Never place flammable materials on or near the compressor. 
Never direct the compressed air stream toward people or animals. 
Do not run the compressor without an air filter. 
Do not use the device in a potentially explosive environment. 
The air flow to cool the compressor unit must not be impeded. Therefore, position at 
least 50 cm away to obstacles. 

 
 
 

2 Technical Data 
 

Compressor: 

Pipe connection .................................. R 1" GK-coupling 

Max. Flow rate .................................... 5 m³ / h 

Water pressure ................................... max. 7 bar 

Water temperature ............................. 30 °C 

Protection ........................................... IP 20 

Suction ............................................... 200 l/min. 

Working pressure ............................... max. 8 bar 

Tank capacity ..................................... 9,5 litre 

Motor output ....................................... 1500 W 

Main supply ........................................ 230 V a.c., 50 Hz 

Operating mode ................................. S1 

Sound pressure level (LpA) ................. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Sound power level (LWA) ..................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

The noise level during operation can exceed 85 dB (A). Wear hearing protection! 

Measured values determined in accordance with EN 62841-1. 

Micro-filter: 

Particle �backing rate ......................... 0,3 µm 

New filter element in deshydrator ....... Every 6 months  

Suction, air, filter element and compressor cleaning every 
month. 

 

3 Overview (A) 

1 Control panel with Program keys 8 Suction- air filter compressor 

2 Coupling for connecting hoses 9 Compressor 

3 Quick coupling for Compressed air 
connection 

10 Switch Rinse, Roclean Injector 

4 Pressure Indicator Compressed air tank 11 Frame on wheels 
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5 Compressed air tank 12 Pressure gauge for pressure pulses of air 

6 Drain valve 13 Air filter, Water separator 

7 LED display for flow rate and dosage impulse  

Scope of delivery: 

� ROPULS eDM cleaning compressor including GK joint 1� 

� Accessories: connection consisting of a reinforced hose and 1� joint 

� Operating manual 

� Test report 

� Optional accessories: ROCLEAN Injector 
 

4 Power connection 

Connect only to the single-phase alternating current indicated on the rating plate. Connect only 
to sockets with protective contacts. The machine must be operated only through a ground fault 
circuit with max. 10 - 30 mA rated leakage current.  

Always perform the operational test before starting up the device. If there is a repeated failure, 
have the connected device inspected. 

Please keep in mind that this device cannot replace fundamental safety precautions. To prevent 
life-threatening hazards, be sure to use electrical devices only as intended. 

Reliable personal protection against electric shock. Fault currents are recognized in a fraction of 
a second, and the current supply is immediately interrupted. The risk to humans and animals is 
drastically reduced. 

- Never use the electric tool without a PRCD. 

- The plug or electrical cord should be replaced only by the manufacturer of the electric tool or 
by its repair service. 

- Keep water away from electrical parts of the electric tool and from people in the work area. 

4.1 Putting the PRCD switch into operation 
 

 

Only suitable for AC current! Note the mains network voltage!  

Perform the following test procedure on the PRCD switch before every putting into operation of 
the device: 

1. Connect the PRCD plug connector with the socket. 

2. Press on RESET. The indicator switches to ON. 

3. Pull the plug connector out of the socket. The display switches itself off. 

4. Repeat 1. and 2. 

5. Press on TEST. The indicator switches itself off. 

6. Press on RESET to switch the device on. 

 

These protective device protect against faults in the attached device, not against 
such faults in the preceding plant! 

 
 

5 Function of the Unit 
 

5.1 Working notes 

The ROPULS eDM cleaning compressor is an electronic multifunctional appliance for flushing 
and sanitizing. It may also be used as compressor. 

There are two washing cycles with water-air mixture: 

1. Rinse in pulses: Pulsating compressed air � water mixture (micro-process controlled). 

2. Rinse duration air: For best results in case of very stubborn soiling, more air can be applied 
through a �Water Air (permanently)� blast. 

About the ROCLEAN Injector (optional accessory) and the corresponding ROCLEAN cleaning 
materials are available the following applications: 

� Drinking water 
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� Heating circuits with radiators 

� Underfloor heating circuits / space heaters 

After cleaning the heating circuits can be protected with the Long Life ROCLEAN liquid. 

 

Manual ROCLEAN note!  

This type of flushing is only used for sanitizing.  

The appliance may also be used as mobile compressor. 
 

6 Installation and operation 

6.1 General advice (B) 

The system should be set up directly behind an approved fine filter, before the distributor battery 
or in any other place where there it can be appropriately connected to the pipe network and a 
sewer connection. 

1. A DIN-DVGW tested fine filter must be installed before the rinse compressor. 

 

Pay attention to the rinse compressor�s flow direction!  

2. According to DIN EN 1717, if necessary, a suitable pipe separator or system separator must 
be installed ahead of the rinse compressor to the tap water fuse. 

3. Hot water treatment and/or secondary water treatment devices must be bypassed. 

4. The final installation components (such as single-lever mixers, angle valves, etc.) must not 
be installed before the rinsing process. 

 If there are fittings mounted in the wall, follow the manufacturer�s information. 

 Sample installation: Fig. B2 Rinsing thermostat valves installed in the wall. 

 Sample installation: Fig. B3 Rinsing one-hand lever mixers installed in the wall. 

5. Outlet hoses must be attached to the outlet fittings in such a way that they do not fold. Addi-
tionally, the hoses must lead to a drain of sufficient dimensions and be fastened (otherwise, 
the end of the hose may slide off from a large thrust). 

6. The maximum rinsing line length must not exceed 100 m. 

7. To protect sensitive fittings; a pressure regulator must always be installed ahead of the 
ROPULS eDM. 

8. All installed water lines should be checked for leaks. 

9. After each use: Completely empty the hoses and the rinse compressor. Prevent water from 
remaining in the hoses and rinse compressor. Store everything in a dry place. 

6.2 Special instructions for rinsing tap water pipes (C) 

According to DIN 1988-2 / EN 806-4 all newly installed tap water pipes must be rinsed before 
first use and the results of this rinse are improved by a mixture of water and pulsating air. 

This rinse compressor must be designed with an internal diameter of 2� for pipe cleaning. 

For decontaminating systems contaminated with legionella, cleaning with a pulsating air/water 
mixture is recommended before the disinfection. 

Before connecting the tap water system, make sure that the rinse compressor and all accessory 
components (such as hoses, pressure regulators, etc.) are completely sanitary. 

The following points must always be observed when rinsing according to DIN 1988 Part 2: 

1. The construction manager or the designer should be present during rinsing. After rinsing is 
complete, an appropriate rinsing log should be made out. 

2. The tap water used for rinsing must be filtered (according to DIN 1988 / DIN 50930). 

3. The rinse water must maintain a minimum flow speed of 0.5 m/s in the largest pipe. To 
reach this flow speed, a minimum number of DN 15 tapping points must be opened (see 
chart). If the volume flow (the required flow speed) is not reached, the speed must be ad-
justed using a reservoir and a pump. 
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Minimum volume flow and minimum number of tapping points to be opened for rinsing at a min-
imum flow speed of 0.5 m/s. 

Max. nominal diameter of distribution pipe DN 25 32 40 50 65 

Min. volume flow with full distribution pipes Q at l/min 15 25 38 59 100 

Min. no. of taps DN 15 to be opened 1 2 3 4 6 
 

4. Cold and hot water pipes must be rinsed separately. Pipe systems are rinsed in sections. As 
a rule, each rising pipe is considered a rinsing section. The line length per rinsing section 
should not exceed 100 m. Begin with the rising pipe that is closest to the rinse compressor. 
If an individual rising line is too small to guarantee the minimum volume flow in the distribu-
tion pipe, several lines must be combined into one rinsing section. 

5. In each rinsing section, the tapping points are opened level by level, from bottom to top. For 
each level, the tapping point that is the farthest from the rising pipe is opened first. Then 
open all the others in the same sequence, from bottom to top, and from the farthest from the 
rising line to the nearest. 

6. The rinsing time per metre of running pipe must not exceed 15 seconds. Furthermore, each 
tapping point must be rinsed for 2 minutes. Once the last tapping point opened has reached 
the required rinsing time, close the tapping points in the opposite sequence from which they 
were opened. 

7. After the rinse, the water supply and the rinse compressor must be turned off. Then discon-
nect the device from the power supply. Attention! The rinse compressor must not be in the 
process of filling the container. The rinse compressor must be disconnected from the rinsed 
pipe. Then a new leak test is necessary. The final pipe installation must be completed pro-
fessionally. 

8. After the rinsing process, a rinsing log (certificate) must be made out. The original copy must 
remain with the customer and the carbon copy with the company performing the work. 

6.3 Rinsing during domestic insulation 

1. Set the switch to rinse. 

2. Press the ON/OFF  program button. The compressor fills the pressure vessel automati-
cally. 

 

When filling the compressed air reservoir, do not pull the electrical plug when the com-
pressor is running. 

3. Open the water feed. 

4. Press the program button �Water + Air (pulsing)� . And perform the rinse. 

5. Read the minimum flow speed and compare it to the standards chart (see 6.2, section No. 
3). 

 If the minimum flow speed of 0.5 m/sec. is not reached, rinse by using the storage tank and 
pump. 

6. The rinsing time per metre of running pipe must not exceed 15 seconds. Furthermore, each 
tapping point must be rinsed for 2 minutes. 

7. The rinsing process is over when no more discharges are visible. (When rinsing according to 
DIN 1988, part 2, paragraph 11.2 (E), 2 minutes per outlet is enough.) For this it is recom-
mended that the water escaping from the tapping points be allowed to flow through a mesh 
with a width of about 100 μl. 

8. After the rinse, the rinse compressor must be turned off. The compressor must not fill. The 
filling process (8 bar) must be completed. 

9. Then close the water feed. 

10. Then disconnect the ROPULS from the power supply. 

11. The rinsing machine must be separated from the test pipe, and all connections must be 
properly installed. Then a leak test is necessary. 

12. After the rinsing process, a rinsing log (certificate) must be made out. The original copy must 
remain with the customer and the carbon copy with the company performing the work. 
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6.4 Disinfecting with ROCLEAN during domestic installation 

For disinfection with a ROCLEAN injector, see the ROCLEAN injector operating manual. 

6.5 Rinsing floor-heating systems (D) 

1. The water supply must be disconnected from the water heater. 

2. According to DIN EN 1717, a suitable pipe separator or system separator must be installed 
ahead of the rinse compressor to the tap water fuse. 

3. Disconnect or close the return pipe and attach a drain hose. Additionally, the hose must lead 
to a drain of sufficient dimensions and be fastened. 

4. When water pressure is low, rinse the heating system section by section. 

5. Diagram of a heating system.  

 1. Micro-filter 

 2. TW-distributor 

 3. Pipe disconnector 

 4. Cleaning compressor 

 5. Floor heating circuit 

 6. Connection hose 

 7. Drain hose 

 8. Stop valve 

 9. Drainage 

Rinsing process: 

1. Set the switch to Rinse. 

2. Press the ON/OFF  program button. The compressor fills the pressure vessel automati-
cally. 

 

When filling the compressed air reservoir, do not pull the electrical plug when the com-
pressor is running. 

3. Open the water feed. 

4. Press the program button �Water + Air (pulsing)�  . And perform the rinse. 

5. The rinsing process is over when no more discharges are visible. For this it is recommended 
that the water escaping from the tapping points be allowed to flow through a mesh with a 
width of about 100 μl. 

6. After the rinse, the rinse compressor must be turned off. 

7. Then close the water feed. 

8. Then disconnect the ROPULS eDM from the power supply. 

9. The compressor must not fill. The filling process (8 bar) must be completed. The rinsing ma-
chine must be separated from the test pipe, and all connections must be properly installed. 
Then a leak test is necessary. 

10. After the rinsing process, a rinsing log (certificate) must be made out. The original copy must 
remain with the customer and the carbon copy with the company performing the work. 

6.6 Logging 

Your ROPULS eDM records data during the flushing process. 

To create the flushing log, please call up these data using your ROPULS app / Windows soft-
ware over Bluetooth on your tablet / Smartphone / PC. 

A PDF file is created as a flushing log together with the manually filled out fields. 
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6.7 Data transmission 

It is necessary for the ROPULS to be in Standby mode to be in a position 
to send or receive data packages at a peripheral device. 

To do this the device must be supplied with power and then switched off. 

The display shows �- -� in Standby mode. 

 
 
 

7 Installation and maintenance instructions for compressor 

Starting Operation: 

� Check nameplate to ensure that indicated voltage agrees with supply voltage. 

� Insert plug in respective socket. 

The plug coming with the equipment is a VDE 16A. 

 

Operation of the compressor is automatically controlled by the pressure control, which 
switches the compressor off once pressure in the tank has reached its maximum, while it 
starts again when it has fallen to its minimum. 

 

Proper automatic operation of the compressor is indicated by a compressed air blast when 
the motor stops. 

 

7.1 Operation and maintenance 

Before you start working, let the compressor run for 10 minutes with the air tap completely open 
so that its moving parts can get used to operating. 

Important! Please read! 

This compressor is not designed or built for long-term use. It is recommended that it not be op-
erated more than 15 minutes continuously. 

 

Set-up: Always set up the compressor at least 50 cm from any obstruction that could 
hinder the airflow and thereby the cooling 

 

7.2 Periodic maintenance (E) 

After the first 5 operating hours, check that cap and casing screws (Fig. E1) fit tightly. 

Once per week: 

Drain the condensation water by opening the tap E (Fig. E2). 

Set the container in such a way that the openings of the drain tap points downward. Close the 
tap as soon as only air begins streaming out. Because the compressor is lubrication free, the 
condensation water can be drained into the sewer. 

Once per month (or more often if the device is used in a dusty environment): 

Remove the suction filter and replace it (if it is damaged) or clean the filter element (Fig. E3). 

Take off the filter cap and remove the filter element. 

Wash it with detergent, rinse it with water and completely dry it. Do not operate the compressor 
without a suction filter. 

7.3 Troubleshooting (F) 

In case of air loss proceeds as follows: (Fig. F1) 

a) Charge compressor to maximum pressure. 

b) Pull plug from socket. 

c) With a paint brush dipped into soap water, daub all screws. Any air loss is discovered when 
bubbles form. 

If - with the compressor switched off - air is lost at the pressure control valve, proceed as fol-
lows: 

a) Completely empty the compressed air tank. 

b) Remove plug N (Fig. F1) from the �retainer� valve. 



22  ENGLISH 

c) Carefully clean valve base and seal, and reassemble. 

Motor protection 

The compressor is equipped with motor protection that automatically interrupts the current sup-
ply (Fig.F2) in the event of an overload. 

In this case, switch off the current supply and wait several minutes before you reset the motor 
circuit breaker and restart the machine. If the circuit breaker trips again, disconnect the power 
supply and contact an authorized customer service facility. 

We recommend that you let off pressure from the boiler. 

 

a) If possible, do not disassemble fittings while tank is under pressure. Always ensure that 
it is discharged. 

b) While the plug is in the socket, the cover of the pressure control may not be removed. 
 
 

8 Accessories 

You can find suitable accessories in the main catalog or at www.rothenberger.com  
 
 

9 Customer service 

The ROTHENBERGER service locations are available to help you (see listing in catalog or on-
line) and replacement parts and service are also available through these same service locations. 
Order your accessories and spare parts from your specialist retailer or using RO SERVICE+ 
online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

10 Disposal 

Components of the unit are recyclable material and should be put to recycling. For this purpose 
registered and certified recycling companies are available. For an environmental friendly dispos-
al of the non-recyclable parts (e.g. electronic waste) please contact your local waste disposal 
authority. 

 

Do not dispose of power tools and batteries/rechargeable batteries into household 
waste. 

For EU countries only: According to the Directive 2012/19/EU on waste electrical and electron-
ic equipment and its transposition into national law, power tools that are no longer usable, and, 
according to the Directive 2006/66/EC, defective or drained batteries must be collected sepa-
rately and disposed of in an environmentally correct manner. 

Only for United Kingdom: According to The Waste Electrical and Electronic Equipment Regu-
lations 2013 (SI 2013/3113) (as amended) and the Waste Batteries and Accumulators Regula-
tions 2009 (SI 2009/890) (as amended), products that are no longer usable must be collected 
separately and disposed of in an environmentally friendly manner. 
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 Pictogrammes contenus dans ce document 

 

Danger! 

Ce pictogramme signale un risque de blessure pour les personnes. 

 

Attention! 

Ce pictogramme signale un risque de dommage matériel ou de préjudice pour 
l�environnement. 

 Nécessité d�exécuter une action 
 
 

 Explication des symboles Inscriptions 

 
Marquage de conformité UE 

 
Marquage de conformité EAC 

 
Marquage de conformité UK 

 
Lire le mode d'emploi 

 

Marquage de mise au rebut DEEE 
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1 Consignes de sécurité 
 

1.1 Utilisation conforme aux dispositions 

Le ROPULS eDM, ainsi que les éléments qui lui sont rattachés, ne doit être utilisé que par du 
personnel spécialisé possédant, et conformément aux instructions suivantes. Toute autre utilisa-
tion est illicite. 

Les normes et les directives allemandes correspondantes servent de base pour toutes les me-
sures. 

 

1.2 Avertissements de sécurité généraux pour l�outil électrique 

 

AVERTISSEMENT! Lire tous les avertissements de sécurité, les instructions, les 
illustrations et les spécifications fournis avec cet outil électrique. 

Ne pas suivre les instructions énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique, un in-
cendie et/ou une blessure sérieuse. 

Conserver tous les avertissements et toutes les instructions pour pouvoir s'y reporter ul-
térieurement. 

Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait référence à votre outil électrique alimenté 
par le secteur (avec cordon d�alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant sur batterie 
(sans cordon d�alimentation). 

1) Sécurité de la zone de travail 

a) Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les zones en désordre ou sombres 
sont propices aux accidents. 

b) Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphère explosive, par exemple 
en présence de liquides inflammables, de gaz ou de poussières. Les outils électriques 
produisent des étincelles qui peuvent enflammer les poussières ou les fumées. 

c) Maintenir les enfants et les personnes présentes à l�écart pendant l�utilisation de 
l�outil électrique. Les distractions peuvent vous faire perdre le contrôle de l�outil. 

2) Sécurité électrique 

a) Il faut que les fiches de l�outil électrique soient adaptées au socle. Ne jamais modifier 
la fiche de quelque façon que ce soit. Ne pas utiliser d�adaptateurs avec des outils 
électriques à branchement de terre. Des fiches non modifiées et des socles adaptés ré-
duisent le risque de choc électrique. 

b) Éviter tout contact du corps avec des surfaces reliées à la terre telles que les tuyaux, 
les radiateurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de choc élec-
trique si votre corps est relié à la terre. 

c) Ne pas exposer les outils électriques à la pluie ou à des conditions humides. La péné-
tration d�eau à l�intérieur d�un outil électrique augmente le risque de choc électrique. 

d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cordon pour porter, tirer ou débran-
cher l�outil électrique. Maintenir le cordon à l�écart de la chaleur, du lubrifiant, des 
arêtes vives ou des parties en mouvement. Des cordons endommagés ou emmêlés 
augmentent le risque de choc électrique. 

e) Lorsqu�on utilise un outil électrique à l�extérieur, utiliser un prolongateur adapté à 
l�utilisation extérieure. L�utilisation d�un cordon adapté à l�utilisation extérieure réduit le 
risque de choc électrique. 

f) Si l'usage d'un outil électrique dans un emplacement humide est inévitable, utiliser 
une alimentation protégée par un dispositif à courant différentiel résiduel (RCD). 
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc électrique. 

3) Sécurité des personnes 

a) Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de faire et faire preuve de bon sens 
dans votre utilisation de l�outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique lorsque 
vous êtes fatigué ou sous l�emprise de drogues, de l�alcool ou de médicaments. Un 
moment d�inattention en cours d�utilisation d�un outil électrique peut entraîner des blessures 
graves. 
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b) Utiliser un équipement de protection individuelle. Toujours porter une protection pour 
les yeux. Les équipements de protection individuelle tels que les masques contre les pous-
sières, les chaussures de sécurité antidérapantes, les casques ou les protections auditives 
utilisés pour les conditions appropriées réduisent les blessures. 

c) Éviter tout démarrage intempestif. S�assurer que l�interrupteur est en position arrêt 
avant de brancher l�outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ramasser ou de le 
porter. Porter les outils électriques en ayant le doigt sur l�interrupteur ou brancher des outils 
électriques dont l�interrupteur est en position marche est source d�accidents. 

d) Retirer toute clé de réglage avant de mettre l�outil électrique en marche. Une clé lais-
sée fixée sur une partie tournante de l�outil électrique peut donner lieu à des blessures. 

e) Ne pas se précipiter. Garder une position et un équilibre adaptés à tout moment. Cela 
permet un meilleur contrôle de l�outil électrique dans des situations inattendues. 

f) S�habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vêtements amples ou de bijoux. Gar-
der les cheveux et les vêtements à distance des parties en mouvement. Des vêtements 
amples, des bijoux ou les cheveux longs peuvent être pris dans des parties en mouvement. 

g) Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement d�équipements pour l�extraction 
et la récupération des poussières, s�assurer qu�ils sont connectés et correctement 
utilisés. Utiliser des collecteurs de poussière peut réduire les risques dus aux poussières. 

h) Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sécurité de l'outil sous prétexte que 
vous avez l'habitude de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut provoquer 
une blessure grave. 

4) Utilisation et entretien de l�outil électrique 

a) Ne pas forcer l�outil électrique. Utiliser l�outil électrique adapté à votre application. 
L�outil électrique adapté réalise mieux le travail et de manière plus sûre au régime pour le-
quel il a été construit. 

b) Ne pas utiliser l�outil électrique si l�interrupteur ne permet pas de passer de l�état de 
marche à arrêt et inversement. Tout outil électrique qui ne peut pas être commandé par 
l�interrupteur est dangereux et il faut le réparer. 

c) Débrancher la fiche de la source d�alimentation et/ou enlever le bloc de batteries, s'il 
est amovible, avant tout réglage, changement d�accessoires ou avant de ranger l�outil 
électrique. De telles mesures de sécurité préventives réduisent le risque de démarrage ac-
cidentel de l�outil électrique. 

d) Conserver les outils électriques à l�arrêt hors de la portée des enfants et ne pas per-
mettre à des personnes ne connaissant pas l�outil électrique ou les présentes instruc-
tions de le faire fonctionner. Les outils électriques sont dangereux entre les mains 
d�utilisateurs novices. 

e) Observer la maintenance des outils électriques et des accessoires. Vérifier qu�il n�y a 
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties mobiles, des pièces cassées 
ou toute autre condition pouvant affecter le fonctionnement de l�outil électrique. En 
cas de dommages, faire réparer l�outil électrique avant de l�utiliser. De nombreux acci-
dents sont dus à des outils électriques mal entretenus. 

f) Garder affûtés et propres les outils permettant de couper. Des outils destinés à couper 
correctement entretenus avec des pièces coupantes tranchantes sont moins susceptibles 
de bloquer et sont plus faciles à contrôler. 

g) Utiliser l�outil électrique, les accessoires et les lames etc., conformément à ces ins-
tructions, en tenant compte des conditions de travail et du travail à réaliser. 
L�utilisation de l�outil électrique pour des opérations différentes de celles prévues peut don-
ner lieu à des situations dangereuses. 

h) Il faut que les poignées et les surfaces de préhension restent sèches, propres et dé-
pourvues d'huiles et de graisses. Des poignées et des surfaces de préhension glissantes 
rendent impossibles la manipulation et le contrôle en toute sécurité de l'outil dans les situa-
tions inattendues. 

5) Entretien 
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a) Faire entretenir l�outil électrique par un réparateur qualifié utilisant uniquement des 
pièces de rechange identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de l�outil électrique. 

 

1.3 Instructions de sécurité 
 

Nos installations ne doivent être installées que par une entreprise spécialisée agréée de chauf-
fage et d�installations sanitaires. 

Avant l�installation, vérifiez que l�appareil n�a subi aucun dommage pendant le transport. 

Protéger les appareils du gel et ne pas les placer à proximité immédiate de sources de chaleur à 
dissipation de chaleur élevée. L�appareil lui-même est agréé pour une température d�eau de 
max. 30 degrés C / pour une température ambiante de max. 40 degrés C. 

Respectez impérativement le sens d�écoulement indiqué par des flèches placées sur les appa-
reils. 

Il est d�une importance capitale de traiter avec soin et hygiène le produit alimentaire qu�est l�eau 
potable. L�exercice de ce devoir de diligence incombe à l�exploitant du réseau d�eau potable ou 
à la personne qu�il a habilité pour ce faire. 

Lors de l�installation, respecter les directives de l�association allemande du gaz et de l�eau 
(Deutscher Verband des Gas- und Wasserfachs) (DVGW, DIN 1988), de la SVGW en Suisse, 
de la ÖVGW en Autriche ainsi que les directives locales. 

L�eau injectée doit d�abord être nettoyé par un filtre à particules fines de pollution (DIN 1988, 
DIN 50930). 

Avant leur connexion à des systèmes d�eau potable il faut s�assurer que le compresseur de rin-
çage et tous les accessoires (tels que les tuyaux, les régulateurs de pression) sont parfaitement 
propres d�un point de vue hygiénique. 

L�installation des appareils se fait conformément au plan d�installation. Si le réseau de tuyaute-
ries est utilisé comme terre de protection, les appareils doivent être court-circuités électrique-
ment (VDE 190 § 3 H, SEV en Suisse et ÖVE en Autriche). 

 

En cas de panne de courant ou de défaillance du fusible du transformateur, de l�eau coule 
dans le canal pendant la réactivation. C�est pourquoi , il faut immédiatement couper 
l�alimentation en eau de l�installation de l�adoucissement de l�eau et prévenir le service 
après-vente!  

Pour tout renseignement, veuillez indiquer le type d�installation, le numéro de l�appareil, l�année 
de fabrication, le numéro de série, etc. 

Ce qu�il ne faut pas faire : 

 
 

 

 

 

 

Ne touchez pas à la tête, aux cylindres, aux ailettes de refroidissement et à la conduite 
d�alimentation car celles-ci peuvent atteindre des températures très élevées pendant le 
fonctionnement et rester brûlantes pendant encore un certain temps après l�arrêt de 
l�appareil. Ne placez aucune matière inflammable à proximité et/ou sur le compresseur. 
Ne dirigez jamais le jet d�air comprimé vers des personnes ou des animaux. 
Ne mettez jamais en marche le compresseur sans filtre à air. 
N�utilisez jamais l�appareil dans un environnement présentant un risque d�explosion. 
Le flux d�air pour refroidir le compresseur ne doit pas être entravée être. Pourquoi 
mettre en place avec au moins 50 cm de tout obstacle. 

 
 

2 Données techniques 
 

Compresseur: 

Raccordement de la conduite ................... Raccord GK R 1� 

Débit max. ................................................. 5 m³ / h 

Pression de l�eau ....................................... max. 7 bar 

Température de l�eau ................................ 30° C 

Protection .................................................. IP 20 

Puissance d�aspiration .............................. 200 l/min. 

Pression de service ................................... max. 8 bars 

Contenance du récipient ........................... 9,5 litres 
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Puissance du moteur ................................ 1500 W 

Raccordement secteur .............................. 230 V a.c., 50 Hz 

Mode de service ........................................ S1 

Niveau de pression acoustique (LpA) ......... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Niveau d�intensité acoustique (LWA) .......... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Pendant le travail le niveau de bruit peut dépasser 85 dB (A). Porter un casque de protection 
acoustique! Les valeurs mesurées sont déterminées conformément à la norme EN 62841-1. 

Microfiltre: 

Dimension de rétention des particules ...... 0,3 µm 

Echange du filtre ....................................... tous les 6 mois  
Sucktion, l�air, élément filtrant et d�un compresseur de 
nettoyage tous les mois. 

 

3 Vue d'ensemble (A) 

1 Panneau de commande avec touches de 
sélection des programmes 

8 Filtres d�entrée d�air Compresseur 

2 Raccord pour tuyaux 9 Compresseur 

3 Raccord rapide de prise d�air comprimé 10 Commutateur Rincez injecteur Roclean 

4 Manomètre du récipient 11 Bâti avec roues 

5 Récipient d�air 12 Manomètre pour surpression et Impulsions 
d�air 

6 Soupape de vidange 13 Filtre à air, séparateur d�eau 

7 Affichage LED pours débit et impulsions 
de dosage 

  

Fournitures: 

� Compresseur de rinçage ROPULS eDM avec raccords GK 

� Accessoires: kit de raccordement comprenant un tuyau en tissu et un raccord 1" 

� Mode d�emploi 

� Procès-verbal de réception 

� Accessoires en option: Adaptateur pour ROCLEAN Injektor 
 
 

4 Branchement secteur 

Connecter uniquement à du courant alternatif monophasé et seulement en fonction de la tension 
indiquée sur la plaque signalétique. Connecter uniquement à une prise de courant avec mise à 
la terre. La machine ne peut avoir un disjoncteur différentiel avec max. 10 - 30 mA de courant 
nominal exploité prévu pour fonctionner. 

Lorsque le témoin de fonctionnement rouge s�allume, l�appareil est prêt à l�emploi. 

Avant chaque utilisation, effectuer un test fonctionnel. En cas de défaillance répétée, il est né-
cessaire de faire vérifier l�appareil raccordé. 

Veuillez tenir compte du fait que cet appareil ne saurait remplacer une mesure de sécurité fon-
damentale. Afin d�écarter tout danger de mort, veillez à toujours utiliser les appareils électriques 
de manière appropriée. 

Protection fiable contre les risques d�électrocution. Les courants de fuite sont détectés en 
quelques fractions de secondes et dans ce cas l�alimentation électrique est immédiatement in-
terrompue. On limite ainsi de manière significative la mise en péril des personnes et des ani-
maux. 

- L�outil électrique ne doit jamais être utilisé sans le cordon différentiel PRCD fourni. 

- Le remplacement du connecteur ou du câble de raccordement doit toujours être confié au fa-
bricant de l�outil électrique ou à son service après-vente. 

- Tenir les pièces électriques de l�outil électrique à l�abri de l�eau et éloigner les personnes de la 
zone de travail. 
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4.1 Mise en service de l'interrupteur PRCD 
 

 

Pour courant alternatif uniquement! Vérifiez la tension du réseau!  

Avant chaque mise en service de l'appareil, effectuez les tests suivants sur l'interrupteur PRCD: 

1. Branchez la prise du PRCD dans une prise murale. 

2. Appuyez sur RESET. Le voyant s'allume ALLUME. 

3. Débranchez la prise de la prise murale. Le voyant s'éteint. 

4. Répétez les étapes 1 et 2. 

5. Appuyez sur TEST. Le voyant s'éteint. 

6. Appuyez sur RESET afin d'allumer l'appareil. 

 

Ce dispositif de sécurité protège contre les défauts de l'appareil raccordé et non 
contre ceux de l'installation en amont! 

 
 

5 Fonctionnement de l'appareil 
 

5.1 Indications de travail 

Le compresseur de rinçage ROPULS eDM est un appareil multifonctions, piloté électronique-
ment, et conçu pour rincer et assainir. L�appareil peut également être utilisé comme compres-
seur. 

Il y a deux cycles de lavage à l�eau du mélange air: 

Rincer à impulsions: 

1. Mélange pulsant eau-air comprimé (piloté par microprocesseur). 

Rincer la durée de l�air comprimé: 

2. élimine efficacement le sable, la rouille, la graisse et les autres dépôts. 

Les applications suivantes sont disponibles pour l�adaptateur ROPULS ROCLEAN (accessoire 
en option) et le liquide de nettoyage correspondant ROCLEAN: 

� conduite d�eau potable 

� circuit de chauffage avec radiateur 

� circuit de chauffage avec chauffage au sol / chauffage de surface 

En outre, les circuits de chauffage peuvent encore être protégés avec le liquide ROCLEAN 
Longlife après le nettoyage. 

 

Observez le mode d�emploi ROCLEAN!  

Ce type de rinçage n'est utilisé que pour la désinfection des lignes. 

L'appareil peut également être utilisé comme compresseur mobile. 
 

6 Installation et fonctionnement 

6.1 Informations générales (B) 

L�installation devrait être placée directement en aval d�un filtre fin homologué, en amont de la 
batterie de distributeurs ou à tout autre endroit où il existe une possibilité de connexion adé-
quate au réseau de conduites d�une part et d�un raccordement à l�égout de l�autre. 

1. Il faudra incorporer, en amont du compresseur de rinçage, un filtre fin homologué DIN-
DVGW (DVGW = Fédération allemande du secteur du gaz et de l�eau). 

 

Bien faire attention au sens d�écoulement du compresseur de rinçage!  

2. Pour la sécurisation de l�eau potable, il faut, en respect des normes DIN EN 1717, qu�un 
disconnecteur de conduite ou de système adéquat ait été monté en amont du compresseur 
de rinçage. 

3. Le système de production d�eau chaude et/ou les appareils de traitement de l�eau doivent 
être pontés. 
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4. L�installation des composants définitifs de l�installation (tels que mixer, robinets d�équerre, 
etc.) ne doit pas avoir été effectuée avant le processus de rinçage. 

 En cas de présence de robinets de chasse, respecter les instructions du fabricant. 

 Exemple d�installation: Fig. B2 Rinçage de vannes thermostatiques encastrées. 

 Exemple d�installation: Fig. B3 Rinçage de robinets mitigeurs encastrés. 

5. Il faudra relier les tuyaux de vidange aux vannes de sortie en les positionnant de façon à ce 
qu�ils ne soient pas pliés. Ensuite, les tuyaux doivent être amenés à un drain de dimensions 
suffisantes et être bien fixés (il ya aurait sinon risque de glissement de l�extrémité du tuyau 
en cas d�impulsion importante). 

6. La longueur maximale de la tuyauterie de rinçage ne doit pas dépasser 100 m. 

7. Pour protéger les vannes sensibles il faudra toujours installer un réducteur de pression en 
amont du ROPULS eDM. 

8. Il faudra vérifier l�étanchéité de toutes les conduites d�eau installées. 

9. Après chaque utilisation: Videz complètement les tuyaux et le compresseur de rinçage. Evi-
tez qu�il ne reste de l�eau dans les tuyaux et le compresseur de rinçage. Entreposez le tout à 
un endroit sec. 

6.2 Instructions spéciales pour le rinçage des conduites d�eau (C) 

En respect des normes DIN 1988-2 / EN 806-4 les conduites d�eau potable récemment instal-
lées doivent être rincées avant usage, sachant qu�effectuer cette opération de rinçage à l�aide 
d�un mélange eau/air pulsé améliore le résultat du rinçage. 

Ce compresseur de rinçage est conçu pour le nettoyage de conduites d�un diamètre intérieur al-
lant jusqu�à 2�. 

Lors de l�assainissement d�installations contaminées par les légionelles, il est recommandé de 
procéder à un nettoyage avec un mélange eau/air pulsé avant de passer aux mesures de désin-
fection. 

Avant toute connexion à des systèmes d�eau potable il faut impérativement s�assurer que le 
compresseur de rinçage et tous les accessoires (tels que les tuyaux, les régulateurs de pres-
sion) sont parfaitement propres d�un point de vue hygiénique. 

En général, voici les points devant être, selon la norme DIN 1988-Partie 2, observés lors du rin-
çage: 

1. Le constructeur ou l�architecte doit être présent lors du rinçage. Une fois le rinçage effectué, 
il faudra établir le protocole de rinçage correspondant. 

2. L�eau potable utilisée pour le rinçage doit être filtrée (en respect des normes DIN 1988 / DIN 
50930). 

3. L�eau de rinçage doit avoir une vitesse d�écoulement minimale de 0,5 m/s dans le tuyau au 
diamètre le plus important. Pour atteindre ce débit, il doit y avoir un nombre minimum de 
prises d�eau de Diam. 15 d�ouvertes (voir tableau). Si en dépit de cela, le débit volumique 
requis (la vitesse d�écoulement requise) n�est quand même pas atteint, il faudra ajuster la vi-
tesseau moyen d�un réservoir et d�une pompe. 

Débit volumique minimum et nombre minimal de prises d�eau à ouvrir pour le rinçage à une vi-
tesse d�écoulement minimale de 0,5 m/s. 

Plus grand diamètre nominal de la conduite de distribution DN 25 32 40 50 65 

Débit minimum dans le cas d'un remplissage complet des 
conduites de distribution Q en l/min 

15 25 38 59 100 

Nombre minimum de points de prélèvement à ouvrir DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. Les conduites d�eau chaude et d�eau froide doivent être rincées séparément. Le rinçage des 
systèmes de conduites se fait par tronçons. En règle générale, chaque colonne montante 
considérée comme tronçon de rinçage. La longueur de conduite de chacun des tronçons de 
rinçage ne doit pas dépasser 100 m. On commencera par la colonne montante se trouvant 
le plus près du compresseur de rinçage. S�il devait se faire qu�une branche montante soit 
trop étroite pour garantir le débit volumique minimum dans la conduite de distribution, il fau-
dra associer plusieurs branches montante dans le même tronçon de rinçage. 
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5. Dans chacun des tronçons de rinçage les prises d�eau sont ouvertes étage par étage en 
commençant en bas et en montant, sachant que pour chacun des étages ce sera la prise 
d�eau plus éloignée de la colonne montante qui sera ouverte en premier. Toutes les autres 
prises d�eau sont alors ouvertes dans le même ordre de « bas en haut » et de la « plus éloi-
gnée de la colonne montante à la plus proche». 

6. La durée de rinçage par mètre de tuyau courant doit être de 15 secondes au minimum. En 
outre, chaque prise d�eau doit être rincée pendant au moins 2 minutes. Une fois qu�est at-
teint, sur la prise d�eau ouverte en dernier, la durée de rinçage requise, on procédera à la 
fermeture des prises d�eau dans l�ordre inverse de celui observé lors de l�ouverture. 

7. Après le rinçage, il faut couper l�arrivée d�eau et arrêter le compresseur de rinçage. 

 Ensuite, il faut couper l�alimentation électrique de l�appareil. Attention! Le compresseur de 
rinçage ne doit pas se trouver en mode remplissage du réservoir. Le compresseur de rin-
çage doit être séparé de la conduite rincée. Il est ensuite nécessaire de renouveler l�essai 
d�étanchéité. Pour terminer, procéder à l�installation correcte définitive des conduites. 

8. Etablir un procès-verbal de rinçage (certificat) après le rinçage, l�original étant destiné au 
client, la société ayant procédé au rinçage gardant la copie. 

6.3 Rinçage d�une installation domestique 

1. Basculer le commutateur sur Rinçage. 

2. Actionner la touche de programmation « Marche / Arrêt »  . Le compresseur remplit 
automatiquement l�accumulateur de pression. 

 

Lors du remplissage de l�accumulateur de pression, pendant que le compresseur tourne, 
ne pas tirer sur le cordon d�alimentation secteur. 

3. Ouvrir l�arrivée d�eau. 

4. Appuyer sur la touche de programmation « Eau + air (par impulsions)  . Et procéder au 
rinçage. 

5. Lire le débit à vitesse d�écoulement minimale et le comparer avec le tableau standard de ré-
férence (voir 6.2 paragraphe Nr. 3). Si la vitesse d�écoulement minimale minimum de 0,5 m / 
sec. n�est pas atteinte, il faudra effectuer le rinçage à l�aide d�une combinaison réservoir + 
pompe. 

6. La durée de rinçage par mètre de tuyau courant doit être de 15 secondes au minimum. En 
outre, chaque prise d�eau doit être rincée pendant au moins 2 minutes. 

7. Le processus de rinçage est terminé lorsqu�il n�y a plus de trace visible de résidus. (Dans le 
cas d�un rinçage selon DIN 1988, partie 2, § 11.2 (E) 2 minutes par écoulement suffisent.) A 
cet effet, il est recommandé de faire passer l�eau en sortie des points d�eau par treillis de fil-
trage ayant un maillage de 100 μ environ. 

8. Après le rinçage, il faut arrêter le compresseur de rinçage. Le compresseur ne doit pas rem-
plir. Le processus de remplissage (8 bar) doit être terminé. 

9. Ensuite fermer l�arrivée d�eau. 

10. Débrancher le ROPULS eDM du réseau électrique. 

11. L�automate de rinçage doit être débranché du tuyau d�essai, tous les raccords devant être 
montés de façon correcte. Il est ensuite nécessaire de procéder à un essai d�étanchéité. 

12. Etablir un procès-verbal de rinçage (certificat) après le rinçage, l�original étant destiné au 
client, la société ayant procédé au rinçage gardant la copie. 

6.4 Désinfection d�une installation domestique avec ROCLEAN 

Produit désinfectant avec ROCLEAN Injecteur - Voir mode d�emploi de ROCLEAN Injecteur. 

6.5 Rinçage de chauffages par le sol (D) 

1. Séparer la conduite d�arrivée d�eau et la chaudière.  

2. Pour la protection d�eau potable, un tube ou un séparateur de système doit être monté en 
amont du compresseur de rinçage selon DIN EN 1717. 
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3. Séparer le retour ou bien le fermer et installer un tuyau d�évacuation. En outre, le tuyau doit 
être amené et fixé à une évacuation suffisamment dimensionnée. 

4. En cas de faible pression de l�eau, rincer le système de chauffage par tronçon. 

5. Schéma d�une installation de chauffage.  

 1. Filtre fin 

 2. Distributeur d�eau potable 

 3. Disconnecteur de conduite 

 4. Compresseur de rinçage 

 5. Circuit de chauffage au sol 

 6. Tuyaux de raccordement 

 7. Tuyau d�évacuation 

 8. Robinet d�arrêt 

 9. Evacuation 

Rinçage: 

1. Placer l�interrupteur sur rinçage. 

2. Appuyer sur la touche programme « marche / arrêt »  . Le compresseur remplit automati-
quement la cuve sous pression. 

 

Ne retirez pas la fiche électrique pendant le remplissage de la cuve sous pression lorsque 
le compresseur est en marche. 

3. Ouvrir l�arrivée d�eau. 

4. Appuyer sur la touche programme « eau + air (impulsion) »  , et effectuer le rinçage.  

5. Le rinçage est terminé lorsqu�on ne constate plus aucune évacuation. À cet effet, nous vous 
recommandons de laisser l�eau s�écouler depuis le point de prélèvement à travers un filet 
d�une largeur de maille d�env. 100 μl. 

6. Après le rinçage, éteindre le compresseur de rinçage. 

7. Puis fermez l�alimentation d�eau. 

8. Débrancher le ROPULS eDM. 

9. Le compresseur ne doit pas effectuer de  remplissage. Le remplissage (8 bar) doit être ter-
miné. Séparer l�automate de rinçage du tube d�essai, monter correctement tous les raccor-
dements. Ensuite, il est impératif de vérifier l�étanchéité. 

10. Après le rinçage, établir un rapport de rinçage (certificat), l�original doit rester chez le client 
et la copie à l�entreprise qui a effectué le rinçage. 

6.6 Consignation 

Votre ROPULS eDM enregistre les données pendant l'opération de rinçage. 

Pour créer un protocole de rinçage, il vous faut rappeler ces données à l'aide de l'applica-
tion/logiciel Windows ROPULS en Bluetooth sur votre tablette/Smartphone/PC. 

Un fichier PDF est créé en tant que protocole de rinçage avec les champs renseignés manuel-
lement. 

6.7 Transmission de données 

Pour envoyer ou recevoir des paquets de données sur un terminal, le 
ROPULS doit être en mode Veille. 

L'appareil doit pour cela être alimenté mais éteint. 

L'écran affiche "- -" en mode Veille. 
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7 Mise en service et remarques concernant la maintenance du compresseur 

Mise en service: 

� Contrôler sur la plaque signalétique la concordance entre la tension indiquée et la tension 
du réseau. 

� Raccorder la fiche dans la prise de courant adaptée. 

La prise fournie est de type VDE 16A. 

 

Le fonctionnement du compresseur est piloté automatiquement au moyen du régulateur 
de pression qui, d�une part, arrête le compresseur dès que la pression dans le récipient a 
atteint la valeur maximale et qui, d�autre part, fait redémarrer le compresseur lorsque la 
pression est retombée à la valeur minimum. 

 

Le fonctionnement automatique correct du compresseur est signalisé par une chasse d�air 
comprimé à chaque arrêt du moteur. 

 

7.1 Exploitation et entretien 

Avant de commencer le travail, il faut laisser tourner le compresseur pendant 10 minutes, robi-
net d�air entièrement ouvert, pour permettre l�adaptation des pièces mobiles. 

Attention! A lire attentivement! 

Ce compresseur n�a pas été conçu, ni fabriqué pour une utilisation en continu ; il est recomman-
dé de ne pas le faire fonctionner à plus de 50% de sa capacité et de ne pas dépasser une durée 
de fonctionnement de 15 minutes en cas d�exploitation en continu. 

 

Installation : Installez toujours le compresseur à une distance minimale de 50 cm de 
tout obstacle susceptible d�entraver le flux d�air et donc le refroidissement 

 

7.2 L�entretien périodique (E) 

Au bout des 5 premières heures de fonctionnement, contrôler la tension (Fig. E1) des vis à tête 
et des vis d�habillage. 

Une fois par semaine: 

Evacuez le condensat en ouvrant le robinet E (Fig. E2). 

Placez le réservoir de façon à ce que l�ouverture du robinet de vidange soit orientée vers le bas. 
Fermez le robinet dès que l�air commence à ne plus s�écouler. Etant donné que le compresseur 
ne contient pas de lubrifiant, le condensat peut être éliminé avec les eaux usées. 

Une fois par mois (ou plus souvent si l�appareil est utilisé dans (Fig. E3) un environne-
ment poussiéreux): 

Démontez le filtre d�aspiration et remplacez-le (s�il est endommagé) ou bien nettoyez l�élément 
filtrant. 

Retirez le couvercle du filtre et sortez l�élément filtrant. 

Nettoyez-le avec un détergent, rincez-le à l�eau et essuyez-le correctement.  

Ne mettez jamais en marche le compresseur sans filtre d�aspiration. 

7.3 Dépannage (F) 

Dans le cas d�une perte d�air, procéder de la manière suivante: (Fig. F1) 

a) Recharger le compresseur à la pression maximum. 

b) Retirer la fiche de la prise de courant. 

c) Badigeonner tous les raccords avec un pinceau enduit d�eau savonneuse. 

L�existence d�une perte d�air peut être détectée grâce à l�apparition de bulles d�air. 

Si l�on constate une perte d�air au niveau de la soupape de régulation de pression lorsque le 
compresseur est arrêté, il faut procéder de la manière suivante: 

a) Laisser s�échapper tout l�air comprimé du récipient. 

b) Retirer le bouchon de fermeture N (Fig. 1) de la soupape de rétention. 

c) Nettoyer soigneusement le siège de la soupape et la bague d�étan chéité. Puis repositionner 
l�ensemble. 
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Disjoncteur-protecteur 

Le compresseur est équipé d�un disjoncteur-protecteur qui interrompt automatiquement 
l�alimentation électrique (Fig. F2) en cas de surcharge. Dans ce cas, coupez immédiatement 
l�alimentation électrique et attendez quelques minutes avant de réenclencher le disjoncteur-
protecteur et de remettre l�appareil en marche. Si le disjoncteur-protecteur se déclenche une 
nouvelle fois, coupez l�alimentation électrique et adressez-vous à votre service après-vente 
agréé. 

Nous conseillons de laisser s�échapper l�air comprimé du réservoir. 

 

a) Si possible, ne retirer aucune pièce de raccordement lorsque le récipient est sous 
pression. Pour ce faire, il faut toujours s�assurer que le récipient est vide. 

b) Si la fiche est branchée dans la prise de courant, le couvercle du régulateur de pression 
ne doit pas être démonté. 

 
 

8 Accessoires 

Vous pouvez trouver les accessoires appropriés dans le catalogue principal ou sur 
www.rothenberger.com 

 
 

9 Service à la clientèle 

Les centres de service clientèle ROTHENBERGER sont disponibles pour vous aider (voir la liste 
dans le catalogue ou en ligne) et pour le remplacement des pièces, ainsi que pour la révision. 
Commandez vos accessoires et pièces de rechange auprès de votre revendeur spécialisé ou 
RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Elimination des déchets 

Certaines pièces de l�appareil sont recyclables et peuvent donc faire l�objet d�un traitement de 
recyclage. Des entreprises de recyclage agréées et certifiées sont disponibles à cet effet. Ren-
seignez-vous auprès de votre administration de déchets compétente pour l�élimination non pol-
luante des pièces non recyclables (par ex. déchets électroniques). 

 

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les accus/piles avec les ordures ménagères ! 

Pour les pays européens uniquement: Conformément à la directive européenne 2012/19/UE 
relative aux déchets d�équipements électriques et électroniques (DEEE) et sa transposition dans 
le droit national français, les outils électroportatifs devenus inutilisables et conformément à la di-
rective 2006/66/CE les piles/accus défectueux ou usagés doivent être mis de côté et rapportés 
dans un centre de collecte et de recyclage respectueux de l�environnement. 

Valable uniquement pour la France : 
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 Marcaciones en este documento 

 

Peligro! 

Este símbolo avisa de que el usuario corre peligro de lesionarse. 

 

Atención! 

Este símbolo avisa de que hay peligro de causar daños materiales o medioambientales. 
 Requerimiento de actuar 

 
 

 Explicación de los símbolos Etiquetas 

 
Marcado de conformidad UE 

 
Etiquetado de conformidad EAC 

 
Marcado de conformidad del Reino Unido 

 
Lea el manual de instrucciones 

 

Etiquetado de eliminación de RAEE 

 
 



 ESPAÑOL  35 

1 Indicaciones de seguridad 
 

1.1 Utilización exclusiva con los fines especificados 

Únicamente personal técnico debe utilizar el autómata de lavado ROPULS eDM con todos sus 
accesorios y manejarlo de acuerdo con las siguientes instrucciones de servicio. Cualquier otra 
aplicación está terminantemente prohibida. 

La base para todas las mediciones son las respectivas normas y reglas vigentes en Alemania. 
 

1.2 Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas 

 

ADVERTENCIA! Lea íntegramente las advertencias de peligro, las instrucciones, 
las ilustraciones y las especificaciones entregadas con esta herramienta eléctrica. 

En caso de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede ocasionar una descarga eléc-
trica, un incendio y/o una lesión grave. 

Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones para futuras consultas. 

El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes advertencias de peligro se refiere a 
herramientas eléctricas de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléctricas ac-
cionadas por acumulador (o sea, sin cable de red). 

1) Seguridad del puesto de trabajo 

a) Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. El desorden o una iluminación 
deficiente en las áreas de trabajo pueden provocar accidentes. 

b) No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosión, en el que 
se encuentren combustibles líquidos, gases o material en polvo. Las herramientas 
eléctricas producen chispas que pueden llegar a inflamar los materials en polvo o vapores. 

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la 
herramienta eléctrica. Una distracción le puede hacer perder el control sobre la herramien-
ta eléctrica. 

2) Seguridad eléctrica 

a) El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente utili-
zada. No es admisible modificar el enchufe en forma alguna. No emplear adaptadores 
en herramientas eléctricas dotadas con una toma de tierra. Los enchufes sin modificar 
adecuados a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de una descarga eléctri-
ca. 

b) Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra como tuberías, radiadores, co-
cinas y refrigeradores. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor si 
su cuerpo tiene contacto con tierra. 

c) No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren líquidos en su 
interior. Existe el peligro de recibir una descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la 
herramienta eléctrica. 

d) No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni tire de 
él para sacar el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado del 
calor, aceite, esquinas cortantes o piezas móviles. Los cables de red dañados o enre-
dados pueden provocar una descarga eléctrica. 

e) Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intemperie utilice solamente cables de 
prolongación apropiados para su uso en exteriores. La utilización de un cable de pro-
longación adecuado para su uso en exteriores reduce el riesgo de una descarga eléctrica. 

f) Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctrica en un entorno húmedo, es ne-
cesario conectarla a través de un fusible diferencial. La aplicación de un fusible diferen-
cial reduce el riesgo a exponerse a una descarga eléctrica. 

3) Seguridad de personas 

a) Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléctrica con prudencia. No utilice 
la herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampoco después de haber consu-
mido alcohol, drogas o medicamentos. El no estar atento durante el uso de una herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones. 
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b) Utilice un equipo de protección y en todo caso unas gafas de protección. El riesgo a 
lesionarse se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación de la he-
rramienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo de protección adecuado como una mas-
carilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco, o protectores auditi-
vos. 

c) Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de que la herramienta eléctrica esté 
desconectada antes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar el acumulador, 
al recogerla, y al transportarla. Si transporta la herramienta eléctrica sujetándola por el in-
terruptor de conexión/desconexión, o si alimenta la herramienta eléctrica estando ésta co-
nectada, ello puede dar lugar a un accidente. 

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléc-
trica. Una herramienta de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede producir 
lesiones al poner a funcionar la herramienta eléctrica. 

e) Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base firme y mantenga el equilibrio en 
todo momento. Ello le permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presen-
tarse una situación inesperada. 

f) Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No utilice vestimenta amplia ni jo-
yas. Mantenga su pelo, vestimenta y guantes alejados de las piezas móviles. La ves-
timenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden enganchar con las piezas en movimiento. 

g) Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspiración o captación de polvo, 
asegúrese que éstos estén montados y que sean utilizados correctamente. El empleo 
de estos equipos reduce los riesgos derivados del polvo. 

h) No permita que la familiaridad ganada por el uso frecuente de la herramienta eléctrica 
lo deje creerse seguro e ignorar las normas de seguridad. Una acción negligente puede 
causar lesiones graves en una fracción de segundo. 

4) Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas 

a) No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use la herramienta eléctrica prevista para el 
trabajo a realizar. Con la herramienta eléctrica adecuada podrá trabajar mejor y más segu-
ro dentro del margen de potencia indicado. 

b) No utilice herramientas eléctricas con un interruptor defectuoso. Las herramientas 
eléctricas que no se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben hacerse repa-
rar. 

c) Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador desmontable de la herramienta 
eléctrica, antes de realizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la herramien-
ta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a conectar accidentalmente la herra-
mienta eléctrica. 

d) Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance de los niños. No permita la utili-
zación de la herramienta eléctrica a aquellas personas que no estén familiarizadas 
con su uso o que no hayan leído estas instrucciones. Las herramientas eléctricas utili-
zadas por personas inexpertas son peligrosas. 

e) Cuide la herramienta eléctrica y los accesorios con esmero. Controle si funcionan co-
rrectamente, sin atascarse, las partes móviles de la herramienta eléctrica, y si existen 
partes rotas o deterioradas que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta 
eléctrica. Haga reparar estas piezas defectuosas antes de volver a utilizar la herra-
mienta eléctrica. Muchos de los accidentes se deben a herramientas eléctricas con un 
mantenimiento deficiente. 

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles mantenidos correctamente se dejan 
guiar y controlar mejor. 

g) Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. de acuerdo a estas instruccio-
nes, considerando en ello las condiciones de trabajo y la tarea a realizar. El uso de he-
rramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido concebidas 
puede resultar peligroso. 

h) Mantenga las empuñaduras y las superficies de las empuñaduras secas, limpias y li-
bres de aceite y grasa. Las empuñaduras y las superficies de las empuñaduras resbaladi-



 ESPAÑOL  37 

zas no permiten un manejo y control seguro de la herramienta eléctrica en situaciones im-
previstas 

5) Servicio 

a) Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por un profesional, empleando ex-
clusivamente piezas de repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguridad de 
la herramienta eléctrica. 

 

1.3 Instrucciones relativas a la seguridad 
 

Nuestros equipos tienen que ser instalados por una empresa especializada en el montaje de 
instalaciones de calefacción y equipos sanitarios debidamente autorizada. 

Inspeccione el aparato respecto a eventuales daños de transporte antes de instalarlo por prime-
ra vez. 

Los aparatos se deben proteger contra heladas y no se deben colocar demasiado cerca a fuen-
tes de calor con temperaturas de radiación demasiado altas. El aparato está autorizado para 
funcionar a una temperatura ambiente máx. de 40°C y con aguas que tengan una temperatura 
máx. de 30°C. 

Es sumamente importante que tenga en cuenta la dirección de circulación marcada en los apa-
ratos por medio de flechas. 

Cuando trate agua potable tiene que tener especial cuidado y observar la higiene. 

El cumplimiento de la obligación de diligencia corre a cargo del operario de la planta de agua 
potable o bien de la persona por él encomendada. 

Al realizar la instalación de estos aparatos se tienen que observar las prescripciones de la Aso-
ciación Alemana de Instalaciones de Gas y Agua (DVGW, DIN 1988), de la asociación SVGW 
en Suiza, de la asociación ÖVGW en Austria así como todas las prescripciones locales aplica-
bles. 

El agua inyectada primero debe ser limpiado por un filtro de partículas finas de la contaminación 
(DIN 1988, DIN 50930). 

El montaje de los aparatos se tiene que realizar de acuerdo con el dibujo de emplazamiento. 

Antes de conectar al sistema de agua potable tiene que garantizar que el compresor de lavado, 
y todos los demás accesorios (p.ej. mangueras, reductores de presión) no presentan ningún 
problema de higiene. 

Si la red de tuberías de agua es utilizada como tierra de protección, es necesario puentear los 
aparatos eléctricamente según la prescripción 190 § 3 H de la Asociación de Electrotécnicos 
Alemanes (= VDE; la asociación SEV en Suiza y la asociación ÖVE en Austria). 

 

En caso de un apagón o de avería del fusible del transformador, fluye agua a la canaliza-
ción durante el tiempo de regeneración. ¡Por esta razón bloquear de inmediato la alimen-
tación de agua hacia la instalación de desendurecimiento e informar al servicio técnico! 

En caso de solicitud de información o preguntas siempre indicar el tipo de instalación, el número 
del aparato, el año de fabricación, el número de serie, etc. 

Qué se debe evitar: 

 
 

 

 

 

 

No toque el cabezal, los cilindros, las aletas del radiador o los conductos de alimenta-
ción ya que alcanzan altas temperaturas durante el funcionamiento del aparato y se 
mantienen calientes aún cuando el aparato lleve detenido cierto tiempo. No coloque 
materiales combustibles cerca del compresor y/o encima del mismo. 
No dirija nunca el chorro de aire comprimido hacia personas o animales. 
No ponga el compresor en funcionamiento sin filtro de aire. 
No utilice el aparato en entornos con riesgo potencial de explosión. 
El flujo de aire para enfriar el compresor no debe ser impedido ser. Por lo tanto, con al 
menos 50 cm de distancia de obstáculos hasta. 
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2 Datos técnicos 
 

Compresor: 

Conexión de tubos  ................................... acoplamiento GK R 1" 

Máx. circulación  ....................................... 5 m³ / h 

Presión de agua  ....................................... máx. 7 bar 

Temperatura del agua  .............................. 30° C 

Clase de protección  ................................. IP 20 

Capacidad de succión  .............................. 200 l/min. 

Presión de servicio  ................................... máx. 8 bar 

Volumen del depósito  ............................... 9,5 litros 

Potencia del motor  ................................... máx. 1500 W 

Alimentación de red  ................................. 230 V a.c., 50 Hz 

Modalidad de servicio ............................... S1 

Nivel de presión sonora (LpA)  ................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Nivel de potencia acústica (LWA)  .............. 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

El nivel sonoro durante el trabajo puede sobrepasar 85 dB (A). ¡Utilizar protector auditivo! Valo-
res de medición determinados según la norma EN 62841-1. 

Microfiltro: 

Cuota de retención de partículas  ............. 0,3 µm 

Cambio del elemento filtrante en el  
separador de agua  ................................... cada 6 meses 

De succión, el aire, el elemento filtrante y el compre-
sor de limpieza de cada mes. 

 

3 Vista general (A) 

1 Panel de control con teclas selectoras de 
programa 

8 Filtro de aire sucktion Compresor 

2 Acoplamiento para mangueras de conexión 9 Compresor 

3 Acoplamiento para la extracción de aire 10 Interruptor Enjuague inyector Roclean 

4 Indicador de presión del depósito de aire 
comprimido 

11 Soporte con ruedas 

5 Depósito de aire comprimido 12 Indicador de presión de Sobrepresión y 
impulsos de aire 

6 Válvula de purga 13 Filtro de aire, separador de agua 

7 Indicador de diodos LED para circulación e 
impulsos de dosificar 

  

Volumen de suministro: 

� Compresor de lavado ROPULS eDM con acoplamientos GK 

� Accesorios: juego de piezas de conexión (manguera de tejido y acoplamiento 1") 

� Instrucciones de servicio 

� Acta de recepción 

� Accesorios opcionales: Adaptador para ROCLEAN Injektor 
 

4 Conexión a la red eléctrica 

Conectar solamente a corriente alterna monofásica y solamente a la tensión de red indicada en 
la placa de características. Conectar solamente a tomas de corriente Schuko. La máquina sólo 
se debe utilizar con un interruptor diferencial residual con máx. 10 - 30 mA de corriente de de-
fecto nominal. 

Antes de cada puesta en marcha realizar un test de funcionamiento. Si vuelve a fallar, hágase 
comprobar el equipo conectado. 
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Obsérvese que este equipo no sustituye a una medida de seguridad básica. Para evitar el peli-
gro de muerte, obsérvese siempre la utilización pertinente de los equipos eléctricos.  

Protección segura para las personas contra electrocución. Las corrientes de defecto se detec-
tan en fracciones de segundo y la alimentación de corriente se interrumpe inmediatamente. Se 
reducen los riesgos para personas y animales considerablemente. 

- La herramienta eléctrica no se utilizará jamás sin el PRCD adjunto. 

- El cambio del enchufe o del cable de conexión sólo lo realizará el fabricante de la herramienta 
eléctrica o el servicio de atención al cliente. 

- El agua se mantendrá alejada de las piezas eléctricas de la herramienta y de las personas 
que se encuentren en el lugar de trabajo. 

4.1 Puesta en marcha del conmutador PRCD 
 

 

¡Sólo para corriente alterna! ¡Observe la tensión de la red!  

Antes de cada puesta en marcha del aparato realice el siguiente procedimiento de comproba-
ción en el conmutador PRCD: 

1. Acople el conector del PRCD a la toma de corriente. 

2. Pulse en RESET. La indicación cambia a ON. 

3. Desacople el conector de la toma de corriente. La indicación se apaga. 

4. Repita los pasos 1. y 2. 

5. Pulse en TEST. La indicación se apaga. 

6. Pulse RESET para encender el aparato. 

 

Este dispositivo de protección protege contra errores en el aparato conectado, no 
contra errores en la instalación precedente. 

 
 

5 Función del aparato 
 

5.1 Indicaciones de trabajo 

El compresor de lavado ROPULS eDM es un aparato multifuncional con control electrónico que 
sirve para trabajos de lavado y saneamiento. Este aparato también se puede emplear como 
compresor. 

Hay dos ciclos de lavado con la mezcla de agua-aire: 

Enjuague en pulsos: 

1. Mezcla pulsante de agua y aire comprimido (controlado por  microprocesador). 

Enjuague la duración de aire comprimido: 

2. Eliminación minuciosa de arena, herrumbre, grasa y demás depósitos. 

Mediante el adaptador ROPULS ROCLEAN (accesorio opcional) y el correspondiente líquido de 
limpieza ROCLEAN hay para las siguientes aplicaciones: 

� Tuberías de agua potable 

� Circuitos de calefacción con radiadores 

� Circuitos de calefacción con suelos radiantes/ calefacciones de superficie 

Después de realizar la limpieza puede proteger adicionalmente el circuito de calefacción con el 
líquido ROCLEAN Longlife. 

 

¡Tenga en cuenta el manual de instrucciones de ROCLEAN!  

Este tipo de enjuague se utiliza únicamente en la desinfección de las tuberías. 

El aparato se emplea también como compresor móvil. 
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6 Instalación y manejo 

6.1 Indicaciones generales (B) 

La planta debe ser colocada directamente después de un filtro fino homologado, antes de la ba-
tería de distribución o en cualquier otro lugar en el que exista la posibilidad correspondiente de 
conexión a la red de tuberías y a la canalización. 

1. Hay que instalar antes del compresor de lavado un filtro fino DIN-DVGW probado. 

 

¡Tener en cuenta el sentido de flujo del compresor de lavado! 

2. Para asegurar el agua potable tiene que haber, si fuese necesario según DIN EN 1717, un 
separador del sistema o de la tubería delante del compresor de lavado. 

3. Hay que puentear el tratamiento de agua caliente y/o los equipos de tratamiento posterior 
del agua. 

4. Los componentes de instalación definitivos (tales como mezclador monopalanca, válvula de 
ángulo etc.) no deben ser instalados delante del aclarado. 

 Si existiesen griferías empotradas debe tener en cuenta los datos del fabricante. 

 Ejemplo de montaje: Fig. B2 Lavado de válvulas termostáticas empotradas. 

 Ejemplo de montaje: Fig. B3 Lavado de mezcladores de palanca (para una mano) empo-
trados. 

5. Las mangueras de desagüe tienen que ser tendidas en las griferías de salida de modo que 
no estén dobladas. A continuación hay que llevar y sujetar las mangueras a un desagüe lo 
suficientemente dimensionado (sino el extremo de la manguera podría deslizarse por la po-
tencia del impulso). 

6. La longitud máxima de cada tramo de lavado no debe superar los 100 m. 

7. Para proteger las griferías sensibles debe estar montado siempre un reductor de presión 
delante del ROPULS eDM. 

8. Hay que comprobar la estanqueidad de todas las tuberías de agua instaladas. 

9. Tras cada aplicación: Vacíe las mangueras y el compresor de lavado por completo. Evite 
dejar restos de agua en las mangueras y en el compresor de lavado. Almacene todo en un 
lugar seco. 

6.2 Indicaciones especiales para aclarar las tuberías de agua potable (C) 

Conforme a DIN 1988-2 / EN 806-4 las tuberías de agua potable recién tendidas tienen que ser 
aclaradas antes de ser puestas en servicio, el resultado del lavado es mejor si se emplea una 
mezcla de agua y aire pulsante. 

Ese compresor de lavado está diseñado para la limpieza de tuberías de hasta 2� de diámetro in-
terior. 

En el saneamiento de las plantas contaminadas con legionarias se recomienda un lavado con 
una mezcla aire-agua pulsante antes de realizar las medidas de desinfección. 

Antes de conectar al sistema de agua potable tiene que garantizar que el compresor de lavado, 
y todos los demás accesorios (p.ej. mangueras, reductores de presión) no presentan ningún 
problema de higiene. 

Para realizar el lavado conforme a DIN 1988-parte 2 hay que tener en cuenta esencialmente es-
tos puntos: 

1. El contratista / el proyectista deberían estar durante el lavado. Tras realizar el lavado hay 
que crear el correspondiente acta de lavado. 

2. El agua potable empleada para el lavado tiene que estar filtrada (según DIN 1988 / DIN 
50930). 

3. El agua de lavado tiene que tener una velocidad de caudal de como mínimo 0,5m/s en la 
tubería de mayor tamaño. Para conseguir esa velocidad de caudal, hay que abrir un mínimo 
de puntos de extracción DN 15 (véase tabla). Si a pesar de ello no se alcanza ese caudal 
(la velocidad necesaria del caudal), hay que adaptar la velocidad por medio de un depósito 
y una bomba. 
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Caudal mínimo y cantidad mínima de puntos de extracción a abrir para el lavado con una velo-
cidad de caudal mínima de 0,5 m/s. 

Máximo diámetro interior nominal de la línea de 
distribución DN 

25 32 40 50 65 

Mínimo flujo volumétrico Q [l/min] con las líneas de 
distribución completamente llenas 

15 25 38 59 100 

Mínima cantidad de puntos de toma que se tienen 
que abrir DN 15 

1 2 3 4 6 
 

4. Las tuberías de agua fría y las de agua caliente tienen que ser lavadas por separado. Los 
sistemas de tuberías se lavan por secciones. Por lo general cada columna ascendente se 
considera una sección de lavado. La longitud de la tubería no debe superar los 100 m en 
cada sección de lavado. Se comienza con la columna ascendente más cercana al compre-
sor de lavado. Si una columna ascendente individual fuese muy pequeña para garantizar el 
volumen mínimo de caudal de la tubería de distribución, hay que agrupar varias en una 
sección de lavado. 

5. En las secciones de lavado individuales se abren los puntos de extracción de abajo hacia 
arriba piso a piso, por cada piso se abre primer el punto de extracción más alejado de la co-
lumna ascendente. Todos los demás en el mismo orden �de abajo hacia arriba� y �de la co-
lumna ascendente a la colindante�. 

6. La duración del lavado no debe ser inferior a 15 segundos por cada metro corriente de tube-
ría. 

 Además hay que lavar cada punto de extracción durante un mínimo de 2 minutos. Si se 
consigue el tiempo de lavado necesario en el último punto de extracción abierto, se vuelven 
a cerrar los puntos de lavado en el orden inverso. 

7. Tras el lavado se cerrará la entrada de agua y se apagará el compresor de lavado. 

 A continuación se desconectará el aparato de la red eléctrica. ¡Atención! El compresor de 
lavado no debe estar llenando el depósito en ese momento. El compresor de lavado debe 
desacoplarse del conducto ya lavado. A continuación se ha de comprobar de nuevo la es-
tanqueidad. La instalación final de los conductos se debe realizar de manera apropiada. 

8. Finalizado el lavado se debe expedir un informe de lavado (certificado) cuyo original será 
para el cliente y cuya copia será para la empresa que haya realizado los trabajos. 

6.3 Lavado en la instalación doméstica 

1. Colocar el conmutador a lavado. 

2. Accionar el pulsador de programa �ON / OFF�  . El compresor llena automáticamen-te el 
depósito de presión. 

 

Al llenar el depósito de aire comprimido, con el compresor en marcha, no desenchufar. 

3. Abrir la entrada de agua. 

4. Accionar pulsador de programa �Agua + aire (por impulsos)�  . Y realizar el lavado. 

5. Leer el caudal mínimo y comparar con la tabla de normas (véase 6.3 apartado nº 3). 

 Si no se alcanza la velocidad mínima del caudal de 0,5 m/seg., hay que lavar usando un 
depósito y una bomba. 

6. La duración del lavado no debe ser inferior a 15 segundos por cada metro corriente de tube-
ría. Además hay que lavar cada punto de extracción durante un mínimo de 2 minutos. 

7. El proceso de lavado ha finalizado en cuanto ya no salga suciedad. (En lavados según DIN  

 1988, parte 2, párraf. 11.2 (E) son suficientes 2 minutos por salida.) Se recomienda dejar 
fluir el agua que sale a partir de los puntos de extracción por un tamiz con una abertura de 
malla de aprox. 100 μl. 

8. Tras el lavado hay que desconectar el compresor de lavado. El compresor no debe llenar. 
El proceso de llenado (8 bar) tiene que haber concluido. 

9. Después cerrar la entrada de agua. 
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10. El ROPULS eDM debe ser desconectado de la red eléctrica. 

11. Separar el autómata de lavado del tubo de ensayo y montar todas las conexiones de mane-
ra profesional. A continuación se ha de comprobar la estanqueidad. 

12. Finalizado el lavado se debe expedir un informe de lavado (certificado) cuyo original será 
para el cliente y cuya copia será para la empresa que haya realizado los trabajos. 

6.4 Lavado para instalación doméstica con ROCLEAN 

Desinfectante con adaptador ROCLEAN, véase instrucciones de uso ROCLEAN. 

6.5 Lavado de calefacciones por suelo radiante (D) 

1. Cerrar la entrada de agua de la caldera.  

2. Para proteger el agua potable, antes del compresor de lavado debe debe instalarse un tubo 
o separador del sistema según la norma DIN EN 1717. 

3. Desacoplar o cerrar el retorno y acoplar la manguera de desagüe. Además la manguera se 
conducirá y se fijará a un desagüe de dimensiones apropiadas. 

4. Cuando la presión del agua sea baja se lavará el sistema de calefacción por secciones. 

5. Esquema de un sistema de calefacción.  

 1. Filtro fino 

 2. Distribuidor de agua potable 

 3. Separador de tubos 

 4. Compresor de lavado 

 5. Circuito de calefacción de suelo 

 6. Tubos flexibles de unión 

 7. Tubo flexible de desagüe 

 8. Válvula de cierre 

 9. Desagüe 

Lavado: 

1. Poner el conmutador en la posición de lavado. 

2. �Accionar el pulsador de programa �ON / OFF�  . El compresor llena automáticamente el 
depósi to de presión. 

 

No desenchufar cuando se llene el depósito de aire comprimido con el compresor en 
marcha. 

3. Abrir la entrada de agua. 

4. Accionar el pulsador de programa �Agua + aire (por impulsos)� . Realizar el lavado. 

5. El lavado ha finalizado cuando no se ve ninguna descarga. Para ello se recomienda dejar 
pasar el agua que sale por los puntos de extracción por una malla con una abertura de 
aprox. 100 μl. 

6. Después del lavado debe desconectarse el compresor de lavado. 

7. A continuación cerrar la entrada de agua. 

8. Desconectar el ROPULS eDM de la red eléctrica. 

9. El compresor no debe llenar. El proceso de llenado (8 bar) debe haber finalizado. El aparato 
de lavado debe separarse del tubo de prueba y todas las conexiones deben estar correcta-
mente montadas. A continuación se ha de comprobar la estanqueidad. 

10. Finalizado el lavado se debe expedir un informe de lavado (certificado) cuyo original será 
para el cliente y cuya copia será para la empresa que haya realizado los trabajos. 
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6.6 Protocolización 

Su ROPULS eDM registra datos durante el proceso de enjuague. 

Para elaborar un protocolo de enjuague pida estos datos mediante la app / el software de Win-
dows de su ROPULS mediante bluetooth en su tablet / smartphone / PC. 

Junto con los campos completados manualmente, se crea un fichero pdf como protocolo de en-
juague. 

6.7 Transmisión de datos 

Para enviar a o recibir un paquete de datos de un dispositivo final, tiene 
que cambiar el ROPLUS al modo de standby. 

Para ello el dispositivo tiene que estar conectado a la corriente y apagado. 

La pantalla muestra el modo standby "- -". 

 
 
 

7 Puesta en marcha e indicaciones de mantenimiento para el compresor 

Puesta en marcha: 

� Verificar en la placa indicadora de tipo que la tensión especificada coincida con la tensión 
de la red. 

� Conectar el enchufe en una caja de enchufe de red adecuada. 

El enchufe suministrado es del tipo VDE 16A. 

 

El funcionamiento del compresor es controlado automáticamente por el regulador de 
presión, el cual desactiva el compresor en cuanto la presión dentro del recipiente haya 
alcanzado el máximo valor. El compresor se vuelve a activar en cuanto la presión haya 
caído por debajo del valor mínimo. 

 

El funcionamiento automático correcto del compresor es señalado mediante un impulso 
de aire comprimido cada vez que se detiene el motor. 

 

7.1 Operación y mantenimiento 

Antes de empezar con el trabajo se tiene que dejar funcionar el compresor durante unos 10 mi-
nutos con el grifo de aire completamente abierto para que todas las piezas movibles del aparato 
se muevan sin dificultad. 

¡Importante! ¡Por favor, leer! 

El presente compresor no ha sido diseñado ni construido para su funcionamiento ininterrumpi-
do; mantenerlo en funcionamiento ininterrumpido por un período superior a 15 minutos. 

 

Ubicación: Dejar siempre una distancia de al menos 50 cm entre el compresor y cual-
quier obstáculo que pudiera impedir la circulación del aire y por lo tanto la refrigeración 
del aparato 

 

7.2 Mantenimiento periódico (E) 

Tras las primeras 5 horas de servicio se tiene que controlar la tensión (Fig. E1) de los tornillos 
de la cabeza y del revestimiento del compresor. 

Una vez a la semana: 

Evacúe el agua condensada; para ello abra el grifo E (Fig. E2). 

Coloque el contenedor de manera que la boca del grifo apunte hacia abajo. Cierre el grifo en 
cuanto empiece a salir sólo aire por él. Como el compresor funciona sin lubricante, el agua con-
densada se puede desechar junto con las aguas residuales. 

Una vez al mes (o más si el compresor está expuesto a polvo(Fig. E3)): 

Desmonte el filtro de aspiración y cámbielo (si estuviese dañado) o limpie el elemento filtrante. 

Retire la tapa del filtro y extraiga el elemento filtrante. 

Lávelo con un producto de limpieza, enjuáguelo con agua y séquelo por completo. 

No poner el compresor en funcionamiento sin filtro de aspiración. 
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7.3 Perturbación (F) 

En caso de una fuga de aire se tiene que proceder de la siguiente (Fig. F1) manera: 

a) Poner en marcha el compresor hasta que alcance la máxima presión. 

b) Extraer el enchufe de la caja de enchufe. 

c) Aplicar agua jabonosa en todas las uniones roscadas con ayuda de un pincel. 

Si en alguno de estos puntos se forman burbujas, significa que se ha localizado la fuga de aire. 

Si se registra una pérdida de aire en la válvula reguladora de presión estando el compresor 
desactivado, se tiene que proceder de la siguiente manera: 

a) Dejar que se escape todo el aire comprimido del depósito. 

b) Extraer el tapón de cierre N (Fig. F1) de la válvula de retenida. 

c) Limpiar cuidadosamente el asiento de la válvula así como el anillo de junta y luego volver  a 
montarlo todo. 

Protección del motor 

El compresor está equipado con una protección del motor que interrumpe automáticamente la 
alimentación de corriente (Fig. F2) en caso de sobrecarga. 

Si se da este caso, desconecte la alimentación de corriente y espere unos minutos antes de co-
locar el guardamotor en su posición original y volver a poner el aparato en funcionamiento. Si el 
guardamotor se activa de nuevo, desconecte la alimentación de corriente y diríjase al servicio 
de atención al cliente autorizado. 

En este caso se recomienda dejar que se escape todo el aire comprimido de la caldera. 

 

a) A ser posible no desmontar piezas de conexión cuando el depósito aún está bajo 
presión. Siempre cerciorarse de que el depósito esté completamente despresurizado. 

b) Cuando el enchufe está insertado en la caja de enchufe, no se debe desmontar la tapa 
del regulador de presión. 

 
 

8 Accesorios 

Puede encontrar los accesorios adecuados en el catálogo principal o en www.rothenberger.com 
 
 

9 Atención al cliente 

Los puntos de servicio de ROTHENBERGER (consulte la lista en el catálogo o en internet) es-
tán a su disposición para ayudarle y ofrecerle piezas de repuesto y servicio técnico. Para reali-
zar el pedido de accesorios y piezas de repuesto, acuda a su distribuidor especializado o utilice 
RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Eliminación 

Algunas partes del aparato son materiales reciclables. Para su recogida se encuentran a dispo-
sición centros de reciclaje homologados y certificados. Para una eliminación ecológica de las 
piezas no reciclables (p.ej. chatarra del sistema electrónico) consulte con su organismo de lim-
pieza correspondiente. 

 

¡No arroje las herramientas eléctricas, acumuladores o pilas a la basura! 

Sólo para países UE: De acuerdo con la directiva europea 2012/19/UE sobre aparatos eléctri-
cos y electrónicos de desecho y su realización en la legislación nacional y la directiva europea 
2006/66/CE, las herramientas eléctricas que ya no son aptas para su uso y respectivamente los 
acumuladores/las pilas defectuosos o vacíos deberán ser recogidos por separado y reciclados 
de manera respetuosa con el medio ambiente. 
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 Significato dei simboli presenti nelle istruzioni d´uso 

 

Pericolo! 

Questo simbolo mette in guardia dai danni fisici alle persone. 

 

Attenzione! 

Questo simbolo mette in guardia dai danni materiali alle cose o all�ambiente. 
 Seguire le istruzioni 

 
 

 Spiegazione dei simboli Etichette 

 
Etichettatura di conformità UE 

 
Marcatura di conformità EAC 

 
Marchio di conformità UK 

 
Leggere le istruzioni per l'uso 

 

Etichettatura per lo smaltimento dei RAEE 
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1 Misure di sicurezza 
 

1.1 Uso conforme 

Il ROPULS eDM insieme ai suoi elementi accessori può essere utilizzato esclusivamente da 
personale esperto e che si attenga alle seguenti istruzioni. Altri usi non sono consentiti. 

Tutte le misurazioni sono state compiute in conformità alle norme e direttive vigenti tedesche. 
 

1.2 Avvertenze generali 

 

AVVERTENZA! Leggere tutte le avvertenze di pericolo, le istruzioni operative, le 
figure e le specifiche qui accluse. 

Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoelencate potrà comportare il pericolo di scosse elet-
triche, incendi e/o gravi lesioni. 

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni operative per ogni esigenza futu-
ra. 

Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di pericolo si riferisce ad utensili elettrici 
alimentati dalla rete (con linea di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a batteria (sen-
za linea di allacciamento). 

1) Sicurezza della postazione di lavoro 

a) Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illuminata. Il disordine oppure zone 
della postazione di lavoro non illuminate possono essere causa di incidenti. 

b) Non impiegare l�utensile in ambienti soggetti al rischio di esplosioni nei quali si trovi-
no liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli utensili elettrici producono scintille che possono 
far infiammare la polvere o i gas. 

c) Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l�impiego dell�elettroutensile. Even-
tuali distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull�elettroutensile. 

2) Sicurezza 

a) La spina di allacciamento alla rete dell�elettroutensile deve essere adatta alla presa. 
Evitare assolutamente di apportare modifiche alla spina. Non impiegare spine adatta-
trici assieme ad elettroutensili dotati di collegamento a terra. Le spine non modificate e 
le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche. 

b) Evitare il contatto fisico con superfici collegate a terra, come tubi, riscaldamenti, cu-
cine elettriche e frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento 
in cui il corpo é messo a massa. 

c) Custodire l�elettroutensile al riparo dalla pioggia o dall�umidità. L�eventuale infiltrazione 
di acqua in un utensile elettrico va ad aumentare il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, in particolare, non usarlo per 
trasportare o per appendere l�elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla presa 
di corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio, spigoli taglienti e neppure a 
parti della macchina che siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati aumenta-
no il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

e) Qualora si voglia usare l�utensile all�aperto, impiegare solo ed esclusivamente cavi di 
prolunga omologati per l�impiego all�esterno. L�uso di un cavo di prolunga omologato per 
l�impiego all�esterno riduce il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

f) Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l�elettroutensile in ambiente umido, 
utilizzare un interruttore di sicurezza. L�uso di un interruttore di sicurezza riduce il rischio 
di una scossa elettrica. 

3) Sicurezza delle persone 

a) È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e a maneggiare con giudizio 
l�utensile elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare l�utensile in caso di 
stanchezza o sotto l�effetto di droghe, bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di di-
strazione durante l�uso dell�utensile potrà causare lesioni gravi. 

b) Indossare sempre equipaggiamento protettivo individuale, nonché guanti protettivi. 
Se si avrà cura d�indossare equipaggiamento protettivo individuale come la maschera anti-
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polvere, calzature antinfortunistiche, casco protettivo o protezione dell�udito, a seconda 
dell�impiego previsto per l�utensile elettrico, si potrà ridurre il rischio di ferite. 

c) Evitare l�accensione involontaria dell�elettroutensile. Prima di collegarlo alla rete di 
alimentazione elettrica e/o alla batteria ricaricabile, prima di prenderlo oppure prima 
di iniziare a trasportarlo, assicurarsi che l�elettroutensile sia spento. Tenendo il dito 
sopra l�interruttore mentre si trasporta l�elettroutensile oppure collegandolo all�alimentazione 
di corrente con l�interruttore inserito, si vengono a creare situazioni pericolose in cui posso-
no verificarsi seri incidenti. 

d) Prima di accendere l�elettroutensile togliere gli attrezzi di regolazione o la chiave in-
glese. Un accessorio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante della macchina può 
provocare seri incidenti. 

e) Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di mettersi in posizione sicura e 
di mantenere l�equilibrio in ogni situazione. In questo modo è possibile controllare meglio 
l�elettroutensile in caso di situazioni inaspettate. 

f) Indossare vestiti adeguati. Evitare di indossare vestiti lenti o gioielli. Tenere i capelli, i 
vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti, gioielli o capelli lunghi po-
tranno impigliarsi in pezzi in movimento. 

g) In caso fosse previsto il montaggio didispositivi di aspirazione della polvere e di rac-
colta, assicurarsi che gli stessi siano collegati e che vengano utilizzati correttamente. 
L�utilizzo di un�aspirazione polvere può ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute 
alla polvere. 

h) Una volta presa confidenza con gli utensili, evitare di trascurare le norme di sicurez-
za. Una mancanza di attenzione può causare gravi lesioni in una frazione di secondo. 

4) Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili 

a) Non sottoporre la macchina a sovraccarico. Per il proprio lavoro, utilizzare esclusi-
vamente l�elettroutensile esplicitamente previsto per il caso. Con un elettroutensile 
adatto si lavora in modo migliore e più sicuro nell�ambito della sua potenza di prestazione. 

b) Non utilizzare utensili elettrici con interruttori difettosi. Un utensile elettrico che non si 
può più accendere o spegnere è pericoloso e dovrà essere riparato. 

c) Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla macchina, prima di sostituire 
parti accessorie oppure prima di posare la macchina al termine di un lavoro, estrarre 
sempre la spina dalla presa della corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile, se rimo-
vibile. Tale precauzione eviterà che l�elettroutensile possa essere messo in funzione invo-
lontariamente. 

d) Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, conservarli al di fuori del raggio di 
accesso di bambini. Non fare usare l�elettroutensile a persone che non siano abituate 
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettroutensili sono macchine 
pericolose quando vengono utilizzati da persone non dotate di sufficiente esperienza. 

e) Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e degli accessori. Accertarsi che le par-
ti mobili della macchina funzionino perfettamente, che non s�inceppino e che non ci 
siano pezzi rotti o danneggiati al punto da limitare la funzione dell�elettroutensile 
stesso. Prima di iniziare l�impiego, far riparare le parti danneggiate. Numerosi incidenti 
vengono causati da elettroutensili la cui manutenzione è stata effettuata poco accuratamen-
te. 

f) Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio curati con particolare 
attenzione e con taglienti affilati s�inceppano meno frequentemente e sono più facili da con-
durre. 

g) Utilizzare l�elettroutensile, gli accessori opzionali, gli utensili per applicazioni specifi-
che ecc., sempre attenendosi alle presenti istruzioni. Così facendo, tenere sempre 
presente le condizioni di lavoro e le operazioni da eseguire. L�impiego di elettroutensili 
per usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di pericolo. 

h) Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte, pulite e prive di olio e grasso. 
Impugnature e superfici di presa scivolose non consentono di manipolare e controllare l'u-
tensile in caso di situazioni inaspettate. 

5) Assistenza 
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a) Fare riparare l�elettroutensile solo ed esclusivamente da personale specializzato e so-
lo impiegando pezzi di ricambio originali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la 
sicurezza dell�elettroutensile. 

 

1.3 Misure speciali di sicurezza 
 

I nostri impianti vanno installati da una ditta specializzata autorizzata operante nel settore della 
tecnica sanitaria e di riscaldamento. 

Gli impianti molto freddi vanno lasciati acclimatare senza tensione d'ingresso. 

Gli apparecchi vanno protetti dal freddo e non vanno installati nelle dirette vicinanze di fonti di 
calore ad elevata temperatura di radiazione. L'apparecchio è concepito per una temperatura 
massima dell'acqua di 30° C e una temperatura massima ambientale di 40° C. 

Prestare assoluta attenzione alla direzione della corrente indicata dalle frecce sugli apparecchi. 

L�acqua potabile come genere alimentare richiede degli accorgimenti particolari e condizioni 
igieniche ineccepibili. Il gestore dell�impianto di acqua potabile ovvero la persona da esso incari-
cata deve adempiere all�obbligo di cautela. 

Al fine dell'installazione vanno rispettate le normative dell'Ente tedesco Erogazione Gas e Acqua 
(DVGW, DIN 1988) in Germania, del SVGW in Svizzera, del ÖVGW in Austria nonché le norma-
tive locali. 

L'acqua iniettata deve prima essere puliti con un filtro di particelle fini di inquinamento (DIN 
1988, DIN 50930). 

Gli apparecchi vanno montati seguendo lo schema d'installazione. 

Prima di collegare il sistema dell�acqua potabile bisogna fare in modo che il compressore di la-
vaggio nonché tutti gli accessori (ad esempio tubi flessibili, riduttori di pressione) siano igienica-
mente in uno stato ineccepibile. 

Se la rete di distribuzione idrica viene utilizzata come collegamento a terra gli apparecchi devo-
no essere esclusi elettricamente (norma VDE 190 § 3 H in Germania, SEV in Svizzera e ÖVE in 
Austria). 

 

In caso di mancanza di tensione o di avaria del fusibile del trasformatore durante la fase di 
rigenerazione l'acqua scorrerà all'interno del canale: bloccare dunque immediatamente 
l'alimentazione dell'acqua verso l'impianto d'addolcimento e informare il servizio clienti. 

Per eventuali domande fornire i seguenti dati: tipo di impianto, numero dell'unità, anno di costru-
zione, numero di serie, ecc. 

Cose da evitare: 

 
 

 

 

 

 

Non toccare la testa, i cilindri, le alette di raffreddamento e il tubo di mandata, poiché 
durante l'esercizio raggiungono temperature molto elevate e restano incandescenti per 
un determinato periodo di tempo anche dopo l'arresto dell'apparecchio. Non posiziona-
re materiali infiammabili nei pressi e/o sul compressore. 
Non dirigere mai il getto d'aria compressa su persone o animali. 
Non mettere in funzione il compressore senza il filtro dell'aria. 
Non utilizzare l'apparecchio in ambienti potenzialmente esplosivi. 
Il flusso d�aria per raffreddare il compressore non deve essere impedito essere. 
Perché mettere con almeno 50 centimetri di distanza da eventuali ostacoli. 

 
 
 

2 Dati tecnici 
 

Compressore: 

Uscita  ....................................................... Innesto GK R 1" 

Portata max.  ............................................. 5 m³ / h 

Pressione dell'acqua  ................................ max. 7 bar 

Temperatura dell'acqua  ............................ 30° C 

Tipo di protezione  ..................................... IP 20 

Potenza di aspirazione  ............................. 200 l/min. 

Pressione d'esercizio  ............................... max. 8 bar 

Capacità del serbatoio  ............................. 9,5 litri 



 ITALIANO  49 

Potenza del motore  .................................. max.1500 W 

Allacciamento alla rete  ............................. 230 V a.c., 50 Hz 

Funzionamento ......................................... S1 

Livello di pressione acustica (LpA)  ............ 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Livello di potenza sonora (LWA)  ................ 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Il livello di rumorosità durante il funzionamento può superare 85 dB (A). Portare paraorecchi! 

Valori misurati conf. EN 62841-1. 

Microfiltro: 

Tasso di ritenuta particelle  ....................... 0,3 µm 

Cambio del filtro nel separatore acqua  .... ogni 6 mesi 

Di aspirazione, l'aria, elemento filtrante e compressore 
pulizia ogni mese. 

 

3 Panoramica (A) 

1 Quadro di comando con tasti di selezione 
programma 

8 Filtro aria sucktion Compressore 

2 Attacco per tubi di allacciamento flessibili 9 Compressore 

3 Innesto rapido per presa aria compressa 10 Interruttore Sciacquare iniettore Roclean 

4 Manometro per il serbatoio aria compressa 11 Carrello con ruote 

5 Serbatoio aria compressa 12 Manometro per la Sovrapressione e 
impulsi aria 

6 Valvola  di scarico 13 Filtro dell�aria, separatore d�acqua 

7 Display a LED per la portata e gli impulsi di dosatura 

Fornitura: 

� Compressore di lavaggio ROPULS eDM con attacchi per innesti GK 

� Accessori: set di allacciamento � composto da tubo flessibile in tela e innesto a 1" 

� Istruzioni per l'uso 

� Certificato di collaudo 

� Accessori opzionali: adattatore per ROCLEAN Injektor 
 

4 Connessione di rete 

Collegare solo con corrente alternata monofase e solo con la tensione di rete indicata dalla tar-
ghetta. Collegare solo a prese di corrente con messa a terra. L�esercizio della macchina può av-
venire solo con un interruttore differenziale con max. 10 - 30 mA di corrente differenziale. 

Eseguire un test di funzionamento prima di ogni messa in funzione. In caso di ripetute anomalie 
far controllare l�apparecchio allacciato. 

Considerare che il presente apparecchio non può sostituire una misura di sicurezza basilare. 
Per evitare il pericolo di vita, fare sempre in modo che gli apparecchi elettrici vengano utilizzati 
correttamente. 

Protezione efficace delle persone contro pericolose elettrolocuzioni. Le correnti di dispersione 
vengono riconosciute in frazioni di secondo e l�alimentazione di corrente viene immediatamente 
interrotta. Il pericolo per persone e animali viene drasticamente ridotto. 

- Non utilizzare mai l�utensile elettrico senza il PRCD in dotazione. 

- La sostituzione della spina o del cordone di alimentazione deve essere eseguito sempre dal 
produttore dell�utensile elettrico o dal suo servizio di assistenza clienti. 

- Tenere lontana l�acqua dai componenti elettrici dell�utensile elettrico e le persone 
dall�ambiente di lavoro. 
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4.1 Messa in funzione dell'interruttore PRCD 
 

 

Solo per corrente alternata! Considerare la tensione di corrente!  

Eseguire la seguente procedura di test sull'interruttore PRCD prima di qualsiasi messa in fun-
zione dell'apparecchio: 

1. Inserire la spina dell'interruttore PRCD nella presa di corrente. 

2. Premere su RESET. L'indicatore passa al ACCESO. 

3. Estrarre la spina dalla presa di corrente. L'indicatore si spegne. 

4. Ripetere i punti 1. e 2. 

5. Premere su TEST. L'indicatore si spegne. 

6. Premere RESET, per mettere in funzione l'apparecchio. 

 

Questo dispositivo di protezione protegge da anomalie dell'apparecchio collegato, 
non per gli apparecchi nell'impianto precedente. 

 
 

5 Funzionamento dell'attrezzo 
 

5.1 Indicazioni di lavoro 

Il compressore per lavaggio ROPULS eDM è un apparecchio multifunzionale a controllo elettro-
nico per il lavaggio e la disinfezione. Questo apparecchio può essere adoperato anche come 
semplice compressore. 

Ci sono due cicli di lavaggio con acqua-aria miscela: 

Sciacquare impulso modo: 

1. Miscela pulsante Aria compressa/Acqua (controllata da un microprocessore). 

Sciacquare durata aria: 

2. Rimuove a fondo sabbia, ruggine, grasso e altri depositi. 

Per le seguenti applicazioni è disponibile l�adattatore ROPULS ROCLEAN (accessorio opziona-
le) e il liquido detergente corrispondente ROCLEAN: 

� tubazioni per l�acqua potabile 

� circuiti di riscaldamento con radiatori 

� circuiti di riscaldamento con riscaldamento a pavimento/riscaldamento a superficie 

Dopo la pulizia è possibile proteggere ulteriormente i circuiti di riscaldamento mediante il liquido 
ROCLEAN Longlife. 

 

Leggere attentamente le istruzioni per l�uso ROCLEAN!  

Questo tipo di risciacquo viene utilizzato esclusivamente durante la disinfestazione di cavi. 

L'apparecchio è utilizzabile anche come compressore mobile. 
 

6 Installazione e utilizzo 

6.1 Informazioni generali (B) 

L�impianto dovrebbe essere posizionata direttamente dopo un filtro a maglia fine approvato da-
vanti alla batteria del distributore o in qualunque altro punto in cui è presente una possibilità di 
connessione corrispondente alla rete di tubature e un allaccio al canale. 

1. Un filtro a maglia fine approvato da DIN-DVGW (Unione tedesca delle società per l�acqua e 
il gas) deve essere montato davanti al compressore di lavaggio. 

 

Attenzione alla direzione di portata del compressore di lavaggio! 

2. A monte del compressore deve essere montata una protezione per l�acqua potabile confor-
me alla norma DIN EN 1717 o un disconnettore. 

3. È necessario by-passare il riscaldamento dell�acqua e/o i dispositivi ti trattamento successi-
vo dell�acqua. 
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4. I componenti di installazione definitivi (come i miscelatori monocomando, i rubinetti sottola-
vabo ecc.) non devono essere montati prima del procedimento di lavaggio. 

 Con rubinetteria ad incasso preesistente devono essere rispettate le indicazioni del produt-
tore. 

 Esempio di montaggio: Fig. B2 lavaggio di valvole termostatiche incassate. 

 Esempio di montaggio: Fig. B3 lavaggio di miscelatori monocomando incassati. 

5. I tubi flessibili di scarico devono essere applicati sulle valvole di scarico in modo da che non 
si pieghino. Successivamente i tubi flessibili devono essere condotti fino ad uno scarico suf-
ficientemente dimensionato e fissati ad esso (altrimenti l�estremità del tubo flessibile potreb-
be spostarsi scivolando a causa dell�elevato impulso). 

6. La lunghezza massima del tratto di lavaggio non deve essere superiore a 100 m. 

7. Per proteggere la rubinetteria sensibile sarebbe necessario montare sempre la valvola di 
pressione prima del ROPULS eDM. 

8. È necessario esaminare la tenuta di tutte le condotte idriche installate. 

9. Dopo una qualsiasi applicazione: svuotare completamente i tubi flessibili e il compressore di 
lavaggio. Evitare i residui di acqua nei tubi flessibili e nel compressore di lavaggio. Immaga-
zzinare tutto in un luogo asciutto. 

6.2 Indicazioni particolari per il lavaggio di condotte per l�acqua potabile (C) 

In base a DIN 1988-2 / EN 806-4 è necessario risciacquare le tubazioni per l�acqua potabile di 
nuova installazione prima della messa in funzione dell�impianto e il lavaggio con una miscela 
aria-acqua pulsante migliora l�esito del lavaggio. 

Questo compressore di lavaggio è predisposto per la pulizia delle condotte fino ad un diametro 
interno pari a 2�. 

Per la disinfezione degli impianti da legionella si raccomanda la pulizia con una miscela aria-
acqua prima di attuare la misura di disinfestazione. 

Prima di collegare il sistema dell�acqua potabile bisogna fare in modo che il compressore di la-
vaggio nonché tutti gli accessori (ad esempio tubi flessibili, riduttori di pressione) siano igienica-
mente ineccepibili. 

In linea di principio, in base a DIN 1988-Parte 2 è necessario considerare i seguenti punti duran-
te il lavaggio: 

1. Durante il lavaggio deve essere presente il committente della concessione o il progettista. A 
completamento del lavaggio deve essere redatto un apposito protocollo di lavaggio. 

2. L�acqua potabile utilizzata per il lavaggio deve essere filtrata (in base a DIN 1988 / DIN 
50930). 

3. L�acqua di lavaggio deve contenere una velocità di portata minima pari a 0,5 metri al secon-
do nel tubo più grande. Per raggiungere tale velocità di portata, è necessario aprire un nu-
mero minimo di stazioni di prelievo DN 15 (vedi tabella). Se la portata in volume (la neces-
saria velocità di portata) non viene comunque raggiunta, la velocità deve essere adeguata 
mediante un serbatoio di accumulo e una pompa. 

Portata in volume minima e numero minimo delle stazioni di prelievo da aprire per il lavaggio 
con una velocità portata minima pari a 0,5 m/s. 

Massimo diametro nominale della conduttura di distribuzione 
in DN 

25 32 40 50 65 

Portata in volume minima con riempimento completo delle 
condutture di distribuzione in l/min 

15 25 38 59 100 

Numero minimo di stazioni da prelievo da aprire di DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. Le tubazioni per l�acqua calda e quelle per l�acqua fredda devono essere separate. I sistemi 
di tubazioni vengono risciacquati a sezioni. Di norma ciascuna colonna montante viene con-
siderata come una sezione di lavaggio. La lunghezza della tubazione per ciascuna sezione 
di lavaggio non deve essere superiore a 100 metri. Si inizia con la colonna montante, la più 
attigua al compressore di lavaggio. Se il tubo ascendente è troppo piccolo per garantire la 
portata in volume minima nella tubazione di distribuzione, è necessario riunire diversi tubi in 
una sezione di lavaggio. 
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5. Nelle singole sezioni di lavaggio vengono aperti delle stazioni di prelievo un piano per volta 
e dal basso verso l�alto e in ciascun piano la stazione di prelievo più lontana dalla colonna 
montante viene aperta per prima. Tutti gli altri seguono poi nella stessa successione �dal 
basso verso l�alto�e �da quello più lontano dalla colonna montante fino a quello più vicino�. 

6. La durata di lavaggio non deve essere superiore a 15 secondi per ciascun metro del tubo 
corrente. Inoltre ciascun punto di prelievo deve essere risciacquato per almeno 2 minuti. Se 
nella stazione di prelievo aperta per ultima viene raggiunto il tempo di lavaggio necessario, 
le stazioni di prelievo vengono di nuovo richiuse in ordine inverso del processo di apertura. 

7. Dopo il lavaggio, chiudere l�approvvigionamento idrico e spegnere il compressore di lavag-
gio. Quindi staccare l�apparecchio dalla rete elettrica. Attenzione! Il compressore di lavag-
gio non deve trovarsi in modalità di riempimento del serbatoio. Il compressore di lavaggio 
deve essere staccato dal tubo lavato. Infine è necessario eseguire una nuova prova di tenu-
ta stagna. Al termine del processo, eseguire l�installazione definitiva della conduttura. 

8. Al termine del processo di lavaggio, rilasciare un protocollo di lavaggio (certificato): 
l�originale rimarrà al cliente, mentre la copia resterà presso la ditta esecutrice. 

6.3 Lavaggio di impianti domestici 

1. Portare il commutatore su Lavare. 

2. Selezionare il tasto programma �On / Off� . Il compressore riempie automaticamente il 
serbatoio a pressione. 

 

Non staccare la spina di connessione alla rete durante il riempimento del contenitore ad 
aria compressa, quando il compressore è in funzione. 

3. Aprire l�afflusso d�acqua. 

4. Premere il tasto del programma �Acqua + aria (a impulsi)� . E eseguire il lavaggio. 

5. Leggere la quantità con la velocità di portata minima e confrontare il dato con la tabella della 
norma (vedi punto 6.2 sezione n° 3). 

 Nel caso in cui non viene raggiunta la velocità di portata minima pari a 0,5 m/sec., è neces-
sario lavare il serbatoio di accumulo e la pompa. 

6. La durata di lavaggio non deve essere superiore a 15 secondi per ciascun metro del tubo 
corrente. Inoltre ciascun punto di prelievo deve essere risciacquato per almeno 2 minuti. 

7. Il processo di lavaggio è concluso quando non ci sono più evacuazioni nel sistema. (nel la-
vaggio in base a DIN 1988, parte 2, comma 11.2 (E) sono sufficienti 2 minuti per ciascuno 
scarico.) In tal senso si consiglia di far defluire l�acqua di scarico a partire dalle stazioni di 
prelievo attraveso un tessuto a maglia con una larghezza maglia di circa 100 μl. 

8. Spegnere il compressore di lavaggio dopo aver effettuato il lavaggio. Il compressore non 
deve riempirsi. Il processo di riempimento (8 bar) deve essere terminato. 

9. Bloccare l�afflusso d�acqua. 

10. Staccare il ROPULS eDM dalla rete elettrica. 

11. Staccare il dispositivo automatico di lavaggio dal tubo di prova, montare tutti gli attacchi a 
regola d�arte. Infine è necessario eseguire una prova di tenuta stagna. 

12. Al termine del processo di lavaggio, rilasciare un protocollo di lavaggio (certificato): 
l�originale rimarrà al cliente, mentre la copia resterà presso la ditta esecutrice. 

6.4 Disinfettare di impianti domestici con ROCLEAN 

Disinfettanti con adattatore ROCLEAN vedi istruzioni d�uso ROCLEAN. 

6.5 Lavaggio di impianti di riscaldamento a pavimento (D) 

1. Staccare il tubo di mandata dalla caldaia di riscaldamento.  

2. A monte del compressore deve essere montata una protezione per l�acqua potabile confor-
me alla norma DIN EN 1717 o un disconnettore. 

3. Staccare o chiudere il tubo di ritorno e applicare un tubo flessibile di scarico. Inoltre, il tubo 
flessibile deve essere condotto e fissato a uno scarico di dimensioni sufficienti. 

4. In presenza di bassa pressione dell�acqua, lavare il sistema di riscaldamento a tronchi. 
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5. Schema di un impianto di riscaldamento.  

 1. Filtro a maglia fine 

 2. Distributore acqua potabile 

 3. Disconnettore 

 4. Compressore di lavaggio 

 5. Circuito riscaldamento a pavimento 

 6. Tubi flessibili di raccordo 

 7. Tubo flessibile di scarico 

 8. Valvola di chiusura 

 9. Deflusso 

Procedura di lavaggio: 

1. Portare il commutatore su Lavare. 

2. Selezionare il tasto programma �On / Off� . Il compressore riempie automaticamente il 
serbatoio a pressione. 

 

Non staccare la spina di connessione alla rete durante il riempimento del contenitore ad 
aria compressa, quando il compressore è in funzione. 

3. Aprire l�afflusso d�acqua. 

4. Premere il tasto del programma �Acqua + aria (a impulsi)� . E eseguire il lavaggio.  

5. Il processo di lavaggio è concluso quando non ci sono più evacuazioni nel sistema.  

 In tal senso si raccomanda far defluire l�acqua in uscita a partire dalle stazioni di prelievo at-
traverso un tessuto a maglia fine con una larghezza maglie pari a circa 100 μl. 

6. Spegnere il compressore di lavaggio dopo aver effettuato il lavaggio. 

7. Bloccare l�afflusso d�acqua. 

8. Staccare il ROPULS eDM dalla rete elettrica. 

9. Il compressore non deve riempirsi. Il processo di riempimento (8 bar) deve essere terminato. 
Staccare il dispositivo automatico di lavaggio dal tubo di prova, montare tutti gli attacchi a 
regola d�arte. Infine è necessario eseguire una prova di tenuta stagna. 

10. Al termine del processo di lavaggio, rilasciare un protocollo di lavaggio (certificato): 
l�originale rimarrà al cliente, mentre la copia resterà presso la ditta esecutrice. 

6.6 Registro eventi 

Il vostro ROPULS eDM registra i dati durante la procedura di risciacquo. 

Per creare un registro eventi di risciacquo è necessario inviare questi dati mediante la vostra 
app / il vostro software Windows ROPULS attraverso il bluetooth sul vostro tablet / smartphone / 
PC. 

Insieme ai campi alimentati manualmente viene generato un file PDF come registro eventi di ri-
sciacquo. 

6.7 Trasmissione dati 

Per inviare o ricevere i pacchetti dati su un apparecchio di destinazione, è 
necessario impostare il ROPULS in modalità di stand-by. 

In tal senso l'apparecchio deve essere alimentato a corrente ed essere 
spento. 

Il display indica "- -" in modalità stand-by. 
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7 Messa in funzione e avvertenze di manutenzione per il compressor 

Messa in funzione: 

� Verificare sulla targhetta che la tensione richiesta e quella della rete coincidano. 

� Inserire la spina nella relativa presa di rete. 

La spina in dotazione è del tipo VDE 16A. 

 

Il funzionamento del compressore è controllato automaticamente dal regolatore di pres-
sione che spegne il compressore non appena la pressione all�interno del serbatoio rag-
giunge il valore massimo e lo riaccende qualora la pressione scendesse al di sotto del 
valore minimo. 

 

Un impulso d�aria compressa allo spegnimento del motore ci avverte del regolare funzio-
namento automatico del compressore. 

 

7.1 Funzionamento e la manutenzione 

Prima di cominciare il lavoro lasciar andare il compressore per 10 minuti con rubinetto dell�aria 
completamente aperto per ottenere un�ottima cooperazione fra le parti mobili. 

Importante ! Leggere attentamente! 

Il presente compressore non è stato progettato e costruito per l�uso costante. Si consiglia di non 
superare un esercizio e di non tenerlo in esercizio continuo per un periodo di tempo superiore a 
15 minuti. 

 

Installazione: Posizionare sempre il compressore a una distanza minima di 50 cm da 
qualsiasi ostacolo in grado di bloccare il flusso d�aria e, pertanto, di impedire il raffredda-
mento. 

 

7.2 Periodici di manutenzione (E) 

Dopo le prime 5 ore di lavoro controllare la tensione delle viti con testa (Fig. E1) e di quelle della 
carenatura. 

Una volta alla settimana: 

Far fuoriuscire l�acqua di condensa aprendo il rubinetto E. (Fig. E2) 

Posizionare il serbatoio in modo tale che l�apertura del rubinetto di scarico sia rivolta verso il 
basso. Chiudere il rubinetto non appena inizia a fuoriuscire dell�aria. Poiché il compressore non 
richiede lubrificanti, l�acqua di condensa può essere smaltita nelle acque di scarico. 

Una volta al mese (o con maggiore frequenza se l�apparecchio (Fig. E3) viene utilizzato in 
un ambiente polveroso): 

Smontare il filtro di aspirazione e sostituirlo (se danneggiato), oppure pulire l�elemento filtrante. 

Rimuovere il coperchio del filtro e l�elemento filtrante. 

Lavarlo con un prodotto detergente, sciacquarlo con acqua e asciugar lo completamente.Non 
mettere mai in funzione il compressore senza il filtro di aspirazione. 

7.3 Perturbazione (F) 

In caso di perdita d�aria procedere come segue: (Fig. F1) 

a) Caricare il compressore fino a raggiungere la pressione massima. 

b) Staccare la spina dalla presa di corrente. 

c) Passare tutti i collegamenti a vite con un pennello impregnato di acqua saponata. 

La presenza di perdite d�aria sarà segnalato dalla formazione di bolle d�aria. 

Nel caso in cui, a compressore spento, venga determinata la perdita d�aria sulla valvola di rego-
lazione della pressione procedere come segue: 

a) Far uscire tutta l�aria compressa dal serbatoio. 

b) Togliere il tappo di chiusura N (Fig. F1) dalla valvola di ritenuta. 

c) Pulire accuratamente la sede della valvola e l�anello di guarnizione. Quindi rimontare il tutto. 
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Salvamotore 

Il compressore è dotato di un salvamotore, che interrompe automaticamente l�alimentazione di 
corrente (Fig. F2) in caso di sovraccarico.In questo caso, disinserire l�alimentazione di corrente 
e attendere alcuni minuti prima di ripristinare il salvamotore e di riavviare l�apparecchio. Se il 
salvamotore si attiva nuovamente, staccare l�alimentazone elettrica e rivolgersi a un Servizio 
Assistenza Clienti autorizzato. 

È consigliabile far fuoriuscire l�aria compressa dalla cisterna. 

 

a) Possibilmente non rimuovere gli elementi di raccordo con il serbatoio sotto pressione. Per 
compiere tale operazione assicurarsi che il serbatoio sia completamente scarico. 

b) Se la spina è inserita nella presa non rimuovere la copertura del regolatore di pressione. 
 
 

8 Accessori 

Gli accessori adatti sono disponibili nel catalogo principale o su www.rothenberger.com 
 
 
 

9 Servizio clienti 

ROTHENBERGER è a completa disposizione per supporto e assistenza tecnica attraverso il vo-
stro rivenditore di fiducia o tramite il portale online RO SERVICE+:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 
猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Smaltimento 

Alcune componenti sono riciclabili e sono da smaltire separatamente. Vi sono imprese addette e 
certificate a tali lavori. Per uno smaltimento corretto dei componenti non riciclabili (p.es. rifiuti 
elettronici) rivolgersi alle imprese competenti.  

 

Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i rifiuti domestici! 

Solo per Paesi UE: Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiuti di apparecchiature 
elettriche ed elettroniche e del suo recepimento nel diritto nazionale, gli elettroutensili non più 
utilizzabili e, ai sensi della Direttiva Europea 2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, 
andranno raccolti separatamente e riciclati nel rispetto dell�ambiente. 
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 Gebruikte symbolen en tekens in dit document 

 

Gevaar! 

Dit symbool waarschuwt voor lichamelijk letsel. 

 

Let op! 

Dit teken waarschuwt voor materiële schade en schade aan het milieu. 

 Verzoek te handelen 
 
 

 Verklaring van symbolen Labels 

 
EU-conformiteitsmarkering 

 
EAC-conformiteitsmarkering 

 
UK conformiteitsmarkering 

 
Gebruiksaanwijzing lezen 

 

Etikettering verwijdering WEEE 
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1 Aanwijzingen betreffende de veiligheid 
 

1.1 Doelmating gebruik 

De ROPULS eDM met bijbehorende onderdelen/toebehoren mag uitsluitend door gekwalificeerd 
personeel in overeenstemming met de volgende handleiding worden gebruikt. Andere toepas-
singen zijn niet toegestaan. 

Alle metingen zijn uitgevoerd conform de betreffende Duitse normen en richtlijnen. 
 

1.2 Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elektrische gereedschappen 

 

WAARSCHUWING! Lees alle veiligheidswaarschuwingen, aanwijzingen, afbeel-
dingen en specificaties die bij dit elektrische gereedschap worden geleverd. 

Als de hieronder vermelde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elektrische schok, 
brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben. 

Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toekomstig gebruik. 

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip �elektrisch gereedschap� heeft betrekking op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektrische gereed-
schappen voor gebruik met een accu (zonder netsnoer). 

1) Veiligheid van de werkomgeving 

a) Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een rommelige of onverlichte werk-
omgeving kan tot ongevallen leiden. 

b) Werk met het elektrische gereedschap niet in een omgeving met explosiegevaar waar-
in zich brandbare vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof bevinden. Elektri-
sche gereedschappen veroorzaken vonken die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen 
brengen. 

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrische gereed-
schap uit de buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het gereedschap 
verliezen. 

2) Elektrische veiligheid 

a) De aansluitstekker van het elektrische gereedschap moet in het stopcontact passen. 
De stekker mag in geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in 
combinatie met geaarde elektrische gereedschappen. Onveranderde stekkers en pas-
sende stopcontacten beperken het risico van een elektrische schok. 

b) Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van bui-
zen, verwarmingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een 
elektrische schok wanneer uw lichaam geaard is. 

c) Houd het elektrische gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen 
van water in het elektrische gereedschap vergroot het risico van een elektrische schok. 

d) Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het elektrische gereedschap te dra-
gen of op te hangen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit 
de buurt van hitte, olie, scherpe randen en bewegende gereedschapdelen. Beschadig-
de of in de war geraakte kabels vergroten het risico van een elektrische schok. 

e) Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap werkt, dient u alleen verlengka-
bels te gebruiken die voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik van een 
voor gebruik buitenshuis geschikte verlengkabel beperkt het risico van een elektrische 
schok. 

f) Als het gebruik van het elektrische gereedschap in een vochtige omgeving onvermij-
delijk is, dient u een aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een aardlekscha-
kelaar vermindert het risico van een elektrische schok. 

3) Veiligheid van personen 

a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het 
elektrische gereedschap. Gebruik het gereedschap niet wanneer u moe bent of onder 
invloed staat van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het 
gebruik van het gereedschap kan tot ernstige verwondingen leiden. 
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b) Draag persoonlijke beschermende uitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen 
van persoonlijke beschermende uitrusting zoals een stofmasker, slipvaste werkschoenen, 
een veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het 
elektrische gereedschap, vermindert het risico van verwondingen. 

c) Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het elektrische gereedschap uitge-
schakeld is voordat u de stekker in het stopcontact steekt of de accu aansluit en 
voordat u het gereedschap oppakt of draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektri-
sche gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het gereedschap inge-
schakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden. 

d) Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels voordat u het elektrische gereed-
schap inschakelt. Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het gereed-
schap kan tot verwondingen leiden. 

e) Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg ervoor dat u stevig staat en 
steeds in evenwicht blijft. Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onverwachte si-
tuaties beter onder controle houden. 

f) Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren, 
kleding en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sie-
raden en lange haren kunnen door bewegende delen worden meegenomen. 

g) Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, 
dient u zich ervan te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. 
Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het gevaar door stof. 

h) Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd bent met het gebruik van ge-
reedschappen, moet u ervoor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veiligheidsvoor-
schriften voor het gereedschap gaat negeren. Een onoplettende handeling kan binnen 
een fractie van een seconde ernstig letsel veroorzaken. 

4) Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen 

a) Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor be-
stemde elektrische gereedschap. Met het passende elektrische gereedschap werkt u be-
ter en veiliger binnen het aangegeven capaciteitsbereik. 

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch ge-
reedschap dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden ge-
repareerd. 

c) Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de accu (indien uitneembaar) uit het 
elektrische gereedschap, voordat u het elektrische gereedschap instelt, accessoires 
wisselt of het elektrische gereedschap opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt on-
bedoeld starten van het elektrische gereedschap. 

d) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat 
het gereedschap niet gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd zijn en deze 
aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer 
deze door onervaren personen worden gebruikt. 

e) Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en accessoires. Controleer of be-
wegende delen van het gereedschap correct functioneren en niet vastklemmen en of 
onderdelen zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de werking van het elektrische 
gereedschap nadelig wordt beïnvloed. Laat deze beschadigde onderdelen voor het 
gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische 
gereedschappen. 

f) Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snij-
dende inzetgereedschappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn ge-
makkelijker te geleiden. 

g) Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetgereedschappen en dergelijke 
volgens deze aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te 
voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de 
voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden. 
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h) Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en vrij van olie en vet. Gladde 
handgrepen en greepvlakken verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situaties vei-
lig kan worden gehanteerd en bediend. 

5) Service 

a) Laat het elektrische gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig 
personeel en alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd 
dat de veiligheid van het gereedschap in stand blijft. 

 

1.3 Veiligheidsinstructies 
 

Onze installaties moeten door een erkende sanitair- en verwarmingsinstallateur worden geïn-
stalleerd. 

Controleer het apparaat vóór installatie op eventuele transportschade. 

De apparaten moeten tegen vorst worden beschermd en mogen niet in de directe nabijheid van 
warmtebronnen met een hoge stralingstemperatuur worden geplaatst. Het apparaat zelf is 
goedgekeurd voor een watertemperatuur van max. 30 °C en een omgevingstemperatuur van 
max. 40 °C. 

Neem de stromingsrichting, aangegeven door pijlen op het apparaat, beslist in acht. 

Bij de omgang met drinkwater is bijzondere zorgvuldigheid en hygiëne vereist. Het vervullen van 
de zorgplicht valt onder de verantwoordelijkheid van de exploitant van het drinkwatersysteem of 
een door hem aangewezen persoon. 

Bij het installeren moeten de voorschriften van de 'Duitse Vereniging voor Gas en Water' 
(DVGW, DIN 1988), de SVGW in Zwitserland, de ÖVGW in Oostenrijk en de plaatselijke voor-
schriften in acht worden genomen. 

Het toegevoerde water moet eerst middels een fijnfilter van eventuele vuildeeltjes worden ont-
daan (DIN 1988, DIN 50930). 

De installatie van de apparaten moet conform het installatieschema worden uitgevoerd. 

Voor het aansluiten op het drinkwatersysteem moet u controleren of de spoelcompressor en alle 
toebehoren (bijv. slangen, drukregelaars) hygiënisch in orde zijn. 

Als de waterleiding als randaarding wordt gebruikt, dan moet het scheidingspunt elektrisch 
overbrugd worden (VDE 190 § 3 H, SEV in Zwitserland en ÖVE in Oostenrijk). 

 

In geval van een stroomstoring of bij uitval van de transformatorzekering, loopt tijdens de 
regeneratie water in de leiding. Sluit daarom onmiddellijk de watertoevoer naar de onthar-
derinstallatie af en neem contact op met de klantenservice!  

Geef het type van de installatie, het apparaatnummer, bouwjaar, serienummer, enz. door. 

Beslist niet doen: 

 
 

 

 

 

 

Raak de kop, de cilinder, de koelribben en de toevoerleiding niet aan, omdat deze 
tijdens de werking van het apparaat zeer hoge temperaturen bereiken en ook na het 
uitschakelen van het apparaat nog een bepaalde tijd heet blijven. Plaats geen brandba-
re materialen in de buurt van en/of op de compressor. 
Richt de persluchtstraal nooit op personen of dieren. 
Schakel de compressor niet zonder luchtfilter in. 
Gebruik het apparaat niet in een mogelijk explosiegevaarlijke omgeving. 
De luchtstroom van de koeling van de compressor mag niet worden belemmerd. Plaats 
het apparaat daarom op een afstand van minstens 50 cm tot eventuele obstakels. 

 
 

2 Technische gegevens 
 

Compressor: 

Leidingaansluiting ........................................................... R 1" GK-koppeling 

Max. doorstroomhoeveel-heid ......................................... 5 m³ / h 

Waterdruk ........................................................................ max. 7 bar 

Watertemperatuur ........................................................... 30° C 

Beschermingssoort ......................................................... IP 20 

Zuigvermogen ................................................................. 200 l/min. 
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Bedrijfsdruk ..................................................................... max. 8 bar 

Tankinhoud ..................................................................... 9,5 liter 

Motorvermogen ............................................................... 1500 W 

Lichtnetaansluiting .......................................................... 230 V a.c., 50 Hz 

Bedrijfsmodus ................................................................. S1 

Geluidsdrukniveau (LpA) .................................................. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Geluidsvermogensniveau (LWA) ....................................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

De geluidsdruk tijdens het werken kan de waarde van 85 dB (A) overschrijden. Draag een ge-
hoorbescherming! Meetwaarden bepaald volgens EN 62841-1. 

Microfilter: 

Retentie van de deeltjes .................................................. 0,3 µm 

Vervangen van het filterelement in de waterafscheider .. elke 6 maanden 

Zuig-, lucht-, filterelement van de com-
pressor elke maand reinigen 

 

3 Overzicht (A) 

1 Bedieningspaneel met programmakeuze-knop 8 Zuig-luchtfilter compressor 

2 Koppeling voor aansluitslangen 9 Compressor 

3 Snelkoppeling voor persluchttoevoer 10 Omschakelaar spoelen ROCLEAN 
injector 

4 Manometer voor persluchttank 11 Chassis met wielen 

5 Persluchttank 12 Manometer voor overdruk van de 
luchtimpulsen 

6 Afvoerklep 13 Luchtfilter waterafscheider 

7 LED-indicatie voor doorstroomhoeveelheid en doseerimpulsen 

Leveringsomvang: 

� ROPULS eDM-spoelcompressor met GK-aansluitkoppelingen 

� Toebehoren: Aansluitset - bestaande uit textielslang en aansluitkoppeling 1" 

� Gebruiksaanwijzing 

� Aanvaardingsrapport 

� Optionele toebehoren: ROCLEAN injector 
 

4 Netaansluiting 

Uitsluitend op enkelfasige wisselstroom en uitsluitend op de op het typeplaatje aangegeven net-
spanning aansluiten. Alleen op stopcontacten met randaarding aansluiten. De machine mag uit-
sluitend middels een aardlekschakelaar met een nominale lekstroom van max. 10 - 30 mA ge-
bruikt worden.  

Voer iedere keer wanneer u het apparaat in gebruik gaat nemen een functionaliteitstest uit. Als 
het apparaat herhaaldelijk niet werkt, laat het dan controleren.  

Let er a.u.b. op, dat bij het gebruik van dit apparaat altijd alle fundamentele veiligheidsmaatrege-
len in acht worden genomen. Let erop, dat elektrische apparaten altijd op een juiste manier ge-
bruikt moeten worden, om levensgevaarlijke situaties te voorkomen.  

Betrouwbare bescherming van personen tegen gevaarlijke elektrische schokken. Lekstromen 
worden in een fractie van een seconde gedetecteerd en de stroomtoevoer wordt onderbroken.  

Het gevaar voor mens en dier is drastisch ingeperkt. 

- Het elektrische gereedschap mag nooit zonder de meegeleverde PRCD-aardlekschakelaar 
gebruikt worden. 

- Het vervangen van de netstekker of het netsnoer moet altijd worden gedaan door de fabrikant 
van het elektrische apparaat of door zijn klantenservice. 

- Houd water uit de buurt van de elektrische onderdelen van het elektrische gereedschap en uit 
de buurt van personen op de werkplek. 
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4.1 Ingebruikname van de PRCD-aardlekschakelaar 
 

 

Alleen voor wisselstroom! Let op de juiste netspanning!  

Voer elke keer voordat u het apparaat in gebruik neemt de volgende testprocedure op de 
PRCD-schakelaar uit: 

1. Steek de stekker van de PRCD-schakelaar in het stopcontact. 

2. Druk op RESET. Het signaallampje gaat branden AAN. 

3. Trek de stekker uit het stopcontact. Het signaallampje gaat uit. 

4. Herhaal punt 1 en 2. 

5. Druk op TEST. Het signaallampje gaat uit. 

6. Druk op RESET, om het apparaat in te schakelen. 

 

Deze veiligheidsvoorziening beschermt tegen storingen in het aangesloten apparaat, 
niet tegen storingen in de voorafgaande installatie. 

 
 

5 Werking van de machine 
 

5.1 Werkaanwijzingen 

De ROPULS eDM-spoelcompressor is een elektronisch gestuurd multifunctioneel apparaat voor 
het spoelen van waterleidingen. Het apparaat kan ook als compressor worden gebruikt. 

Er zijn twee spoelprogramma's met water-lucht-mengsel: 

1. Pulserend perslucht-watermengsel (microprocessor gestuurd) verwijdert grondig zand, 
roest, vet en andere afzettingen. 

2. Om het reinigen en spoelen te optimaliseren, kan daarnaast op de knop 'water en lucht 
(voortdurend)' worden gedrukt. 

Met de ROCLEAN injector (optionele toebehoren) en de betreffende ROCLEAN reinigingsvloei-
stof zijn de volgende toepassingen mogelijk: 

� Drinkwaterleidingen 

� Verwarmingscircuits met radiatoren 

� Verwarmingscircuits met vloerverwarming / op-pervlakteverwarming 

Na het reinigen kunnen de verwarmingscircuits daarnaast worden beschermd met ROCLEAN 
Longlife vloeistof. 

 

Neem de ROCLEAN gebruiksaanwijzing in acht!  

Dit type spoeling wordt uitsluitend bij het desinfecteren van leidingen gebruikt. 

Het apparaat kan ook worden gebruikt als mobiele compressor. 
 

6 Installatie en bediening 

6.1 Algemene aanwijzingen (B) 

De installatie dient direct na een goedgekeurd fijnfilter, voor het distributiepunt of elke andere 
plaats opgesteld te worden, waar een adequate aansluitmogelijkheid op het leidingensysteem 
en een rioolaansluiting aanwezig is. 

1. Voor de spoelcompressor moet een DIN-DVGW goedgekeurd fijnfilter gemonteerd worden. 

 

Let op de stromingsrichting van de spoelcompressor!  

2. Ter bescherming van het drinkwater moet er conform DIN EN 1717 voor de spoelcompres-
sor een adequate leiding- of systeemscheider geïnstalleerd worden. 

3. De warmwatervoorziening en/of waternabehandelingsapparaten moeten worden overbrugd. 

4. De uiteindelijke installatie-onderdelen (zoals eengreepsmengkranen, haakse afsluiters, enz.) 
mogen voor het spoelproces niet gemonteerd worden. 
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 Bij eventuele inbouwarmaturen moeten de gegevens van de fabrikant in acht worden geno-
men. 

 Installatievoorbeeld: Afbeelding B2 Spoelen van inbouw-thermostaatkleppen. 

 Installatievoorbeeld: Afbeelding B3 Spoelen van inbouw-eengreepsmengkranen. 

5. De afvoerslangen moeten zodanig op de aftaparmaturen worden gemonteerd, dat ze niet 
kunnen knikken. Daarna moeten de slangen in een afvoer met voldoende grootte geleid en 
bevestigd worden (anders zou het einde van de slang door de plotselinge grote druk kunnen 
wegschieten). 

6. De lengte van de spoelstreng mag langer zijn dan 100 meter. 

7. Om gevoelige armaturen te beschermen, dient voor de ROPULS eDM altijd een drukrege-
laar te worden gemonteerd. 

8. Alle geïnstalleerde waterleidingen moeten worden gecontroleerd op eventuele lekkage. 

9. Na elk gebruik: Leeg slangen en spoelcompressor volledig. Voorkom dat er water in de 
slangen en spoelcompressor achterblijft. Alles op een droge plek opbergen. 

6.2 Speciale aanwijzingen voor het spoelen van drinkwaterleidingen (C) 

Conform DIN 1988-2 / EN 806-4 moeten nieuw aangelegde drinkwaterleidingen voor ingebruik-
name gespoeld worden, waarbij spoelen met een pulserend lucht-watermengsel, het spoelresul-
taat verbetert. 

Deze spoelcompressor is geschikt voor het reinigen van leidingen met een maximum binnendi-
ameter van 2�. 

Bij het saneren van door legionella besmette installaties raden wij u aan, om vóór het desinfec-
teren het systeem te reinigen met een pulserend lucht-watermengsel. 

Voor het aansluiten op het drinkwatersysteem moet u controleren of de spoelcompressor en alle 
toebehoren (bijv. slangen, drukregelaars) hygiënisch in orde zijn. 

De volgende punten moeten bij het spoelen conform DIN 1988-deel 2 fundamenteel in acht 
worden genomen: 

1. De opdrachtgever / planner moeten bij het spoelen aanwezig zijn. Nadat het spoelen vol-
tooid is, moet er een volledig spoelverslag worden gemaakt. 

2. Het voor het spoelen gebruikte drinkwater moet (conform DIN 1988 / DIN 50930) gefilterd 
zijn. 

3. Het spoelwater moet in de grootste leiding een minimale snelheid van 0,5m/s hebben. Om 
deze snelheid te bereiken, moet er een minimum aantal aftappunten DN 15 geopend zijn 
(zie tabel). Als de noodzakelijke volumestroom (de noodzakelijke snelheid van de stroming) 
desondanks niet bereikt wordt, dan moet middels een reservoir en een pomp de snelheid 
worden aangepast. 

De minimum volumestroom en het minimum aantal te openen aftappunten voor het spoelen, bij 
een minimum stromingssnelheid van 0,5 m/s. 

Grootste nominale diameter van de distributieleiding DN 25 32 40 50 65 

Minimum volumestroom bij volledig gevulde distributielei-
dingen Q in l/min 

15 25 38 59 100 

Minimum aantal te openen aftappunten DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. De leidingen voor koud- en warm water moeten apart gespoeld worden. Leidingsystemen 
worden in secties gespoeld. In de regel wordt elke stijgleiding als een spoelsectie gezien. 
De leiding per spoelsectie mag niet langer zijn dan 100 meter. Begin met de stijgleiding die 
zich het dichtst bij de spoelcompressor bevindt. Als een bepaalde stijgstreng te klein is om 
de minimum volumestroom in de distributieleiding te waarborgen, dan moeten meerdere 
strengen tot een spoelsectie gebundeld worden. 

5. In de afzonderlijke spoelsecties worden de aftappunten etagegewijs van onder naar boven 
geopend, waarbij per etage het aftappunt dat zich het verst van de stijgleiding bevindt, als 
eerste geopend wordt. Alle overige aftappunten vervolgens in dezelfde volgorde 'van onder 
naar boven' en 'van het verst gelegen aftappunt tot het meest nabij gelegen aftappunt vanaf 
de stijgleiding'. 
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6. De spoeltijd mag per strekkende meter leiding niet korter zijn dan 15 seconden. Bovendien 
moet elk aftappunt ten minste 2 minuten worden gespoeld. Wanneer bij het als laatste ge-
opende aftappunt de noodzakelijke spoeltijd wordt bereikt, dan worden de aftappunten in 
omgekeerde volgorde als bij het openen, weer gesloten. 

7. Na het spoelen moet de watertoevoer gesloten en de spoelcompressor uitgeschakeld wor-
den. Vervolgens moet de stekker van het apparaat uit het stopcontact worden gehaald. Let 
op! De spoelcompressor mag niet in de stand 'reservoir vullen' staan. De spoelcompressor 
moet losgekoppeld worden van de gespoelde leiding. Daarna moet het systeem opnieuw op 
eventuele lekkages worden gecontroleerd. De afrondende installatie van het leidingensys-
teem moet vakkundig worden uitgevoerd. 

8. Na het spoelen moet er een spoelverslag (certificaat) worden gemaakt, waarbij de klant het 
origineel krijgt en het uitvoerende bedrijf een kopie. 

6.3 Spoelen van de huisinstallatie 

1. Omschakelaar op spoelen zetten. 

2. Druk op de 'aan / uit'  programma-knop. De druktank wordt automatisch door de com-
pressor gevuld. 

 

Trek tijdens het vullen van de persluchttank, wanneer de compressor in werking is, niet de 
stekker uit het stopcontact. 

3. Open de watertoevoer. 

4. Druk op de programma-knop 'water en lucht (impulsfunctie)'  en voer de spoeling uit.  

5. Lees de minimum debietsnelheid af en vergelijk deze met de standaard tabel (zie 6.2 para-
graaf nr. 3). 

 Als de minimum stromingssnelheid van 0,5 m/sec. niet wordt bereikt, dan moet er met een 
reservoir en pomp worden gespoeld. 

6. De spoeltijd mag per strekkende meter leiding niet korter zijn dan 15 seconden. Bovendien 
moet elk aftappunt ten minste 2 minuten worden gespoeld. 

7. Het spoelproces is voltooid, wanneer er geen residuen meer zichtbaar zijn. (Bij spoeling 
conform DIN 1988, deel 2, par. 11.2 (E) zijn 2 minuten per aftappunt voldoende.) Hiertoe ra-
den wij u aan het water vanaf de aftappunten weg te laten stromen via een net met een 
maaswijdte van ca. 100 μl. 

8. Na het spoelen moet de spoelcompressor worden uitgeschakeld. De compressor mag niet 
vullen. Vulproces (8 bar) moet voltooid zijn. 

9. Sluit vervolgens de watertoevoer. 

10. Koppel de ROPULS eDM los van het lichtnet. 

11. De spoelautomaat moet losgekoppeld worden van de testleiding, alle aansluitingen moeten 
vakkundig gemonteerd worden. Daarna moet het systeem op eventuele lekkages worden 
gecontroleerd. 

12. Na het spoelen moet er een spoelverslag (certificaat) worden gemaakt, waarbij de klant het 
origineel krijgt en het uitvoerende bedrijf een kopie. 

6.4 Desinfecteren bij huisinstallatie met ROCLEAN 

Desinfectiemiddel met ROCLEAN injector, zie gebruiksaanwijzing ROCLEAN injector. 

6.5 Spoelen van vloerverwarmingen (D) 

1. Scheid de watertoevoerleiding van de verwarmingsketel.  

2. Ter bescherming van het drinkwater moet er conform DIN EN 1717 voor de spoelcompres-
sor een adequate leiding- of systeemscheider geïnstalleerd worden. 

3. Scheid de retourleiding of sluit deze en breng een afvoerslang aan. 

 Bovendien moet de slang in een afvoer met voldoende grootte geleid en bevestigd worden. 

4. Reinig in geval van een lage waterdruk het verwarmingssysteem in delen. 

5. Schema van een verwarmingsinstallatie.  

 1. Fijnfilter 
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 2. Drinkwaterverdeler 

 3. Leidingscheider 

 4. Spoelcompressor 

 5. Vloerverwarmingcircuit 

 6. Verbindingsslangen 

 7. Afvoerslang 

 8. Afsluitklep 

 9. Afvoer 

Spoelproces: 

1. Omschakelaar op spoelen zetten. 

2. Druk op de 'aan / uit'  programma-knop. De druktank wordt automatisch door de com-
pressor gevuld. 

 

Trek tijdens het vullen van de persluchttank, wanneer de compressor in werking is, niet de 
stekker uit het stopcontact. 

3. Open de watertoevoer. 

4. Druk op de programma-knop 'water en lucht (impulsfunctie)'  en voer de spoeling uit.  

5. Het spoelproces is voltooid, wanneer er geen residuen meer zichtbaar zijn. Hiertoe raden wij 
u aan het water vanaf de aftappunten weg te laten stromen via een net met een maaswijdte 
van ca. 100 μl. 

6. Na het spoelen moet de spoelcompressor worden uitgeschakeld. 

7. Sluit vervolgens de watertoevoer. 

8. Koppel de ROPULS eDM los van het lichtnet. 

9. De compressor mag niet vullen. Vulproces (8 bar) moet voltooid zijn. De spoelautomaat 
moet losgekoppeld worden van de testleiding, alle aansluitingen moeten vakkundig gemon-
teerd worden. Daarna moet het systeem op eventuele lekkages worden gecontroleerd. 

10. Na het spoelen moet er een spoelverslag (certificaat) worden gemaakt, waarbij de klant het 
origineel krijgt en het uitvoerende bedrijf een kopie. 

6.6 Protocolleren 

De ROPULS eDM registreert gegevens tijdens het spoelproces. 

Voor het maken van een spoelprotocol kunt u deze gegevens middels uw ROPULS app / Win-
dows software via Bluetooth op uw tablet / smartphone / pc oproepen. 

Samen met de handmatig ingevulde velden wordt er een PDF-bestand als spoelprotocol ge-
maakt. 

6.7 Gegevensoverdracht 

Om gegevens te versturen naar of te ontvangen van een ander apparaat, 
moet u de ROPULS in de stand-by modus zetten. 

Hiertoe moet het apparaat van spanning worden voorzien en uitgeschakeld 
zijn. 

Op het display verschijnt in de stand-by modus '- -'. 

 
 
 

7 Inbedrijfstelling en aanwijzingen m.b.t. het onderhoud van de compressor 

Inbedrijfstelling: 

� Controleer op het typeplaatje of de aangegeven spanning overeenkomt met de spanning 
van het lichtnet. 

� Steek de stekker in een geschikt stopcontact. 

De meegeleverde stekker is van het type VDE 16A. 
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De werking van de compressor wordt automatisch geregeld door de drukregelaar. Deze 
schakelt de compressor uit zodra de druk in de tank de maximum waarde heeft bereikt. 
De compressor start opnieuw zodra de druk de minimum waarde heeft bereikt. 

 

De juiste automatische werking van de compressor wordt, elke keer wanneer de motor 
uitschakelt, aangegeven door een stoot perslucht. 

7.1 Gebruik en onderhoud 

Laat voor aanvang van de werkzaamheden, de compressor met een volledig geopende lucht-
kraan 10 minuten draaien, opdat de bewegende delen kunnen inlopen. 

Belangrijk! Aandachtig lezen! 

Deze compressor is niet ontworpen en gemaakt voor continu gebruik. Wij raden u aan de com-
pressor niet langer dan 15 minuten aaneengesloten te gebruiken. 

 

Plaatsing: Plaats de compressor altijd op minstens 50 cm afstand van obstakels die de 
luchtstroom en dus ook de koeling zouden kunnen belemmeren. 

7.2 Periodieke onderhoudswerkzaamheden (E) 

Controleer na de eerste 5 bedrijfsuur de spanning van de kopschroeven (afb. E1) en de mantel-
schroeven. 

Een keer per week: 

Voer het condenswater af, door kraan E te openen (afb. E2). 

Plaats het tank zodanig, dat de opening van de aftapkraan naar beneden gericht is. Sluit de 
kraan, zodra er alleen nog maar lucht ontsnapt. Omdat de compressor geen smeermiddelen be-
vat, kan het condenswater in het riool worden afgevoerd. 

Een keer per maand (of vaker, wanneer het apparaat in een stoffige (afb. E3) omgeving 
wordt gebruikt): 

Demonteer het aanzuigfilter en vervang het (indien het beschadigd is) of reinig het filterele-
ment. 

Haal de deksel van het filter en verwijder het filterelement. 

Reinig het filterelement met een reinigingsmiddel, spoel het af met water en droog het goed. 
Schakel de compressor nooit in zonder aanzuigfilter. 

7.3 Verhelpen van storingen (F) 

Ga in geval van luchtverlies als volgt te werk: (afb. F1) 

a) Laat de compressor werken tot de maximum druk bereikt is. 

b) Trek de stekker uit het stopcontact. 

c) Smeer met een kwastje alle koppelstukken in met een sopje. 

Het ontstaan van luchtbelletjes wijst op luchtverlies. 

Als u bij uitgeschakelde compressor luchtverlies constateert bij de drukregelklep, gaat u als volgt 
te werk: 

a) Laat de perslucht uit de tank volledig wegstromen. 

b) Verwijder de afsluitdop N (afb. F1) van de retentieklep. 

c) De klepzitting en afdichtring zorgvuldig reinigen. Monteer het geheel weer. 

Motorbeveiliging 

De compressor is voorzien van een motorbeveiliging, die de stroomtoevoer (afb. F2) in geval 
van overbelasting automatisch onderbreekt. 

Schakel in dit geval de stroomtoevoer uit en wacht enkele minuten, voordat u de motorveilig-
heidsschakelaar reset en het apparaat weer start. Als de veiligheidsschakelaar opnieuw inscha-
kelt, koppel dan de stroomtoevoer los en neem contact op met een geautoriseerde klantenser-
vice. 

Wij raden u aan de perslucht uit de tank te laten ontsnappen. 

 

a) Verwijder indien mogelijk geen aansluitelementen wanneer de tank onder druk staat. 
Controleer daarbij dus altijd of de tank drukloos is. 
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b) Als de stekker in het stopcontact zit, mag de deksel van de drukregelaar niet gedemon-
teerd worden. 

 
 

8 Toebehoren 

Passende accessoires vindt u in de hoofdcatalogus of op www.rothenberger.com 
 
 

9 Klantenservice 

De ROTHENBERGER service-locaties zijn er om u te helpen (zie lijst in de catalogus of online). 
Via deze service-locaties zijn ook vervangende onderdelen verkrijgbaar. Bestel uw accessoires 
en reserveonderdelen via de vakhandel of RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 
猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Afvalverwijdering 

Delen van het apparaat zijn recyclebare materialen en kunnen dus opnieuw worden gebruikt. 
Hiertoe staan geregistreerde en gecertificeerde recyclebedrijven ter beschikking. Voor de mili-
euvriendelijke verwerking van de niet-recyclebare delen (bijv. elektronisch schroot) dient u de 
plaatselijk bevoegde afvaldiensten te raadplegen. 

 

Gooi elektrische gereedschappen, accu�s en batterijen niet bij het huisvuil! 

Alleen voor de EU-landen: Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU inzake afgedankte elek-
trische en elektronische apparatuur en de implementatie in nationaal recht moeten niet meer 
bruikbare elektrische gereedschappen en volgens de Europese richtlijn 2006/66/EG moeten de-
fecte of verbruikte accu�s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze worden gerecycled. 
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1 Henvisninger til sikkerheden 
 

1.1 Formålsbestemt anvendelse 

ROPULS eDM samt de dertilhørende elementer må udelukkende anvendes af fagkyndigt per-
sonale i overensstemmelse med følgende vejledning. Andre anvendelser er ikke tilladte. 

Grundlaget for alle målinger er de tilsvarende tyske normer og retningslinjer. 
 

1.2 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøj 

 

ADVARSEL! Læs alle sikkerhedsadvarsler, instruktioner, illustrationer og speci-
fikationer, som følger med el-værktøjet. 

I tilfælde af manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der risiko for elektrisk stød, 
brand og/eller alvorlige personskader. 

Opbevar alle advarselshenvisninger og instrukser til senere brug. 

Det i advarselshenvisningerne benyttede begreb �el-værktøj� refererer til netdrevet el-værktøj 
(med netkabel) og akkudrevet el-værktøj (uden netkabel). 

1) Sikkerhed på arbejdspladsen 

a) Sørg for, at arbejdsområdet er rent og rigtigt belyst. Uorden eller uoplyste arbejdsområ-
der øger faren for uheld. 

b) Brug ikke el-værktøjet i eksplosionsfarlige omgivelser, hvor der findes brændbare 
væsker, gasser eller støv. El-værktøj kan slå gnister, der kan antænde støv eller dampe. 

c) Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn holdes væk fra arbejdsområdet, når 
maskinen er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen. 

2) Elektrisk sikkerhed 

a) El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket må under ingen omstændigheder 
ændres. Brug ikke adapterstik sammen med jordforbundet el-værktøj. Uændrede stik, 
der passer til kontakterne, nedsætter risikoen for elektrisk stød. 

b) Undgå kropskontakt med jordforbundne over- flader som f.eks. rør, radiatorer, komfu-
rer og køleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges risikoen for elektrisk stød. 

c) Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt. Indtrængning af vand i maskinen øger ri-
sikoen for elektrisk stød. 

d) Brug ikke ledningen til formål, den ikke er beregnet til. Du må aldrig bære el-værktøjet 
i ledningen, hænge el-værktøjet op i ledningen eller rykke i ledningen for at trække 
stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller ma-
skindele, der er i bevægelse. Beskadigede eller indviklede ledninger øger risikoen for elek-
trisk stød. 

e) Hvis el-værktøjet benyttes i det fri, må der kun benyttes en forlængerledning, der er 
egnet til udendørs brug. Brug af forlængerledning til udendørs brug nedsætter risikoen for 
elektrisk stød. 

f) Hvis det ikke kan undgås at bruge el-værktøjet i fugtige omgivelser, skal der bruges 
et HFI-relæ. Brug af et HFI-relæ reducerer risikoen for at få elektrisk stød. 

3) Personlig sikkerhed 

a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man laver, og bruge el-værktøjet fornuf-
tigt. Brug ikke noget el-værktøj, hvis du er træt, har nydt alkohol eller er påvirket af 
medikamenter eller euforiserende stoffer. Få sekunders uopmærksomhed ved brug af el-
værktøjet kan føre til alvorlige personskader. 

b) Brug beskyttelsesudstyr og hav altid beskyttelsesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr 
som f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttelseshjelm eller høreværn afhængig af 
maskintype og anvendelse nedsætter risikoen for personskader. 

c) Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at el-værktøjet er slukket, før du tilslutter 
det til strømtilførslen og/eller akkuen, løfter eller bærer det. Undgå at bære el-værktøjet 
med fingeren på afbryderen og sørg for, at el-værktøjet ikke er tændt, når det sluttes til net-
tet, da dette øger risikoen for personskader. 
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d) Gør det til en vane altid at fjerne indstillingsværktøj eller skruenøgle, før el-værktøjet 
tændes. Hvis et stykke værktøj eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er der risiko 
for personskader. 

e) Undgå en anormal legemsposition. Sørg for at stå sikkert, mens der arbejdes, og kom 
ikke ud af balance. Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere el-værktøjet, hvis 
der skulle opstå uventede situationer. 

f) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædningsgenstande eller smykker. Hold hår, tøj 
og handsker væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der er i bevægelse, kan gribe fat i løst-
siddende tøj, smykker eller langt hår. 

g) Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette til-
sluttes og benyttes korrekt. Brug af en støvopsugning kan reducere støvmængden og 
dermed den fare, der er forbundet støv. 

h) Selvom du kender værktøjet godt og er vant til at bruge det, skal du alligevel være 
opmærksom og overholde sikkerhedsanvisningerne. Et øjebliks uopmærksomhed kan 
medføre alvorlige personskader. 

4) Omhyggelig omgang med og brug af el-værktøj 

a) Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid et el-værktøj, der er beregnet til det 
stykke arbejde, der skal udføres. Med det passende el-værktøj arbejder man bedst og 
mest sikkert inden for det angivne effektområde. 

b) Brug ikke en maskine, hvis afbryder er defekt. En maskine, der ikke kan startes og stop-
pes, er farlig og skal repareres. 

c) Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akkuen, hvis den er aftagelig, før ma-
skinen indstilles, før skift af tilbehørsdele og før el-værktøjet lægges til opbevaring. 
Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start af el-værktøjet. 

d) Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns rækkevidde. Lad aldrig personer, der ik-
ke er fortrolige med maskinen eller ikke har gennemlæst disse instrukser, benytte 
maskinen. El-værktøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer. 

e) Vedligehold el-værktøj og tilbehørsdele. Kontroller, om bevægelige maskindele fun-
gerer korrekt og ikke sidder fast, og om delene er brækket eller beskadiget, således at 
el-værktøjets funktion påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden maskinen tages 
i brug. Mange uheld skyldes dårligt vedligeholdte el-værktøjer. 

f) Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. Omhyggeligt vedligeholdte skæreværktø-
jer med skarpe skærekanter sætter sig ikke så hurtigt fast og er nemmere at føre. 

g) Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht. Disse instrukser. Tag hensyn til ar-
bejdsforholdene og det arbejde, der skal udføres. Anvendelse af el-værktøjet til formål, 
som ligger uden for det fastsatte anvendelsesområde, kan føre til farlige situationer. 

h) Hold håndtag og gribeflader tørre, rene og fri for olie og smørefedt. Hvis håndtag og 
gribeflader er glatte, kan værktøjet ikke håndteres og styres sikkert, hvis der sker noget 
uventet. 

5) Service 

a) Sørg for, at el-værktøj kun repareres af kvalificerede fagfolk og at der kun benyttes 
originale reservedele. Dermed sikres størst mulig maskinsikkerhed. 

 

1.3 Sikkerhedsinstruktioner 
 

Vores anlæg skal installeres af et autoriseret VVS-firma. 

Kontrollér enheden for evt. transportskader inden installationen. 

Enhederne skal beskyttes mod frost og må ikke opstilles tæt på varmekilder med høj udstrå-
lingstemperatur. Selve enheden er tilladt til en vandtemperatur på maks. 30 
°C/omgivelsestemperatur på maks. 40 °C. 

Vær under alle omstændigheder opmærksom på gennemstrømningsretningen på enhederne, 
som vises med pile. 

Vær særlig omhyggelig mhp. hygiejne ved håndtering af levnedsmidler og drikkevand. Ejeren af 
drikkevandsanlægget eller den person, som er blevet overdraget ansvaret, er forpligtiget til at 
udvise omhu. 



70  DANSK 

I forbindelse med installationen skal forskrifterne fra Deutschen Verbandes des Gas- und Wass-
erfachs (DVGW, DIN 1988), SVGW i Schweiz, ÖVGW i Østrig samt de lokale forskrifter overhol-
des. 

Det tilførte vand skal renses for urenheder med et finfilter (DIN 1988, DIN 50930). 

Monteringen af enheden skal udføres iht. opstillingsskitsen. 

Inden etableringen af forbindelsen til drikkevandssystemet skal det kontrolleres, om skyllekom-
pressoren samt andet tilbehør (f.eks. slanger, trykreduktionsenheder) er i en upåklagelig tilstand 
mhp. hygiejne. 

Hvis vandrørsnettet anvendes som beskyttelses-jord skal koblingsstedet forbikobles elektrisk 
(VDE 190 § 3 H, SEV i Schweiz og ÖVE i Österreich). 

 

Ved strømsvigt eller defekt transformersikring strømmer der vand i kanalen ved regenera-
tionen. Derfor skal vandtilforsyningen til blødgøringsanlægget spærres omgående og 
kundeservicen skal informeres! 

Angiv venligst anlægstype, enhedsnummer, konstruktionsår, serienummer osv. ved forespørgs-
ler. 

Undgå følgende: 

 
 

 

 

 

 

Rør ikke ved hovedet, cylinderen, køleribberne og forsyningsrørledningen, eftersom 
disse kan opnå meget høje temperaturer under driften og forbliver varme selv i længere 
tid efter et stop. Anbring ikke brændbare materialer i nærheden og/eller på kompresso-
ren. 
Ret aldrig trykluftstrålen direkte mod personer eller dyr. 
Kompressoren må aldrig tages i drift uden luftfilter. 
Enheden må ikke anvendes i omgivelser med fare for eksplosioner. 
Køleluftstrømmen på kompressor-aggregatet må ikke blokeres. Derfor skal der være 
min. 50 cm afstand til evt. hindringer. 

 
 

2 Tekniske data 
 

Kompressor: 

Rørtilslutning ............................................. R 1" GK-kobling 

Maks. gennemstrømning ........................... 5 m³ / h 

Vandtryk .................................................... maks. 7 bar 

Vandtemperatur ........................................ 30° C 

Kapslingsgrad ........................................... IP 20 

Sugekapacitet ........................................... 200 l/min. 

Driftstryk .................................................... maks. 8 bar 

Beholderindhold ........................................ 9,5 liter 

Motorydelse ............................................... 1500 W 

Nettilslutning .............................................. 230 V a.c., 50 Hz 

Driftsform ................................................... S1 

Støjniveau (LpA) ......................................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Lydeffektniveau (LWA) ................................ 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Støjniveauet kan under arbejdet overskride 85 dB (A). Brug høreværn! 

Værdier målt i.h.t. EN 62841-1. 

Mikrofilter: 

Partikel-absorptionskapacitet .................... 0,3 µm 

Filterelementskifte i vandudskiller ............. i intervaller på 6 måneder 

Rengør kompressorens suge-, luft-, filterelement hver 
måned. 
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3 Oversigt (A) 

1 Betjeningsfelt med programvalgstast 8 Sugeluftfilter kompressor 

2 Kobling til tilslutningsslanger 9 Kompressor 

3 Lynkobling til trykluftforsyning 10 Omskifter skylning ROCLEAN indsprøjt-
ningsdyse 

4 Trykindikator til trykluftbeholder 11 Stel med hjul 

5 Trykluftbeholder 12 Trykindikator til overtryk mhp. luftimpulser 

6 Overtryksventil 13 Luftfilter vandudskiller 

7 LED-indikator for flow og doseringsimpulser  

Leveringsomfang: 

� ROPULS eDM-skyllekompressor med GK-tilslutningskoblinger 

� Tilbehør: Tilslutningssæt - består af slange med væv og tilslutningskobling 1" 

� Driftsvejledning 

� Godkendelsesprotokol 

� Valgfrit tilbehør: ROCLEAN indsprøjtningsdyse 
 

4 Nettilslutning 

Foretag kun tilslutning til enfasestrøm og til en netspænding, som svarer til angivelserne på ef-
fektskiltet. Foretag kun tilslutning til stikdåser med FI-afbryder. Maskinen må kun anvendes i for-
bindelse med en FI-afbryder med maks. 10 - 30 mA nominel fejlstrøm. 

Udfør en funktionstest inden hver idrifttagning. Lad apparatet blive kontrolleret, hvis det svigter 
gentagne gange. 

Vær opmærksom på, at apparatet i sig selv ikke kan erstatte de grundlæggende sikkerhedsfor-
anstaltninger. For at undgå livsfare skal elektriske apparater altid anvendes korrekt. 

Pålideligt beskyttelsesudstyr mod farlige strømstød. Fejlstrøm registreres i brøkdele af sekun-
der, og strømforsyningen afbrydes med det samme. Fare for mennesker og dyr begrænses dra-
stisk. 

- Elværktøjet må aldrig anvendes uden medleveret PRCD (fejlstrømsbeskyttelsesanordning). 

- Udskiftning af stik og tilslutningsledning skal altid udføres af producenten af elværktøjet eller 
den pågældende kundeservice. 

- Der må ikke komme vand i nærheden af elektriske dele og personer inden for arbejdsområdet. 

4.1 Ibrugtagning af PRCD-kontakten 
 

 

Udelukkende til vekselstrøm! Kontrollér netforsyningen!  

Før enhver ibrugtagning af apparatet skal udføres følgende test af PRCD-kontakten: 

1. Slut stikket fra PRCD i stikkontakten. 

2. Tryk på RESET. Indikatoren skifter til TIL. 

3. Træk stikket ud af stikkontakten. Indikatoren slukker. 

4. Gentag punkt 1 og 2. 

5. Tryk på TEST. Den indikator slukkes. 

6. Tryk på RESET for at tænde apparatet. 

 

Denne beskyttelsesanordning beskytter mod fejl i tilsluttede enheeer og ikke mod fejl 
i grundanlægget. 

 
 

5 Enhedens funktion 
 

5.1 Funktionsmåde 

ROPULS eDM-skyllekompressoren er en elektronisk styret multifunktionsenhed til skylning af 
vandrør. Enheden kan også anvendes som kompressor. 

Der findes to skylleprogrammer med vand-luftblanding: 
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1. Pulserende trykluft-vandblanding (styret af mikroprocessor ) fjerner sand, rust, fedt og andre 
aflejringer grundigt. 

2. For at forbedre rengørings- og skyllevirkningen er det også muligt at trykke på tasten �Vand 
og luft (permanent)�. 

Med ROCLEAN indsprøjtningsdysen (valgfrit tilbehør) og den tilsvarende ROCLEAN rengø-
ringsvæske findes der følgende anvendelsesmuligheder: 

� Drikkevandsrørledninger 

� Varmekredse med radiatorer 

� Varmekredse med gulvvarme/fladeopvarmning 

Efter rengøringen kan varmekredsene desuden beskyttes med ROCLEAN Longlife væske. 

 

Følg betjeningsvejledningen til ROCLEAN!  

Denne type skylning bliver udelukkende anvendt ved desinfektion af rørledninger. 

Enheden kan også anvendes som bevægelig kompressor. 
 

6 Installation og betjening 

6.1 Almene noter (B) 

Anlægget bør opstilles direkte efter det godkendte finfilter før vanddistributionssystemet eller på 
et andet sted, hvor en tilsvarende tilslutningsmulighed til rørledningsnettet forefindes. 

1. Et DIN-DVGW godkendt finfilter skal monteres i skyllekompressoren. 

 

Vær opmærksom på skyllekompressorens strømningsretning!  

2. For at beskytte drikkevandet skal der iht. DIN EN 1717 monteres en tilsvarende rør- eller sy-
stemadskillelsesanordning før skyllekompressoren. 

3. Varmtvandsopvarmnings- og/eller vand-efterbehandlingsenheder skal forbikobles. 

4. De endegyldige installationsbestanddele (så som vandhane med enkelt håndtag, vinkelven-
tiler osv.) må ikke monteres før skylleforanstaltningen. 

 Vær ved forhåndenværende vægarmatur opmærksom på producentangivelserne. 

 Monteringseksempel: Billed B2 skylning af vægtermostatventiler. 

 Monteringseksempel: Billed B3 skylning af vægarmaturer med enkelt håndtag. 

5. Afløbsslanger skal monteres således på afløbsarmaturerne, at de ikke knækker. Derefter 
skal slangerne føres hen til et afløb, som er dimensioneret korrekt, og fastgøres (ellers er 
der fare for at slangeenden rutsjer af ved en stor impuls). 

6. Maks. skyllestrækningslængde må ikke være på mere end 100 m. 

7. Der bør altid monteres en trykreduktionsventil før ROPULS eDM til beskyttelse af følsomme 
armaturer. 

8. Alle installerede vandrørledninger bør kontrolleres for tæthed. 

9. Efter hver anvendelse: Tøm slangerne og skyllekompressoren fuldstændigt. Undgå reste-
rende vand i slanger og skyllekompressor. Alle dele skal opbevares på et tørt sted. 

6.2 Specielle henvisninger i forbindelse med skylning af drikkevandsrørledninger (C) 

Iht. DIN 1988-2 / EN 806-4 skal nye drikkevandsrørledninger skylles inden idrifttagningen, hvor-
ved skylningen med en pulserende luft-vandblanding forbedrer skylleresultatet. 

Denne skyllekompressor er dimensioneret til rørledningsrengøring med indvendig diameter på 
op til 2�. 

Ved sanering af anlæg pga. kontaminering med legionella anbefales en rengøring med pulse-
rende luft-vandblanding inden desinfektionsforanstaltningen. 

Inden etableringen af forbindelsen til drikkevandssystemet skal det kontrolleres, om skyllekom-
pressoren samt andet tilbehør (f.eks. slanger, trykreduktionsenheder) er i en upåklagelig tilstand 
mhp. hygiejne. 
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Vær ved skylningen under alle omstændigheder opmærksom på følgende punkter iht. DIN 1988 
- del 2: 

1. Bygherren/ingeniøren bør være tilstedeværende ved skylningen. Efter udført skylning skal 
der udstedes en tilsvarende skylleprotokol. 

2. Drikkevandet, som anvendes til skylningen, skal filtreres (iht. DIN 1988/DIN 50930). 

3. Skyllevandet skal have en min. strømningshastighed på 0,5m/sek. i det største rør. For at 
opnå denne strømningshastighed skal et min. antal udtagningssteder DN 15 være åbne (se 
tabel). Hvis den påkrævede volumenstrøm (den påkrævede strømningshastighed) på trods 
af dette ikke opnås, skal hastigheden tilpasses vha. en forrådsbeholder og en pumpe. 

Min. volumenstrøm og min. antal udtagningssteder, som skal være åbne, til skylningen ved en 
min. strømningshastighed på 0,5 m/sek. 

Største nominelle bredde af fordelingsrørledningen DN 25 32 40 50 65 

Min. volumenstrøm ved fuld fyldning af fordelingsrørled-
ningerne Q i l/min 

15 25 38 59 100 

Min. antal af åbne udtagningssteder DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. Koldt- og varmtvandsrørledninger skal skylles adskilt. Rørledningssystemer bliver skyllet i 
afsnit. Normalt bliver hver enkelt stigrør betraget som et skylleafsnit. Rørledningslængden 
pr. skylleafsnit bør ikke oversige 100 m. Det stigrør, der er tættest på skyllekompressoren, 
skal være det første, som bearbejdes. Hvis et stigningsafsnit er for lille til at garantere min. 
volumenstrøm i fordelingsrørledningen, skal flere afsnit sammenfattes i et skylleafsnit. 

5. I de enkelte skylleafsnit skal udtagningsstederne på den nederste etage åbnes først og der-
efter i opadgående retning, hvor det stigrør, som befinder sig længst væk på de enkelte eta-
ger, skal åbnes først. Alle yderligere i den samme rækkefølge "nedefra og opefter" og "det 
længst væk fra stigningsafsnittet til det, som er tættest på". 

6. Skyllevarigheden pr. meter rør må ikke overstige en skylletid på 15 sekunder. Dog skal hver 
enkelt udtagningssted skylles i min. 2 minutter. Når den påkrævede skylletid er opnået, på 
det udtagningssted, som blev åbnet sidst, skal udtagningsstederne lukkes igen i omvendt 
rækkefølge. 

7. Efter skylningen skal vandforsyningen stoppes og skyllekompressoren afbrydes. Derefter 
skal enheden adskilles fra elforsyningsnettet. Pas på! Skyllekompressoren må ikke befinde 
sig i beholder-fyldeforanstaltningen. Skyllekompressoren skal adskilles fra den skyllede rør-
ledning. Derefter er det nødvendigt med en ny tæthedskontrol. Den endegyldige rørled-
ningsinstallation skal afsluttes fagligt korrekt. 

8. Efter skylleforanstaltningen skal der udstedes en skylleprotokol (certificat), hvor originalen 
forbliver hos kunden og kopien hos det firma, som udførte skylningen. 

6.3 Skylning af husinstallation 

1. Omskifteren skal indstilles på skylning. 

2. Tryk på programtasten "Til/fra"  . Kompressoren fylder automatisk trykbeholderen. 

 

Ved fyldning af trykluftbeholderen med kompressoren i gang må netstikket ikke tages ud. 

3. Åbn vandforsyning. 

4. Tryk på programtasten �Vand + luft (impulsforløb)�  og gennemfør skylningen. 

5. Aflæs min. strømningshastighed og sammenlign den med normtabellen (se 6.2 afsnit nr. 3). 

 Hvis en min. strømningshastighed på 0,5 m/sek. ikke opnås, skal skylningen foretages med 
en forrådsbeholder og pumpe. 

6. Skyllevarigheden pr. meter rør må ikke overstige en skylletid på 15 sekunder. Dog skal hver 
enkelt udtagningssted skylles i min. 2 minutter. 

7. Skylningen er afsluttet, når der ikke længere udtræder urenheder. (ved skylning iht. DIN 
1988, del 2, afsnit 11.2 (E) er det nok med 2 minutter pr. udløb.) I den forbindelse anbefales 
det, at det udløbende vand fra udtagningsstederne strømmer igennem et væv med en ma-
skevidde på ca. 100 μl. 
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8. Skyllekompressoren skal afbrydes efter skylningen. Kompressoren må ikke fyldes. Fyld-
ningsprocessen (8 bar) skal være afsluttet. 

9. Luk derefter vandforsyningen. 

10. ROPULS eDM skal adskilles fra elforsyningsnettet. 

11. Skylleautomaten skal adskilles fra kontrolrøret, og alle tilslutninger skal monteres fagligt kor-
rekt. Derefter er det nødvendigt med en tæthedskontrol. 

12. Efter skylleprocessen skal der udstedes en skylleprotokol (certifikat), hvor originalen forbli-
ver hos kunden og kopien hos det firma, som udførte skylningen. 

6.4 Desinfektion af husinstallation med ROCLEAN 

Mhp. desinfektionsmiddel med ROCLEAN indsprøjtningsdyse, se betjeningsvejledningen til 
ROCLEAN indsprøjtningsdyse. 

6.5 Skylning af gulvvarme (D) 

1. Vandfremløbet skal være adskilt fra kedlen. 

2. For at beskytte drikkevandet skal der iht. DIN EN 1717 monteres en tilsvarende rør- eller sy-
stemadskillelsesanordning før skyllekompressoren. 

3. Adskil eller luk returløbet, og montér en udløbsslange. 

 Derudover skal slangen føres hen til et tilstrækkeligt dimensioneret afløb og fastgøres. 

4. Ved lavt vandtryk skal varmesystemet skylles i flere afsnit. 

5. Skema over et anlæg. 

 1. Finfilter 

 2. TW-fordeler 

 3. Røradskillelsesanordning 

 4. Skyllekompressor 

 5. Gulvvarmekreds 

 6. Forbindelsesslanger 

 7. Afløbsslange 

 8. Spærreventil 

 9. Afløb 

Skylleproces: 

1. Omskifteren skal indstilles på skylning. 

2. Tryk på programtasten "Til/fra" . Kompressoren fylder automatisk trykbeholderen. 

 

Ved fyldning af trykluftbeholderen med kompressoren i gang må netstikket ikke tages ud. 

3. Åbn vandforsyning. 

4. Tryk på programtasten �Vand + luft (impulsforløb)�  og gennemfør skylningen.. 

5. Skylningen er afsluttet, når der ikke længere udtræder urenheder. I den forbindelse anbefa-
les det, at det udløbende vand fra udtagningsstederne strømmer igennem et væv med en 
maskevidde på ca. 100 μl. 

6. Skyllekompressoren skal afbrydes efter skylningen. 

7. Luk derefter vandforsyningen. 

8. ROPULS eDM skal adskilles fra elforsyningsnettet. 

9. Kompressoren må ikke fyldes. Fyldningsprocessen (8 bar) skal være afsluttet. Skylleauto-
maten skal adskilles fra kontrolrøret, og alle tilslutninger skal monteres fagligt korrekt. Deref-
ter er det nødvendigt med en tæthedskontrol. 

10. Efter skylleprocessen skal der udstedes en skylleprotokol (certifikat), hvor originalen forbli-
ver hos kunden og kopien hos det firma, som udførte skylningen. 
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6.6 Protokolføring 

Din ROPULS eDM registrerer data under skylningen. 

Til oprettelse af en skylleprotokol skal du åbne disse data vha. din ROPULS App/Windows-
software via Bluetooth på din tablet/smartphone/pc. 

Sammen med de manuelt udfyldte felter oprettes en PDF-fil som skylleprotokol. 

6.7 Dataoverførsel 

For at sende datapakker til et slutapparat eller modtage datapakker fra et 
slutapparat, skal ROPULS stilles i standbytilstand. 

For at gøre det skal apparatet modtage strøm og være slukket. 

På displayet vises "- -" i standbytilstand. 

 
 
 

7 Idrifttagning og vedligeholdelseshenvisninger for kompressoren 

Idrifttagning: 

� Kontrollér om netspændingen svarer til den angivne spænding på typeskiltet. 

� Tilslut stikket til den pågældende stikdåse. 

Det medleverede stik er af typen VDE 16A. 

 

Driften af kompressoren styres automatisk vha. trykreguleringen, som afbryder kompres-
soren, når trykket i beholderen opnår maks. værdien. Kompressoren tilkobles igen, når 
trykket falder til min. værdien. 

 

Den korrekte automatiske drift af kompressoren bliver signaliseret med et trykluftstød ved 
hver enkelt motorstop. 

7.1 Anvendelse og vedligeholdelse 

Inden arbejdet påbegyndes, skal kompressoren være i gang i 10 minutter med lufthanen helt 
åben for at indarbejde alle bevægelige dele. 

Vigtigt! Læs venligst! 

Denne kompressor er ikke projekteret og konstrueret til permanent anvendelse. Det anbefales 
ikke at overskride en varighed på 15 minutters permanent drift. 

 

Opstilling: Kompressoren skal altid opstilles med min. 50 cm afstand til evt. hindringer, 
som kan begrænse luftstrømmen og hermed kølingen. 

7.2 Vedligeholdelsesarbejde i intervaller (E) 

Efter de første 5 driftstimer skal tilspændingen af hovedskruen (billede E1) og afskærmnings-
skruerne kontrolleres. 

En gang om ugen: 

Aftap kondensvand ved at åbne hane E (billede E2). 

Anbring beholderen således, at aftapningshanens åbning vender nedad. Luk hanen, når der kun 
strømmer luft ud. Eftersom kompressoren arbejder uden smøremidler, kan kondensvandet bort-
ledes i kloaksystemet. 

En gang om måneden (eller hyppigere, når enheden anvendes i en støvet omgivelse (bil-
lede E3)): 

Afmontér sugefilteret og udskift det (når det er beskadiget), eller rengør filterelementet. 

Tag filterdækslet af, og fjern filterelementet. 

Rengør det med et rengøringsmiddel, skyl det med vand, og tør det helt tørt. Kompressoren må 
aldrig tages i drift uden sugefilter. 

  



76  DANSK 

7.3 Fejlsøgning (F) 

Gå frem på følgende måde i tilfælde af lufttab: (billede F1) 

a) Kompressor skal oplades til maks. tryk. 

b) Tag stikket ud af stikdåsen. 

c) Påfør sæbevand på alle forskruninger med en pinsel. 

Hvis der opstår luftbobler, er det et tegn på lufttab. 

Hvis der konstateres lufttab på trykreguleringsventilen, når kompressoren er slukket, skal føl-
gende udføres: 

a) Al trykluft skal slippes ud af beholderen. 

b) Tag lukkeproppen N (billede F1) ud af spærreventilen. 

c) Rengør ventilsædet og tætningsringen grundigt. Montér derefter igen det hele. 

Motorværn 

Kompressoren er udstyret med et motorværn, som afbryder strømforsyningen (billede F2) auto-
matisk i tilfælde af en overbelastning. 

Afbryd i den forbindelse strømforsyningen og vent et par minutter, før motorværnskontakten stil-
les tilbage igen og enheden kan startes igen. Hvis motorværnskontakten aktiveres igen, skal 
strømforsyningen afbrydes og en autoriseret kundeservice kontakteres. 

Vi anbefaler at slippe trykluften ud af beholderen. 

 

a) Tag om muligt ikke tilslutningsdele ud, når der er tryk på beholderen. Kontrollér i den 
forbindelse altid, om beholderen er uden tryk. 

b) Når stikket befinder sig i stikdåsen, må trykreguleringens låg ikke tages af. 
 
 

8 Tilbehør 

Du kan finde passende tilbehør i hovedkataloget eller på www.rothenberger.com 
 
 

9 Kundeservice 

ROTHENBERGER servicesteder er til rådighed til at hjælpe dig (se listen i kataloget eller online) 
og reservedele og service er også tilgængelig via de samme servicesteder. Du kan bestille tilbe-
hør og reservedele fra din forhandler og via RO SERVICE+ online:  
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

10 Affaldsbehandling 

Dele af apparetet er af brugbart materiale og kann genbruges. Hertil står autoriserede og certifi-
cerede genbrugsvirksomheder til rådighed. Til miljøvenlig affaldsbehandling af ikke brugbart ma-
teriale (f.eks. elektronikaffald) vær venlig at spørg den myndighed, hvorunder det sorterer. 

 

Smid ikke el-værktøj og akkuer/batterier ud sammen med det almindelige husholdnings-
affa! 

Kun til EU-lande: Iht. det europæiske direktiv 2012/19/EU om affald fra elektrisk og elektronisk 
udstyr og de nationale bestemmelser, der er baseret herpå, skal kasserede el-værktøjer, og iht. 
det europæiske direktiv 2006/66/EF skal defekte eller opbrugte akkuer/batterier indsamles sepa-
rat og genbruges iht. gældende miljøforskrifter. 
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1 Anvisningar om säkerhet 
 

1.1 Föreskriven användning 

ROPULS eDM med tillhörande enheter får endast användas av kvalificerad personal i enlighet 
med följande instruktioner. All annan användning är otillåten. 

Underlag för alla mätningar är motsvarande tyska standarder och riktlinjer. 
 

1.2 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg 

 

VARNING! Läs alla säkerhetsvarningar, instruktioner, illustrationer och specifi-
kationer som ingår med detta elverktyg. 

Fel som uppstår till följd av att instruktionerna nedan inte följts kan orsaka elstöt, brand och/eller 
allvarliga personskador. 

Förvara alla varningar och anvisningar för framtida bruk. 

Nedan använt begrepp �Elverktyg� hänför sig till nätdrivna elverktyg (med nätsladd) och till batte-
ridrivna elverktyg (sladdlösa). 

1) Arbetsplatssäkerhet 

a) Håll arbetsplatsen ren och välbelyst. Oordning på arbetsplatsen och dåligt belyst arbets-
område kan leda till olyckor. 

b) Använd inte elverktyget i explosionsfarlig omgivning med brännbara vätskor, gaser 
eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kann antända dammet eller gaserna. 

c) Håll under arbetet med elverktyget barn och obehöriga personer på betryggande av-
stånd. Om du störs av obehöriga personer kan du förlora kontrollen över elverktyget. 

2) Elektrisk säkerhet 

a) Elverktygets stickpropp måste passa till vägguttaget. Stickproppen får absolut inte 
förändras. Använd inte adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade elverktyg. 
Oförändrade stickproppar och passande vägguttag reducerar risken för elektriskt slag. 

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. rör, värmeelement, spisar och kyl-
skåp. Det finns en större risk för elektriskt slag om din kropp är jordad. 

c) Skydda elverktyget mot regn och väta. Tränger vatten in i ett elverktyg ökar risken för 
elektriskt slag. 

d) Missbruka inte nätsladden och använd den inte för att bära eller hänga upp elverkty-
get och inte heller för att dra stickproppen ur vägguttaget. Håll nätsladden på avstånd 
från värme, olja, skarpa kanter och rörliga maskindelar. Skadade eller tilltrasslade led-
ningar ökar risken för elstöt. 

e) När du arbetar med ett elverktyg utomhus använd endast förlängningssladdar som är 
avsedda för utomhusbruk. Om en lämplig förlängningssladd för utomhusbruk används 
minskar risken för elstöt. 

f) Använd ett felströmsskydd om det inte är möjligt att undvika elverktygets användning 
i fuktig miljö. Felströmsskyddet minskar risken för elstöt. 

3) Personsäkerhet 

a) Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och använd elverktyget med förnuft. Använd 
inte elverktyget när du är trött eller om du är påverkad av droger, alkohol eller medi-
ciner. Under användning av elverktyg kan även en kort ouppmärksamhet leda till allvarliga 
kroppsskador. 

b) Bär alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglasögon. Den personliga skyddsut-
rustningen som t. ex. dammfiltermask, halkfria säkerhetsskor, hjälm eller hörselskydd � med 
beaktande av elverktygets modell och driftsätt � reducerar risken för kroppsskada. 

c) Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera att elverktyget är frånkopplat innan du 
ansluter stickproppen till vägguttaget och/eller ansluter/tar bort batteriet, tar upp eller 
bär elverktyget. Om du bär elverktyget med fingret på strömställaren eller ansluter påkopp-
lat elverktyg till nätströmmen kan olycka uppstå. 

d) Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar innan du kopplar på elverktyget. Ett 
verktyg eller en nyckel i en roterande komponent kan medföra kroppsskada. 
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e) Undvik onormala kroppsställningar. Se till att du står stadigt och håller balansen. I 
detta fallkan du lätttare kontrollera elverktyget i oväntade situationer. 

f) Bär lämpliga kläder. Bär inte löst hängande kläder eller smycken. Håll håret, kläderna 
och handskarna på avstånd från rörliga delar. Löst hängande kläder, smycken och långt 
hår kann dras in av roterande delar. 

g) När elverktyg används med dammutsugnings- och -uppsamlingsutrustning, se till att 
dessa är rätt monterade och används på korrekt sätt. Användning av dammutsugning 
minskar de risker damm orsakar. 

h) Låt inte vanan att ofta använda verktygen göra att du blir slarvig och ignorerar verk-
tygets säkerhetsprinciper. En vårdslös åtgärd kan leda till allvarlig personskada inom 
bråkdelen av en sekund. 

4) Korrekt användning och hantering av elverktyg 

a) Överbelasta inte elverktyget. Använd för aktuellt arbete avsett elverktyg. Med ett lämp-
ligt elverktyg kan du arbeta bättre och säkrare inom angivet effektområde. 

b) Ett elverktyg med defekt strömställare får inte längre användas. Ett elverktyg som inte 
kan kopplas in eller ur är farligt och måste repareras. 

c) Dra stickproppen ur vägguttaget och/eller ta bort batteriet, om det kan tas ut ur el-
verktyget, innan inställningar utförs, tillbehörsdelar byts ut eller elverktyget lagras. 
Denna skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig inkoppling av elverktyget. 

d) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Låt elverktyget inte användas av personer 
som inte är förtrogna med dess användning eller inte läst denna anvisning. Elverkty-
gen är farliga om de används av oerfarna personer. 

e) Underhåll elverktyg och tillbehör omsorgsfullt. Kontrollera att rörliga komponenter 
fungerar felfritt och inte kärvar, att komponenter inte brustit eller skadats; orsaker 
som kan leda till att elverktygets funktioner påverkas menligt. Låt skadade delar repa-
reras innan elverktyget tas i bruk. Många olyckor orsakas av dåligt skötta elverktyg. 

f) Håll skärverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skötta skärverktyg med skarpa eggar 
kommer inte så lätt i kläm och går lättare att styra. 

g) Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg osv. enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn 
till arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget används på ett sätt som det inte 
är avsett för kan farliga situationer uppstå. 

h) Håll handtag och greppytor torra, rena och fria från olja och fett. Hala handtag och 
greppytor ger ingen säker hantering och kontroll över verktyget i oväntade situationer. 

5) Service 

a) Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera elverktyget och endast med originalre-
servdelar. Detta garanterar att elverktygets säkerhet upprätthålls. 

 

1.3 Säkerhetsanvisningar 
 

Vår utrustning måste installeras av en behörig VVS-tekniker. 

Innan du installerar enheten, kontrollera den för eventuella transportskador. 

Apparaten måste skyddas mot frost och får inte ställas i omedelbar närhet av värmekällor med 
hög utsläppstemperatur. Själva anordningen har godkänts för en vattentemperatur av max. 30 
grader C / Omgivningstemperatur max. 40 grader C. 

Följ alltid flödesriktningen som anges av pilarna på enheterna. 

När det handlar om livsmedelshygien och dricksvatten bör särskild försiktighet iakttas. 

Skyldighet att iaktta försiktighet åligger operatören av dricksvattensystemet eller den person 
som utsetts av honom/henne. 

Under installationen har bestämmelserna för Deutschen Verbandes des Gas- und Wasserfachs 
(DVGW, DIN 1988), SVGW i Schweiz, Österrike och ÖVGW i Schweiz följts. 

Matarvattnet måste först rengöras genom ett mikrofilter för smutsspartiklar (DIN 1988, DIN 
50.930). Apparaten har installerats i enlighet med installationsritningen. 

Innan anslutning till dricksvattensystemet bör du säkerställa att spolkompressorn och alla tillbe-
hör (t.ex. slangar, tryckregulatorer) är ordentligt rena. 
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Om vattenrörnätet endast används som skyddsjord är det meningen att separationspunkten ska 
överbryggas elektriskt (VDE 190 § 3 H, SEV i Schweiz och ÖVE i Österrike). 

 

Vid strömavbrott eller utlösning av transformatorsäkringen löper vattnet i avloppet under 
regenereringen. Därför ska du omedelbart stänga av vattentillförseln till vattenavhärdarsy-
stemet och kontakta kundservice! 

Du kan bli tillfrågad att ange typ av anläggning, apparatnummer, tillverkningsår, serienummer 
etc. 

Vad du inte ska göra: 

 
 

 

 

Rör inte huvudet, cylindern, kylflänsarna och tillförselledningarna, eftersom dessa kan 
nå mycket höga temperaturer under drift och förbli varma även efter att maskinen har 
stannat. Placera inte brännbara material nära och/eller på kompressorn. 
Rikta aldrig den komprimerade luftströmmen mot människor eller djur. 
Använd aldrig kompressorn utan ett luftfilter. Använd inte apparaten i en potentiellt 
explosiv miljö. Luftflödet att kyla kompressorn Enheten får inte hindras vara. 
Varför stå ut med minst 50 cm från eventuella hinder. 

 
 
 

2 Teknisk data 
 

Kompressor: 

Röranslutning  ........................................... R 1" GK-koppling 

Max. genomflöde  ...................................... 5 m³ / h 

Vattentryck  ............................................... max. 7 bar 

Vattentemperatur  ..................................... 30° C 

Skydd  ....................................................... IP 20 

Sugkraft  .................................................... 200 l/min. 

Driftstryck  ................................................. max. 8 bar 

Tankvolym  ................................................ 9,5 Liter 

Motoreffekt  ............................................... 1500 W 

Nätanslutning  ........................................... 230 V a.c., 50 Hz 

Driftläge ..................................................... S1 

Ljudtrycksnivå (LpA)  .................................. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Ljudeffektnivå (LWA)  .................................. 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Ljudtrycksnivån kan vara högre än 85 dB (A) när man arbetar med produkten. Använd hörsel-
skydd! Mätvärdena har uppmätts enligt EN 62841-1. 

Mikrofilter: 

Partikelkvarhållande  ................................. 0,3 µm 

Filterelementbyte i vattenavskiljaren  ........ var 6 e månad 

Intag-, luft- och filterelement till kompressorn görs rent 
varje månad. 

 

3 Översikt (A) 

1 Kontrollpanel med programvalsknappar 8 Luftfilter kompressor 

2 Kopplingar för anslutningsslangar 9 Kompressor 

3 Snabbkoppling för tryckluft 10 Växlare spoling ROCLEAN Injektor 

4 Tryckmätare för tryckluftsbehållare 11 Ram med hjul 

5 Tryckluftstank 12 Tryck indikator för övertryck och 
tryckluftpulser 

6 Avtappningsventil 13 Luftfilter. Vattenavskiljare 

7 LED-display för flöde och doseringspulser   

Leveransomfång: 

� ROPULS eDM spolkompressor med GK-anslutningskopplingar 

� Tillbehör: anslutningsset består av förstärkt slang och koppling 1"  
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� Bruksanvisning 

� Testrapport 

� Tillbehör: ROCLEAN Injektor 
 

4 Nätanslutning 

Får endast anslutas till en-fas växelström, och endast till spänningen som anges på typskylten. 
Anslut bara till ett jordat uttag. Maskinen får endast användas med jordfelsbrytare på maximalt 
10 - 30 mA. 

Utför ett funktionstest före varje användning. Vid upprepade fel bör den anslutna enheten kon-
trolleras.  

Observera att denna anordning inte kan ersätta grundläggande säkerhetsåtgärder. För att för-
hindra livsfara måste du alltid säkerställa korrekt användning av elektriska apparater.  

Tillförlitliga personskydd mot farliga elektriska stötar. Felströmmar kan upptäckas på bråkdelars 
sekunder och bryta strömförsörjningen omedelbart. Risken för människor och djur är mycket be-
gränsad. 

- Elverktyget får inte användas utan den medföljande jordfelsbrytaren. 

- Byte av kontakt eller nätsladden måste alltid utföras av tillverkaren av verktyget eller dess ser-
vicecenter. 

- Använd inget vatten nära verktyget eller elektriska delar i arbetsområdet. 

4.1 Igångkörning av PRCD 
 

 

Endast för växelström! Observera nätspänningen! 

Kör före varje användning av enheten följande testprocedur på jordfelsbrytaren: 

1. Anslut kontakten på jordfelsbrytaren med uttaget. 

2. Tryck på RESET. Displayen växlar till PÅ. 

3. Dra ut kontakten ur vägguttaget. Displayen stängs av. 

4. Upprepa 1 och 2. 

5. Tryck på TEST. Den displayen stängs av. 

6. Tryck på RESET för att slå på enheten. 

 

Detta skydd skyddar mot fel i den anslutna enheten, inte mot dem i det tidigare 
systemet. 

 
 

5 Funktion hos enheten 
 

5.1 Arbetsinstruktioner 

ROPULS eDM spolkompressor är en elektroniskt styrd multi-funktionsanordning för spolning av 
vattenledningar. Enheten kan också användas som en kompressor. 

Det finns två spolcykler med vatten-luft-blandning: 

1. Pulserande luft-vatten-blandning (mikroprocessorstyrd) avlägsnar effektivt sand, rost, fett 
och annat skräp. 

2. För att förbättra rengöring och spolning kan du också trycka på knappen �Wasser und Luft� 
(Vatten och luft). 

ROCLEAN Injektor (tillval) och motsvarande ROCLEAN rengöringsmedel finns tillgängliga för  

följande program: 

� Dricksvattenledningar 

� Värmekretsar med radiatorer  

� Kretsar med golvvärme / uppvärmning 

Efter rengöring av värmekretsarna kan de skyddas med ROCLEAN Longlife-vätskan. 

 

Se ROCLEAN bruksanvisning!  
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Denna typ av spolning ska endast användas för desinficering av ledningar. 

Enheten skall också användas som en mobil kompressor. 
 

6 Installation och användning 

6.1 Allmänna rekommendationer (B) 

Anläggningen bör placeras rakt under ett godkänt mikrofilter, före fördelarbatteriet eller på någon 
annan plats där motsvarande möjlighet finns för anslutning till rörledningsnätet och avloppsan-
slutning är tillgänglig. 

1. Ett DIN-DVGW-testat mikrofilter måste installeras innan spolkompressorn. 

 

Observera spolkompressorns flödesriktning!  

2. Som drickvattenskydd måste motsvarande rör- eller systemventil installeras i enlighet med 
DIN EN 1717 före spolkompressorn. 

3. Varmvattensberedaren och/eller vattenbehandlingsapparaten måste överbryggas. 

4. Slutinstallationen av komponenter (t.ex. mixer, vinkelventiler, etc.) får inte ske innan skölj-
ningen. 

 För befintliga spolventiler ska tillverkarens instruktioner följas. 

 Installationsexempel: Fig. B2 Spolning av dolda termostatiska ventiler. 

 Installationsexempel: Fig. B3 Spolning av dolda ettgreppsblandare. 

5. Dräneringsslangarna ska anslutas till utloppsventilerna så att de inte böjs. Därefter ska 
slangarna ledas till ett tillräckligt dimensionerat avlopp och fästas (annars kan slangens 
ände glida av). 

6. Den maximala spolsträngslängden får inte överstiga 100 m. 

7. För att skydda känsliga ventiler bör alltid vara en tryckreduceringsventil installeras före RO-
PULS eDM. 

8. Alla installerade vattenledningar bör kontrolleras för läckage. 

9. Efter varje användning: Töm slangar och spolkompressorn helt. Se till att inga vattenrester 
finns kvar i slangar och spolkompressor. Förvara allt på en torr plats. 

6.2 Särskilda anvisningar för spolning av dricksvattenledningar (C) 

Enligt DIN 1988-2 / EN 806-4 måste nya vattenrör sköljas före användning, varmed spolning 
med pulserande luft-vatten-blandning förbättrar resultatet. 

Denna spolkompressor är avsedd för rengöring av rörledningar med innerdiameter upp till 2�. 

Vid sanering av anläggningar som förorenats av legionella är en rengöring med pulserande luft-
vatten-blandning att rekommendera före desinfektion. 

Innan anslutning till dricksvattensystemet bör du säkerställa att spolkompressorn och alla tillbe-
hör (t.ex. slangar, tryckregulatorer) är ordentligt rena. 

Följande punkter bör beaktas vid spolning enligt DIN 1988-del 2: 

1. Byggherren/konstruktören bör vara närvarande vid spolningen. Efter sköljningen ska ett 
spolningsprotokoll utfärdas. 

2. Det vatten som används för spolning måste filtreras (enligt DIN 1988 / DIN 50930). 

3. Spolvattnet skall ha en minsta flödeshastighet på 0,5 m/s i det största röret. För att uppnå 
detta flöde måste ett minsta antal kranar öppnas enligt DN 15 (se tabell). Om det önskade 
flödet (den flödeshastighet som krävs) fortfarande inte uppnåtts, måste det justeras med 
hjälp av en reservoar och en pump som anpassar hastigheten. 

Minsta flöde och minsta antal kranar som ska öppnas för spolning vid en minsta flödeshastighet 
på 0,5 m/s. 

Största nominella bredden av distributionssystemet DN 25 32 40 50 65 

Minsta flöde vid full laddning av distributionssystemet Q i l/min 15 25 38 59 100 

Minimum för att öppna kranarna för DN 15 1 2 3 4 6 
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4. Kall- och varmvattenledningar skall spolas separat. Ledningssystemen spolas delvis. Som 
regel skall varje stigarledning betraktas som ett spolavsnitt. Längden på varje spolavsnitt 
skall inte överstiga 100 meter. Det påbörjas med stigarledningen, som är närmast den ren-
görande kompressorn. Är en enda stigare för liten för att säkerställa det minimala volymflö-
det i ledningen, måste flera delar fästas samman med varandra vid ett spolavsnitt. 

5. I de separata spolavsnitten öppnas de olika kranarna våningsvis nerifrån och upp där kra-
nen längst bort från stigarledningen öppnas först. Alla övriga sedan i samma ordning �neri-
från och upp� och och �längst bort från stigaren till närmaste�. 

6. Spolningen får inte understiga en spoltid på 15 sekunder per meter löpande rör. Dessutom 
måste varje kran spolas åtminstone 2 minuter. 

 När den sista öppnade kranen har uppnått den erfoderliga spoltiden stängs kranarna igen i 
omvänd ordning som när de öppnades. 

7. Efter spolningen ska vattentillförseln stängas av och spolkompressorn slås av. 

 Sedan måste enheten kopplas bort från elnätet. Varning! Spolkompressorn får inte befinna 
sig i tankfyllningsfasen. Spolkompressorn måste separeras från den spolade ledningen. Se-
dan är ett nytt läckagetest nödvändigt. Den slutliga rörinstallationen skall slutföras av fack-
man. 

8. Efter sköljprocessen måste ett spolningsprotokoll (certifikat) utfärdas. Originalet måste be-
hållas av kunden och kopian av företaget som utförde spolningen. 

6.3 Spolning i husinstallation 

1. Ställ in omkopplaren på spolning. 

2. Tryck på �Av/på�  -knappen.Kompressorn fyller tanktrycket automatiskt.  

 

Dra inte ur kontakten när du fyller lufttanken och kompressorn är igång. 

3. Öppna vattentillförseln. 

4. Tryck upprepade gånger på programknappen �Wasser und Luft�  (Vatten och luft). 

 Och utför spolning. 

5. Läs av minsta flödesinställningsmängden och jämför med standardtabellen (se 6.2 som be-
skrivs i avsnitt 3).Om den minsta flödeshastighet av 0,5 m / sek. inte uppnås,  använd då 
behållaren och pumpen för att spola. 

6. Spolningen får inte understiga en spoltid på 15 sekunder per meter löpande rör. Dessutom 
måste varje kran spolas åtminstone 2 minuter. 

7. Spolningen är avslutad när inga rester finns kvar i systemet längre. (Vid spolning enligt DIN 
1988, del 2, avsnitt 11.2 (E) räcker 2 minuter per körning.) För detta ändamål rekommende-
ras att hälla vattnet som rinner från kranarna genom ett nät med en maskstorlek på ca 100 
µl. 

8. Stäng av spolkompressorn efter spolningen. Kompressorn får inte fyllas. Fyllningsprocessen 
(8 bar) måste vara genomförd. 

9. Stäng sedan vattentillförseln. 

10. Sedan måste enheten kopplas bort från elnätet. 

11. Den automatiska spolmaskinen måste kopplas bort från teströret, och alla anslutningar in-
stalleras professionellt. Sedan är ett nytt läckagetest nödvändigt. 

12. Efter sköljprocessen måste ett spolningsprotokoll (certifikat) utfärdas. Originalet måste be-
hållas av kunden och kopian av företaget som utförde spolningen. 

6.4 Desinficering vid husinstallation med ROCLEAN 

För desinfektionsmedel med ROCLEAN Injektor se bruksanvisningen för ROCLEAN Injektor. 
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6.5 Spolning av golvvärmesystem (D) 

1. Vattenförsörjningen måste kopplas bort från vattenvärmningen.  

2. Som dricksvattenskydd måste motsvarande rör- eller systemventil installeras i enlighet med 
DIN EN 1717 före spolkompressorn. 

3. Koppla bort eller stäng returledningen och koppla på en avloppsslang. Därefter ska slangar-
na ledas till ett tillräckligt dimensionerat avlopp och fästas. 

4. När vattentrycket är lågt, skölj värmesystemet strängvis. 

5. Schematisk vy av ett värmesystem.  

 1. Mikrofilter 

 2. TW-distributör 

 3. Rörfrånskiljare 

 4. Spolkompressor 

 5. Golvvärmekrets 

 6. Anslutningsslang 

 7. Avloppsslang 

 8. Avstängningsventil 

 9. Avlopp 

Spolning: 

1. Ställ in omkopplaren på spolning. 

2. Tryck på �Av/på�  -knappen. Kompressorn fyller tanktrycket automatiskt. 

 

Dra inte ur kontakten när du fyller lufttanken och kompressorn är igång. 

3. Öppna vattentillförseln. 

4. Tryck upprepade gånger på programknappen �Wasser und Luft�   (Vatten och luft). Och 
utför spolning. 

5. Spolningen är avslutad när inga rester finns kvar i systemet längre. För detta ändamål re-
kommenderas att hälla vattnet som rinner från kranarna genom ett nät med en maskstorlek 
på ca 100 µl. 

6. Stäng av spolkompressorn efter spolningen. 

7. Stäng sedan vattentillförseln. 

8. Sedan måste enheten kopplas bort från elnätet. 

9. Kompressorn får inte fyllas. Fyllningsprocessen  (8 bar) måste vara genomförd. Den auto-
matiska spolmaskinen måste kopplas bort från teströret, och alla anslutningar installeras 
professionellt. Sedan är ett nytt läckagetest nödvändigt. 

10. Efter sköljprocessen måste ett spolningsprotokoll (certifikat) utfärdas. Originalet måste be-
hållas av kunden och kopian av företaget som utförde spolningen. 

6.6 Protokollering 

Din ROPULS eDM registrerar data medan sköljningen pågår. 

För att framställa ett sköljprotokoll öppnar du via Bluetooth denna information på din surfplatta / 
smartphone / PC med hjälp av ROPULS App eller Windows programvaran. 

Tillsammans med de manuellt ifyllda fälten skapas ett sköljprotokoll i PDF-form. 

6.7 Dataöverföring 

För att skicka till resp. ta emot datapaketen från en apparat måste RO-
PLUS ställas i standby-läge. 

Då måste den förses med ström men vara avstängd. 

I standby-läge visar displayen �- -�. 
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7 Installation och underhåll av kompressorn 

Idrifttagande: 

� Kontrollera märkskylten för att säkerställa att den angivna spänningen överensstämmer med 
matningsspänningen. 

� Sätt i kontakten i motsvarande uttag. 

Den medföljande kontakten är av typ VDE 16A. 

 

Kompressorns drift styrs automatiskt av tryckregleringen. Så snart trycket i tanken har nått 
maxvärdet stängs kompressorn av, medan den startar igen när den åter når sitt minimi-
värde. 

 

Korrekt automatisk drift av kompressorn indikeras av en komprimerad luftström vid 
motorn. 

 

7.1 Användning och underhåll 

Innan du börjar arbeta, låt kompressorn gå i 10 minuter med luftkranen helt öppen så att dess 
rörliga delar kan vänja sig vid drift. 

Viktigt! Läs! 

Denna kompressor är inte utformad eller konstruerad för långvarig användning. Det rekommen-
deras att den inte körs på mer än 50 % och inte mer än 15 minuter kontinuerligt. 

 

Installation: Ställ alltid kompressorn på minst 50 cm avstånd från eventuella hinder som 
kan hindra luftflödet och kylningen. 

 

7.2 Periodiskt underhåll (E) 

Efter de första 5 drifttimmarna, kontrollera att locket och höljets skruvar sitter åt ordentligt (Fig. 
E1). 

En gång per vecka: 

Töm ut kondensvattnet genom att öppna kran E (Fig. E2). 

Ställ behållaren på ett sådant sätt att öppningarna hos avtappningskranen pekar nedåt. Stäng 
kranen så fort som luften börjar strömma ut. Eftersom kompressorn är smörjfri kan kondensvat-
ten tömmas i avloppet. 

En gång per månad (eller oftare om enheten används i en dammig miljö(Fig. E3)): 

Ta bort luftfiltret och byt ut det. (om det är skadat) eller rengör filterelementet. 

Ta bort filterlocket och ta bort filterelementet. 

Tvätta det med diskmedel, skölj det med vatten och torka det helt. 

Använd inte kompressorn utan ett luftfilter. 

7.3 Felsökning (F) 

I fall av luftförluster fortskrider du enligt följande: (Fig. F1) 

a) Ladda kompressorn till maximalt tryck. 

b) Dra ut kontakten ur vägguttaget. 

c) Använd en målarpensel doppad i tvållösning och stryk på alla skruvar. 

Förlusten upptäcktes när det bildas luftbubblor. 

Om lufttryck förloras vid  reglerventilen med kompressorn avstängd - gör så här: 

a) Töm ut all tryckluft ur tanken. 

b) Ta bort kontakten N (Fig. F1) från hållarventilen. 

c) Rengör och täta ventilfästet noga och återmontera tätningsringen. Sätt sedan på alltihop 
igen. 

  



86  SVENSKA 

Motorskydd 

Kompressorn är utrustad med motorskydd som automatiskt avbryter strömmatningen (Fig F2) i 
händelse av en överbelastning. 

I sådana fall, stäng av strömförsörjningen och vänta flera minuter innan du återställer motor-
skyddsbrytaren och starta sedan om maskinen. Om överspänningsskyddet löser ut igen, koppla 
bort strömförsörjningen och kontakta kundservice hos din återförsäljare eller motsvarande. 

Vi rekommenderar att du släpper ut trycket från pannan. 

 

a) Om möjligt, inte ta isär anslutningsdelar medan tanken är trycksatt. Se till att tanken 
alltid är urladdad. 

b) Medan kontakten sitter i uttaget, kan locket till tryckreglaget inte tas bort. 
 
 

8 Tillbehör 

Du hittar lämpliga tillbehör i huvudkatalogen eller på www.rothenberger.com 
 
 

9 Kundservice 

ROTHENBERGER serviceplatser finns tillgängliga för att hjälpa dig (se listan i katalogen eller 
online) och reservdelar och service finns också tillgängligt via samma serviceplatser. 
Beställ dina tillbehör och reservdelar från din specialiståterförsäljare eller använd RO SERVICE+ 
online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

10 Avfallshantering 

Vissa delar i detta verktyg innehåller ämnen som kan återvinnas. Detta kan utföras av certifie-
rade återvinningsföretag. Vid skrotning av icke återvinningsbara ämnen (t.ex. elektronikskrot) 
skall du ta kontakt med ansvarig kommunal instans. 

 

Släng inte elverktyg och inte heller batterier i hushållsavfall! 

Gäller endast EU-länder: Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om avfall som utgörs av 
eller innehåller elektrisk och elektronisk utrustning och dess tillämpning i nationell rätt ska för-
brukade elverktyg, och enligt det europeiska direktivet 2006/66/EG felaktiga eller förbrukade bat-
terier, samlas in separat och tillföras en miljöanpassad avfallshantering. 
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1 Turvallisuus 
 

1.1 Määräystenmukainen käyttö 

ROPULS eDM-huuhtelukompressoria ja sen tarvikkeita saavat käyttää vain ammattitaitoiset 
henkilöt seuraavien ohjeiden mukaisesti. Muu käyttö on kielletty. 

Kaikkien mittausten pohjana ovat saksalaiset standardit ja määräykset. 
 

1.2 Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet 

 

VAROITUS! Lue kaikki tämän sähkötyökalun mukana toimitetut varoitukset, 
ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. 

Alla mainittujen ohjeiden noudattamisen laiminlyönti saattaa aiheuttaa sähköiskun, tulipalon 
ja/tai vakavan loukkaantumisen. 

Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet tulevaisuutta varten. 

Turvallisuusohjeissa käytetty käsite �sähkötyökalu� käsittää verkkokäyttöisiä sähkötyökaluja 
(verkkojohdolla) ja akkukäyttöisiä sähkötyökaluja (ilman verkkojohtoa). 

1) Työpaikan turvallisuus 

a) Pidä työskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna. Työpaikan epäjärjestys ja valaise-
mattomat työalueet voivat johtaa tapaturmiin. 

b) Älä työskentele sähkötyökalulla räjähdysalttiissa ympäristössä, jossa on palavaa nes-
tettä, kaasua tai pölyä. Sähkötyökalu muodostaa kipinöitä, jotka saattavat sytyttää pölyn tai 
höyryt. 

c) Pidä lapset ja sivulliset loitolla sähkötyökalua käyttäessäsi. Voit menettää laitteen hal-
linnan, jos suuntaat huomiosi muualle. 

2) Sähköturvallisuus 

a) Sähkötyökalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan. Pistotulppaa ei saa muuttaa mil-
lään tavalla. Älä käytä mitään pistorasia-adaptereita maadoitettujen sähkötyökalujen 
kanssa. Alkuperäisessä kunnossa olevat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vähentävät säh-
köiskun vaaraa. 

b) Vältä koskettamasta maadoitettuja pintoja, kuten putkia. pattereita, liesiä tai jääkaap-
peja. Sähköiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu. 

c) Älä aseta sähkötyökalua alttiiksi sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sähkö-
työkalun sisään kasvattaa sähköiskun riskiä. 

d) Älä käytä verkkojohtoa väärin. Älä käytä sitä sähkötyökalun kantamiseen, ripustami-
seen tai pistotulpan irrottamiseen pistorasiasta vetämällä. Pidä johto loitolla kuu-
muudesta, öljystä, terävistä reunoista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutu-
neet johdot kasvattavat sähköiskun vaaraa. 

e) Käyttäessäsi sähkötyökalua ulkona käytä ainoastaan ulkokäyttöön soveltuvaa jatko-
johtoa. Ulkokäyttöön soveltuvan jatkojohdon käyttö pienentää sähköiskun vaaraa. 

f) Jos sähkötyökalun käyttö kosteassa ympäristössä ei ole vältettävissä, tulee käyttää 
vikavirtasuojakytkintä. Vikavirtasuojakytkimen käyttö vähentää sähköiskun vaaraa. 

3) Henkilöturvallisuus 

a) Ole valpas, kiinnitä huomiota työskentelyysi ja noudata tervettä järkeä sähkötyökalua 
käyttäessäsi. Älä käytä sähkötyökalua, jos olet väsynyt tai huumeiden, alkoholin tahi 
lääkkeiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamattomuus sähkötyökalua käytettäessä, 
saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen. 

b) Käytä suojavarusteita. Käytä aina suojalaseja. Suojavarusteet, kuten pölynsuojanaamari, 
luistamattomat turvajalkineet, kypärä ja kuulosuojaimet pienentävät, tilanteen mukaan oikein 
käytettyinä, loukkaantumisriskiä. 

c) Estä tahaton käynnistyminen. Varmista, että käynnistyskytkin on kytketty pois päältä 
ennen kuin yhdistät työkalun sähköverkkoon ja/tai akkuun, otat työkalun käteen tai 
kannat sitä. Jos kannat sähkötyökalua sormi käynnistyskytkimellä tai kytket sähkötyökalun 
pistotulpan pistorasiaan käynnistyskytkimen ollessa käyntiasennossa, altistat itsesi onnet-
tomuuksille. 
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d) Poista mahdollinen säätötyökalu tai kiinnitysavain ennen kuin käynnistät sähkötyöka-
lun. Kiinnitysavain tai säätötyökalu, joka on unohdettu paikalleen sähkötyökalun pyörivään 
osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman. 

e) Vältä epänormaalia kehon asentoa. Huolehdi aina tukevasta seisoma-asennosta ja ta-
sapainosta. Täten voit paremmin hallita sähkötyökalua odottamattomissa tilanteissa. 

f) Käytä tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Älä käytä löysiä työvaatteita tai koruja. Pidä 
hiukset, vaatteet ja käsineet loitolla liikkuvista osista. Väljät vaatteet, korut ja pitkät 
hiukset voivat takertua liikkuviin osiin. 

g) Jos laitteissa on pölynpoistoliitäntä, varmista, että se on kytketty oikein ja toimii kun-
nolla. Pölynpoistojärjestelmän käyttö vähentää pölyn aiheuttamia vaaroja. 

h) Työskentele keskittyneesti ja noudata aina turvallisuusmääräyksiä. Hetkellinenkin huo-
limattomuus voi aiheuttaa vakavia vammoja. 

4) Sähkötyökalujen huolellinen käyttö ja käsittely 

a) Älä ylikuormita laitetta. Käytä kyseiseen työhön tarkoitettua sähkötyökalua. Sopivan 
tehoisella sähkötyökalulla teet työt paremmin ja turvallisemmin. 

b) Älä käytä sähkötyökalua, jota ei voida käynnistää ja pysäyttää käynnistyskytkimestä. 
Sähkötyökalu, jota ei voi enää hallita käynnistyskytkimellä, on vaarallinen ja täytyy korjaut-
taa. 

c) Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos irrotettava) sähkötyökalusta, en-
nen kuin suoritat säätöjä, vaihdat tarvikkeita tai viet sähkötyökalun varastoon. Nämä 
varotoimenpiteet estävät sähkötyökalun tahattoman käynnistymisen. 

d) Säilytä sähkötyökalut poissa lasten ulottuvilta, kun niitä ei käytetä. Älä anna sellais-
ten henkilöiden käyttää sähkötyökalua, joilla ei ole tarvittavaa käyttökokemusta tai 
jotka eivät ole lukeneet tätä käyttöohjetta. Sähkötyökalut ovat vaarallisia, jos niitä käyttä-
vät kokemattomat henkilöt. 

e) Pidä sähkötyökalut ja tarvikkeet hyvässä kunnossa. Tarkista liikkuvat osat virheelli-
sen kohdistuksen tai jumittumisen varalta. Varmista, ettei sähkötyökalussa ole mur-
tuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vikoja. Jos havaitset vikoja, korjauta sähkö-
työkalu ennen käyttöä. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolletuista sähkötyökaluista. 

f) Pidä leikkausterät terävinä ja puhtaina. Huolellisesti hoidetut leikkaustyökalut, joiden leik-
kausreunat ovat teräviä, eivät tartu helposti kiinni ja niitä on helpompi hallita. 

g) Käytä sähkötyökaluja, tarvikkeita, ruuvauskärkiä jne. näiden ohjeiden, käyttöolosuh-
teiden ja työtehtävän mukaisesti. Sähkötyökalun määräystenvastainen käyttö saattaa ai-
heuttaa vaaratilanteita. 

h) Pidä kahvat ja kädensijat kuivina ja puhtaina (öljyttöminä ja rasvattomina). Jos kahvat 
ja kädensijat ovat liukkaita, et pysty yllättävissä tilanteissa ohjaamaan ja hallitsemaan työka-
lua turvallisesti. 

5) Huolto 

a) Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden korjata sähkötyökalusi ja hyväksy 
korjauksiin vain alkuperäisiä varaosia. Näin varmistat, että sähkötyökalu säilyy turvallise-
na. 

 

1.3 Turvallisuusohjeet 
 

Valtuutetun saniteetti- ja LVI-alan liikkeen tulee asentaa laitteistomme. 

Tarkista laite ennen asennusta mahdollisten kuljetusvaurioiden varalta. 

Laite on suojattava pakkaselta. Sitä ei saa asettaa korkeaa lämpösäteilyä tuottavan lämmönläh-
teen lähelle. Laitteen käyttö on sallittu veden lämpötilan ollessa maks. 30 °C / ympäristölämpöti-
lassa maks. 40 °C. 

Noudata ehdottomasti laitteeseen nuolella merkittyä virtaussuuntaa. 

Elintarvikealan juomavesiputkistojen kanssa työskenneltäessä tulee olla erityisen huolellinen ja 
hygieeninen. 

Putkiston omistavan yrityksen tai heidän valtuuttamansa henkilön velvollisuus on huolehtia, että 
määräyksiä noudatetaan. 
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Asennuksissa on noudatettava saksalaisia (DVGW, DIN 1988), sveitsiläisiä (SVGW) tai itävalta-
laisia (ÖVGW) ja paikallisia määräyksiä. 

Järjestelmään johdettavasta vedestä on ensin poistettava likahiukkaset hienosuodattimella (DIN 
1988, DIN 50930). 

Laitteen asennus on selostettu asennuskaaviossa. 

Varmista ennen laitteen liittämistä käyttövesiverkkoon, että huuhtelukompressori ja kaikki tarvik-
keet (esim. letkut ja paineenalennin) ovat täysin hygieenisiä. 

Jos putkistoa käytetään suojamaadoittamiseen, on erotuskohta silloitettava (VDE 190 § 3 H, 
SEV Sveitsissä ja ÖVE Itävallassa). 

 

Sähkökatkon sattuessa tai muuntajan sulakkeen lauetessa regeneraation aikana järjes-
telmässä virtaa kuitenkin vesi. Siksi katkaise heti vedensyöttö vedenpehmennyslait-
teeseen ja ota yhteys asiakaspalveluun!  

Ilmoita samalla laitteen malli, valmistusnumero, -vuosi, sarjanumero yms. tiedot. 

Mitä et saa tehdä: 

 
 

 

 

 

 

Älä koske laitteen yläosaan, sylinteriin, jäähdytysripoihin äläkä tuloletkuun, koska nämä 
voivat kuumeta huomattavasti käytön aikana ja ne ovat kuumia vielä pitkään laitteen 
pysäyttämisen jälkeenkin. Älä sijoita palavaa materiaalia kompressorin lähelle ja/tai 
päälle.  
Älä suuntaa painesuihkua ihmisiin tai eläimiin. 
Älä käytä kompressoria ilman ilmansuodatinta. 
Älä käytä laitetta ympäristössä, jossa räjähdysvaara on mahdollinen. 
Ilman virtaus jäähtyä kompressoriyksikkö ei saa estää olla. Miksi sietää vähintään 50 
cm etäisyydelle muista esineistä. 

 
 
 

2 Tekniset tiedot 
 

Kompressori: 

Putkiliitäntä ................................................ R 1" GK- liitin 

Maks. virtaama .......................................... 5 m³/ h 

Veden paine .............................................. maks. 7 bar 

Veden lämpötila ........................................ 30° C 

Kotelointiluokka ......................................... IP 20 

Imuteho ..................................................... 200 l/min. 

Käyttöpaine ............................................... maks. 8 bar 

Säiliön tilavuus .......................................... 9,5 Liter 

Moottorin teho ........................................... 1500 W 

Verkkoliitäntä ............................................. 230 V a.c. , 50 Hz 

Käyttötapa ................................................. S1 

Äänipainetaso (LpA)  .................................. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Äänitehotaso (LWA)  ................................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Melutaso voi käytön aikana ylittää 85 dB (A). Käytä kuulonsuojaimia! 

Arvot mitattu EN 62841-1 mukaisesti. 

Mikrosuodatin: 

Hiukkasten pidätyskyky ............................. 0,3 µm 

Suodatinelementin vaihto vedenerotin ...... 6 kk välein 

Puhdista kerran kuukaudessa kompressorin imu, il-
manotto ja suodatinelementit. 
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3 Yhteenveto (A) 

1 Ohjauspaneeli ja ohjelmapainikkeet 8 Kompressorin imuilman suodatin 

2 Letkujen liitännät 9 Kompressori 

3 Paineilman pikaliitin 10 Vaihtokytkin; ROCLEAN Injektor 
huuhtelutoiminnolle 

4 Paineilmasäiliön paineen näyttö 11 Kotelo ja pyörät 

5 Paineilmasäiliö 12 Paineilmapulssien ylipaineen näyttö 

6 Tyhjennysventtiili 13 Vedenerottimen ilmansuodatin 

7 Virtaaman ja annostelijan pulssien led-näyttö   

Toimitussisältö: 

� ROPULS eDM- huuhtelukompressori ja GK-liitäntä 

� Tarvikkeet: Liittinsarjaan kuuluu punosletku ja 1� liitin 

� Käyttöohje 

� Vastaanoton tarkastustodistus 

� Valinnaisia tarvikkeita: ROCLEAN Injektor 
 

4 Verkkoliitäntä 

Kytke laite vain yksivaihe-vaihtovirtajärjestelmään ja vain tyyppikilvessä mainittuun verkkojännit-
teeseen. Kytke laite vain maadoitettuun pistorasiaan. Laitteen eteen on kytkettävä FI-
vikavirtakytkin, jonka laukaisuvirta on enintään 10 - 30 mA. 

Testaa toiminta joka kerta ennen laitteen käyttöä. Jos testi epäonnistuu useamman kerran, vie 
laite huoltoon. 

Huomaa, että tämä laite ei voi korvata normaaleja työturvallisuustoimia. Sähkölaitteita asianmu-
kaisesti käyttämällä vältät hengenvaaran. 

Hengenvaaralliselta sähköiskulta suojautuminen. Vikavirrat havaitaan sekunnin murto-osassa. 
Virransyöttö katkaistaan heti. Ihmisille ja eläimille aiheutuva vaara pienenee merkittävästi. 

- Tätä sähkölaitetta ei saa käyttää ilman mukana toimitettavaa vikavirtakytkintä. 

- Pistokkeen ja liitäntäjohdon saa vaihtaa vain sähkötyökalun valmistaja tai valtuutettu huolto. 

- Suojaa sähkötyökalut ja työpisteessä olevat ihmiset vedeltä. 

4.1 PRCD-kytkimen käyttöönotto 
 

 

Vain vaihtovirta! Huomaa verkkojännite!  

Suorita joka kerta ennen laitteen käyttöönottoa seuraava testi PRCD-kytkimellä: 

1. Liitä PRCD-kytkimen pistoke pistorasiaan. 

2. Paina RESET. Näytössä palaa ON. 

3. Vedä pistoke pistorasiasta. Näyttö sammuu. 

4. Toista vaiheet 1 ja 2. 

5. Paina TEST. Näyttö sammuu. 

6. Kytke laite päälle painamalla RESET. Merkkivalo palaa. 

 

Tämä suojavaruste suojaa liitetyn laitteen aiheuttamia vikoja vastaan, mutta ei sitä 
edeltävän laitteiston vioilta. 

 
 

5 Laitteen toiminta 
 

5.1 Työtapa 

ROPULS eDM-huuhtelukompressori on vesiputkistojen huuhtelemiseen tarkoitettu elektronisesti 
ohjattu monitoimilaite. Laitetta voi käyttää myös kompressorina. 

Laitteessa on kaksi vesi-ilma-seoksen huuhteluohjelmaa: 

1. Mikroprosessoriohjatut paineilma-vesipulssit poistavat hiekan, ruosteen, rasvan yms. kerros-
tumat erittäin tarkasti. 
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2. Puhdistamis- ja huuhtelutoimintaa voi tehostaa vielä lisää toiminnolla Vesi- ja paineilmaseos 
(jatkuvasti). 

ROCLEAN Injektor�ia (lisätarvike) ja vastaavaa ROCLEAN-puhdistusnestettä käytetään seuraa-
vasti: 

� Käyttövesiputket 

� Vesipattereilla varustetut lämmityspiirit 

� Lattia- ja pintalämmityspiirit 

Puhdistamisen yhteydessä lämmityspiirit voi suojata ROCLEAN Longlife -nesteellä. 

 

Noudata ROCLEAN-käyttöohjetta!  

Tällaista huuhtelua käytetään vain johtojen desinfiointiin. 

Laitetta voi käyttää myös liikuteltavalla kompressorilla. 
 

6 Asennus ja käyttö 

6.1 Yleisohjeet (B) 

Laite tulisi kytkeä suoraan tyyppihyväksytyn hienosuodattimen jälkeen, ennen jakotukkia tai 
paikkaan, missä liitäntämahdollisuus putkistoon ja viemäriin on olemassa. 

1. Tyyppihyväksytty DIN-DVGW hienosuodatin tulee asentaa huuhtelukompressorin eteen. 

 

Huomaa huuhtelukompressorin virtaussuunta! 

2. Tarvittaessa tulee asentaa standardin DIN EN 1717 mukainen paluuvirtauksen estin tai jär-
jestelmän erotin vastaavaan putkeen huuhtelukompressorin eteen. 

3. Lämmintä vettä tuottava laite ja/tai veden jälkikäsittelylaitteet on silloitettava. 

4. Ennen huuhtelun aloittamista ei saa asentaa käyttöön jääviä vesikalusteita (esim. yksiote-
sekoittaja, kulmaventtiili). 

 Huomio piiloasennettujen vesikalusteiden valmistajien antamat ohjeet. 

 Esimerkki liittämisestä: kuva B2 Piiloasennettujen termostaattiventtiilien huuhteleminen. 

 Esimerkki liittämisestä: kuva B3 Piiloasennettujen yksiotesekoittajien huuhteleminen. 

5. Kytke letkut vedenpoistojärjestelmään siten, että ne eivät pääse taittumaan. Johda letkut 
sen jälkeen riittäväksi mitoitettuun viemäriin. Kiinnitä letkut, muuten letkun pää saattaa puls-
sin vaikutuksesta päästä karkuun. 

6. Huuhdeltava pituus tulisi olla korkeintaan 100 m. 

7. ROPULS eDM in eteen tulisi aina asentaa paineenalennin herkkien vesikalusteiden suojaa-
miseksi. 

8. Kaikkien liitettyjen letkujen tiiviys tulisi olla tarkastettu. 

9. Jokaisen käyttökerran jälkeen: Tyhjennä letkut ja huuhtelukompressori aivan kokonaan. 

 Huolehdi, että niihin ei jää vettä. Säilytä kaikki osat kuivassa paikassa. 

6.2 Käyttövesiputkistojen huuhtelua koskevat erityisohjeet (C) 

Direktiivin DIN 1988-2 / EN 806-4 mukaan uudet asennetut vesijohtoputket on huuhdeltava en-
nen järjestelmän käyttöönottoa. Tässä yhteydessä käytettävä sykäyksittäinen vesi-
paineilmaseos parantaa huuhtelutulosta. 

Tämä huuhtelukompressori on tarkoitettu järjestelmille, joiden putken sisäläpimitta on korkein-
taan 2�. 

Legionellabakteerin saastuttaman järjestelmän puhdistamiseen suositellaan sykäyksittäisen ve-
si-paineilmaseoksen käyttöä ennen desinfiointia. 

Varmista ennen laitteen liittämistä käyttövesiverkkoon, että huuhtelukompressori ja kaikki tarvik-
keet (esim. letkut ja paineenalennin) ovat täysin hygieenisiä. 

Seuraavia kohtia on noudatettava, kun suoritat huuhtelun standardin DIN 1988-osa 2 mukaises-
ti: 
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1. Rakennuttajan / suunnittelijan tulisi olla paikalla huuhtelua suoritettaessa. Huuhtelun suorit-
tamisesta on laadittava pöytäkirja. 

2. Huuhteluun käytettävän käyttöveden tulee olla suodatettua (standardin DIN 1988 / DIN 
50930 mukaisesti). 

3. Huuhteluveden virtauksen vähimmäisnopeuden tulee olla suurimmassa putkessa 0,5 m/s. 
Tämän virtausnopeuden saavuttamiseksi tulee vesipisteitä olla avattuna standardin DN 15 
ilmoittamavähimmäismäärä (ks. taulukko). Jos siitä huolimatta tarvittavaa virtaamaa (tarvit-
tavaa virtausnopeutta) ei saavuteta, nopeus tulee sovittaa oikeaksi varastosäiliön ja pumpun 
avulla. 

Huuhtelua varten tarvittava minimivirtaama ja avattavien vesipisteiden lukumäärä minimivirtaus-
nopeudella = 0,5 m/s. 

Jakelujohdon suurin sisähalkaisija DN 25 32 40 50 65 

Minimivirtaama l/min täysillä jakelujohdoilla Q 15 25 38 59 100 

Avattavien vesipisteiden lukumäärä DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. Kylmän ja lämpimän veden putket on huuhdeltava erikseen. Putkistot huuhdellaan vaiheit-
tain. Yleensä jokaista nousujohtoa pidetään omana huuhtelukokonaisuutena. Putkijohtojen 
pituus ei saisi ylittää 100 m huuhtelujaksoa kohti. Huuhtelu aloitetaan huuhtelukompressoria 
lähinnä olevasta nousujohdosta. Jos yhden nousujohdon muodostama kokonaisuus on liian 
pieni minimivirtaaman saavuttamiseksi, on yhteen huuhtelukokonaisuuteen otettava mukaan 
useampia nousujohtoja. 

5. Tiettyä huuhtelukokonaisuutta varten avataan vesipisteet kerroksittain alhaalta ylöspäin, 
muttajokaisessa kerroksessa avataan nousujohdosta kauimpana oleva vesipiste ensin. Sit-
ten jatketaan samassa järjestyksessä; alhaalta ylöspäin ja nousujohtoa kauimpana sijaitse-
vasta nousujohtoa lähinnä sijaitsevaan. 

6. Huuhtelujakson keston tulee olla yli 15 s metriä (huuhdeltavan putkijohdon pituutta) kohti. 
Lisäksi on jokaista vesipistettä huuhdeltava vähintään 2 min. 

 Kun viimeksi avatun vesipisteen huuhteluaika on saavutettu, vesipisteet suljetaan avaamista 
päinvastaisessa järjestyksessä. 

7. Huuhtelun jälkeen sulje vedensyöttö ja kytke huuhtelukompressori pois toiminnasta. 

 Sen jälkeen irroita laite sähähköverkosta. Huomaa! Huuhtelukompressoria ei saa käyttää 
säiliön täyttämiseen. Huuhtelukompressori on erotettava huuhdellusta putkijohdosta. Tämän 
jälkeen on suoritettava uusi tiiviystesti. Tämän jälkeen suoritetaan putkistoasennus loppuun 
asianmukaisella tavalla. 

8. Huuhtelun jälkeen laaditaan pöytäkirja (todistus). Alkuperäiskappale annetaan asiakkaalle ja 
kopio jää huuhtelun suorittaneelle yritykselle. 

6.3 Putkiston asennuksen yhteydessä tehtävä huuhtelu 

1. Käännä vaihtokytkin asentoon Huuhtelu. 

2. Paina ON/OFF -ohjelmanäppäintä. Kompressori täyttää painesäiliön automaattisesti.  

 

Älä irroita verkkopistoketta kompressorin käydessä paineilmasäiliön täyttyessä. 

3. Avaa vedensyöttö. 

4. Paina ohjelmointipainiketta �Vesi ja ilma�  (jaksottaisesti). Suorita huuhtelu. 

5. Tarkista minimivirtausnopeus ja vertaa lukemaa taulukkoon (ks. luku 6.2 kohta 3). 

 Jos 0,5 m/s minimivirtausnopeutta ei saavuteta, on huuhtelu suoritettava varastosäiliötä ja 
pumppua apuna käyttäen. 

6. Huuhtelujakson keston tulee olla yli 15 s metriä (huuhdeltavan putkijohdon pituutta) kohti. 
Lisäksi on jokaista vesipistettä huuhdeltava vähintään 2 min. 

7. Huuhtelun voi lopettaa, kun mitään likaa ei enää näy poistuvan. (Huuhteluun riittää standar-
din DIN 1988, osa 2, kohta 11.2 (E) mukaisesti 2 min ulostuloa kohti.) Suosittelemme, että 
poistovesi lasketaan vesipisteiden jälkeen tekstiilisuodattimen läpi, jossa kudoksen silmukat 
ovat n. 100 μl. 
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8. Kytke huuhtelukompressori pois toiminnasta huuhtelun jälkeen. Kompressoria ei saa täyttää. 
Täyttö (8 bar) pitää sulkea. 

9. Sulje sitten vedensyöttö. 

10. Irroita ROPULS eDM sähköverkosta. 

11. Irroita huuhteluautomaatti tarkastusputkesta. Asenna kaikki liitännät asianmukaisesti. Tä-
män jälkeen on suoritettava tiiviystesti. 

12. Huuhtelun jälkeen laaditaan pöytäkirja (todistus). Alkuperäiskappale annetaan asiakkaalle ja 
kopio jää huuhtelun suorittaneelle yritykselle. 

6.4 Putkistoasennuksen desinfiointi ROCLEAN 

Katso ROCLEAN Injektor�in kanssa käytettävän desinfiointiaineen tiedot ROCLEAN Injektor�in 
käyttöohjeesta. 

6.5 Lattialämmitysputkiston huuhtelu (D) 

1. Veden kiertopiiri on erotettava lämmityskattilasta.  

2. Direktiivin DIN EN 1717 mukaisesti tulee käyttöveden turvaamiseksiasentaa huuhtelukomp-
ressorin eteen paluuvirtauksen estin tai järjestelmän erotin. 

3. Erota tai sulje paluupuoli ja asenna viemäröintiletku. Letku on johdettava riittävästi mitoitet-
tuun viemäriin sekä kiinnitettävä. 

4. Jos vedenpaine on matala, huuhtele järjestelmä vaiheittain. 

5. Kaavio lämmityslaitteistosta: 

 1. Hienosuodatin 

 2. Käyttövesi - jakaja 

 3. Putken erotin 

 4. Huuhtelukompressori 

 5. Lattialämmityksen kiertopiiri 

 6. Yhdysletkut 

 7. Viemäröintiletku 

 8. Sulkuventtiili 

 9. Viemäri 

Huuhtelu: 

1. Käännä vaihtokytkin asentoon Huuhtelu. 

2. Paina ON/OFF-  ohjelmanäppäintä. Kompressori täyttää painesäiliön automaattisesti. 

 

Älä irroita verkkopistoketta kompressorin käydessä paineilmasäiliön täyttyessä. 

3. Avaa vedensyöttö. 

4. Paina ohjelmointipainiketta �Vesi ja ilma�  (jaksottaisesti). Suorita huuhtelu. 

5. Huuhtelun voi lopettaa, kun mitään likaa ei enää näy poistuvan. Suosittelemme, että poisto-
vesi lasketaan vesipisteiden jälkeen tekstiilisuodattimen läpi, jossa kudoksen silmukat ovat 
n. 100 μl. 

6. Kytke huuhtelukompressori pois toiminnasta huuhtelun jälkeen. 

7. Sulje sitten vedensyöttö. 

8. Irroita ROPULS eDM sähköverkosta. 

9. Kompressoria ei saa täyttää. Täyttö (8 bar) pitää sulkea. Irroita huuhteluautomaatti tarkas-
tusputkesta. Asenna kaikki liitännät asianmukaisesti. Tämän jälkeen on suoritettava tiiviys-
testi. 

10. Huuhtelun jälkeen laaditaan pöytäkirja (todistus). Alkuperäiskappale annetaan asiakkaalle ja 
kopio jää huuhtelun suorittaneelle yritykselle. 
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6.6 Kirjaaminen 

ROPULS eDM tallentaa huuhteluun liittyvät tiedot huuhtelun aikana. 

Luo huuhtelupöytäkirja hakemalla nämä tiedot ROPULS App / Windows -ohjelmalla Bluetoothin 
kautta taulutietokoneeseen / älypuhelimeen / PC:een. 

Huuhtelupöytäkirjaksi muodostuu pdf-tiedosto näistä tiedoista yhdessä manuaalisesti täytettyjen 
kenttien kanssa. 

6.7 Tiedostojen siirtäminen 

ROPULS tulee ensin asettaa virransäästötilaan, jotta voit lähettää tai vas-
taanottaa päätelaitteelle / -laitteelta. 

Sitä varten laitteen tulee olla liitetty sähkövirtaan, mutta kytketty pois pääl-
tä. 

Näytössä on virransäästötilan merkkinä - - . 

 
 
 

7 Kompressorin käyttöönotto ja huolto-ohjeet 

Käyttöönotto: 

� Tarkista tyyppikilvestä, että laitteen jännite ja verkkojännite ovat samat. 

� Kytke pistoke pistorasiaan. 

Laitteen mukana toimitetaan pistoke VDE 16A. 

 

Painesäädin ohjaa kompressoria ja pysäyttää kompressorin, kun säiliön paine on saavutta-
nut maksimiarvon. Kompressori käynnistyy uudelleen, kun paine on alentunut minimiarvoon. 

 

Kompressorin automatiikan asianmukaisen toiminnan huomaa, kun joka kerta moottorin 
käynnistyessä tulee paineilmaisku. 

7.1 Käyttö ja huolto 

Kompressoria käytetään ennen työn aloittamista 10 min ilmaventtiili täysin auki, jotta liikkuvat 
osat saadaan yhteistoimintaan. 

Tärkeää! Lue! 

Tätä kompressoria ei ole suunniteltu eikä valmistettu yhtäjaksoiseen käyttöön; suosittelemme, 
että laitetta ei käytetä yhtäjaksoisesti 15 min kauemmin. 

 

Sijoitus: Sijoita kompressori vähintään 50 cm etäisyydelle kaikista esteistä, jotta ilmavir-
taus ja siten myös jäähdytys ei estyisi. 

7.2 Säännölliset huoltotyöt (E) 

Tarkista ensimmäisten 5 käyttötunnin jälkeen kotelon yläosan ja muiden (kuva E1) suojusten ki-
reys. 

Kerran viikossa: 

Tyhjennä lauhdevesi venttiili E avaamalla (kuva E2). 

Aseta säiliö siten, että poistoventtiiliaukko on alaspäin. Sulje venttiili heti kun sieltä alkaa tulla 
pelkkää ilmaa. Koska kompressorissa ei ole voiteluaineita, lauhdeveden voi hävittää viemäriin. 

Kerran kuukaudessa (tarvittaessa useammin, jos laitetta on  

käytetty pölyisessä ympäristössä(kuva E3): 

Irroita ja vaihda imusuodatin. (jos se on vioittunut), tarvittaessa puhdista suodatinelementti. 

Avaa suodatinkansi ja ota suodatinelementti pois. 

Pese se puhdistusaineella, huuhtele vedellä ja anna sen kuivaa hyvin. 

Kompressoria ei saa käyttää ilman imusuodatinta. 
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7.3 Vianetsintä (F) 

Paineilman hävitessä toimi seuraavasti: (kuva F1) 

a) Käytä kompressoria maksimipaineeseen. 

b) Irroita pistoke pistorasiasta. 

c) Sivele kaikki ruuvikiinnitykset saippuaveteen kastetulla siveltimellä. 

Huomaat ilman karkaamisen ilmakuplista. 

Toimi seuraavasti, jos kompressorin ollessa kytkettynä pois päältä ilmaa karkaa paineensäätö-
venttiilistä: 

a) Tyhjennä säiliö paineilmasta. 

b) Ota takaiskuventtiilin sulkutulpat N (kuva F1) pois. 

c) Puhdista venttiilin istukka ja tiiviste hyvin. Asenna osat takaisin. 

Moottorin suoja 

Kompressorissa on moottorin suoja, der die joka katkaisee ylikuormallavirransyötön (kuva F2) 
automaattisesti. 

Kytke tällöin laitteesta virransyöttö pois päältä ja odota joitakin minuutteja, ennen kuin palautat 
moottorin suojakytkimen (kuva 3) ja käynnistät laitteen uudelleen. Jos suojakytkin laukeaa uu-
delleen, katkaise virransyöttö ja ota yhteys huoltoon. 

Suosittelemme, että tyhjennät säiliöstä paineilman. 

 

a) Älä irroita liittimiä, kun säiliössä on painetta. Varmistu, että säiliö on tyhjentynyt. 

b) Painesäätimen kantta ei saa irroittaa, jos laitteen pistoke on pistorasiassa. 
 
 

8 Lisävarusteet 

Sopivat lisävarusteet löydät pääluettelosta tai osoitteesta www.rothenberger.com 
 
 

9 Asiakaspalvelu 

ROTHENBERGER-asiakaspalvelu palvelee teitä eri toimipaikoissa (katso tiedot katalogista tai 
internetistä) ja samoja yhteystietoja käyttäen käytettävissänne on myös vara-osia- sekä huolto-
palvelu. Voitte tilata lisävarusteita ja varaosia paikalliselta jälleenmyyjältä tai RO SERVICE+ on-
line:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Kierrätys 

Koneessa on osia, jotka voidaan toimittaa uusiokäyttöön. Tätä varten on hyväksynnän ja sertifi-
kaatin saaneita kierrätysyrityksiä. Uusiokäyttöön soveltumattomien osien (esim. elektroniikkaro-
mu) ympäristöystävällisistä jätehuoltomahdollisuuksista saat tietoa paikallisilta jätehuoltoviran-
omaisilta. 

 

Älä heitä sähkötyökaluja tai akkuja/paristoja talousjätteisiin! 

Koskee vain EU-maita: Sähkö- ja elektroniikkaromua koskevan EU-direktiivin 2012/19/EU ja 
sen kansalliseen lainsäädäntöön saattamisen mukaan käyttökelvottomat sähkötyökalut sekä 
EU-direktiivin 2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun käytetyt akut/paristot on kerättävä erik-
seen ja toimitettava ympäristöystävälliseen kierrätykseen. 
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 Oznakowanie w tym dokumencie 

 

Niebezpieczeństwo! 

Ten znak ostrzega przed zagrożeniem dla ludzi. 

 

Uwaga! 

Ten znak ostrzega przed możliwością powstania zagrożenia dla dóbr materialnych i 
środowiska naturalnego. 

 Wezwanie do działania 
 
 

 Objaśnienie symboli Etykiety 

 
Oznakowanie zgodności UE 

 
Oznakowanie zgodności EAC 

 
Oznakowanie zgodności UK 

 
Przeczytaj instrukcję obsługi 

 

Oznakowanie utylizacji WEEE 
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1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 
 

1.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczenie 

Kompresor płuczący ROPULS eDM wraz z elementami wyposażenia może być wykorzystywana 
wyłącznie przez odpowiednio przeszkolony personel i zgodnie z treścią poniższej instrukcji 
obsługi. Inne zastosowanie urządzenia jest zabronione. 

Wszystkie pomiary winne być wykonywane zgodnie z niemieckimi normami i wytycznymi. 
 

1.2 Ogólne przepisy bezpieczeństwa 

 

OSTRZE|ENIE! Nale}y przeczytać wszystkie ostrze}enia i wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa u}ytkowania oraz przestudiować wszystkie rysunki i parametry 
techniczne, dostarczone wraz z niniejszym elektronarzędziem. 

Nieprzestrzeganie poniższych wskazówek może stać się przyczyną porażenia prądem 
elektrycznym, pożaru lub/i poważnych obrażeń ciała. 

Nale}y starannie przechowywać wszystkie przepisy i wskazówki bezpieczeństwa celem 
dalszego zastosowania. 

Użyte w poniższym tekście pojęcie �elektronarzędzie� odnosi się do elektronarzędzi zasilanych 
energią elektryczną z sieci (z przewodem zasilającym) i do elektronarzędzi zasilanych 
akumulatorami (bez przewodu zasilającego). 

1) Bezpieczeństwo miejsca pracy 

a) Miejsce pracy nale}y utrzymywać w czystości i dobrze oświetlone. Nieporządek i 
nieoświetlone miejsce pracy mogą doprowadzić do wypadków. 

b) Nie nale}y pracować tym narzędziem w otoczeniu zagro}onym wybuchem, w którym 
znajdują się np. łatwopalne ciecze, gazy lub pyły. Elektronarzędzia wywołują iskry, które 
mogą podpalić ten pył lub pary. 

c) Podczas u}ytkowania urządzenia nale}y zwrócić uwagę na to, aby dzieci i inne osoby 
postronne znajdowały się w bezpiecznej odległości. Czynniki rozpraszające mogą 
spowodować utratę panowania nad elektronarzędziem. 

2) Bezpieczeństwo elektryczne 

a) Wtyczka urządzenia musi pasować do gniazda. Nie wolno zmieniać wtyczki w 
jakikolwiek sposób. Nie należy używać wtyczek adapterowych razem z uziemnionymi 
narzędziami.  Niezmienione wtyczki i pasujące gniazda zmniejszają ryzyko porażenia 
prądem. 

b) Nale}y unikać kontaktu z uziemnionymi powierzchniami jak rury, grzejniki, piece i 
lodówki. Istnieje zwiększone ryzyko porażenia prądem, gdy Państwa ciało jest uziemnione. 

c) Urządzenie nale}y trzymać zabezpieczone przed deszczem i wilgocią. Wniknięcie wody 
do elektronarzędzia podwyższa ryzyko porażenia prądem. 

d) Nigdy nie nale}y u}ywać przewodu do innych czynności. Nigdy nie nale}y nosić 
elektronarzędzia, trzymając je za przewód, ani u}ywać przewodu do zawieszenia 
urządzenia; nie wolno te} wyciągać wtyczki z gniazda pociągając za przewód. 
Przewód nale}y chronić przed wysokimi temperaturami, nale}y go trzymać z dala od 
oleju, ostrych krawędzi i ruchomych części urządzenia. Uszkodzone lub splątane 
przewody zwiększają ryzyko porażenia prądem elektrycznym. 

e) W przypadku pracy elektronarzędziem na wolnym powietrzu, nale}y u}ywać 
przewodu przedłu}ającego, dostosowanego równie} do zastosowań zewnętrznych. 
Użycie przedłużacza dostosowanego do pracy na zewnątrz zmniejsza ryzyko porażenia 
prądem elektrycznym. 

f) Je}eli nie da się uniknąć zastosowania elektronarzędzia w wilgotnym otoczeniu, 
nale}y u}yć wyłącznika ochronnego ró}nicowo-prądowego. Zastosowanie wyłącznika 
ochronnego różnicowo-prądowego zmniejsza ryzyko porażenia prądem. 

3) Bezpieczeństwo osób 

a) Podczas pracy z elektronarzędziem nale}y zachować ostro}ność, ka}dą czynność 
wykonywać uwa}nie i z rozwagą. Nie nale}y u}ywać elektronarzędzia, będąc 
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zmęczonym lub znajdując się pod wpływem narkotyków, alkoholu lub lekarstw. Chwila 
nieuwagi podczas pracy może może grozić bardzo poważnymi urazami ciała. 

b) Nale}y stosować osobiste wyposa}enie ochronne. Nale}y zawsze nosić okulary 
ochronne. Noszenie osobistego wyposażenia ochronnego � maski przeciwpyłowej, obuwia 
z szorstką podeszwą, kasku ochronnego lub środków ochrony słuchu (w zależności od 
rodzaju i zastosowania elektronarzędzia) � zmniejsza ryzyko obrażeń ciała. 

c) Nale}y unikać niezamierzonego uruchomienia narzędzia. Przed wło}eniem wtyczki do 
gniazdka i/lub podłączeniem do akumulatora, a tak}e przed uniesieniem lub 
transportem elektronarzędzia, nale}y upewnić się, }e wyłącznik elektronarzędzia jest 
jest w pozycji wyłączonej. Przenoszenie elektronarzędzia z palcem opartym na 
włączniku/wyłączniku lub włożenie do gniazda sieciowego wtyczki włączonego narzędzia, 
może stać się przyczyną wypadków. 

d) Przed włączeniem elektronarzędzia, nale}y usunąć klucze i przyrządy nastawcze. 
Narzędzie lub klucz, pozostawiony w ruchomych częściach urządzenia mogą spowodować 
obrażenia ciała. 

e) Nale}y unikać nienaturalnych pozycji przy pracy. Nale}y dbać o stabilną pozycję przy 
pracy i zachowanie równowagi. W ten sposób możliwa będzie lepsza kontrola 
elektronarzędzia w nieprzewidzianych sytuacjach. 

f) Nale}y nosić odpowiednie ubranie. Nie nale}y nosić lu{nego ubrania lub bi}uterii. 
Włosy, ubranie i rękawice nale}y trzymać z daleka od ruchomych części. Luźne 
ubranie, biżuteria lub długie włosy mogą zostać wciągnięte przez poruszające się części. 

g) Je}eli producent przewidział urządzenia odsysające i wychwytujące pył, nale}y 
upewnić się, }e są one podłączone i są prawidłowo stosowane. Użycie urządzenia 
odsysającego pył może zmniejszyć zagrożenie zdrowia pyłami. 

h) Nie wolno pozwolić, aby rutyna nabyta w wyniku wielokrotnego u}ycia 
elektronarzędzia, zastąpiła ścisłe przestrzeganie zasad bezpieczeństwa. Niedbale 
obsługiwane elektronarzędzie może w ułamku sekundy wyrządzić istotne szkody lub 
spowodować ciężkie obrażenia . 

4) Prawidłowa obsługa i eksploatacja elektronarzędzi 

a) Nie nale}y przecią}ać elektronarzędzia. Nale}y dobrać odpowiednie elektronarzędzie 
do danej czynności. Najlepszą jakość i osobiste bezpieczeństwo można osiągnąć stosując 
odpowiednio dobrane elektronarzędzie i pracując z prędkością do jakiej zostało 
zaprojektowane. 

b) Nie nale}y u}ywać elektronarzędzia, którego włącznik/wyłącznik jest uszkodzony. 
Elektronarzędzie, którego nie można włączyć lub wyłączyć jest niebezpieczne i musi zostać 
naprawione. 

c) Przed rozpoczęciem jakichkolwiek prac nastawczych, przed wymianą osprzętu lub 
przed odło}eniem elektronarzędzia nale}y wyjąć wtyczkę z gniazda sieciowego i/lub 
usunąć akumulator. Ten środek ostrożności ogranicza ryzyko niezamierzonego 
uruchomienia elektronarzędzia. 

d) Nieu}ywane elektronarzędzia nale}y przechowywać w miejscu niedostępnym dla 
dzieci. Nie nale}y udostępniać narzędzia osobom, które nie są z nim obeznane lub nie 
zapoznały się z niniejszą instrukcją. Elektronarzędzia w rękach nieprzeszkolonego 
użytkownika są niebezpieczne. 

e) Elektronarzędzia i osprzęt nale}y utrzymywać w nienagannym stanie technicznym. 
Nale}y kontrolować, czy ruchome części urządzenia prawidłowo funkcjonują i nie są 
zablokowane, czy nie doszło do uszkodzenia niektórych części oraz czy nie 
występują inne okoliczności, które mogą mieć wpływ na prawidłowe działanie 
elektronarzędzia. Uszkodzone części nale}y naprawić przed u}yciem 
elektronarzędzia. Wiele wypadków spowodowanych jest niewłaściwą konserwacją 
elektronarzędzi. 

f) Narzędzia tnące nale}y utrzymywać ostre i czyste. Starannie pielęgnowane narzędzia 
tnące z ostrymi krawędziami tnącymi zablokowują się rzadziej i łatwiej się je prowadzi. 
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g) Elektronarzędzia, osprzęt, końcówki itp. nale}y u}ywać zgodnie z niniejszą instrukcją, 
uwzględniając warunki pracy i rodzaj zadania, które nale}y wykonać. Wykorzystywanie 
elektronarzędzi do celów niezgodnych z ich przeznaczeniem jest niebezpieczne. 

h) Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny być zawsze suche, czyste, niezabrudzone 
olejem ani smarem. [liskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie pozwalają na bezpieczne 
trzymanie narzędzia i kontrolę nad nim w nieoczekiwanych sytuacjach. 

5) Serwis 

a) Naprawę elektronarzędzia nale}y zlecać wyłącznie wykwalifikowanemu personelowi i 
przy u}yciu oryginalnych części zamiennych. W ten sposób zagwarantowana jest 
bezpieczna eksploatacja elektronarzędzia. 

 

1.3 Informacje dotyczące bezpieczeństwa 
 

Nasze urządzenia winne być instalowane przez odpowiednio uprawnione firmy wykonujące 
instalacje sanitarne i grzewcze. 

Przed rozpoczęciem instalacji sprawdź, czy nie doszło do powstania uszkodzeń transportowych. 

Chroń urządzenia przed mrozem i nie ustawiaj ich w bezpośrednim sąsiedztwie źródeł ciepła o 
dużym promieniowaniu cieplnym. Urządzenie jest przystosowane do wody o temperaturze 
maks. 30 °C / temperatury otoczenia maks. 40 °C. 

Zwróć uwagę na prawidłowy kierunek wody, oznaczony na urządzeniach odpowiednimi 
strzałkami. 

Zachowaj szczególną ostrożność i odpowiednią higienę, przeprowadzając czynności dotyczące 
wody pitnej. Obowiązek zapewnienia odpowiedniego poziomu higieny spoczywa na użytkowniku 
instalacji wody pitnej lub na osobie przez niego wskazanej. 

W trakcie instalacji zastosuj przepisy Niemieckiego Związku Rzemiosła Gazowego i 
Hydraulicznego (DVGW, DIN 1988), w Szwajcarii związku SVGW, ÖVGW w Austrii oraz 
przepisy lokalne. 

Woda wlotowa musi być oczyszczana z zanieczyszczeń przez filtr drobnosiatkowy (DIN 1988, 
DIN 50930). 

Zabudowę urządzeń przeprowadź zgodnie z rysunkiem złożeniowym. 

Przed podłączeniem instalacji wody pitnej sprawdź, czy kompresor przepłukiwania oraz 
wszystkie elementy dodatkowe (np. węże, reduktory ciśnienia) są w odpowiednim stanie 
czystości higienicznej. 

W przypadku wykorzystania instalacji jako uziemienia, zastosuj mostek elektryczny w miejscu 
łączenia (VDE 190 § 3 H, SEV w Szwajcarii oraz ÖVE w Austrii). 

 

W przypadku awarii energii elektrycznej lub zabezpieczenia transformatora, w trakcie 
regeneracji woda przedostawać się będzie do kanalizacji. Dlatego natychmiast zamknij 
zasilanie wody urządzenia zmiękczającego i skontaktuj się z serwisem!  

Podaj typ urządzenia, jego numer, rok produkcji, numer seryjny itp. 

Czynności zabronione: 

 
 

 

 

 

 

Nie dotykaj głowicy, cylindra, ożebrowania chłodzącego oraz przewodu dolotowego w 
trakcie pracy urządzenia, ponieważ osiągają one wysoką temperaturę i pozostają 
gorące przez pewien okres czasu po wyłączeniu. Nie ustawiaj żadnych łatwopalnych 
materiałów w pobliżu lub na kompresorze. 
W żadnym wypadku nie kieruj strumienia pod ciśnieniem w kierunku osób lub zwierząt. 
Nie uruchamiaj kompresora bez filtra powietrza. 
Nie eksploatuj urządzenia w atmosferze zagrażającej wybuchem. 
Nie blokuj strumienia powietrza chłodzącego agregat kompresorowy. Ustaw urządzenie 
w odległości min. 50 cm od wszelkich przeszkód. 

 
 

2 Dane techniczne 
 

Kompresor: 

Przyłącze rurowe  .........................................................  Szybkozłącze R 1" GK 

Maks. przepływ  ...........................................................  5 m³ / h 

Ciśnienie wody  ............................................................  maks. 7 bar 



 POLSKI  101 

Temperatura wody  ......................................................  30° C 

Stopień ochrony  ..........................................................  IP 20 

Podciśnienie  ................................................................  200 l/min. 

Ciśnienie robocze  ........................................................  maks. 8 bar 

Pojemność zbiornika  ...................................................  9,5 Liter 

Moc silnika  ..................................................................  1500 W 

Przyłącze sieciowe  ......................................................  230 V a.c. , 50 Hz 

Rodzaj eksploatacj .......................................................  S1 

Poziom ciśnienia akustycznego (LpA)  ..........................  77 dB (A) | KpA 3 dB (A) 

Poziom mocy akustycznej (LWA)  ..................................  88 dB (A) | KWA 3 dB (A) 

Poziom szumów podczas pracy może przekraczać 85 dB (A). Należy nosić ochraniacz słuchu! 
Mierzone wartości ustalono stosownie do EN 62841-1. 

Mikrofiltr: 

Współczynnik wychwytywania zanieczyszczeń  ..........  0,3 µm 

Wymiana elementu filtracyjnego w odstojniku wody ....  co 6 miesięcy.  

 Raz w miesiącu przeprowadzaj 
czyszczenie filtra ssącego oraz filtra 
powietrza. 

 

3 Przegląd (A) 

1 Panel sterowania z przyciskami wyboru 
programu 

8 Filtr powietrza dolotowego kompresora 

2 Szybkozłącze węży przyłączeniowych 9 Kompresor 

3 Szybkozłącze sprężonego powietrza 10 Przełącznik przepłukiwania wtryskiwacza 
ROCLEAN 

4 Wskaźnik ciśnienia w zbiorniku 11 Stojak z kołami 

5 Zbiornik ciśnieniowy 12 Wskaźnik nadciśnienia impulsów powietrza 

6 Zawór spustowy 13 Filtr powietrza, odstojnik wody 

7 Wskaźnik LED przepływu i impulsów dozowania 

Zakres dostawy: 

� Kompresor płuczący ROPULS eDM z szybkozłączami GK 

� Akcesoria: Zestaw przyłączeniowy obejmujący wąż z tkaniny i szybkozłącze 1" 

� Instrukcja obsługi 

� Protokół odbioru 

� Wyposażenie dodatkowe: Wtryskiwacz ROCLEAN 
 

4 Przyłącze sieciowe 

Urządzenie podłączaj wyłącznie do jednofazowego prądu zmiennego i wyłącznie do napięcia 
sieciowego podanego na tabliczce znamionowej. Podłączaj wtyczkę wyłącznie do gniazdek wy-
posażonych w zestyk ochronny. Pracująca maszyna powinna być podłączona zawsze do za-
silania za pośrednictwem wyłącznika ochronnego prądowego o maks. 10 - 30 mA nominalnego 
prądu uszkodzeniowego.  

Przed każdym uruchomieniem wykonaj test działania. W razie powtórnego niepowodzenia przy 
uruchamianiu, przekaż podłączone urządzenie do sprawdzenia.  

Pamiętaj o tym, że to urządzenie nie może zastąpić podstawowych środków bezpieczeństwa. W 
celu uniknięcia niebezpieczeństwa odniesienia śmiertelnych obrażeń, zwracaj zawsze uwagę na 
prawidłowe użytkowanie urządzeń elektrycznych.  

Niezawodna ochrona osób przed niebezpiecznym porażeniem prądem elektrycznym. Prądy us-
zkodzeniowe są wykrywane w ułamku sekundy i zasilanie elektryczne jest natychmiast przery-
wane. Znacznie ograniczone zagrożenie porażenia ludzi i zwierząt prądem elektrycznym. 

- Elektronarzędzia nigdy nie używaj bez dołączonego wyłącznika różnicowo-prądowego 
(PRCD). 
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- Wymianę wtyczki lub przewodu przyłączeniowego powierzaj zawsze producentowi elekt-
ronarzędzia lub autoryzowanemu serwisowi. 

- Unikaj kontaktu elektrycznych części elektronarzędzia i osób przebywających w obszarze ro-
boczym z wodą. 

4.1 Uruchomienie wyłącznika ró}nicowoprądowego PRCD 
 

 

Tylko do prądu zmiennego! Przestrzegać napięcia sieci! 

Przed każdym uruchomieniem urządzenia należy przeprowadzać następującą procedurę 
testową wyłącznika różnicowoprądowego: 

1. Podłączyć wtyczkę wyłącznika różnicowoprądowego do gniazda. 

2. Nacisnąć RESET. Wskaźnik zaświeci się na WA�CZONE. 

3. Wyjąć wtyczkę z gniazda. Wskaźnik zgaśnie. 

4. Powtórzyć kroki 1. i 2. 

5. Nacisnąć TEST. Wskaźnik zgaśnie. 

6. Nacisnąć RESET, aby włączyć urządzenie. 

 

To urządzenie ochronne zabezpiecza przed usterkami w podłączonym urządzeniu, a 
nie przed usterkami w poprzedzającej instalacji. 

 
 

5 Funkcje urządzenia 
 

5.1 Zasada działania 

Kompresor płuczący ROPULS eDM jest wielofunkcyjnym urządzeniem sterowanym 
elektronicznie, przeznaczonym do przepłukiwania instalacji wodnych. Urządzenie może być 
także stosowane jako kompresor. 

Urządzenie posiada dwa programy przepłukiwania z zastosowaniem mieszaniny powietrza i 
wody: 

1. Pulsująca mieszanina powietrza i wody (sterowana mikroprocesorowo) do dokładnego 
usuwania piasku, rdzy, tłuszczu i innych osadów. 

2. W celu dodatkowego zwiększenia skuteczności przepłukiwania naciśnij przycisk "Powietrze i 
woda (ciągle)". 

Wtryskiwacz ROCLEAN (wyposażenie dodatkowe) oraz specjalny płyn czyszczący ROCLEAN 
może zostać zastosowany w następujący sposób: 

� Instalacje wody pitnej 

� Instalacje centralnego ogrzewania z grzejnikami 

� Instalacje ogrzewania podłogowego / powierzchniowego 

Po czyszczeniu, dodatkową ochronę instalacji uzyskać można stosując płyn ROCLEAN Longlife. 

 

Zastosuj się do treści instrukcji obsługi ROCLEAN!  

Ten rodzaj przepłukiwania stosuje się wyłącznie do dezynfekcji instalacji. 

Urządzenie może być także zastosowane jako mobilny kompresor. 
 

6 Instalacja i obsługa 

6.1 Ogólne wskazówki (B) 

Urządzenie winno być ustawione bezpośrednio za atestowanym filtrem, przed baterią 
rozdzielaczową lub w dowolnym miejscu pozwalającym na podłączenie do instalacji i kanalizacji. 

1. Wlot kompresora przepłukiwania musi być zabezpieczony filtrem drobnosiatkowym DIN-
DVGW. 

 

Zwróć uwagę na prawidłowy kierunek przepływu przez kompresor!  



 POLSKI  103 

2. W celu zabezpieczenia instalacji wody pitnej, zgodnie z normą DIN EN 1717, przed 
kompresorem zamontuj odpowiedni rozdzielacz rurowy lub systemowy. 

3. Urządzenia grzewcze lub służące do zmiany parametrów wody należy obejść połączeniami 
mostkowymi instalacji wodnej. 

4. Przed przeprowadzeniem przepłukiwania nie montuj końcowych elementów instalacji (jak 
bateria dźwigniowa, kątowe zawory końcowe itp.). 

 W przypadku instalacji podtynkowych zastosuj się do zaleceń producenta. 

 Przykład zamontowania: Rysunek B2 Przepłukiwanie podtynkowych zaworów 
termostatycznych. 

 Przykład zamontowania: Rysunek B3 Przepłukiwanie podtynkowych baterii 
dźwigniowych. 

5. Montaż węży wylotowych do rur musi wykluczać załamania węży. Węże należy doprowadzić 
do wejścia kanalizacji o odpowiedniej przepustowości i odpowiednio je zamontować (w celu 
uniknięcia przemieszczania się węży pod wpływem impulsów ciśnienia). 

6. Maksymalny odcinek przepłukiwania nie powinien przekraczać 100 m. 

7. W celu uniknięcia uszkodzenia delikatnych elementów armatury, przed urządzeniem 
ROPULS eDM należy zamontować reduktor ciśnienia. 

8. Sprawdź szczelność wszystkich zainstalowanych rur wodociągowych. 

9. Po każdorazowym zastosowaniu: Całkowicie opróżnij węże i kompresor. Unikaj 
pozostawiania resztek wody w kompresorze. Przechowuj urządzenie w suchym miejscu. 

6.2 Specjalne wskazówki dotyczące przepłukiwania instalacji wody pitnej (C) 

Zgodnie z normą DIN 1988-2 / EN 806-4, przed rozpoczęciem użytkowania nowych instalacji 
wody pitnej konieczne jest przeprowadzenie ich przepłukiwania za pomocą mieszaniny wody i 
powietrza, co pozwala na uzyskanie lepszego rezultatu całej operacji. 

Kompresor jest przeznaczony do przepłukiwania rur o średnicy wewnętrznej do 2". 

W przypadku oczyszczania instalacji zanieczyszczonej przez bakterie Legionella, przed etapem 
dezynfekcji zaleca się przepłukanie mieszaniną powietrza i wody. 

Przed podłączeniem instalacji wody pitnej sprawdź, czy kompresor przepłukiwania oraz 
wszystkie elementy dodatkowe (np. węże, reduktory ciśnienia) są w odpowiednim stanie 
czystości higienicznej. 

Zgodnie z normą DIN 1988-część 2 należy w trakcie przepłukiwania uwzględnić następujące 
elementy: 

1. W trakcie przepłukiwania konieczna jest obecność inwestora budynku / planisty. Po udanym 
zakończeniu przepłukiwania należy sporządzić odpowiedni protokół. 

2. Woda pitna zastosowana do przepłukiwania musi być przefiltrowana ( zgodnie z DIN 1988 / 
DIN 50930). 

3. Woda przepłukiwania musi przepływać przez instalację rurową z prędkością min. 0,5 m/s w 
rurze o największym przekroju. W celu uzyskania takiej prędkości przepływu, konieczne jest 
otwarcie minimalnej liczby otworów wylotowych DN 15 (patrz tabela). Jeżeli mimo to, 
oczekiwany strumień wody (minimalna prędkość przepływu) nie został uzyskany, konieczne 
jest zwiększenie prędkości przepływu poprzez zastosowanie zasobnika i pompy. 

Minimalny przepływ oraz minimalna liczba otworów wylotowych w przypadku przepłukiwania z 
minimalną prędkością przepływu wynoszącą 0,5 m/s. 

 

Największa szerokość nominalna przewodu 
rozdzielczego DN 

25 32 40 50 65 

Minimalny przepływ przy całkowitym napełnieniu 
przewodów rozdzielczych W w l/min. 

15 25 38 59 100 

Minimalna liczba punktów wypływu DN 15 1 2 3 4 6 
 
 

4. Instalacje ciepłej i zimnej wody należy przepłukiwać oddzielnie. Systemy instalacji należy 
przepłukiwać odcinkami. Zazwyczaj każdą linię zasilającą należy traktować jako oddzielny 
odcinek przepłukiwania. Długość przewodów pojedynczego odcinka przepłukiwania nie 
powinna przekraczać 100 m. Przepłukiwanie rozpoczynaj od przewodu zasilającego, 
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znajdującego się najbliżej kompresora. Jeżeli pojedynczy odcinek zasilający jest zbyt mały 
do uzyskania minimalnego przepływu, konieczne jest podłączenie większej liczby odcinków 
instalacji do jednego odpływu. 

5. W trakcie przepłukiwania poszczególnych odcinków należy otwierać kolejne punkty 
wylotowe w kierunku od dołu do góry. Na każdym piętrze otwieranie należy rozpocząć od 
punktu najdalszego od przewodu zasilającego. D lasze otwieranie puntów wylotowych 
przeprowadzaj w kierunku od dołu do góry i od najdalszego punktu w kierunku do przewodu 
zasilającego. 

6. Czas przepłukiwania w odniesieniu do jednego metra instalacji nie może być mniejszy niż 
15 s. Dodatkowo, każdy punkt pobierania musi być przepłukiwany przez co najmniej 2 
minuty. Po osiągnięciu w ostatnim otwartym punkcie minimalnego czasu przepłukiwania, ich 
zamykanie należy przeprowadzić w odwrotnej kolejności. 

7. Po przepłukiwaniu zamknij dopływ wody i wyłącz kompresor. Następnie odłącz urządzenie 
od zasilania elektrycznego. Uwaga! Kompresor nie może być w trakcie napełniania 
zbiornika. Kompresor musi zostać odłączony do przepłukiwanej instalacji. Następnie 
przeprowadź ponowną kontrolę szczelności. Dokończ instalację przewodów. 

8. Po zakończeniu przepłukiwania należy sporządzić protokół przepłukiwania (certyfikat). 
Oryginał należy przekazać klientowi, kopię zaś zatrzymuje usługodawca, który wykonał 
operację przepłukiwania. 

6.3 Przepłukiwanie instalacji domowych 

1. Ustaw przełącznik do pozycji przepłukiwania. 

2. Naciśnij przycisk programowy "Wł. / Wył."  . Kompresor automatycznie napełni zbiornik 
ciśnieniowy. 

 

W trakcie napełniania zbiornika ciśnieniowego i pracy kompresora, nie odłączaj wtyczki 
zasilania. 

3. Otwórz zawór zasilania wody. 

4. Naciśnij przycisk programowy "Woda + powietrze (impulsowo)"  i przeprowadź 
przepłukiwanie. 

5. Odczytaj minimalną wartość przepływu i porównaj ją z tabelą normatywną (patrz 6.2 rozdział 
3). 

 Jeżeli minimalna prędkość przepływu wynosząca 0,5 m/sec. nie została osiągnięta, 
konieczne jest zastosowanie zbiornika z pompą. 

6. Czas przepłukiwania w odniesieniu do jednego metra instalacji nie może być mniejszy niż 
15 s. Dodatkowo, każdy punkt pobierania musi być przepłukiwany przez co najmniej 2 
minuty. 

7. Operacja przepłukiwania jest zakończona, gdy nie są widoczne żadne usunięte 
zanieczyszczenia. (W przypadku przepłukiwania zgodnego z normą DIN 1988 część 2, 
rozdział 11.2 (E) wystarczające jest zapewnienie czasu 2 minut na punkt wylotu). Zaleca się 
przepuszczenie wylatującej wody przez tkaninę filtrującą o wielkości oczka wynoszącej 100 
μm. 

8. Po zakończeniu przepłukiwania wyłącz kompresor. W momencie wyłączania kompresor nie 
może przeprowadzać napełniania. Proces napełniania (8 bar) musi być zakończony. 

9. Następnie zamknij dopływ wody. 

10. Odłącz urządzenie ROPULS eDM od zasilania elektrycznego. 

11. Odłącz automat przepłukujący od rury kontrolnej, następnie zamontuj wszystkie przyłącza. 
W końcowym etapie przeprowadź ponowną kontrolę szczelności. 

12. Po zakończeniu przepłukiwania należy sporządzić protokół przepłukiwania (certyfikat). 
Oryginał należy przekazać klientowi, kopię zaś zatrzymuje usługodawca, który wykonał 
operację przepłukiwania. 

6.4 Dezynfekcja instalacji domowej za pomocą urządzenia ROCLEAN 

Stosowanie środka dezynfekcyjnego w połączeniu z wtryskiwaczem ROCLEAN opisano w 
instrukcji obsługi wtryskiwacza. 



 POLSKI  105 

6.5 Przepłukiwanie ogrzewania podłogowego (D) 

1. Zasilanie wody musi być odłączone od kotła grzewczego.  

2. W celu zabezpieczenia instalacji wody pitnej, zgodnie z normą DIN EN 1717, przed 
kompresorem zamontuj odpowiedni rozdzielacz rurowy lub systemowy. 

3. Odłącz lub zamknij przewód zwrotny oraz zamontuj wąż spustowy. 

 Dodatkowo uwzględnij odpowiednią wielkość i stabilność odpływu kanalizacji. 

4. W przypadku niskiego ciśnienia wody przepłukuj instalację dzieląc je uprzednio na odcinki. 

5. Schemat urządzenia grzewczego. 

 1. Filtr drobnosiatkowy 

 2. Rozdzielacz TW 

 3. Rozdzielacz rurowy 

 4. Kompresor do przepłukiwania 

 5. Obieg ogrzewania podłogowego 

 6. Węże łączące 

 7. Wąż wylotowy 

 8. Zawór odcinający 

 9. Odprowadzenie 

Proces przepłukiwania: 

1. Ustaw przełączniki jak do pozycji przepłukiwania. 

2. Naciśnij przycisk programowy "Wł. / Wył."  . Kompresor automatycznie napełni zbiornik 
ciśnieniowy. 

 

W trakcie napełniania zbiornika ciśnieniowego i pracy kompresora, nie odłączaj wtyczki 
zasilania. 

3. Otwórz zawór zasilania wody. 

4. Naciśnij przycisk programowy "Woda + powietrze (impulsowo)"   i przeprowadź 
przepłukiwanie. 

5. Operacja przepłukiwania jest zakończona, gdy nie są widoczne żadne usunięte 
zanieczyszczenia. Zaleca się przepuszczenie wylatującej wody przez tkaninę filtrującą o 
wielkości oczka wynoszącej 100 μm. 

6. Po zakończeniu przepłukiwania wyłącz kompresor. 

7. Następnie zamknij dopływ wody. 

8. Odłącz urządzenie ROPULS eDM od zasilania elektrycznego. 

9. W momencie wyłączania kompresor nie może przeprowadzać napełniania. Proces 
napełniania (8 bar) musi być zakończony. Odłącz automat przepłukujący od rury kontrolnej, 
następnie zamontuj wszystkie przyłącza. W końcowym etapie przeprowadź ponowną 
kontrolę szczelności. 

10. Po zakończeniu przepłukiwania należy sporządzić protokół przepłukiwania (certyfikat). 
Oryginał należy przekazać klientowi, kopię zaś zatrzymuje usługodawca, który wykonał 
operację przepłukiwania. 

6.6 Protokół 

W trakcie przepłukiwania, urządzenie ROPULS eDM ciągle dokonuje zapisu danych 
dotyczących całej operacji. 

W celu utworzenia protokołu przepłukiwania, wczytaj dane za pomocą odpowiedniego 
oprogramowania ROPULS/Windows i złącza Bluetooth do tabletu, smartfona lub komptera PC. 

Protokół przepłukiwania zostanie stworzony w formacie PDF i będzie zawierał pola wypełnione 
ręcznie. 
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6.7 Obróbka danych 

W celu przesyłania pakietów danych, konieczne jest przełączenie urządze-
nia ROPULS do trybu czuwania. 

W tym celu konieczne jest włączenie zasilania elektrycznego. 

W trybie czuwania, na wyświetlaczu widoczny będzie komunikat "- -". 

 
 
 

7 Pierwsze uruchomienie oraz wskazówki dotyczące konserwacji kompresora 

Pierwsze uruchomienie: 

� Sprawdź, czy napięcie sieci zasilającej odpowiada parametrom zasilania zamieszczonym na 
tabliczce znamionowej. 

� Podłącz wtyczkę do odpowiedniego gniazda sieciowego. 

Do urządzenia dołączono wtyczkę typu VDE 16A. 

 

Praca kompresora jest automatycznie kontrolowana za pośrednictwem czujnika ciśnienia. 
Kompresor jest wyłączany, gdy ciśnienie w zbiorniku ciśnieniowym osiąga maksymalną 
wartość. Uruchamianie następuje w momencie obniżenia się ciśnienia poniżej dolnej 
granicy. 

 

Prawidłowe działanie kompresora w trybie automatycznym jest sygnalizowane impulsem 
ciśnienia pojawiającym się przy każdorazowym zatrzymaniu silnika. 

 

7.1 Eksploatacja i konserwacja 

Przed rozpoczęciem pracy pozwól na pracę kompresora przez 10 minut przy całkowicie 
otwartym zaworze powietrza w celu uzyskania dopasowania się elementów urządzenia. 

Wa}ne! Przeczytaj! 

Kompresor nie został skonstruowany do pracy ciągłej. Zaleca się nieprzekraczanie czasu 15 
minut ciągłej pracy urządzenia. 

 

Ustawianie: Kompresor winien być ustawiony w odległości co najmniej 50 cm od wszel-
kich przeszkód w celu zapewnienia niezaburzonego przepływu strumienia powietrza 
chłodzącego. 

 

7.2 Okresowe czynności konserwacyjne (E) 

Po pierwszych 5 godzinach pracy sprawdź moment dokręcenia śrub głowicy (Rysunek E1) oraz 
śrub obudowy. 

Raz w tygodniu: 

Spuść kondensat wody, otwierając zawór E (Rysunek E2). 

Ustaw pojemnik tak, aby otwór zaworu spustowego skierowany był ku dołowi. Zamknij zawór, 
gdy z otworu wydostawać się będzie tylko powietrze. Kompresor nie wymaga smarowania, 
dlatego kondensat może zostać odprowadzony do ścieków. 

Raz w miesiącu (ew. częściej w przypadku eksploatacji urządzenia w podwy}szonym 
zapyleniu (Rysunek R3): 

Wymontuj filtr dolotowy i wymień go (w przypadku jego uszkodzenia) lub oczyść element 
filtrujący. 

Zdejmij pokrywę filtra i wyjmij element filtrujący. 

Wymyj go za pomocą środka myjącego, przepłucz wodą oraz całkowicie wysusz. Nigdy nie 
uruchamiaj kompresora bez filtra powietrza. 
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7.3 Przyczyny usterek (F) 

W przypadku wycieku powietrza wykonaj następujące czynności: (Rysunek F1) 

a) Naładuj kompresor do maksymalnego ciśnienia. 

b) Wyciągnij wtyczkę zasilania z gniazdka. 

c) Pokryj wszystkie połączenia śrubowe roztworem wody w mydle. 

Wyciek powietrza objawi się w postaci widocznych pęcherzy. 

W przypadku stwierdzenia nieszczelności zaworu sterującego przy wyłączonym kompresorze, 
wykonaj następujące czynności: 

a) Całkowicie opróżnij zbiornik ciśnieniowy z powietrza. 

b) Wyjmij zaślepkę N (Rysunek F1) zaworu regulacji ciśnienia. 

c) Starannie oczyść przylgnię zaworową oraz pierścień uszczelniający. Następnie zamontuj 
wszystkie elementy. 

Zabezpieczenie silnika 

Kompresor jest wyposażony w zabezpieczenie silnika, automatycznie przerywające dopływ 
prądu (Rysunek F2) w przypadku przeciążenia. 

W razie zadziałania zabezpieczenia silnika odłącz zasilanie elektryczne i odczekaj kilka minut 
przed ponownym włączeniem bezpiecznika i uruchomieniem całego urządzenia. W przypadku 
ponownego zadziałania zabezpieczenia silnika, odłącz zasilanie elektryczne i skontaktuj się z 
autoryzowanym serwisem. 

Zalecamy opróżnienie zbiornika ciśnieniowego z powietrza. 

 

a) W miarę możliwości nie demontuj żadnych elementów, gdy w zbiorniku ciśnieniowym 
znajduje się sprężone powietrze. Sprawdź także, czy zbiornik jest cały czas opróżniony. 

b) Jeżeli wtyczka zasilania sieciowego znajduje się w gnieździe, demontaż pokrywy 
czujnika ciśnienia jest zabroniony. 

 
 

8 Akcesoria 

Odpowiednie akcesoria można znaleźć w katalogu głównym lub na stronie 
www.rothenberger.com 

 
 

9 Obsługa klienta 

Pracownicy serwisu ROTHENBERGER chętnie udzielą Państwu pomocy (lista lokalizacji w ka-
talogu lub w Internecie). W serwisie można także zakupić części zamienne i dokonać naprawy 
urządzenia. Akcesoria i części zamienne można zamawiać u specjalistycznego sprzedawcy 
oraz przy RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Utylizacja 

Części urządzenia są materiałami o wartości utylizacyjnej i można je odprowadzić do 
przedsiębiorstw zajmujących się odzyskiem surowców wtórnych i unieszkodliwianiem 
pozostałości, posiadających wymaganą koncesję i certyfikaty. O nieszkodliwy dla środowiska 
sposób utylizacji części, których nie można odprowadzić do ponownego obiegu (np. odpady 
elektroniczne), należy zapytać właściwy urząd zajmujący się sprawami utylizacji. 

 

Elektronarzędzia i akumulatora/baterii nie wolno wyrzucać do odpadów domowych! 

Tylko dla krajów UE: Zgodnie z europejską dyrektywą 2012/19/UE w sprawie zużytego sprzętu 
elektrycznego i elektronicznego oraz jej transpozycją do prawa krajowego niezdatne do użytku 
elektronarzędzia, a zgodnie z europejską dyrektywą 2006/66/WE uszkodzone lub zużyte aku-
mulatory/baterie należy zbierać osobno i doprowadzić do ponownego użycia zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami ochrony środowisk. 
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 Značky obsa�ené v textu 

 

Výstraha! 

Tento symbol varuje pZed nebezpečím úrazu. 

 

Varování! 

Tento symbol varuje pZed nebezpečím �kod na majetku a po�kozením �ivotního prostZedí. 
 Výzva k provedení úkonu 

 
 

 Vysvětlení symbolů �títky 

 
Označování shody EU 

 
Označení shody EAC 

 
Označení shody UK 

 
PZečtěte si návod k obsluze 

 

Označení likvidace OEEZ 
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1 Upozornění k bezpečnosti 
 

1.1 Vymezení účelu pou�ití 

ROPULS eDM s jeho pZidru�enými prvky smí být pou�íván pouze kvalifikovaným personálem 
podle následujícího návodu. Jiné pou�ití není pZípustné. 

Základem pro v�echna měZení jsou odpovídající německé normy a směrnice. 
 

1.2 V�eobecná varovná upozornění pro elektronáZadí 

 

VAROVÁNÍ! PZečtěte si v�echny bezpečnostní pokyny, výstrahy, zobrazení, a 
specifikace k tomuto elektronáZadí. 

Nedodr�ování v�ech ní�e uvedených pokynů mů�e mít za následek úraz elektrickým proudem, 
po�ár a/nebo tě�ké poranění. 

V�echna varovná upozornění a pokyny do budoucna uschovejte. 

Ve varovných upozorněních pou�itý pojem �elektronáZadí� se vztahuje na elektronáZadí 
provozované na el. síti (se síťovým kabelem) a na elektronáZadí provozované na akumulátoru 
(bez síťového kabelu). 

1) Bezpečnost pracovního místa 

a) Udr�ujte Va�e pracovní místo čisté a uklizené. NepoZádek a neosvětlené pracovní oblasti 
mohou vést k úrazům. 

b) Se strojem nepracujte v prostZedích ohro�ených explozí, kde se nacházejí hoZlavé 
kapaliny, plyny nebo prach. ElektronáZadí vytváZí jiskry, které mohou prach nebo páry 
zapálit. 

c) Děti a jiné osoby udr�ujte pZi pou�ití elektronáZadí daleko od va�eho pracovního 
místa. PZi rozptýlení mů�ete ztratit kontrolu nad strojem. 

2) Elektrická bezpečnost 

a) PZipojovací zástrčka stroje musí lícovat se zásuvkou. Zástrčka nesmí být �ádným 
způsobem upravena. Společně se stroji s ochranným uzemněním nepou�ívejte �ádné 
adaptérové zástrčky. Neupravené zástrčky a vhodné zásuvky sni�ují riziko zásahu 
elektrickým proudem. 

b) Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povrchy, jako napZ. potrubí, topení, sporáky a 
chladničky. Je-li Va�e tělo uzemněno, existuje zvý�ené riziko zásahu elektrickým proudem. 

c) Chraňte stroj pZed de�těm a vlhkem. Vniknutí vody do elektrického stroje zvy�uje 
nebezpečí elektrického úderu. 

d) Dbejte na účel kabelu, nepou�ívejte jej k no�ení či zavě�ení elektronáZadí nebo k 
vyta�ení zástrčky ze zásuvky. Udr�ujte kabel daleko od tepla, oleje, ostrých hran nebo 
pohyblivých dílů stroje. Po�kozené nebo spletené kabely zvy�ují riziko zásahu elektrickým 
proudem. 

e) Pokud pracujete s elektronáZadím venku, pou�ijte pouze takové prodlu�ovací kabely, 
které jsou schváleny i pro venkovní pou�ití. Pou�ití prodlu�ovacího kabelu, je� je vhodný 
pro pou�ití venku, sni�uje riziko zásahu elektrickým proudem. 

f) Pokud se nelze vyhnout provozu elektronáZadí ve vlhkém prostZedí, pou�ijte 
proudový chránič. Nasazení proudového chrániče sni�uje riziko zásahu elektrickým 
proudem. 

3) Bezpečnost osob 

a) Buďte pozorní, dávejte pozor na to, co děláte a pZistupujte k práci s elektronáZadím 
rozumně. Stroj nepou�ívejte pokud jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu nebo 
léků. Moment nepozornosti pZi pou�ití elektronáZadí mů�e vést k vá�ným poraněním. 

b) Noste osobní ochranné pomůcky a v�dy ochranné brýle. No�ení osobních ochranných 
pomůcek jako maska proti prachu, bezpečnostní obuv s protiskluzovou podrá�kou, 
ochranná pZilba nebo sluchátka, podle druhu nasazení elektronáZadí, sni�ují riziko poranění. 

c) Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. PZesvědčte se, �e je elektronáZadí 
vypnuté dZíve ne� jej uchopíte, ponesete či pZipojíte na zdroj proudu a/nebo 
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akumulátor. Máte-li pZi no�ení elektronáZadí prst na spínači nebo pokud stroj pZipojíte ke 
zdroji proudu zapnutý, pak to mů�e vést k úrazům. 

d) Ne� elektronáZadí zapnete, odstraňte seZizovací nástroje nebo �roubováky. Nástroj 
nebo klíč, který se nachází v otáčivém dílu stroje, mů�e vést k poranění. 

e) Vyvarujte se abnormálního dr�ení těla. Zajistěte si bezpečný postoj a udr�ujte v�dy 
rovnováhu. Tím mů�ete stroj v neočekávaných situacích lépe kontrolovat. 

f) Noste vhodný oděv. Nenoste �ádný volný oděv nebo �perky. Vlasy, oděv a rukavice 
udr�ujte daleko od pohybujících se dílů. Volný oděv, �perky nebo dlouhé vlasy mohou 
být zachyceny pohybujícími se díly. 

g) Lze-li namontovat odsávací či zachycující pZípravky, pZesvědčte se, �e jsou pZipojeny 
a správně pou�ity. Pou�ití odsávání prachu mů�e sní�it ohro�ení prachem. 

h) Dbejte na to, abyste pZi častém pou�ívání náZadí nebyli méně ostra�ití a nezapomínali 
na bezpečnostní zásady. Nedbalé ovládání mů�e způsobit tě�ké poranění za zlomek 
sekundy. 

4) Svědomité zacházení a pou�ívání elektronáZadí 

a) Stroj nepZetě�ujte. Pro svou práci pou�ijte k tomu určené elektronáZadí. S vhodným 
elektronáZadím budete pracovat v udané oblasti výkonu lépe a bezpečněji. 

b) Nepou�ívejte �ádné elektronáZadí, jeho� spínač je vadný. ElektronáZadí, které nelze 
zapnout či vypnout je nebezpečné a musí se opravit. 

c) Ne� provedete seZízení stroje, výměnu dílů pZíslu�enství nebo stroj odlo�íte, 
vytáhněte zástrčku ze zásuvky a/nebo odstraňte odpojitelný akumulátor. Toto 
preventivní opatZení zabrání neúmyslnému zapnutí elektronáZadí. 

d) Uchovávejte nepou�ívané elektronáZadí mimo dosah dětí. Nenechte stroj pou�ívat 
osobám, které se strojem nejsou seznámeny nebo nečetly tyto pokyny. ElektronáZadí 
je nebezpečné, je-li pou�íváno nezku�enými osobami. 

e) Pečujte o elektronáZadí a pZíslu�enství svědomitě. Zkontrolujte, zda pohyblivé díly 
stroje bezvadně fungují a nevzpZičují se, zda díly nejsou zlomené nebo po�kozené 
tak, �e je omezena funkce elektronáZadí. Po�kozené díly nechte pZed nasazením stroje 
opravit. Mnoho úrazů má pZíčinu ve �patně udr�ovaném elektronáZadí. 

f) Yezné nástroje udr�ujte ostré a čisté. Pečlivě o�etZované Zezné nástroje s ostrými 
Zeznými hranami se méně vzpZičují a dají se lehčeji vést. 

g) Pou�ívejte elektronáZadí, pZíslu�enství, nasazovací nástroje apod. podle těchto 
pokynů. Respektujte pZitom pracovní podmínky a prováděnou činnost. Pou�ití 
elektronáZadí pro jiné ne� určující pou�ití mů�e vést k nebezpečným situacím. 

h) Udr�ujte rukojeti a úchytné plochy suché, čisté a bez oleje amaziva. Kluzké rukojeti a 
úchytné plochy neumo�ňují bezpečnou manipulaci a ovládání náZadí v neočekávaných 
situacích. 

5) Servis 

a) Nechte své elektronáZadí opravit pouze kvalifikovaným odborným personálem a 
pouze s originálními náhradními díly. Tím bude zaji�těno, �e bezpečnost stroje zůstane 
zachována. 

 

1.3 Bezpečnostní pokyny 
 

Na�e zaZízení musí instalovat výhradně autorizovaný odborný podnik z odvětví sanity a 
vytápění. 

PZed instalací nejdZíve zkontrolujte, zda zaZízení neutrpělo po�kození během pZepravy. 

ZaZízení musí být chráněna pZed mrazem a nesmí být namontována v bezprostZední blízkosti 
zdrojů tepla s vysokou vyzaZovanou teplotou. Vlastní zaZízení je schváleno pro teplotu vody 
max. 30 °C a teplotu okolního prostZedí max . 40 °C. 

Dodr�ujte bezpodmínečně směr průtoku označený �ipkami na jednotlivých zaZízeních. 

PZi manipulaci s pitnou vodou (potravina) je nutné dodr�ovat speciální a Zádnou péči a hygienu. 
Splnění povinnosti Zádné péče pZíslu�í vlastníkovi zaZízení pitné vody nebo jím zmocněné o-
sobě. 
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PZi instalaci je nutné dodr�ovat pZedpisy regulační společnosti: �Deutscher Verband des Gas- 
und Wasserfaches� (DVGW, DIN 1988), ve �výcarsku pak společnosti SVGW, v Rakousku 
společnosti ÖVGW, jako� i v�echny pZíslu�né místní pZedpisy. 

Dodávaná voda musí být pZedem oči�těna pZes jemný filtr nečistot (DIN 1988, DIN 50930). 

Montá� zaZízení se provádí podle montá�ního výkresu. 

PZed pZipojením k systému rozvodů pitné vody je nutné zkontrolovat, �e jsou proplachovací 
kompresor a ve�keré pZíslu�enství (napZíklad hadice, redukční ventil) hygienicky bezvadné. 

Pokud je síť vodovodních trubek pou�ívána jako ochranné uzemnění, je nutné dělicí místo 
elektricky pZemostit (VDE 190 § 3 H, SEV ve �výcarsku a ÖVE v Rakousku). 

 

V pZípadě výpadku proudu nebo výpadku pojistky transformátoru vytéká voda v průběhu 
regenerace do kanálu. Proto okam�itě vypněte pZívod vody do zaZízení na změkčování 
vody a informujte zákaznický servis!  

PZi v�ech dotazech prosím uveďte typ zaZízení, číslo zaZízení/pZístroje, rok výroby, sériové číslo, 
atd. 

Co se nesmí dělat: 

 
 

 

 

 

 

Nedotýkejte se hlavy, válců, chladicích �eber a pZívodních vedení, proto�e tyto díly 
mohou během provozu dosáhnout velmi vysokých teplot a zůstanou po určitou dobu 
horké i po zastavení zaZízení. Nestavte �ádné hoZlavé materiály do blízkosti kompre-
soru ani pZímo na něj. 
Nikdy nesměrujte proud stlačeného vzduchu na osoby nebo zvíZata. 
Neprovozujte kompresor nikdy bez vzduchového filtru. 
Nepou�ívejte pZístroj v prostZedí s potenciálním nebezpečím výbuchu. 
Proud vzduchu pro chlazení agregátu kompresoru nesmí být nijak omezován. Proto je 
nutná instalace ve vzdálenosti nejméně 50 cm k pZíp. PZeká�kám. 

 
 

2 Technické údaje 
 

Kompresor: 

PZipojení potrubí .............................................. R 1" GK-spojka 

Max. průtok ..................................................... 5 m³ / h 

Tlak vody ......................................................... max. 7 bar 

Teplota vody .................................................... 30° C 

Stupeň krytí ..................................................... IP 20 

Nasávací výkon ............................................... 200 l/min. 

Provozní tlak.................................................... max. 8 bar 

Obsah nádoby ................................................. 9,5 l 

Výkon motoru .................................................. 1500 W 

PZipojení k síti .................................................. 230 V a.c. , 50 Hz 

Provozní re�im ................................................ S1 

Hladina akustického tlaku (LpA) ....................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Hladina akustického výkonu (LWA) ................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Hladina hluku pZi práci mů�e pZesáhnout 85 dB (A). Je nutno nosit ochranu sluchu! 

NaměZené hodnoty zji�těny v souladu s EN 62841-1. 

Mikrofiltr: 

Míra zpětného zadr�ení částic ........................ 0,3 µm 

Výměna filtrační vlo�ky v separátoru vody ...... ka�dých 6 měsíců 

Sací prvek, vzduchový filtr a filtrační vlo�ku 
kompresoru je nutné ka�dý měsíc čistit. 
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3 Zehled (A) 

1 Ovládací panel s tlačítkem volby programu 8 Vzduchový filtr nasávání kompresoru 

2 Spojka pro pZípojné hadice 9 Kompresor 

3 Rychlospojka na odstranění tlakového vzduchu 10 PZepínač proplachování pro injektor 
ROCLEAN 

4 Zobrazení tlaku pro zásobník stlačeného vzduchu 11 Podstavec s koly 

5 Zásobník stlačeného vzduchu 12 Zobrazení tlaku pro pZetlak vzduch-
ových impulsů 

6 Vypou�těcí ventil 13 Vzduchový filtr separátoru vody 

7 LED ukazatel průtoku a dávkovacích impulsů   

Rozsah dodávky: 

� Proplachovací kompresor ROPULS eDM s pZípojnými GK-spojkami 

� PZíslu�enství: PZipojovací sada � sestává z tkaninové hadice a pZípojné spojky 1" 

� Provozní návod 

� PZejímací protokol 

� Volitelné pZíslu�enství: Injektor ROCLEAN 
 

4 PZipojení do sítě 

Zapojujte jen na jednofázový stZídavý proud a jen na síťové napětí uvedené na výkonovém �tít-
ku. Zapojujte jen do zásuvek s ochranným kontaktem. Stroj smí být provozován jen pZes FI jistič 
s max. jmenovitým chybným proudem 10 - 30 mA. 

PZed ka�dým uvedením do provozu proveďte funkční test. PZi opakovaných poruchách, nechejte 
pZipojený stroj zkontrolovat. 

Dbejte prosím na to, �e tento stroj nemů�e nahradit základní bezpečnostní opatZení. Abyste 
pZede�li ohro�ení �ivota, v�dy dbejte na Zádné pou�ití elektrického pZístroje. 

Spolehlivá osobní ochrana pZed nebezpečnými údery elektrickým proudem. Chybné proudy bu-
dou rozpoznány ve zlomku sekundy a pZívod proudu okam�itě pZeru�en. To drasticky omezí oh-
ro�ení lidí a zvíZat. 

- Elektrické náZadí nikdy nepou�ívejte bez dodaných PRCD. 

- Výměnu zástrček nebo pZívodního vedení nechejte provést výrobcem elektrického náZadí 
nebo jeho servisem. 

- Elektrické díly elektrického náZadí udr�ujte mimo dosah vody a osob v pracovním prostoru. 

4.1 Zprovoznění spínače PRCD 
 

 

Pouze pro stZídavý proud! Dodr�et stanovené síťové napětí! 

PZed ka�dým uvedením pZístroje do provozu proveďte test spínače PRCD za pou�ití 
následujícího postupu: 

1. Spojte zástrčku spínače PRCD se zásuvkou. 

2. Stiskněte tlačítko RESET. Indikace se zobrazí ZAPNUTO. 

3. Vytáhněte zástrčku ze zásuvky. Indikace se vypne. 

4. Zopakujte kroky 1 a 2. 

5. Stiskněte tlačítko TEST. Zobrazená indikace se vypne. 

6. Stisknutím tlačítka RESET zapněte pZístroj indikace. 

 

Toto ochranné zaZízení zaji�ťuje ochranu proti chybám v pZipojeném pZístroji, nikoli 
v�ak proti chybám v pZedcházejícím zaZízení. 
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5 Funkce zaZízení 
 

5.1 Pracovní pokyny 

Proplachovací kompresor ROPULS eDM je elektronicky Zízené multifunkční zaZízení pro 
proplachování vodovodních potrubí. ZaZízení lze také pou�ívat jako kompresor. 

Existují dva proplachovací programy se směsí voda-vzduch: 

1. Pulsující směs stlačený vzduch-voda (Zízený mikroprocesorem) důkladně odstraní písek, 
rez, mastnotu a ostatní usazeniny. 

2. Pro zlep�ení čisticího a proplachovacího účinku lze navíc stisknout tlačítko �voda a vzduch 
(trvale)�. 

Pomocí injektoru ROCLEAN (volitelné pZíslu�enství) a odpovídající čisticí kapaliny ROCLEAN 
jsou k dispozici následující mo�nosti pou�ití: 

� Rozvody pitné vody 

� Topné okruhy s radiátory 

� Topné okruhy s podlahovým topením / plo�ná topení 

V návaznosti na či�tění mohou být topné okruhy dodatečně chráněny pZídavkem kapaliny RO-
CLEAN Longlife. 

 

Yiďte se pokyny uvedenými v návodu k obsluze zaZízení ROCLEAN!  

Tento typ proplachování se pou�ívá výhradně pZi dezinfekci potrubí. 

ZaZízení lze pou�ít také jako mobilní kompresor. 
 

6 Instalace a činnost 

6.1 V�eobecné upozornění (B) 

ZaZízení musí být instalováno pZímo po schváleném jemném filtru, pZed baterií rozdělovače nebo 
na jiném místě, na kterém je k dispozici odpovídající mo�nost pZipojení na potrubní síť a 
pZípojku kanálu. 

1. PZed proplachovacím kompresorem musí být instalován jemný filtr testovaný dle DIN-
DVGW. 

 

Dbejte na směr průtoku proplachovacím kompresorem!  

2. Pro ochranu pitné vody musí být podle DIN EN 1717 nainstalován pZed proplachovacím 
kompresorem odpovídající potrubní oddělovač nebo zpětná klapka/oddělovač systému. 

3. ZaZízení na pZípravu horké vody a/nebo zaZízení na úpravu vody je nutné pZemostit. 

4. Finální instalační součásti (napZíklad jednopákové smě�ovací baterie, rohové ventily, atd.) 
nesmí být nainstalovány pZed procesem proplachování. 

 U stávajících armatur pod omítku je nutné dbát na pokyny jejich výrobce. 

 PZíklad instalace: Obrázek B2 Proplachování termostatického ventilu pod omítku. 

 PZíklad instalace: Obrázek B3 Proplachování jednoruční jednopákové baterie pod omítku. 

5. Odtokové hadice je nutné pZipojit k výtokovým armaturám tak, �e nebyly zalomené. 
Následně je nutné hadice vést k dostatečně dimenzovanému místu odtoku a zde je pZipevnit 
(jinak by mohl konec hadice kvůli značnému pulzování vyklouznout). 

6. Maximální délka proplachovacího proudu nesmí pZekročit 100 m. 

7. Pro účely ochrany citlivých armatur musí být v�dy pZes ROPULS eDM namontován redukční 
ventil. 

8. V�echna instalovaná vodovodní potrubí musí být testována na těsnost. 

9. Po ka�dém pou�ití: Vyprázdněte úplně hadice a proplachovací kompresor. Zamezte tomu, 
aby v hadicích a proplachovacím kompresoru zůstaly zbytky vody. Skladujte v�e na suchém 
místě. 
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6.2 Speciální pokyny pro proplachování rozvodů pitné vody (C) 

Podle normy DIN 1988-2 / EN 806-4 musí být nově instalované rozvody pitní vody pZed 
uvedením do provozu propláchnuty, proplachování pomocí pulsující směsi vzduchu a vody 
pZitom zlep�uje výsledek proplachování. 

Tento proplachovací kompresor je konstruován pro či�tění potrubí a� do vnitZního průměru 2�. 

PZi sanaci zaZízení kontaminovaných legionellou se doporučuje provést či�tění s pulzující směsí 
vzduch-voda je�tě pZed dezinfekčními opatZeními. 

PZed pZipojením k systému rozvodů pitné vody je nutné zkontrolovat, �e jsou proplachovací 
kompresor a ve�keré pZíslu�enství (napZíklad hadice, redukční ventil) hygienicky bezvadné. 

Následující body je nutné pZi proplachování zásadně respektovat v souladu s normou DIN 1988-
díl 2: 

1. Stavitel/ projektant musí být pZi proplachování pZítomni. Po provedeném proplachování je 
nutné vystavit odpovídající protokol o proplachování. 

2. Pitná voda, která se pou�ívá na proplachování, musí být filtrována (podle DIN 1988 / DIN 
50930). 

3. Proplachovací voda musí mít minimální rychlost průtoku 0,5 m/s v největ�í trubce potrubí. 
Za účelem dosa�ení tohoto průtoku musí být otevZeno minimální mno�ství odběrných míst 
DN 15 (viz tabulka). Pokud pZesto není dosa�eno po�adovaného objemu průtoku 
(po�adované rychlosti průtoku), musí být rychlost upravena pomocí zásobní nádr�e a čer-
padla. 

Minimální objem průtoku a minimální počet odběrných míst k otevZení pro účely proplachování 
pZi minimální rychlosti průtoku 0,5 m/s. 

Největ�í nominální �íZka distribučního potrubí DN 25 32 40 50 65 

Minimální objem průtoku pZi plném naplnění rozvodných 
potrubí Q v l/min 

15 25 38 59 100 

Minimální počet odběrných míst k otevZení DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. Potrubí studené a teplé vody se musí proplachovat samostatně. Potrubní systémy se 
proplachují po úsecích. Zpravidla se pova�uje za úsek určený k proplachování ka�dá vo-
dovodní stoupačka. Délka potrubí jednoho úseku k proplachování nesmí pZekročit 100 m. 
Začíná se u vodovodní stoupačky, která se nachází nejblí�e k proplachovacímu kompre-
soru. Pokud je jednotlivá větev stoupačky pZíli� krátká pro zaji�tění minimálního objemu 
průtoku v distribučním potrubí, musí být sloučeno několik větví do jednoho úseku 
proplachování. 

5. V jednotlivých úsecích proplachování se odběrná místa otevírají po patrech zdola nahoru, 
pZičem� se na ka�dém patZe nejdZíve otevZe to odběrné místo, které je nejvzdáleněj�í od 
stoupačky. V�echna ostatní pak ve stejném poZadí �zdola nahoru� a �od nejvzdáleněj�ího od 
větve stoupačky k nejbli��ímu. 

6. Doba proplachování nesmí být na ka�dý bě�ný metr potrubí krat�í ne� 15 sekund. Kromě 
toho se musí ka�dé odběrné místo proplachovat je�tě dal�í 2 minuty. Jakmile je na napos-
ledy otevZeném odběrném místě dosa�ena po�adovaná doba proplachování, začnou se 
jednotlivá odběrná místa opět zavírat, a to v opačném poZadí, ne� pro otevírání. 

7. Po ukončeném propláchnutí je nutné zavZít pZívod vody a vypnout proplachovací kompresor. 
Nakonec se musí zaZízení odpojit od zdroje elektrické energie. Pozor! Proplachovací kom-
presor nesmí být v re�imu plnění zásobníku. Proplachovací kompresor je nutné odpojit od 
proplachovaného potrubí. Nakonec je nutné znovu provést zkou�ku těsnosti. Finální instala-
ci potrubí je nutné odborně a profesionálně dokončit. 

8. Po ukončení proplachování je nutné vystavit protokol o proplachování (certifikát), jeho� ori-
ginál zůstává u zákazníka a kopie u firmy, která proplachování provedla. 

6.3 Proplachování domovní instalace 

1. PZepínač otočte do polohy Proplachování. 

2. Stiskněte tlačítko programu �ZAP/VYP� . Kompresor automaticky naplní tlakovou nádobu. 
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PZi plnění tlakové nádoby, kdy� kompresor bě�í, se nesmí vytáhnout zástrčka z elektrické 
sítě. 

3. OtevZete pZívod vody. 

4. Stiskněte tlačítko programu �Voda + vzduch (pulzní provoz)�  a proveďte proplachování. 

5. Vyčtěte minimální mno�ství rychlosti průtoku a tuto hodnotu porovnejte s normovanou tabu-
lkou (viz 6.2 oddíl č. 3). 

 Pokud minimální rychlost průtoku nedosahuje hodnoty 0,5 m/sec., je nutné provést 
proplachování pomocí zásobní nádr�e a čerpadla. 

6. Doba proplachování nesmí být na ka�dý bě�ný metr potrubí krat�í ne� 15 sekund. Kromě 
toho se musí ka�dé odběrné místo proplachovat je�tě dal�í 2 minuty. 

7. Proces proplachování je dokončen, pokud z potrubí ji� nevycházejí �ádné viditelné nečisto-
ty. (PZi proplachování podle DIN 1988, díl 2, odst. 11.2 (E) stačí 2 minuty pro výtok.) K 
tomuto účelu doporučujeme nechat vytékající vodu proudit z odběrných míst pZes síťovanou 
tkaninu s velikostí ok asi 100 μl. 

8. Po ukončeném proplachování je nutné vypnout proplachovací kompresor. Kompresor nesmí 
být v re�imu plnění. Proces plnění (8 barů) musí být uzavZen. 

9. ZavZete pZívod vody. 

10. ROPULS eDM musí být odpojen od elektrické sítě. 

11. Proplachovací automat je nutné oddělit od zku�ební trubky, v�echny pZípojky musí být od-
borně namontovány. Nakonec je nutné provést zkou�ku těsnosti. 

12. Po ukončení proplachování je nutné vystavit protokol o proplachování (certifikát), jeho� ori-
ginál zůstává u zákazníka a kopie u firmy, která proplachování provedla. 

6.4 Dezinfekce pZi domovní instalaci s dezinfekčním prostZedkem ROCLEAN 

Pomocí injektoru ROCLEAN, viz návod k obsluze injektoru ROCLEAN. 

6.5 Proplachování podlahových topení (D) 

1. Průtok vody musí být oddělen od topného kotle.  

2. Pro ochranu pitné vody musí být podle DIN EN 1717 nainstalován pZed proplachovacím 
kompresorem odpovídající potrubní oddělovač nebo zpětná klapka/oddělovač systému. 

3. Odpojte zpětný chod, popZ. jej uzavZete, a poté pZipojte odtokovou hadici. 

 Kromě toho je nutné vést hadici k dostatečně dimenzovanému místu odtoku a zde ji pZipe-
vnit. 

4. PZi nízkém tlaku vody je nutné topný systém proplachovat po jednotlivých větvích. 

5. Schéma otopného systému. 

 1. Jemný filtr 

 2. Rozvody pitné vody 

 3. Potrubní oddělovač 
 4. Proplachovací kompresor 

 5. Okruh podlahového vytápění 

 6. PZipojovací hadice 

 7. Odtoková hadice 

 8. Uzavírací ventil 

 9. Odtok 

Proces proplachování: 

1. PZepínač otočte do polohy Proplachování. 

2. Stiskněte tlačítko programu �ZAP/VYP� . Kompresor automaticky naplní tlakovou nádobu. 

 

PZi plnění tlakové nádoby, kdy� kompresor bě�í, se nesmí vytáhnout zástrčka z elektrické 
sítě. 

3. OtevZete pZívod vody. 
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4. Stiskněte tlačítko programu �Voda + vzduch (pulzní provoz)�  a proveďte proplachování. 

5. Proces proplachování je dokončen, pokud z potrubí ji� nevycházejí �ádné viditelné nečisto-
ty. K tomuto účelu doporučujeme nechat vytékající vodu proudit z odběrných míst pZes 
síťovanou tkaninu s velikostí ok asi 100 μl. 

6. Po ukončeném proplachování je nutné vypnout proplachovací kompresor. 

7. ZavZete pZívod vody. 

8. ROPULS eDM musí být odpojen od elektrické sítě. 

9. Kompresor nesmí být v re�imu plnění. Proces plnění (8 barů) musí být uzavZen. 
Proplachovací automat je nutné oddělit od zku�ební trubky, v�echny pZípojky musí být od-
borně namontovány. Nakonec je nutné provést zkou�ku těsnosti. 

10. Po ukončení proplachování je nutné vystavit protokol o proplachování (certifikát), jeho� ori-
ginál zůstává u zákazníka a kopie u firmy, která proplachování provedla. 

6.6 Zapisování do protokolu 

Kompresor ROPULS eDM provádí během proplachovacího postupu záznam dat. 

Za účelem vytvoZení protokolu s údaji o proplachování pZenesete tato data prostZednictvím své 
aplikace ROPULS / softwaru pracujícího pod operačním systémem Windows pZes rozhraní 
Bluetooth do svého tabletu / chytrého telefonu / počítače. 

Protokol s údaji o proplachování se po ručním vyplnění dal�ích povinných polí vytvoZí jako 
soubor ve formátu PDF. 

6.7 PZenos dat 

Abyste mohli odesílat datové pakety do koncového zaZízení a pZípadně je z 
tohoto zaZízení mohli také pZijímat, musíte pZístroje ROPULS pZepnout do 
pohotovostního re�imu. 

Za tímto účelem musí být pZístroj napájen elektrickým proudem a současně 
vypnutý. 

V pohotovostním re�imu se na displeji zobrazuje údaj �- -�. 
 

 
 

7 Pokyny k uvedení kompresoru do provozu a k jeho údr�bě 

Uvedení do provozu: 

� Na typovém �títku zkontrolujte, zda souhlasí uvedené napětí a síťové napětí. 

� Zástrčku zapojte do pZíslu�né zásuvky. 

Dodávaná zástrčka je typu VDE 16A. 

 

Provoz kompresoru je automaticky Zízen regulátorem tlaku, který kompresor vypne, 
jakmile tlak v nádr�i dosáhne maximální hodnoty, pZičem� se kompresor pZi poklesu na 
minimální hodnotu opět spustí. 

 

Správný automatický provoz kompresoru je signalizován rázem stlačeného vzduchu pZi 
ka�dém zastavení motoru. 

7.1 Pou�ívání a údr�ba 

PZed zahájením práce nechte kompresor 10 minut bě�et pZi plně otevZeném vzduchovém ko-
houtu, a to za účelem dosa�ení záběhu pohyblivých komponent. 

Důle�ité! PZečtěte si, prosím! 

Tento kompresor nebyl navr�en a konstruován pro trvalé pou�ívání. Doporučuje se nepZekročit 
dobu 15 minut pZi neustálém provozu. 

 

Instalace: Kompresor postavte v�dy do vzdálenosti min. 50 cm od jakýchkoli pZeká�ek, 
které by mohly naru�it proud vzduchu a tím ochlazování. 
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7.2 Pravidelná údr�ba (E) 

Po prvních 5 hodinách provozu zkontrolujte napětí �roubů hlavy (obrázek E1) a �roubů 
oplá�tění. 

Jednou týdně: 

Vypusťte kondenzovanou vodu otevZením kohoutku E (obrázek E2). 

Umístěte nádobu tak, aby otvor vypou�těcího ventilu směZoval dolů. ZavZete kohoutek ihned, 
jakmile začne proudit pouze vzduch. Proto�e je kompresor z pohledu mazání bezúdr�bový, lze 
kondenzační vodu vypou�tět do bě�né kanalizace. 

Jednou za měsíc (nebo častěji v pZípadě, �e je zaZízení pou�íváno v pra�ném prostZedí 
(obrázek E3)): 

Vymontujte nasávací filtr a vyměňte jej (pokud je po�kozený), popZ. vyčistěte filtrační vlo�ku. 

Sundejte kryt filtru a vyjměte filtrační vlo�ku. 

Omyjte ji čistícím prostZedkem, opláchněte vodou a zcela ji osu�te. Neprovozujte kompresor 
nikdy bez sacího filtru. 

7.3 Vyhledávání poruch (F) 

V pZípadě ztráty vzduchu je nutné postupovat takto: (obrázek F1) 

a) Kompresor na tlakujte na maximální tlak.. 

b) Vytáhněte zástrčku ze zásuvky. 

c) �tětcem namočeným do mýdlové vody natZete v�echna �roubová spojení. 

PZítomnost úniku vzduchu lze poznat podle vzniklých vzduchových bublin. 

Pokud je pZi vypnutém kompresoru detekována ztráta vzduchu na tlakovém regulačním ventilu, 
postupujte takto: 

a) Vypusťte ve�kerý vzduch z nádoby. 

b) Sundejte uzavírací zátku N (obrázek F1) ze zádr�ného ventilu. 

c) Pečlivě vyčistěte sedlo ventilu a těsnicí krou�ek. Potom v�e opět smontujte. 

Ochrana motoru 

Kompresor je vybaven motorovou ochranou, která v pZípadě pZetí�ení automaticky pZeru�í 
pZívod proudu (obrázek F2). 

V takovém pZípadě vypněte pZívod proudu a počkejte několik minut, ne� resetujete spínač 
motorové ochrany a opět restartujete zaZízení. Pokud by motorová ochrana je�tě znovu 
naskočila, odpojte napájení proudem a obraťte se na autorizovaný zákaznický servis. 

Doporučujeme vypustit stlačený vzduch z kotle. 

 

a) U nádob pod tlakem se nesmí pokud mo�no vytáhnout �ádné pZípojky. Je nutné se 
ujistit, �e je nádoba ji� vybitá. 

b) Pokud s zástrčka nachází v zásuvce, nesmí se víko regulátoru tlaku odmontovat. 
 
 

8 PZíslu�enství 

Vhodné pZíslu�enství najdete v hlavním katalogu nebo na www.rothenberger.com 
 
 

9 Zákaznické slu�by 

K dispozici je síť servisních stZedisek společnosti ROTHENBERGER, která vám poskytnou 
potZebnou pomoc a jejich� prostZednictvím jsou rovně� dodávány náhradní díly a zaji�ťovány 
servisní zásahy (viz seznam v katalogu nebo na webových stránkách). PZíslu�enství a náhradní 
díly mů�ete objednávat prostZednictvím svého specializovaného prodejce nebo RO SERVICE+ 
online slu�eb:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
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10 Likvidace 


ásti tohoto zaZízení pZedstavují zhodnotitelný materiál a mohou být pZedány k recyklaci. K 
tomuto účelu jsou k dispozici schválené a certifikované recyklační závody. K tomu, aby jste 
mohli provést ekologicky pZijatelnou likvidaci částí, které nelze zhodnotit (napZ. elektronický 
�rot), je nutné provést konzultaci s Va�ím úZadem, který je kompetentní pro likvidaci odpadů.  

 

ElektronáZadí a akumulátory/baterie nevyhazujte do domovního odpadu! 

Pouze pro země EU: Podle evropské směrnice 2012/19/EU o odpadních elektrických 
a elektronických zaZízeních a jejího provedení ve vnitrostátním právu se musí ji� nepou�itelné 
elektrické náZadí a podle evropské směrnice 2006/66/ES vadné nebo opotZebované akumuláto-
ry/baterie shroma�ďovat odděleně a odevzdat k ekologické recyklaci. 
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 Dokümantasyonda kullanõlan i`aretler 

 

Tehlike! 

İnsan sağlõğõyla ilgili tehlikelere karşõ ikazõ. 

 

Dikkat! 

Eşyaya ve çevreye zarar verebilecek durumlara karşõ ikaz. 

 Belli davranõ`lar için çağrõ 
 
 

 Sembollerin açõklamasõ Etiketler 

 
AB uygunluk etiketlemesi 

 
EAC uygunluk işareti 

 
Birleşik Krallõk uygunluk işareti 

 
Kullanõm talimatlarõnõ okuyun 

 

AEEE bertaraf etiketlemesi 
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1 Güvenlik Notlarõ 
 

1.1 Usulüne uygun kullanõm 

Ilişkili unsurlar ile ROPULS eDM  aşağõdaki talimatlara göre sadece kalifiye personel tarafõndan 
kullanõlabilir. Diğer uygulamalar izin verilmez. 

Tüm ölçümler alman standartlarõna ve kõlavuzlar için uyğun. 
 

1.2 Elektrikli El Aletleri İçin Genel Uyar Talimat 

 

UYARI! Bu elektrikli el aletiyle birlikte gelen tüm güvenlik uyarõlarõnõ, talimatlarõ, 
resim ve açõklamalarõ okuyun. 

Aşağõda bulunan talimatlara uyulmamasõ elektrik çarpmalarõna, yangõnlara ve/veya ağõr 
yaralanmalara neden olabilir. 

BU GÜVENLİK TALİMATINI GÜVENLİ BİR YERDE İYİ BİR BİÇİMDE SAKLAYIN. 

Aşağõda kullanõlan "Elektrikli el aleti" kavramõ ile akõm şebekesine bağlõ elektrikli el aletleri 
(bağlantõ kablolu) ve batarya ile çalõşan elektrikli el aletleri (bağlantõ kablosuz) ifade edilmektedir. 

1) Çalõ`ma yeri güvenliği 

a) Çalõ`tõğõnõz yeri temiz ve düzenli tutun. İşyerindeki düzensizlik ve yetersiz aydõnlatma 
kazalara neden olabilir. 

b) Yanõcõ sõvõlarõn, gazlarõn veya tozlarõn bulunduğunu patlama tehlikesi olan yer ve 
mekânlarda aletinizle çalõ`mayõn. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarõn tutuşmasõna 
veya yanmasõna neden olan kõvõlcõmlar çõkarõrlar. 

c) Elektrikli el aleti ile çalõ`õrken çocuklarõ ve etraftaki ki`ileri uzakta tutun. Dikkatiniz 
dağõlacak olursa aletin kontrolünü kaybedebilirsiniz. 

2) Elektriksel güvenlik 

a) Elektrikli el aletinin bağlantõ fi`i prize uymalõdõr. Fi`i hiçbir zaman deği`tirmeyin. 
Koruyucu topraklanmõ` elektrikli el aletleri ile birlikte adaptör fi` kullanmayõn. 
Değiştirilmemiş fiş ve uygun priz elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 

b) Borular, kalorifer tesisatõ, õsõtõcõlar ve buzdolaplarõ gibi topraklanmõ` yüzeylerle 
bedensel temasa gelmekten kaçõnõn. Vücudunuz topraklandõğõ anda büyük bir elektrik 
çarpma tehlikesi ortaya çõkar. 

c) Aletinizi yağmur ve nemden koruyun. Suyun elektrikli el aleti içine sõzmasõ elektrik 
çarpma tehlikesini artõrõr. 

d) Elektrikli el aletini kablosundan tutarak ta`õmayõn, kabloyu kullanarak asmayõn veya 
kablodan çekerek fi`i çõkarmayõn. Kabloyu õsõdan, yağdan, keskin kenarlõ cisimlerden 
veya aletin hareketli parçalarõndan uzak tutun. Hasarlõ veya dolaşmõş kablo elektrik 
çarpma tehlikesini artõrõr. 

e) Bir elektrikli el aleti ile açõk havada çalõ`õrken mutlaka açõk havada kullanõlmaya uygun 
uzatma kablosu kullanõn. Açõk havada kullanõlmaya uygun uzatma kablosunun 
kullanõlmasõ elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 

f) Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda çalõ`tõrõlmasõ `artsa, mutlaka arõza akõmõ koruma 
`alteri kullanõn. Arõza akõmõ koruma şalterinin kullanõmõ elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 

3) Ki`ilerin güvenliği 

a) Dikkatli olun, ne yaptõğõnõza dikkat edin ve elektrikli el aletinizle çalõ`õrken makul 
hareket edin. Yorgunsanõz, hap, ilaç veya alkol almõ`sanõz aletinizi kullanmayõn. Aleti 
kullanõrken bir anki dikkatsizlik önemli yaralanmalara neden olabilir. 

b) Daima ki`isel korunma donanõmlarõ ve bir koruyucu gözlük kullanõn. Elektrikli el aletinin 
türü ve kullanõmõna uygun olarak kullanacağõnõz toz maskesi, kaymayan sağlam iş 
ayakkabõlarõ, koruyucu kask veya koruyucu kulaklõk gibi kişisel korunma donanõmlarõnõ 
kullanmanõz yaralanma tehlikesini büyük ölçüde azaltõr. 

c) Aleti yanlõ`lõkla çalõ`tõrmaktan kaçõnõn. Akõm ikmal `ebekesine ve/veya aküye 
bağlamadan, elinize alõp ta`õmadan önce elektrikli el aletinin kapalõ olduğundan emin 
olun. Elektrikli el aletini parmağõnõz şalter üzerinde dururken taşõrsanõz ve alet açõkken fişi 
prize sokarsanõz kazalara neden olabilirsiniz. 
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d) Elektrikli el aletini çalõ`tõrmadan önce ayar aletlerini veya anahtarlarõ aletten çõkarõn. 
Aletin dönen parçalarõ içinde bulunabilecek bir yardõmcõ alet yaralanmalara neden olabilir. 

e) Çalõ`õrken vücudunuz anormal durumda olmasõn. Çalõ`õrken duru`unuz güvenli olsun 
ve dengenizi her zaman koruyun. Bu sayede aleti beklenmedik durumlarda daha iyi 
kontrol edebilirsiniz. 

f) Uygun i` giysileri giyin. Çalõ`õrken çok bol giysiler giymeyin ve takõ takmayõn. 
Saçlarõnõzõ, giysilerinizi ve eldivenlerinizi aletin hareketli parçalarõndan uzak tutun. Bol 
giysiler, takõlar veya uzun saçlar aletin hareketli parçalarõ tarafõndan tutulabilir. 

g) Toz emme donanõmõ veya toz tutma tertibatõ kullanõrken, bunlarõn bağlõ olduğundan ve 
doğru kullanõldõğõndan emin olun. Toz emme donanõmõnõn kullanõmõ tozdan 
kaynalanabilecek tehlikeleri azaltõr. 

h) Aletleri sõk kullanmanõz sebebiyle kazandõğõnõz alõ`kanlõklar, güvenlik prensiplerine 
uymanõzõ önlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi yaralanmalara yol açabilir. 

4) Elektrikli el aletleriyle dikkatli çalõ`mak ve aleti doğru kullanmak 

a) Aleti a`õrõ ölçüde zorlamayõn. Yaptõğõnõz i`e uygun elektrikli el aletleri kullanõn. Uygun 
performanslõ elektrikli el aleti ile, belirlenen çalõşma alanõnda daha iyi ve güvenli çalõşõrsõnõz. 

b) _alteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayõn. Açõlõp kapanamayan bir elektrikli el 
aleti tehlikelidir ve onarõlmalõdõr. 

c) Alette bir ayarlama i`lemine ba`lamadan, herhangi bir aksesuarõ deği`tirirken veya 
aleti elinizden bõrakõrken fi`i prizden çekin veya aküyü çõkarõn. Bu önlem, elektrikli el 
aletinin yanlõşlõkla çalõşmasõnõ önler. 

d) Kullanõm dõ`õ duran elektrikli el aletlerini çocuklarõn ula`amayacağõ bir yerde saklayõn. 
Aleti kullanmayõ bilmeyen veya bu kullanõm kõlavuzunu okumayan ki`ilerin aletle 
çalõ`masõna izin vermeyin. Deneyimsiz kişiler tarafõndan kullanõldõğõnda elektrikli el aletleri 
tehlikelidir. 

e) Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarõnõzõn bakõmõnõ özenle yapõn. Elektrikli el aletinizin 
kusursuz olarak çalõ`masõnõ engelleyebilecek bir durumun olup olmadõğõnõ, hareketli 
parçalarõn kusursuz olarak i`lev görüp görmediklerini ve sõkõ`õp sõkõ`madõklarõnõ, 
parçalarõn hasarlõ olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aleti kullanmaya ba`lamadan önce 
hasarlõ parçalarõ onartõn. Birçok iş kazasõ elektrikli el aletlerine yeterli bakõm 
yapõlmamasõndan kaynaklanõr. 

f) Kesici uçlarõ daima keskin ve temiz tutun. Özenle bakõmõ yapõlmõş keskin kenarlõ kesme 
uçlarõnõn malzeme içinde sõkõşma tehlikesi daha azdõr ve daha rahat kullanõm olanağõ 
sağlarlar. 

g) Elektrikli el aletini, aksesuarõ, uçlarõ ve benzerlerini, bu özel tip alet için öngörülen 
talimata göre kullanõn. Bu sõrada çalõ`ma ko`ullarõnõ ve yaptõğõnõz i`i dikkate alõn. 
Elektrikli el aletlerinin kendileri için öngörülen alanõn dõşõnda kullanõlmasõ tehlikeli durumlara 
neden olabilir. 

h) Tutamak ve kavrama yüzeylerini kuru, yağsõz ve temiz tutun. Kaygan tutamak ve 
kavrama yüzeyleri, aletin beklenmeyen durumlarda güvenli şekilde tutulmasõnõ ve kontrol 
edilmesini engeller. 

5) Servis 

a) Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve orijinal yedek parça kullanma ko`ulu 
ile onartõn. Bu sayede aletin güvenliğini sürekli hale getirirsiniz. 

 

1.3 Güvenlik Talimatlarõ 
 

Sistemlerimiz sõhhi tesisat ve õsõtma zanaat lisanslõ tarafõndan monte edilmiştir. 
Taşõma esnasõnda hasar oluşmõşmu diye kontrol edin. 

Birimler dondan korunmalõ ve yüksek emisyon sõcaklõk ile õsõ kaynaklarõnõn hemen yakõnõnda 
monte edilmemelidir. Cihaz maksimum 30 ° C su sõcaklõğõ için onaylanmõştõr ve ortam sõcaklõğõ 
maks. 40 ° C. 

Cihazlar üzerinde oklarla gösterilen akõş yönüne dikkat edin. 

Gõda ve içme suyu ile ilgili hijyenie özelikle dikkat edilmelidir. Bakõm görevini yerine getirilmesi 
içme suyu sisteminin operatörü veya yetkili kişi aittir. 
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Yükleme sõrasõnda, Gaz ve Su (DVGW, 1988 DIN) için Alman Derneği hükümleri, İsviçre'de 
SGWA, Avusturya'da OVGW ve yerel düzenlemelerine uyulur. 

Besleme suyu kir partikülleri ince bir filtre (DIN 1988, DİN 50930) üzerinden temizlenmiş ol-
malõdõr. 

Cihazlarõn montaj beyan çizimine göre yapõlõr. 

Içme suyu sistemlerine bağlantõ yapmadan önce, yõkama kompresörü ve tüm aksesuarlarõ (ör-
neğin hortumlarõ, basõnç azaltõcõ) hijyenik olduğundan emin olun. 

Su boru ağõ koruyucu toprak olarak kullanõlõrsa, ayõrma noktasõ elektriksel (Avusturya OVE 
İsviçre'de ve VDE 190 § 3 H, SEV) köprü edilmeli. 

 

Elektrik kesintisi veya trafo sigortanõn kopmasõ durumunda kanal suyun rejenerasyon 
sõrasõnda çalõşõr. Bu nedenle, hemen su yumuşatma sistemine su kaynağõnõ kapatõn ve 
Müşteri Hizmetleri haber verin!  

Sorularõnõz için ekipman tipi, seri numarasõ, vb inşaat, seri numarasõ, bilinen yõlõ veriniz. 

Neler yapõlmamalõ: 

 
 

 

 

 

Cihaz operasyon sõrasõnda yüksek sõcaklõklara ulaşõr ve belirli bir süre için cihazõ 
durdurduktan sonra, kafa, silindir, soğutma kanatlarõnõ dokunmayõn. Cihazõn çevresinde 
hiçbir yanõcõ malzeme tutmayõn. 
Insanlara veya hayvanlara asla basõnçlõ hava jeti tutmayõn. 
Hava filtresi olmadan kompresör kullanmayõnõz. 
Potansiyel patlayõcõ atmosferde üniteyi kullanmayõn. 
Kompresör birimi üzerinde soğutucu hava akõşõ engel olmamalõdõr. Bu nedenle, engel-
lere en az 50 cm mesafeye kullanõlmalõ. 

 
 

2 Teknik veriler 
 

Kompresör: 

Boru bağlantõ ...................................... R 1" GK - kaplin 

Mak. akõş ............................................ 5 m³ / h 

Su basõncõ .......................................... max. 7 bar 

Su sõcaklõğõ ......................................... 30° C 

Koruma ............................................... IP 20 

Emme performans .............................. 200 l/min. 

Çalõşma basõncõ. ................................ max. 8 bar 

Konteyner kapasitesi .......................... 9,5 l 

Motor gücü ......................................... 1500 W 

_ebeke bağlantõsõ .............................. 230 V a.c. , 50 Hz 

İşletim türü .......................................... S1 

Ses basõnç düzeyi (LpA) ...................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Ses gücü (akustik) düzeyi (LWA) ......... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Çalõşma esnasõnda gürültü düzeyi, 85 dB�yi (A) aşabilir. Kulaklõk takõnõz! 

Ölçüm değerleri EN 62841-1 normu uyarõncadõr. 

Mikrofiltre: 

Parçacõk tutma oranõ .......................... 0,3 µm 

Filtre elemanõ değişimi su ayõrõcõ ........ her 6 ayda 

Temiz hava girişi, kompresörün filtre elemanõ her ay 
temizleyin. 

 

3 Genel bakõ` (A) 

1 Program seçme düğmesi ile Panel 8 Filtreler hava kompresörü 

2 Hortumlarõ bağlamak için kavrama 9 Kompresör 

3 Basõnçlõ hava için hõzlõ bağlantõ kancasõ 10 ROCLEAN enjektör geçiş için vanna 

4 Basõnçlõ hava tankõ için basõnç göstergesi 11 Tekerlekleri çerçeve 
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5 Basõnçlõ hava deposu 12 Hava basõnc impuls için basõnç göstergesi 

6 Tahliye vanasõ 13 Hava filtresi su tuzağõ 
7 Akõş ve impuls için LED ekran   

Teslimat kapsamõ: 

�  ROPULS eDM yõkama kompresör GK-bağlantõ kaplinlerle ile 

�  Aksesuarlar: Bağlantõ seti - örgülü hortum ve kaplin bağlantõsõ 1 " 

�  Kullanõm klavuz 

�  Kabul raporu 

�  Opsiyonel aksesuarlar: ROCLEAN enjektör 
 

4 _ebeke bağlantõsõ 

Sadece tek fazlõ dalgalõ akõma ve sadece güç levhasõnõn üzerinde belirtilen şebeke gerilimine 
bağlayõn. Sadece koruma kontaklõ prizlere bağlayõn. Bu makina sadece kaçak anma akõmõ 
maks. 10 - 30 mA olan bir FI koruma şalteri üzerinden çalõştõrõlabilir.  

Her işletime alõnma öncesinde fonksiyon testi yapõlmalõdõr. Tekrarlanan başarõsõzlõkta, bağlõ 
cihazõ kontrol ettirin.  

Lütfen bu cihazõn temel bir güvenlik önleminin yerini alamayacağõna dikkat edin. Hayati tehli-
kelerden sakõnmak için, elektrikli cihazlarõn daima kurallara uygun olarak kullanõlmalarõna dikkat 
edin.  

Tehlikeli elektrik çarpmalarõna karşõ güvenilir kişisel koruma. Kaçak akõmlar saniyelerden bile 
kõsa zaman dilimlerinde fark edilir ve elektrik akõmõ derhal kesilir. İnsanlarõn ve hayvanlarõn tehli-
keye düşmesi ciddi şekilde kõsõtlanõr. 

- Elektrikli alet asla birlikte verilen PRCD olmadan kullanõlmamalõdõr. 

- Fişin veya bağlantõ hattõnõn değiştirilmesi daima elektrikli aletin üreticisi veya onun müşteri hi-
zmetleri tarafõndan gerçekleştirilmelidir. 

- Elektrikli aletin elektrikli kõsõmlarõ ve çalõşma alanõ içinde bulunan kişilerin sudan uzak tutul-
masõ gerekir. 

4.1 PRCD `alterinin i`letime alõnmasõ 
 

 

Sadece alternatif akõm için! _ebeke gerilimini dikkate alõn! 

Cihazõ işletime almadan önce, PRCD şalterinde aşağõdaki test işletimini uygulayõn: 

1. PRCD�nin fişini prize takõn. 

2. RESET üzerine basõn. Gösterge ya AÇIK döner. 

3. Fişi prizden çõkartõn. Gösterge kapanacaktõr. 

4. 1. ve 2. adõmlarõnõ tekrar edin. 

5. TEST üzerine basõn. Gösterge kapanacaktõr. 

6. Cihazõ devreye sokmak için RESET üzerine basõn. 

 

Bu koruma düzeneği, bağlõ cihazdaki arõzalara karşõ koruma sağlar, önceki tertibatta-
ki arõzalarõ korumaz. 

 
 

5 Ünitenin fonksiyonu 
 

5.1 İ` notlarõ 

ROPULS eDM-basõnçlõ kompresör su hatlarõnõn yõkanmasõ içinkullanõlõr ve elektronik kontrollü 
çok fonksiyonnlu bir cihaz dõr. Cihaz aynõ zamanda kompresör olarak kullanõlabilir. Suhava 
karõşõmõ ile iki yõkama programme var: 

1. Titreşimli basõnçlõ hava-su karõşõmõ (mikroişlemci kontrollü) kum, pas, gres ve diğer mevduat 
temizler. 

2. daha etkin temizlik için "su ve hava (sürekli)" da çalõştõrõlabilir. 

ROCLEAN enjektör (opsiyonel aksesuar) ve ROCLEAN temizleme sõvõsõ ile aşağõdaki uygula-
malarõ sahiptir: 
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� İçme suyu borularõnõn 

� Radyatör ile õsõtma devreleri 

� Yerden õsõtma / alan õsõtma ve õsõtma devreleri 

Ek olarak ROCLEAN uzun ömürlü sõvõ ile sistem korunabilir. 

 

ROCLEAN kullanõm kõlavuzu dikkate alõn!  

Bu tür temizleme sadece boru dezenfeksiyonunda kullanõlõr. 

Cihaz ayrõca mobil kompresör olarak kullanõlõr. 
 

6 Kurulum ve İ`letim 

6.1 Genel bilgi (B) 

Cihaz doğrudan onaylõ ince filtreleri, batarya dağõtõm veya boru hattõ direk balanmalõdõr. 

1. Bir DIN-DVGW ince filtre kompresör önünde bağlõ olmasõ gerek. 

 

Kompresör basõnçlõ akõş yönüne dikkat ediniz!  

2. DIN EN 1717 göreiçme su hatlarõnõ temizliği için bi ayrõçõ takõlmasõ gerek. 

3. Sõcak su ve ya su arõtma cihazlarõ köprülenmesi gerekir. 

4. Son kurulum bileşenleri (örn. mikser, açõ vanalar gibi) yõkamadan önce monte edilmemelidir. 

 Varolan gömme valfler üreticinin talimatlarõna uyulmalõdõr. 

 Montaj örneği: Gizli termostatik vanalar görüntü B2 göre yõkanmalõ. 

 Montaj örneği: Gizli tek kolu mikserler görüntü B3 göre yõkanmalõ. 

5. Çõkõş tahliye hortumlarõnõn bükülmeden bağlanmalõdõr. Sonra borular uygun büyüklükte dre-
naj hatõna baglamalõdõr (aksi hortum ucu titrşim esnasõnda kayabilir). 

6. Temizlenecek boru hat uzunluğu 100 m'yi geçmemelidir. 

7. Hassas tesisatlar korumak için basõnç düşürrüçü takõlmalõdõr. 

8. Tüm kurulu su borularõ hatlarõ sõzõntõ için kontrol edilmelidir. 

9. Her kullanõmdan sonra: Drenaj hortumlarõ ve basõnçlõ kompresör tamamen boşaltõn. Hor-
tumlar ve kompresör su kalõntõlarõ bõrakmayõn. Cihazõ ve aksamõ kuru bir yerde tutun. 

6.2 Su hatlarõ yõkama için özel talimatlar (C) 

DIN 1988-2 / EN göre 806-4 yeni döşenecek su borularõ devreye alõnmadan önce yõkanmasõ ge-
rekir, bir titreşen hava-su karõşõmõ ile yõkanmasõ sonucunu artõrõr. 

Temizleme kompresör 2" boru hattõ temizlik için tasarlanmõştõr. 
Titreşimli hava-su karõşõmõ ile temizlik ile Legionella bakteri ile kontamine olmuş boru hatlarõ 
dezenfeksiyon edilmesi tavsiye edilir. 

Içme suyu sistemlerine bağlantõsõ önce, temizleme kompresörü ve tüm aksesuarlar (örneğin hor-
tumlarõ, basõnç düşürücü) hijyenik olduğundan emin olun. 

DIN 1988 Bölüm 2'ye göre aşağõdaki noktalar dikkate alõnmalõdõr: 

1. Ev sahibi / planlayõcõsõ temizlik esnasõnda mevcut olmalõdõr.Yõkama protokolü temizlik son-
rasõ verilir. 

2. Yõkama için kullanõlan içme suyu filtre edilmesi gerekir (1988 / DIN 50930 DIN). 

3. Durulama suyu en büyük boru içinde 0.5 m / s'lik bir minimum akõş hõzõnõ muhafaza etmesi 
gerekmektedir.Bu akõş hõzõ elde etmek için, örnekleme noktalarõnõn minimum sayõsõ DN 15 
açõk olmalõdõr (tabloya bakõnõz) . Gerekli hacim akõşõ (gerekli akõş hõzõ) henüz ulaşõlamamasõ 
halinde, hõzlõ bir hazne ve bir pompa vasõtasõyla ayarlanmalõdõr. 

Minimum akõş hõzõnda Yõkama açõlmasõ için minimum akõş ve örnekleme noktalarõnõn minimum 
sayõsõ 0,5 m olmalõdõr. 

 

 

 



 TÜRKÇE  125 

Dağõtõm hattõ DN büyük nominal genişlik 25 32 40 50 65 

L / dak dağõtõm hatlarõ Q tam ücret ödemeden mini-
mum akõş 15 25 38 59 100 

DN 15 açõlõş örnekleme noktalarõnõn minimum sayõsõ 1 2 3 4 6 
 

4. Sõcak ve soğuk su hatlarõ ayrõ yõkanmalõdõr. Yönetim sistemleri bölümlerde yõkanmalõdõr.Bir 
kural olarak, her bir yükseltici, bölüm olarak kabul edilir. Her yõkama bölümünde boru 100 m 
geçmemelidir. Bu en yakõn temizlik kompresör yükseltici ile başlatõlõr. 

5. Yõkama tedarik noktalarõnõn tek tek bölümlerde her katta uzak ilk açõlan yükseltici uzak olan 
örnekleme noktasõ ile, alttan üste doğru açõk kat kat temizlenmeki. Tüm diğer daha sonra 
aynõ düzen "aşağõdan yukarõya" ve. 

6. Yõkama 15 saniyelik bir yõkama süresi çalõşan boru metre başõna daha az olamaz. Ayrõca, 
her bir numune alma noktasõ, en az 2 dakika süreyle yõkanmasõ gerekir. Gerekli temizleme 
Son açõlan çõkõşõnda eriştiyseniz, örnekleme noktalarõ açõlõş tersten tekrar kapatõlõr. 

7. Yõkadõktan sonra, su ve yõkama kompresörü kapatõn. Daha sonra, cihaz şebekeden çõkarõl-
masõ gerekir. Dikkat! yõkama kompresörü tankõ dolum operasyonda olmamalõ. Yõkama 
kompresörü temizlenen hattan ayrõlmalõdõr. Daha sonra, yeni bir sõzõntõ testi gerekli. Nihai 
hattõ montaj sonuna kadar profesyonelce bitirin. 

8. İşlem sonunda bir rapor müşteri verilir, orijinal şirket kalõr. 

6.3 Ev tesiste temizle 

1. Temizlemek için anahtarõ hizalayõn. 

2. "Açõk / Kapalõ"  Program düğmesine basõn.Kompresör otomatik olarak çalõşõr. 

 

Kompresör basõnçlõ hava tankõ doldururken güç kablosunu prizden çõkarmayõn. 

3. Su kaynağõ açõn. 

4. Program düğmesi "su + hava (darbeli)"  basõn ve yõkama gerçekleştirin.  

5. Minimum debi miktarõnõ okuyun ve standart tablo ile karşõlaştõrõn (bakõn 6.2 bölüm No. 3).  

 0,5 m / sn minimum akõş hõzõ ise hazne ve pompa yardõmõ ile kullanõnõn. 

6. Yõkama 15 saniyelik bir yõkama süresi çalõşan boru metre başõna daha az olamaz. Ayrõca, 
her bir numune alma noktasõ, en az 2 dakika süreyle çalkalandõ gerekir. 

7. Drenaj dan temiz su gelene kadar yõkayõn. 

8. Temizlik sonra kompresörü kapatõn. Kompresör dolmamasõ gerekir. Dolum (8 bar) tamam-
lanmalõdõr. 

9. Daha sonra su kaynağõ kapatõn. 

10. ROPULS eDM şebekeden ayrõlmalõdõr. 

11. Otomatik yõkama makinesi hatan ayrõlõr ve tüm tesist bağlantõlarõn profesyonel olarak monte 
edilmelidir edilmelidir. Sonra, bir sõzõntõ testi gerekli. 

12. İşlem sonunda bir rapor müşteri verilir, orijinal şirket kalõr. 

6.4 ROCLEAN ile dezenfekte 

ROCLEAN enjektör ile Dezenfektan ROCLEAN enjektör işletim bkz. 

6.5 Yerden õsõtma temizleme (D) 

1. Kazandan su temini ayrõlmalõdõr.  

2. Su koruma için, karşõlõk gelen bir boru veya sistem ayõrõcõ yõkama makinesinin önüne DIN 
EN 1717 uyarõnca monte edilmelidir. 

3. Dönüş yeniden ve tahliye hortumunu takõn. 

 Buna ek olarak, hortum yeterince büyüklükte ve drenaj hatõna güvenli monte edilmeli. 

4. Düşük su basõncõnda õsõtma sistemi sarmal şekilde yõkayõn. 

5. Bir õsõtma sisteminin şemasõ.  

 1. İnce filtre 
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 2. TW dağõtõm 

 3. Geri akõş önleyici 

 4. Temizleme kompresörü 

 5. Yerden õsõtma 

 6. Bağlanmasõ hortumlarõ 

 7. Tahliye hortumu 

 8. Shut-off valfi 

 9. Boşaltma borusu 

Yõkama: 

1. Anahtarõ yõkama posisyonuna hizalayõn. 

2. "Açõk / Kapalõ"  Program düğmesine basõn. Kompresör otomatik çalõşõr. 

 

Kompresör basõnçlõ hava tankõ doldururken güç kablosunu prizden çõkarmayõn. 

3. Su girişini açõn. 

4. Program düğmesi "su + hava (darbeli)"  basõn ve yõkamayõ gerçekleştirin. 

5. Artõk görünmeyene kadar yõkayõn. 

6. Temislik sonrasõ cihazõ kapatõn. 

7. Su girişini kapatõn. 

8. ROPULS eDM elektrik şebekesinden cõkarõn. 

9. Kompresör dolum yapmamalõ. Dolum (8 bar) tamamlamõş olmalõdõr se. Otomatik temizleme 
makinesi tüm bağlantõlarõn ayrõlmalõ ve profesyonel olaral edilmelidirr. Sonra, bir sõzõntõ testi 
gerekli. 

10. İşlem sonunda bir rapor müşteri verilir, orijinal şirket kalõr. 

6.6 Günlüğü 

ROPULS eDM temizleme işlemi sõrasõnda verileri kaydeder. 

Bir yõkama protokolü oluşturmak için tablet / akõllõ / PC Bluetooth üzerinde ROPULS App / 
Windows yazõlõm vasõtasõyla bu verileri diyoruz. 

Birlikte el-doldurulacağõ, bir PDF dosyasõ yõkama protokolü olarak oluşturulur. 

6.7 Veri iletimi 

Bir terminale veri paketlerini göndermek veya almak için, bekleme modun-
da ROPULS etkinleştirmeniz gerekir. 

Bu amaçla, aygõt ve kapalõ olacaktõr 

Ekranda, Bekleme modunda "- -" görüntülenir. 

 
 
 

7 Kompresör devreye alma ve bakõm talimatlarõ 

Devreye Alma: 

� Etiketi üzerindeki belirtilen gerilim dikkat edin. 

� Cihazõ uygun prize takõnõz. 

Verilen fiş tipi VDE 16. 

 

Kompresörün çalõşmasõ otomatik çalõşõr minimum değere kompresör tekrar  basõnç 
maksimum değere ulaştõğõnda kompresörü kapatõr basõnç regülatörü tarafõndan kontrol 
edilir. 

 

Kompresörün düzgün otomatik çalõşma motorun her durakta sõkõştõrõlmõş hava patlama ile 
bildirilir. 
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7.1 Kullanõm ve Bakõm 

hareketli parçalarõn birleştirilmesini sağlamak için hava valfi 10 dakika boyunca Çalõşmaya 
başlamadan önce tamamen açõlõr. 

Önemli! Lütfen okuyun! 

Bu kompresör sürekli kullanõm için inşa tasarlanmõş ve  15 dakika bir süre geçmemesi tavsiye 
edililmez. 

 

Düzenleme: Her zaman en az 50 cm uzakta herhangi bir engele o üzerinde hava akõşõnõ 
engelleyebilecek ve dolayõsõyla kompresörü soğutmaayacak. 

7.2 Periyodik bakõm (E) 

Baş cõvata ve kaporta cõvatalarõnõn gerginlik ilk 5 saat sonra kontrol edilmelidir (Resim E1). 

Haftada bir kez: 

Musluk E açacak kondensasyon suyu tahliye edin (Resim E2). 

Tahliye musluğunun aşağõ doru açõlmalõ. Musluğu hava gelene kadar açõk burakõn. Kompresör 
yağsiz olduğundan, kondensasyon suyunu atõksu hatõna boşaltabilinir. 

Ayda bir kez (veya daha sõk tozlu cihaz (_ekil E3) ortamõnda kullanõlõrsa): 

Emme filtresini çõkarõn ve (zarar görmüşse) değiştirin ya da filtre elemanõnõ temizleyin. 

Filtre kapağõnõ sökün ve filtre elemanõnõ çõkarõn. 

Deterjanla yõkayõn suyla durulayõn ve tamamen kurulayõn. Asla operasyonda emme filtresi olma-
dan kompresör kullanmayõn. 

7.3 Sorun giderme (F) 

Aşağõdaki gibi basõnc kaybõ durumunda: (Resim F1) 

a) Kompresör basõnç tamamen doldurun. 

b) Fişi prizden çekin. 

c) Sabunlu suya batõrõlmõş bir fõrça kullanarak tüm bağlantõlara dokundurun. 

Hava kaçağõ varlõğõ ortaya çõkan hava kabarcõklarõ tarafõndan kabul edilebilir. 

Tespit basõnç kontrol vanasõ kompresör hava kaybõnõ kapatmak, aşağõdaki gibi devam edin: 

a) Kaptan tüm sõkõştõrõlmõş havayõ boşaltõn. 

b) Basõnç tutma vanadan sõzdõrmazlõk fiş N (Resim F1) kaldõrõn. 

c) Dikkatle vana koltuk ve sõzdõrmazlõk halkasõnõ temizleyin. Sonra tekrar monte edin. 

Motor korumasõ 

Kompresör Aşõrõ yüklenme durumunda otomatik korumasõ ile donatõlmõştõr güç kaynağõ (Resim 
F2) keser. 

Bu durumda güç kaynağõnõ açõn ve motor koruma şalteri sõfõrlayõn ve üniteyi yeniden başlatma-
dan önce birkaç dakika bekleyin. Devre kesici yeniden başlatõrsanõz, güç kaynağõnõ kesin ve 
yetkili servis merkezine başvurun. 

Biz kazandan basõnçlõ hava tahliye edilmesini öneririz. 

 

a) Mümkünse, baskõ altõnda kaplarõn herhangi bağlantõ parçalarõ çõkarõn. Kap hep taburcu 
olduğundan amacõ emin olmak için. 

b) Fiş soket ise, basõnç regülatörü kapağõ çõkartõlmamalõdõr. 
 
 

8 Aksesuarlar 

Uygun aksesuarlarõ ana katalogda veya www.rothenberger.com adresinde bulabilirsiniz. 
 
 

9 Mü`teri hizmetleri 

ROTHENBERGER servis merkezleri size yardõmcõ olabilir (katalogdaki listelere veya web 
sitemize bakõn) ve yedek parçalar ve servis hizmeti de bu servis merkezlerinde mevcuttur. Ak-
sesuarlarõnõzõ veya yedek parçalarõnõzõ uzman satõş temsilcinizden veya RO SERVICE+ online: 
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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10 Atõklar İçin 

Makine terkibinde, atõk değerlendirme yerlerine teslim edebileceğiniz değerli maddeler 
bulunmaktadõr. Bulunduğunuz yerde de yetkili atõk değerlendirme işletmeleri olabilir. Yeniden 
değerlendirilemeyecek atõklarõn (örn. elektronik çöp) çevre temizliğine uygun şekilde 
toplanmasõyla ilgili sorularõnõzõ yerel atõk toplama dairesine yöneltebilirsiniz. 

 

Elektrikli el aletlerini ve aküleri/bataryalarõ evsel çöplerin içine atmayõn! 

Sadece AB ülkeleri için: Atõk elektrikli ve elektronik cihazlara ilişkin 2012/19/EU sayõlõ Avrupa 
yönetmeliği ve ulusal hukuktaki uygulamasõ uyarõnca, kullanõm ömrünü tamamlamõş elektrikli el 
aletleri ve 2006/66/EC sayõlõ Avrupa yönetmeliği uyarõnca arõzalõ veya kullanõm ömrünü tamam-
lamõş aküler/piller ayrõ ayrõ toplanmalõ ve çevre kurallarõna uygun şekilde imha edilmek üzere bir 
geri dönüşüm merkezine gönderilmelidir. 
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 Az anyagban használt jelölések 

 

Balesetveszély! 

Ez a jel a személyi sérülésektől óv. 

 

Figyelem! 

Ez a jel anyagi- vagy környezeti károktól óv. 
 Felhívás cselekvésre 

 
 

 A szimbólumok magyarázata Címkék 

 
EU-megfelelőségi címkézés 
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UK megfelelőségi jelölés 

 
Olvassa el a használati utasítást 
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1 Útmutatások a biztonsághoz 
 

1.1 Rendeltetésszerû használat 

A ROPULS eDM használata a hozzá tartozó elemekkel kizárólag szakemberek számára a kö-
vetkező útmutató alapján megengedett. Másfajta felhasználása nem megengedett. 

Minden mérés alapját a megfelelő német szabványok és irányelvek képezik. 
 

1.2 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámokhoz 

 

FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az ehhez a kéziszerszámhoz mellékelt összes 
biztonsági figyelmeztetést, előírást, illusztrációt és specifikációt. 

Az alábbiakban felsorolt előírások betartásának elmulasztása áramütésekhez, tűzhöz és/vagy 
súlyos testi sérülésekhez vezethet. 

Kérjük a későbbi használatra gondosan őrizze meg ezeket az előírásokat. 

Az alább alkalmazott �elektromos kéziszerszám� fogalom a hálózati elektromos 
kéziszerszámokat (hálózati csatlakozó kábellel) és az akkumulátoros elektromos 
kéziszerszámokat (hálózati csatlakozó kábel nélkül) foglalja magában. 

1) Munkahelyi biztonság 

a) Tartsa tisztán és tartsa rendben a munkahelyét. Rendetlen munkahelyek és 
megvilágítatlan munkaterületek balesetekhez vezethetnek. 

b) Ne dolgozzon az elektromos kéziszerszámmal olyan robbanásveszélyes 
környezetben, ahol éghető folyadékok, gázok vagy porok vannak. Az elektromos 
kéziszerszámok szikrákat bocsáthatnak ki, amelyek meggyújthatják a port vagy a gőzöket. 

c) Tartsa távol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytől, ha az elektromos 
kéziszerszámot használja. Ha elvonják a figyelmét, elvesztheti az uralmát a berendezés 
felett. 

2) Elektromos biztonsági előírások 

a) A készülék csatlakozó dugójának bele kell illeszkednie a dugaszolóaljzatba. A 
csatlakozó dugót semmilyen módon sem szabad megváltoztatni. Védőföldeléssel 
ellátott készülékekkel kapcsolatban ne használjon csatlakozó adaptert. A változtatás 
nélküli csatlakozó dugók és a megfelelő dugaszoló aljzatok csökkentik az áramütés 
kockázatát. 

b) Kerülje el a földelt felületek, mint például csövek, fűtőtestek, kályhák és hűtőgépek 
megérintését. Az áramütés veszélye megnövekszik, ha a teste le van földelve. 

c) Tartsa távol az elektromos kéziszerszámot az esőtől vagy nedvességtől. Ha víz hatol 
be egy elektromos kéziszerszámba, az megnöveli az áramütés veszélyét. 

d) Ne használja a kábelt a rendeltetésétől eltérő célokra, vagyis a szerszámot soha ne 
hordozza vagy akassza fel a kábelnél fogva, és sohase húzza ki a hálózati csatlakozó 
dugót a kábelnél fogva. Tartsa távol a kábelt hőforrásoktól, olajtól, éles élektől és 
sarkoktól és mozgó gépalkatrészektől. Egy megrongálódott vagy csomókkal teli kábel 
megnöveli az áramütés veszélyét. 

e) Ha egy elektromos kéziszerszámmal a szabad ég alatt dolgozik, csak szabadban való 
használatra engedélyezett hosszabbítót használjon. A szabadban való használatra 
engedélyezett hosszabbító használata csökkenti az áramütés veszélyét. 

f) Ha nem lehet elkerülni az elektromos kéziszerszám nedves környezetben való 
használatát, alkalmazzon egy hibaáram-védőkapcsolót. Egy hibaáram-védőkapcsoló 
alkalmazása csökkenti az áramütés kockázatát. 

3) Személyi biztonsági előírások 

a) Munka közben mindig figyeljen, ügyeljen arra, amit csinál, és meggondoltan 
dolgozzon az elektromos kéziszerszámmal. Ha fáradt, ha kábítószerek vagy alkohol 
hatása alatt áll, vagy orvosságokat vett be, ne használja a berendezést. A 
berendezéssel végzett munka közben már egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly 
sérülésekhez vezethet. 

b) Viseljen személyi védőfelszerelést és mindig viseljen védőszemüveget. A személyi 
védőfelszerelések, mint porvédő álarc, csúszásbiztos védőcipő, védősapka és fülvédő 
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használata az elektromos kéziszerszám használata jellegének megfelelően csökkenti a 
személyes sérülések kockázatát. 

c) Kerülje el a készülék akaratlan üzembe helyezését. Győződjön meg arról, hogy az 
elektromos kéziszerszám ki van kapcsolva, mielőtt bedugná a csatlakozó dugót a 
dugaszolóaljzatba, csatlakoztatná az akkumulátor- csomagot, és mielőtt felvenné és 
vinni kezdené az elektromos kéziszerszámot. Ha az elektromos kéziszerszám felemelése 
közben az ujját a kapcsolón tartja, vagy ha a készüléket bekapcsolt állapotban 
csatlakoztatja az áramforráshoz, ez balesetekhez vezethet. 

d) Az elektromos kéziszerszám bekapcsolása előtt okvetlenül távolítsa el a beállító 
szerszámokat vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszám forgó részeiben 
felejtett beállítószerszám vagy csavarkulcs sérüléseket okozhat. 

e) Ne becsülje túl önmagát. Kerülje el a normálistól eltérő testtartást, ügyeljen arra, hogy 
mindig biztosan álljon és az egyensúlyát megtartsa. Így az elektromos kéziszerszám 
felett váratlan helyzetekben is jobban tud uralkodni. 

f) Viseljen megfelelő ruhát. Ne viseljen bő ruhát vagy ékszereket. Tartsa távol a haját, a 
ruháját és a kesztyűjét a mozgó részektől. A bő ruhát, az ékszereket és a hosszú hajat a 
mozgó alkatrészek magukkal ránthatják. 

g) Ha az elektromos kéziszerszámra fel lehet szerelni a por elszívásához és 
összegyűjtéséhez szükséges berendezéseket, ellenőrizze, hogy azok megfelelő 
módon hozzá vannak kapcsolva a készülékhez és rendeltetésüknek megfelelően 
működnek. A porgyűjtő berendezések használata csökkenti a munka során keletkező por 
veszélyes hatását. 

h) Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszám gyakori használata során szerzett 
tapasztalatok olyan önelégültté tegyék, hogy figyelmen kívül hagyja az idevonatkozó 
biztonsági alapelveket. Egy gondatlan művelet egy másodperc törtrésze alatt súlyos 
sérüléseket okozhat. 

4) Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata 

a) Ne terhelje túl az elektromos kéziszerszámot. A munkájához csak az arra szolgáló 
elektromos kéziszerszámot használja. Egy alkalmas elektromos kéziszerszámmal a 
megadott teljesítménytartományon belül jobban és biztonságosabban lehet dolgozni. 

b) Ne használjon olyan elektromos kéziszerszámot, amelynek a kapcsolója elromlott. 
Egy olyan elektromos kéziszerszám, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, 
veszélyes és meg kell javíttatni. 

c) Húzza ki a csatlakozó dugót a dugaszolóaljzatból és/vagy távolítsa el az akkumulátor-
csomagot (ha az leválasztható) az elektromos kéziszerszámtól, mielőtt az elektromos 
kéziszerszámon beállítási munkákat végez, tartozékokat cserél vagy a szerszámot 
tárolásra elteszi. Ez az elővigyázatossági intézkedés meggátolja a szerszám akaratlan 
üzembe helyezését. 

d) A használaton kívüli elektromos kéziszerszámokat olyan helyen tárolja, ahol azokhoz 
gyerekek nem férhetnek hozzá. Ne hagyja, hogy olyan személyek használják az 
elektromos kéziszerszámot, akik nem ismerik a szerszámot, vagy nem olvasták el ezt 
az útmutatót. Az elektromos kéziszerszámok veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan 
személyek használják. 

e) Az elektromos kéziszerszámot és tartozékait gondosan tartsa karban. Ellenőrizze, 
hogy a mozgó alkatrészek kifogástalanul működnek-e, nincsenek-e beszorulva, és 
nincsenek-e eltörve vagy megrongálódva olyan alkatrészek, amelyek hatással 
lehetnek az elektromos kéziszerszám működésére. A berendezés megrongálódott 
részeit a készülék használata előtt javíttassa meg. Sok olyan baleset történik, amelyet az 
elektromos kéziszerszám nem kielégítő karbantartására lehet visszavezetni. 

f) Tartsa tisztán és éles állapotban a vágószerszámokat. Az éles vágóélekkel rendelkező 
és gondosan ápolt vágószerszámok ritkábban ékelődnek be és azokat könnyebben lehet 
vezetni és irányítani. 

g) Az elektromos kéziszerszámokat, tartozékokat, betétszerszámokat stb. csak ezen 
előírásoknak és az adott készüléktípusra vonatkozó kezelési utasításoknak 
megfelelően használja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendő 
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munka sajátosságait. Az elektromos kéziszerszám eredeti rendeltetésétől eltérő célokra 
való alkalmazása veszélyes helyzetekhez vezethet. 

h) Tartsa szárazon, tisztán és olaj- és zsírmentes állapotban a fogantyúkat és markoló 
felületeket. A csúszós fogantyúk és markoló felületek váratlan helyzetekben lehetetlenné 
teszik az elektromos kéziszerszám biztonságos kezelését és irányítását. 

5) Szerviz 

a) Az elektromos kéziszerszámot csak szakképzett személyzet csak eredeti 
pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. Ez biztosítja, hogy az elektromos 
kéziszerszám biztonságos maradjon. 

 

1.3 Biztonsági utasítások 
 

A berendezéseinket engedéllyel rendelkező víz- és fűtésszerelő szaküzemmel kell beszereltetni. 

Beszerelés előtt ellenőrizni kell a készüléket, hogy nem szenvedett-e szállítás során valamilyen 
sérülést. 

A készülékeket fagytól óvni kell, magas hőmérsékletű sugárzó hőforrás közvetlen közelébe nem 
szabad felállítani. Maga a készülék max. 30 °C vízhőmérsékletre és max. 40 °C környezeti 
hőmérsékletre engedélyezett. 

Feltétlenül figyeljen a készülékeken nyíllal jelölt átfolyási irányra. 

Élelmiszerrel, ivóvízzel különösen nagy gondossággal, tisztasággal ajánlott bánni. A gondosság 
kötelezettségének teljesítése az ivóvíz berendezés üzemeltetőjének, ill. az általa megbízott 
személynek a feladata. 

A beszerelésnél be kell tartani a Német gáz és vízszakmai műszaki tudományos egyesület 
(DVGW, DIN 1988), Svájcban az SVGW, Ausztriában az ÖVGW előírásait és a helyi 
előírásokat. 

A bevezetett vizet előzőleg finomszűrővel meg kell tisztítani a szennyező részecskéktől (DIN 
1988, DIN 50930). 

A készülékek beépítése a felállítási rajznak megfelelően történik. 

Ha a vízvezeték hálózatot védőföldelésként használják, az osztóhelyet villamosan át kell hidalni 
(VDE 190 § 3 H, SEV Svájcban és ÖVE Ausztriában). 

 

Áramkimaradás és a transzformátor biztosíték kiesése esetén regeneráció közben víz 
folyik a csatornában. Ezért azonnal el kell zárni a víz útját a vízlágyító berendezés felé és 
értesíteni kell a vevőszolgálatot!  

Kérdés esetén adja meg a berendezéstípust, a készülékszámot, a gyártási évet, a soro-
zatszámot stb. 

Mit nem szabad tenni: 

 
 

 

 

 

A fejet, a hengert, a hűtőbordákat és a vezetéket ne érintse meg, mert üzem közben 
felforrósodnak, egy darabig még a készülék leállása után is melegek maradnak. A 
kompresszorra vagy közelébe tűzveszélyes anyagot nem szabad tenni. 
A sűrített levegő sugarat soha ne irányítsa személyekre, állatokra. 
Légszűrő nélkül ne helyezze üzembe a kompresszort. 
A kompresszort potenciálisan robbanásveszélyes környezetben ne használja. 
A kompresszor gépegység körül nem szabad a hűtőlevegő mozgását akadályozni. 
Ezért legalább 50 cm-es távolságban ne legyen körülötte semmilyen akadály. 

 
 

2 Mûszaki adatok 
 

Kompresszor: 

Csőcsatlakozás ......................................... R 1"-os GK karmantyú 

Max. átfolyás ............................................. 5 m³ / h 

Víznyomás................................................. max. 7 bar 

Vízhőmérséklet ......................................... 30° C 

Védettség .................................................. IP 20 

Szívó teljesítmény ..................................... 200 l/min. 

Üzemi nyomás .......................................... max. 8 bar 
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Tartály űrtartalom ...................................... 9,5 liter 

Motor teljesítmény ..................................... 1500 W 

Hálózati csatlakozás ................................. 230 V a.c. , 50 Hz 

Üzemmód .................................................. S1 

Hangnyomás szint (LpA) ........................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Hangteljesítmény szint (LWA) ................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Munka végzésekor a zajszint meghaladhatja a 85 dB (A) értéket. Hallásvédőt kell viselni! 

Mérésadatok az EN 62841-1 nek megfelelő módon felvéve. 

Mikroszűrő: 

Részecske visszatartási arány .................. 0,3 µm 

Szűrőbetét csere a vízleválasztóban ........ 6 havonta 

A kompresszor beszívó, levegő- és szűrőbetéteket 
minden hónapban meg kell tisztítani. 

 

3 Áttekintés (A) 

1 Kezelőmező programválasztó kapcsolóval 8 Kompresszor beszívó légszűrő 

2 Karmantyú csatlakozó tömlőhöz 9 Kompresszor 

3 Gyorscsatlakozó préslevegő vételhez 10 ROCLEAN injektor öblítés átkapcsoló 

4 Nyomáskijelző nyomástartó edényhez 11 Kerekes állvány 

5 Nyomástartó edény 12 Levegő impulzus túlnyomás nyomáskijelző 

6 Leeresztő szelep 13 Vízleválasztó légszűrő 

7 Átfolyást és adagoló impulzust kijelző LED-
kijelző 

 

Szállítmány tartalma: 

� ROPULS eDM öblítő kompresszor és GK csatlakozókarmantyúk 

� Tartozékok: Szövettömlőből és 1"-es csatlakozókarmantyúból álló csatlakozókészlet 

� Üzemeltetési utasítás 

� Átvételi jegyzőkönyv 

� Választható tartozékok: ROCLEAN injektor 
 

4 Hálózati csatlakozás 

Csak egyfázisú, váltakozó áramú, a típustábla szerinti hálózati feszültségre csatlakoztassa. 
Csak védőföld-érintkezős csatlakozóaljzatba csatlakoztassa. A gépet csak 10 - 30 mA hibaára-
mos FI védőrelével védve szabad üzemeltetni.  

Minden használat előtt végezzen működési próbát. Ismételt sikertelenség esetén ellenőriztesse 
a csatlakoztatott készüléket.  

Ne feledje, a gép nem helyettesítheti az alapvető biztonsági óvintézkedéseket. Az életveszély 
elkerülése érdekében, mindig figyeljen az elektromos készülékek szakszerű használatára.  

Megbízható személyi védelem veszélyes áramütések ellen. A hibaáramot a másodperc tö-
redéke alatt felismeri és megszakítja az áramkört. Lényegesen csökkenti az emberre és állatra 
leselkedő veszélyeket. 

- Az elektromos szerszámot soha ne használja a vele szállított PRCD nélkül. 

- A csatlakozó vagy a csatlakozó vezeték cseréjét mindig a gyártóval vagy a gyártó vevős-
zolgálatával végeztesse. 

- Tartsa távol a vizet az elektromos szerszám elektromos részeitől és a munkahelyen az em-
berektől. 
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4.1 PRCD kapcsolók üzembe helyezése 
 

 

Kizárólag váltakozó áramhoz! Ellenőrizze a hálózati feszültséget! 

Az eszköz minden üzembe helyezése előtt hajtsa végre a PRCD következő tesztelési foly-
amatát: 

1. Csatlakoztassa a PRCD csatlakozódugóját az aljzathoz. 

2. Nyomja meg a RESET gombot. A kijelző erre BE vált. 

3. Húzza ki a csatlakozódugót az aljzatból. A kijelző erre kikapcsol. 

4. Ismételje meg az 1. és 2. lépéseket. 

5. Nyomja meg a TEST (Teszt) gombot. A kijelző erre kikapcsol. 

6. Nyomja meg a RESET gombot, hogy a terméket bekapcsolja. 

 

Az itt ismertetett védelmi megoldás a csatlakoztatott termék hibája elleni véd, és nem 
a kapcsolódó berendezés hibái ellen. 

 
 

5 Az egység működése 
 

5.1 Munkálati utasítások 

A ROPULS eDM öblítő kompresszor vízvezetékek átmosására szolgáló többcélú, villamos 
vezérlésű készülék. A készülék kompresszorként is használható. 

Két víz-levegő keverékes mosóprogramja van: 

1. Pulzáló sűrített levegő és víz keverék (mikroprocesszor vezérlésű) távolítja el alaposan a 
homok, rozsda, zsír és egyéb lerakódásokat. 

2. A tisztító és öblítő hatás erősíthető még a �Víz és levegő (folyamatos)� gomb me-
gnyomásával. 

A ROCLEAN injektorral (választható tartozék) és a megfelelő ROCLEAN tisztítófolyadékkal a 
következő alkalmazási lehetőségek adódnak: 

� ivóvíz vezetékek 

� radiátoros fűtőkörök 

� padlófűtéses, falfűtéses fűtőkörök 

A fűtőkörök a tisztítás után végül védhetők még a ROCLEAN Longlife folyadékkal. 

 

A ROCLEAN használati utasítást be kell tartani!  

Ez a fajta öblítés kizárólag vezetékek fertőtlenítésére használatos. 

A készülék mozgatható kompresszorként is használható. 
 

6 Telepítés és kiszolgálás 

6.1 Általános útmutatások (B) 

A berendezést közvetlenül az engedélyezett finomszűrő után, az elosztó telep előtt vagy 
bármely más olyan helyen kell felállítani, ahol van megfelelő csatlakozási lehetőség a csőveze-
ték hálózatra és a csatornahálózatra. 

1. DIN-DVGW által bevizsgált finomszűrőt kell a kompresszor elé beépíteni. 

 

Az öblítő kompresszor folyásirányára figyelni kell!  

2. Az ivóvíz biztosítására a DIN EN 1717 értelmében az öblítő kompresszor elé megfelelő cső- 
vagy rendszerleválasztást kell beépíteni. 

3. A melegvízkészítő, az utókezelő vízkészülékeket át kell hidalni. 

4. A végleges szerelvényeket (egykarú keverő csaptelep, sarokszelep stb.) az öblítés előtt 
nem szabad beszerelni. 

 Meglevő süllyesztett szerelésű szerelvényeknél tekintettel kell lenni a gyártói utasításokra. 

 Beépítési példa: B2 kép süllyesztett termosztát szelepek öblítése. 
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 Beépítési példa: B2 kép süllyesztett egykaros keverő csaptelep öblítése. 

5. A lefolyó tömlőket a kifolyó szerelvényekre megtörés nélkül kell felhelyezni. Végül a 
tömlőket kellően méretezett lefolyóba kell vezetni és rögzíteni kell rá (egyébként a tömlő 
vége lelökődhet). 

6. Az öblített legnagyobb vezetékhossz a 100 m-t ne haladja meg. 

7. Az érzékeny szerelvények védelmére mindig kell a ROPULS eDM elé nyomáscsökkentőt 
szerelni. 

8. Minden beszerelt vízvezetéken ellenőrizni kell a szivárgást. 

9. Minden alkalmazás után: Teljesen ürítse ki a tömlőket és az öblítő kompresszort. Kerülje el, 
hogy víz maradjon a tömlőkben és az öblítő kompresszorban. Mindent száraz helyen 
tároljon. 

6.2 Ivóvízvezetékek öblítésére vonatkozó különleges utasítások (C) 

A DIN 1988-2 / EN 806-4 értelmében az újonnan kiépített vízvezetékeket használatba vétel előtt 
át kell öblíteni, jobb eredményt ad a pulzáló levegő-víz keverékkel történő átmosás. 

Ez az öblítő kompresszor csak 2�-os belső átmérőjű csővezetékek méretig használható. 

Legionella baktériumokkal fertőzött berendezések szanálása előtt ajánlott a pulzáló levegő-víz 
keverékkel végzett tisztítás a fertőtlenítési intézkedések előtt. 

Az ivóvízrendszerre történő rákötés előtt meg kell győződni róla, hogy a öblítő kompresszor, va-
lamint a tartozékok (pl. tömlők, nyomáscsökkentő) kifogástalan tisztaságúak legyenek. 

A DIN 1988 2. része szerint végzett öblítésnél alapvetően a következőket kell betartani: 

1. Az építtető / tervező legyen jelen az öblítésnél. Az öblítés megtörténte után az öblítésről 
megfelelő jegyzőkönyvet kell felvenni. 

2. Az öblítéshez használt ivóvizet (DIN 1988 / DIN 50930 szerint) meg kell szűrni.  

3. Az öblítő víznek a legnagyobb csőben legalább 0,5 m/s-os áramlási sebességet kell elérnie. 
Ennek az áramlási sebességnek az eléréséhez legalább DN 15 számú vételezési helynek 
nyitva kell lennie (lásd táblázat). Ha a szükséges térfogatáram (a szükséges áramlási se-
besség) mégsem alakulna ki, akkor a sebességet póttartály és szivattyú segítségével be kell 
állítani. 

Minimális térfogatáram és megnyitott vételezési helyek minimális száma 0,5 m/s-es minimális 
áramlási sebességnél végzett öblítésnél. 

A DN elosztóvezeték legnagyobb névleges átmérője 25 32 40 50 65 

Minimális térfogatáram a Q elosztó vezetékek teljes 
töltése mellett, Q, l/min 

15 25 38 59 100 

Megnyitott vételezési helyek minimális száma DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. A hideg- és melegvíz vezetékeket külön kell öblíteni. A vezetékrendszerek öblítése szakas-
zonként történik. Rendszerint minden felszálló vezeték külön öblítési szakaszt jelent. A ve-
zetékhossz öblítési szakaszonként a 100 m-t ne haladja meg. A művelet az öblítő kom-
presszorhoz legközelebbi felszálló vezetékkel kezdődik. Ha egy felszálló csőág túl kicsi, ho-
gy meglegyen a minimális térfogatáram az elosztó vezetékben, akkor több ágat kell egy öb-
lítési szakaszba összefogni. 

5. Az egyes öblítési szakaszokban emeletenként megnyitjuk a vízvételi helyeket alulról felfelé, 
az adott szinten pedig mindig a felszálló vezetéktől legtávolabbi vízvételi helyet nyitjuk meg 
először. Az összes többi ugyanilyen sorrendben �alulról felfelé� és �felszálló ágtól 
legtávolabbitól közelebbi felé�  sorrendben történik. 

6. Az öblítési idő a folyó cső métereként 15 másodpercnél nem lehet kevesebb. Továbbá min-
den vételezési helyet legalább 2 percig öblíteni kell. Ha az utoljára megnyitott vételezési 
hely eléri a szükséges öblítési időt, akkor a vételezési helyeket a megnyitással ellentétes 
sorrendben újra el kell zárni. 

7. Öblítés után le kell állítani a vízellátást és ki kell kapcsolni az öblítő kompresszort. Végül le 
kell választani a berendezést a villamos hálózatról. Figyelem! Az öblítő kompresszor nem 
lehet tartálytöltés közben. Az öblítő kompresszort le kell választani az öblített vezetékről. 
Végül pedig szükség van még a tömítés újabb ellenőrzésére. Szakszerűen be kell fejezni a 
végleges vezetékszerelést. 
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8. Az öblítési művelet után öblítési jegyzőkönyvet (tanúsítvány) kell kiállítani, ahol az eredetit 
kapja az ügyfél a másolatot az öblítést elvégző cég. 

6.3 Az épületgépészet öblítése 

1. Az átkapcsolót öblítésre kell állítani. 

2. Használja a �Be / Ki�  programgombot. A kompresszor automatikusan megtölti a 
nyomástartályt. 

 

A nyomástartály töltésekor, miközben jár a kompresszor, nem szabad kihúzni a hálózati 
csatlakozót. 

3. Nyissa meg a vizet. 

4. Nyomja meg a �Víz + levegő (impulzus)�  programgombot és végezze el az öblítést.  

5. Olvassa le és vesse össze a táblázattal a minimális áramlási sebesség értékeket (lásd 6.2, 
3. sz. szakasz). 

 Ha a sebesség nem éri el a 0,5 m/s-os minimális áramlási értéket, akkor a póttartállyal és a 
szivattyúval kell öblíteni. 

6. Az öblítési idő a folyó cső métereként 15 másodpercnél nem lehet kevesebb. Továbbá min-
den vételezési helyet legalább 2 percig öblíteni kell. 

7. Az öblítésnek akkor van vége, ha már nem látható kihordott anyag. (DIN 1988, 2. rész, 11.2 
(E) bekezdés szerinti öblítésnél elég kifolyónként 2 perc.) Ehhez ajánlott a kifolyó vizet a 
vételezési helytől kb. 100 μl szemnagyságú kötött szöveten átfolyatni. 

8. Az öblítés után ki kell kapcsolni az öblítő kompresszort. A kompresszor nem töltődhet. A 
töltésnek (8 bar) be kellett fejeződnie. 

9. Utána zárja el a vizet. 

10. A ROPULS-t le kell választani a villamos hálózatról. 

11. Az öblítő automatát le kell választani a vizsgálócsőről, a csatlakozásokat szakszerűen fel 
kell szerelni. Végül pedig szükség van még a tömítés ellenőrzésére. 

12. Az öblítési művelet után öblítési jegyzőkönyvet (tanúsítvány) kell kiállítani, ahol az eredetit 
kapja az ügyfél a másolatot az öblítést elvégző cég. 

6.4 Épületgépészeti fertőtlenítés ROCLEAN-nel 

Fertőtlenítőszer ROCLEAN injektorral, lásd ROCLEAN injektor használati utasítás. 

6.5 Padlófűtések öblítése (D) 

1. Az előremenő vízágat le kell választani a kazánról.  

2. Az ivóvíz biztosítására a DIN EN 1717 értelmében az öblítő kompresszor elé megfelelő cső- 
vagy rendszerleválasztást kell beépíteni. 

3. A visszafolyót válassza le, illetve zárja el és tegye fel a lefolyótömlőt. 

 Egyébként a tömlőt kellően méretezett lefolyóba kell vezetni és rögzíteni kell rá. 

4. Kisebb víznyomásnál a fűtőrendszert áganként kell átöblíteni. 

5. Egy fűtőberendezés vázlata.  

 1. Finomszűrő 

 2. TW elosztó 

 3. Csőleválasztó 

 4. Öblítő kompresszor 

 5. Padlófűtési kör 

 6. Összekötő tömlők 

 7. Lefolyó tömlő 

 8. Elzáró szelep 

 9. Lefolyó 

Öblítési művelet: 

1. Az átkapcsolót öblítésre kell állítani. 
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2. Használja a �Be / Ki�  programgombot. A kompresszor automatikusan megtölti a 
nyomástartályt. 

 

A nyomástartály töltésekor, miközben jár a kompresszor, nem szabad kihúzni a hálózati 
csatlakozót. 

3. Nyissa meg a vizet. 

4. Nyomja meg a �Víz + levegő (impulzus)�  programgombot és végezze el az öblítést. 

5. Az öblítésnek akkor van vége, ha már nem látható kihordott anyag. Ehhez ajánlott a kifolyó 
vizet a vételezési helytől kb. 100 μl szemnagyságú kötött szöveten átfolyatni. 

6. Az öblítés után ki kell kapcsolni az öblítő kompresszort. 

7. Zárja le a vízellátás. 

8. A ROPULS eDM le kell választani a villamos hálózatról. 

9. A kompresszor nem töltődhet. A töltésnek (8 bar) be kellett fejeződnie. Az öblítő automatát 
le kell választani a vizsgálócsőről, a csatlakozásokat szakszerűen fel kell szerelni. Végül 
pedig szükség van még a tömítés ellenőrzésére. 

10. Az öblítési művelet után öblítési jegyzőkönyvet (tanúsítvány) kell kiállítani, ahol az eredetit 
kapja az ügyfél a másolatot az öblítést elvégző cég. 

6.6 Jegyzőkönyvezés 

A ROPULS eDM öblítés közben rögzíti az adatokat. 

Az öblítési jegyzőkönyv elkészítésekor ezeket az adatokat hívja le a ROPULS alkalmazással / 
Windows szoftverrel Bluetooth-on keresztül a tabletre / okostelefonra / PC-re. 

A kézileg kitöltött mezőkkel együtt elkészül azután pdf fájlként az öblítési jegyzőkönyv. 

6.7 Adatátvitel 

Adatcsomagoknak a küldéséhez, fogadásához a ROPULS-t készenléti 
módba kell tenni. 

Ekkor a készülék kap áramot, de nincs bekapcsolva. 

Készenléti módban a kijelzőn �- -� látható. 

 
 
 

7 Üzembe helyezési és karbantartási utasítások a kompresszorhoz 

Üzembe vétel: 

� A típustáblán ellenőrizze, hogy a megadott feszültség egyezik-e a hálózati feszültséggel. 

� A csatlakozódugót csatlakoztassa a megfelelő hálózati aljzatba. 

A vele szállított csatlakozódugó típusa VDE 16 A. 

 

A kompresszor működést a nyomásszabályozó automatikusan vezérli, a kompresszort 
azonnal leállítja, amikor a nyomás a nyomástartályban eléri a maximális értéket, sül-
lyedéskor pedig a legkisebb értéknél indul újra a kompresszor. 

 

A kompresszor szakszerű automatikus üzemét a motor minden leállásakor egy sűrített 
levegő lökés jelzi. 

7.1 Használat és karbantartás 

A munka megkezdése előtt a kompresszort hagyja 10 percig teljesen nyitott csapok mellett járni, 
hogy elősegítse a mozgó részek bejáratását. 

Fontos! Olvassa el! 

A kompresszort nem folyamatos használatra tervezték és készítették. A 15 perces folyamatos 
üzem túllépése nem ajánlott. 

 

Felállítás: A sűrítőt mindig úgy állítsa fel, hogy körülötte legalább 50 cm távolságban ne 
legyenek a hűtést nehezítő akadályok. 
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7.2 Rendszeres karbantartási munkák (E) 

Az első 5 üzemóra után ellenőrizni kell a fejes csavarok feszességét (E1 kép) és a burkolat 
csavarokat. 

Hetente egyszer: 

Az E csap megnyitásával eressze le a kondenzvizet (E2 kép). 

A tartályt úgy állítsa, hogy a leeresztőcsap nyílása lefelé nézzen. Ha már csak levegő kezd 
kijönni, azonnal zárja el a csapot. Mivel a kompresszor kenőanyagmentes, a kondenzvíz bele-
kerülhet a szennyvízbe. 

Havonta egyszer (ill., gyakrabban, ha a készüléket porosabb (E3 kép) környezetben has-
ználják): 

Szerelje ki és cserélje ki a szívószűrőt (ha sérült), ill. tisztítsa meg a szűrőbetétet. 

Vegye le a szűrőfedelet és vegye ki a szűrőbetétet. 

Mossa el mosogatószerrel, vízzel öblítse át és szárítsa meg teljesen. Szívószűrő nélkül soha ne 
helyezze üzembe a kompresszort. 

7.3 Hibakeresés (F) 

Levegőesés esetén a következőképpen kell eljárni: (F1 kép) 

a) A kompresszort töltse fel a legnagyobb nyomásra. 

b) Húzza ki a csatlakozódugót az aljzatból. 

c) Szappanos vízzel átitatott ecsettel kenjen be minden csatlakozást. 

A szivárgást a keletkező buborékokról fel lehet ismerni. 

Ha leállított kompresszor mellet a nyomásszabályozó szelepen levegőszivárgás tapasztalható, a 
következőképpen kell eljárni: 

a) Eresszen le a tartályból minden sűrített levegőt. 

b) Vegye ki az N záródugót (F1 kép) a tartószelepből. 

c) Gondosan tisztítsa meg a szelepüléket és a tömítőgyűrűt. Utána helyezze vissza az 
egészet. 

Motorvédelem 

A kompresszor motorvédelme az áramellátást (F2 kép) túlterhelés esetén automatikusan megs-
zakítja. 

Ilyen esetben kapcsolja le az áramellátást, várjon néhány percet, majd után állítsa vissza a mo-
torvédő kapcsolót és indítsa újra a készüléket. Ha a motorvédő kapcsoló ismét megszólalna, 
válassza le az áramellátást, és forduljon hivatalos ügyfélszolgálatunkhoz. 

Javasoljuk a kazánból a sűrített levegő leeresztését. 

 

a) Nyomás alatti tartálynál lehetőleg ne vegyen ki csatlakozó darabokat. Mindig meg kell 
győződni róla, hogy a tartály nyomásmentesítve legyen.  

b) Ha a csatlakozódugó az aljzatban van, a nyomásszabályozó fedelét nem szabad 
leszerelni. 

 
 

8 Kiegészítők 

Megfelelő tartozékokat megtalál a fő katalógusban vagy a www.rothenberger.com oldalon. 
 
 

9 Ügyfélszolgálat 

A ROTHENBERGER szervizhelyek a felhasználó támogatását (lásd katalógus vagy online ada-
tok), a csere alkatrészek és szerviz lehetőség rendelkezésre állását biztosítják. Rendelje tarto-
zékait és alkatrészeit szakkereskedőjétől vagy online a RO SERVICE + webhelyen keresztül: 
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
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10 Ártalmatlanítás 

A készülék egyes részei hasznosítható anyagból vannak, így újrahasznosíthatók. E célra 
jóváhagyott és tanúsított újrahasznosító üzemek állnak rendelkezésre. A nem hasznosítható 
anyagok (pl. elektronikai hulladék) környezetkímélő ártalmatlanításával kapcsolatban 
érdeklődjön a területileg illetékes hulladékkezelő hatóságnál. 

 

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszámokat és az akkumulátorokat/elemeket a ház-
tartási szemétbe! 

Csak EU országoknak szól: Az elektromos és elektronikus berendezések hulladékairól szóló 
2012/19/EU európai irányelvnek és a nemzeti jogba való átültetésének megfelelően a már nem 
használható elektromos kéziszerszámokat és a 2006/66/EK európai irányelvnek megfelelően a 
már nem használható akkumulátorokat/ elemeket külön össze kell gyűjteni és a környe-
zetvédelmi szempontoknak megfelelően kell újrafelhasználásra leadni. 
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Nevarnost! 

Ta znak opozarja pred po�kodbami ljudi. 

 

Pozor! 

Ta znak opozarja pred materialno �kodo in �kodo v okolju. 
 Zahteve za ravnanje 
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1 Varnostna navodila 
 

1.1 Uporaba v skladu z namembnostjo 

ROPULS eDM s svojimi pripadajočimi elementi sme uporabljati izključno strokovno 
usposobljeno osebje v skladu z naslednjim navodilom. Drugi načini uporabe niso dovoljen. 

Osnova za vse meritve so ustrezni nem�ki standardi in direktive. 
 

1.2 Splo�na varnostna navodila za električna orodja 

 

NEVARNOST! Preberite vsa varnostna opozorila, navodila, ilustracije in 
specifikacije, ki so prilo�ene temu električnemu orodju. 


e spodaj navedenih napotkov ne upo�tevate, lahko pride do električnega udara, po�ara in/ali 
te�ke po�kodbe. 

Vsa opozorila in navodila shranite, saj jih boste v prihodnosti morda potrebovali. 

Izraz �električno orodje� v opozorilih se nana�a na električno orodje z električnim pogonom (z 
električnim kablom) ali na akumulatorska električna orodja (brez električnega kabla). 

1) Varnost na delovnem mestu 

a) Delovno mesto naj bo vedno čisto in dobro osvetljeno. Nered in neosvetljena delovna 
mesta lahko povzročijo nezgode. 

b) Električnega orodja ne uporabljajte v okolju, v katerem lahko pride do eksplozij 
(prisotnost vnetljivih tekočin, plinov ali prahu). Električna orodja povzročajo iskrenje, 
zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo. 

c) Ko uporabljate električno orodje, otrokom ali drugim navzočim ne dovolite, da bi se 
vam pribli�ali. Odvračanje pozornosti lahko povzroči izgubo nadzora nad orodjem. 

2) Električna varnost 

a) Priključni vtič električnega orodja se mora prilegati vtičnici. Spreminjanje vtiča na 
kakr�en koli način ni dovoljeno. Pri ozemljenih električnih orodjih ne uporabljajte 
adapterskih vtičev. Nespremenjeni vtiči in ustrezne vtičnice zmanj�ujejo tveganje 
električnega udara. 

b) Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povr�inami, kot so na primer cevi, grelci, 
hladilniki in pa�niki. Tveganje električnega udara je večje, če je va�e telo ozemljeno. 

c) Prosimo, da napravo zavarujete pred de�jem ali vlago. Vdor vode v električno orodje 
povečuje tveganje za električni udar. 

d) Kabel uporabljajte pravilno. Ne uporabljajte ga za prena�anje orodja, vlečenje ali 
izklapljanje iz električnega omre�ja. Kabel zavarujte pred vročino, oljem, ostrimi 
robovi ali premikajočimi se deli. Po�kodovani ali zapleteni kabli povečujejo tveganje 
električnega udara. 

e) Kadar uporabljate električno orodje zunaj, uporabljajte samo kabelske podalj�ke, ki 
so primerni za delo na prostem. Uporaba kabelskega podalj�ka, ki je primeren za delo na 
prostem, zmanj�uje tveganje za električni udar. 

f) 
e je uporaba električnega orodja v vla�nem okolju neizogibna, uporabljajte stikalo za 
za�čito pred kvarnim tokom. Uporaba za�čitnega stikala zmanj�uje tveganje električnega 
udara. 

3) Varnost oseb 

a) Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z električnim orodjem lotite z razumom. 
Ne uporabljajte električnega orodja, če ste utrujeni oziroma če ste pod vplivom mamil, 
alkohola ali zdravil. Trenutek nepazljivosti pri uporabi električnega orodja je lahko vzrok za 
resne telesne po�kodbe. 

b) Uporabljajte osebno za�čitno opremo. Vedno uporabljajte za�čito za oči. Z uporabo 
za�čitne opreme, kot so protipra�na maska, varnostni čevlji, ki ne drsijo, čelada ali za�čita 
za sluh, v ustreznih okoli�činah zmanj�ate nevarnost po�kodb. 

c) Preprečite nenameren vklop orodja. Pred priključitvijo električnega orodja na 
električno omre�je in/ali na akumulatorsko baterijo in pred dviganjem ali no�enjem se 
prepričajte, da je električno orodje izklopljeno. 
e električno orodje nosite in imate pri 
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tem prst na stikalu ali pa orodje napajate, ko je stikalo v polo�aju za vklop, lahko pride do 
nesreče. 

d) Odstranite vse ključe in izvijače za prilagajanje orodja preden orodje vključite. Ključ ali 
izvijač, ki ga ne odstranite z vrtečega se dela električnega orodja, lahko povzroči telesne 
po�kodbe. 

e) Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves čas trdno stojite in vzdr�ujte ravnovesje. To 
omogoča bolj�i nadzor nad električnim orodjem v nepričakovanih situacijah. 

f) Oblecite se primerno. Ne nosite ohlapnih oblačil ali nakita. Las in oblačil ne pribli�ujte 
premikajočim se delom. Ohlapna oblačila, nakit ali dolgi lasje se lahko ujamejo v 
premikajoče se dele. 

g) 
e imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah ali zbiralnih posod, se 
prepričajte, da so te ustrezno priključene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko 
zmanj�a nevarnosti, povezane s prahom. 

h) Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto uporabo, ne bo razlog za to, da 
postanete lahkomiselni in ignorirate varnostna načela. V delčku sekunde lahko 
nepozorno dejanje pripelje do hude po�kodbe. 

4) Starostlivé pou�ívanie ručného elektrického náradia a manipulácia s ním 

a) Električnega orodja ne preobremenjujte. Za delo uporabite ustrezno električno orodje. 
Pravo električno orodje bo delo bolj�e in varneje opravilo, in sicer s hitrostjo, za katero je bilo 
oblikovano. 

b) Električnega orodja ne uporabljajte, če ga s stikalom ne morete vklopiti in izklopiti. 
Električno orodje, ki se ne more več vključiti ali izključiti, je nevarno in se mora popraviti. 

c) Izvlecite vtič iz vtičnice in/ali odstranite akumulatorsko baterijo, če jo je mogoče 
izvzeti, �e preden orodje popravljate, menjujete pribor ali ga shranite. Ti preventivni 
varnostni ukrepi zmanj�ajo tveganje za nenamenski zagon aparata. 

d) Ko električnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven dosega otrok. Osebam, ki 
orodja ne poznajo ali niso prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite 
uporabljati. Električna orodja so nevarna, če jih uporabljajo neizku�ene osebe. 

e) Vzdr�ujte električna orodja in pribor. Prepričajte se, da so premikajoči se deli pravilno 
poravnani in da se ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako preverite, ali je na 
orodju �e kaj drugega, kar bi lahko vplivalo na njegovo delovanje. 
e je električno 
orodje po�kodovano, mora biti pred uporabo popravljeno. Slabo vzdr�evana električna 
orodja so vzrok za mnoge nezgode. 

f) Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in čista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi 
robovi se manj zatikajo in so la�je vodljiva. 

g) Električna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno uporabljajte v skladu s temi 
navodili. Pri tem upo�tevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste opravljali. 
Uporaba električnih orodij v namene, ki so drugačni od predpisanih, lahko privede do 
nevarnih situacij. 

h) Ročaji in povr�ine za prijemanje naj bodo suhe, čiste in brez olja ali ma�čobe. Gladki 
ročaji in povr�ine za prijemanje ne omogočajo varne uporabe in nadzora orodja v 
nepričakovanih situacijah. 

5) Servisiranje 

a) Va�e električno orodje naj popravlja samo kvalificirano strokovno osebje ob obvezni 
uporabi originalnih rezervnih delov. Tako boste zagotovili, da bo orodje varno za 
uporabo. 

 

1.3 Posebna varnostna navodila 
 

Na�e naprave je treba namestiti poobla�čeno specializirano podjetje sanitarne in ogrevalne obr-
ti. 

Pred namestitvijo preverite, ali naprava ni bila po�kodovana med transportom. 

Naprave je treba za�čititi proti mrazu in jih ni dovoljeno postaviti v neposredni bli�ini virov toplote 
z visoko sevalno temperaturo. Sama naprava je odobrena za temperaturo bode najv. 30 °C/ 
temperaturo okolice najv. 40 °C. 



 SLOVENSKO  143 

Obvezno upo�tevajte smer pretoka, ki so na napravi označene s pu�čico. 

Ob ravnanju z �ivilom pitna voda morate posebej paziti na higieno. Izpolnjevanje obvezne skrbi 
je v pristojnosti lastnika naprave za pitno vodo oz. osebe, ki jo je pooblastil. 

Ob namestitvi je treba upo�tevati predpise nem�kega zdru�enja za plin in vodo (DVGW, DIN 
1988), SVGW v �vici, ÖVGW v Avstrijji in krajevne predpise. 

Dovajano vodo je treba pred tem očistiti delcev umazanije s finim filtrom (DIN 1988, DIN 50930). 

Naprave je treba vgraditi v skladu z risbo postavitve. 

Pred povezavo na sistem pitne vode zagotovite, da bodo kompresor za splakovanje ter deli 
opreme (npr. cevi, reducirni ventil) higiensko neoporečni. 


e boste vodno omre�je uporabljali kot za�čitno ozemljitev, morate električno premostiti ločilno 
mesto (VDE 190 § 3 H, SEV v �vici in ÖVE v Avstriji). 

 

Ob izpadu toka ali izpadu varovalke transformatorja teče voda med regeneracijo v kanal. 
Zato takoj zaprite dotok vode do naprave za mehčanje in seznanite servisno slu�bo!  


e imate vpra�anja, navedite vrsto naprave, �tevilo naprave, leto izdelave, serijsko �tevilko itd. 

Kaj je prepovedano delati: 

 
 

 

 

 

Ne dotikajte se glave, valjev, hladilnih reber in dovoda, ker dose�ejo med delovanjem 
velike temperature in so tudi po ustavitvi naprave �e nekaj časa zelo vroči. Ne postavl-
jajte vnetljivih materialov v bli�ino in/ali na kompresor. 
Curka stisnjenega zraka ne usmerjajte neposredno na osebe ali �ivali. 
Kompresor ne sme delovati brez zračnega filtra. 
Naprave ne uporabljajte v morebitnem eksplozivnem okolju. 
Tok zraka hlajenja na agregatu kompresorja ne sme biti oviran. Zato mora biti do ovir 
najmanj 50 cm razdalje. 

 
 

2 Tehnični podatki 
 

Kompresor: 

Priključek za cev  ...................................................... Sklopka GK R 1" 

najv. pretok  ............................................................... 5 m³/h 

Tlak vode  .................................................................. najv. 7 barov 

Temperatura vode  .................................................... 30° C 

Vrsta za�čite  ............................................................. IP 20 

sesalna moč  ............................................................. 200 l/min. 

Obratovalni tlak ......................................................... najv. 8 barov 

Prostornina posode  .................................................. 9,5 litra 

Moč motorja .............................................................. 1500 W 

Priključitev na omre�je  ............................................. 230 V a.c. , 50 Hz 

Način delovanja  ........................................................ S1 

Nivo zvočnega tlaka (LpA)  ......................................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Raven moči hrupa (LWA)  ........................................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Stopnja hrupa pri delu lahko presega 85 dB (A). Nosite za�čito za sluh! 

Vrednosti merjenja ugotovljene ustrezno z EN 62841-1. 

Mikrofilter: 

Velikost zadr�evanih delcev  ..................................... 0,3 µm 

Menjava filtrirnega elementa v izločevalniku vode .... vsakih 6 mesecev 

Vsak mesec očistite sesalni, zračni in filtrirni 
element kompresorja. 
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3 Pregled (A) 

1 Upravljalno polje s tipko za izbiro programa 8 Sesalni zračni filter kompresorja 

2 Sklopka za priključne cevi 9 Kompresor 

3 Hitra sklopka za odvzem stisnjenega zraka 10 Priključek za dozirno črpalko 

4 Prikaz tlaka za tlačno posodo 11 Ogrodje s kolesci 

5 Posoda za stisnjen zrak 12 Prikaz tlaka za nadtlak zračnih impulzov 

6 Izpustni ventil 13 Zračni filter izločevalnika vode 

7 LED prikazovalnik pretoka in dozirnih 
impulzov 

 

Obseg dobave: 

� kompresor za izpiranje s priključnimi sklopkami GK 

� oprema: kompet priključkov, ki ga sestavljajo cev iz tkanine in priključna sklopka 1" 

� navodila za uporabo 

� prevzemni zapisnik 

� opcijska oprema: vbrizgovalnik ROCLEAN 
 

4 Priključitev na omre�je 

Napravo priključujte le na enofazno izmenično omre�je in z napetostjo omre�ja, ki je navedena 
na tablici o zmogljivostih. Priklopite le na vtičnice z za�čitnim stikom. Stroj sme obratovati le prek 
za�čitnega stikala FI z maksimalnim nazivnim okvarnim tokom 10 - 30 mA.  

Pred vsakim zagonom morate izvesti test delovanja. Ob ponovni odpovedi zahtevajte preverjan-
je priklopljene naprave. 

Upo�tevajte, da ta naprava ne more zamenjati temeljnih varnostnih ukrepov. Da bi preprečili ne-
varnost za �ivljenje vedno pazite na pravilno uporabo električnih naprav. 

Zanesljiva za�čita ljudi pred nevarnim udarom elektrike. Okvarni tok je prepoznan v delčku se-
kunde in takoj se prekine napajanje z električnim tokom. Ogro�anje ljudi in �ivali je drastično 
omejeno. 

- Električnega orodja nikoli ne uporabljajte brez prilo�enega PRCD. 

- Vtič ali priključni kabel mora vedno opraviti proizvajalec električnega orodja ali njegova servi-
sna slu�ba. 

- Voda ne sme priti v bli�ino električnih delov električnega orodja in ljudi v delovnem območju. 

4.1 Začetek uporabe varnostnega stikala PRCD 
 

 

Le za izmenični tok! Upo�tevajte napetost omre�ja! 

Pred vsakim začetkom uporabe naprave izvedite na varnostnem stikalu PRCD naslednje teste: 

1. Varnostno stikalo PRCD pove�ite z vtičnico. 

2. Pritisnite na RESET; prikaz se preklopi na VKLOP. 

3. Vtič izvlecite iz vtičnice; prikaz se izklopi. 

4. Ponovite 1. in 2. 

5. Pritisnite na TEST; prikaz se izklopi. 

6. Za izklop naprave pritisnite RESET. 

 

Za�čitna naprava �čiti pred napakami v priklopljeni napravi, ne pred tistimi iz predho-
dne naprave. 

 
 

5 Delovanje naprave 
 

5.1 Način delovanja 

Kompresor za izpiranje ROPULS eDM je elektronsko krmilnea večnamenska naprava za izpi-
ranje vodnih napeljav. Napravo lahko uporabite tudi kot kompresor. 

Obstajata dva programa izpiranja z me�anico voda-zrak: 
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1. pulzirajoča me�anica stisnjeni zrak-voda (krmiljenja z mikroprocesorjem) odstranjuje temel-
jito pesek, rjo, ma�čobe in druge usedline. 

2. Za izbolj�anje učinka či�čenja in izpiranja lahko pritisnete dodatno tipko »Voda in zrak 
(trajno)«. 

Prek vbrizgovalnika ROCLEAN (opcijska oprema) in ustrezne tekočine za či�čenje ROCLEAN 
so na voljo naslednje vrste uporabe: 

� napeljave pitne vode 

� grelni obtoki z radiatorji 

� grelni obtoki s talnim ogrevanjem/ogrevanjem povr�in 

Ob či�čenju lahko grelne obtoke dodatno za�čitite tudi s tekočino ROCLEAN Longlife. 

 

Upo�tevajte navodila za uporabo ROCLEAN!  

Ta način izpiranja se uporablja izključno pri razku�evanju napeljav. 

Napravo lahko uporabite tudi kot premični kompresor. 
 

6 Namestitev in upravljanje 

6.1 Splo�na navodila (B) 

Napravo je treba postaviti neposredno po odobrenem finem filtru, pred razdelilno baterijo ali na 
katerem koli drugem mestu, na katerem obstaja ustrezna mo�nost priklopa na cevovodno om-
re�je in priključek na kanalizacijo. 

1. Pred kompresorjem za izpiranje je treba vgraditi fini filter, preizku�en po DIN-DVGW. 

 

Pazite na smer pretoka kompresorja za izpiranje!  

2. Za zavarovanje pitne vode mora biti morda pred kompresorjem za izpiranje vgrajen v skladu 
z DIN EN 1717 �e ločevalnik cevi ali sistema. 

3. Premostiti je treba pripravo tople vode in/ali naprave za naknadno obdelavo vode. 

4. Dokončnih sestavnih delov za namestitev (kot so enoročni me�alnik, kotni ventili itd.) ni 
dovoljeno vgraditi pred izpiranjem. 

 
e obstajajo podometne armature je treba upo�tevati proizvajalčeve navedbe. 

 Primer vgradnje: slika B2 Izpiranje podometnih termostatskih ventilov. 

 Primer vgradnje: slika B3 Izpiranje podometnih enoročnih me�alnikov. 

5. Odtočne cevi je treba na odtočne armature namestiti tako, da nimajo zgibov. Nato je treba 
cevi speljati do dovolj dimenzioniranega odtoka in jih pritrditi (sicer lahko konec cevi zdrsne 
zaradi prevelikega impulza). 

6. Največja dol�ina linije odtoka ne sme presegati 100 m. 

7. Za za�čito občutljivih armatur je treba pred ROPULS eDM vedno vgraditi reducirni ventil. 

8. Preveriti je treba, ali name�čene vodne napeljave dobro tesnijo. 

9. Po vsaki uporabi: popolnoma izpraznite cevi in kompresor za izpiranje. Preprečite ostanke 
vode v ceveh in kompresorju za izpiranje. Vse hranite na suhem mestu. 

6.2 Posebni napotki za izpiranje napeljav pitne vode (C) 

V skladu z DIN 1988-2/ EN 806-4 je treba na novo polo�ene napeljave pitne vode izprati pred 
začetkom uporabe, ob tem pa izpiranje z pulzirajočo me�anico voda-zrak izbolj�a rezultat izpi-
ranja. 

Ta kompresor za izpiranje je konstruiran za či�čenje cevovodov do notranjega premera 2". 

Ob saniranju naprav, kontaminiranih z legionelo je pred ukrepi za razku�enje priporočljivo 
či�čenje s pulzirajočo me�anico zrak-voda. 

Pred povezavo na sistem pitne vode zagotovite, da bodo kompresor za splakovanje ter deli o-
preme (npr. cevi, reducirni ventil) higiensko neoporečni. 

Naslednje točke je treba obvezno upo�tevati pred izpiranjem v skladu z DIN 1988-2. del: 
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1. Investitor / načrtovalec morata biti ob izpiranju; po opravljenem izpiranju je treba sestaviti 
ustrezni zapisnik o izpiranju. 

2. Pitna voda za izpiranje mora biti filtrirana (po DIN 1988/ DIN 50930). 

3. Voda za izpiranje mora ohranjati v največji cevi minimalno hitrost pretoka 0,5 m/s. Da bi do-
segli to hitrost pretoka, mora biti odprto minimalno �tevilo odjemnih mest DN 15 (glejte tabe-
lo). 
e kljub temu ne bo dose�en potrebni volumni tok (potrebna hitrost pretoka), je treba hi-
trosti prilagoditi z zalogovnikom in črpalko. 

Minimalni volumni tok in minimalno �tevilo odjemnih mest, ki jih je treba odpreti za izpiranje pri 
minimalni hitrosti pretoka 0,5 m/s. 

Največja nazivna velikost razdelilne napeljave DN 25 32 40 50 65 

Minimalni volumni tok pri polni napolnjenosti razdelilnih vodov 
Q v l/min 

15 25 38 59 100 

Minimalno �tevilo odjemnih mest DN 15, ki jih je treba odpreti. 1 2 3 4 6 

4. Napeljave hladne in tople vode je treba izpirati ločeno. Sistemi napeljav se izpirajo po odse-
kih. Praviloma se vsaka dvi�na napeljava upo�teva kot odsek za izpiranje. Dol�ina napeljave 
na odsek za izpiranje ne sme presegati 100 m. Začne se z dvi�no napeljavo, ki je najbli�ja 
kompresorju za izpiranje. 
e je posamezna dvi�na linija premajhna, da bi zagotovili mini-
malni volumni pretok v razdelilni napeljavi, je treba več linij zdru�iti v en odsek za izpiranje. 

5. V posameznih odsekih za izpiranje se odjemna mesta odpirajo po nadstropjih od spodaj na-
vzgor, ob tem pa se odpre najprej na nadstropju odjemno mesto, ki je najbolj oddaljeno od 
dvi�ne napeljave. Vse druge odpirajte v enakem zaporedju »od spodaj navzgor« in od 
»najbolj oddaljene dvi�ne linije do najbli�je«. 

6. Izpiranje ne sme na meter tekoče cevi biti kraj�e od 15 sekund. Ob tem je treba vsako od-
jemno mesto izpirati najmanj 2 minuti. Ko je na zadnjem odprtem odjemnem mestu dose�en 
potreben čas izpiranja, se odjemna mesta znova zaprejo v obratnem zaporedju odpiranja. 

7. Po izpiranju je treba ustaviti dotok vode in izklopiti kompresor za izpiranje. Nato je treba apa-
rat ločiti od električnega omre�ja. Pozor! Kompresor za izpiranje ne sme biti v stanju poln-
jenja posode. Kompresor za izpiranje je treba ločiti od vsake izprane napeljave. Nato je 
treba znova preveriti zatesnjenost. Dokončno namestitev napeljave je treba opraviti stro-
kovno do konca. 

8. Po izpiranju je treba napisati zapisnik o izpiranju (certifikat) in original ostati pri stranki, ko-
pijo pa podjetju, ki je opravilo izpiranje 

6.3 Izpiranje domače in�talacije 

1. Preklopno stikalo postavite na izpiranje. 

2. Pritisnite programsko tipko �Vklop / izklop�  . Kompresor bo samodejno napolnil tlačno 
posodo. 

 

Pri polnjenju tlačne posode, ko deluje kompresor, ne izvlecite električnega vtiča. 

3. Odprite dotok vode. 

4. Pritisnite programsko tipko �Voda + zrak (način impulza)�  in opravite izpiranje. 

5. Odčitatje velikost minimalne hitrosti pretoka in primerjajte s tabelo z normami (glejte 6.2, 
razdelek �t. 3). 

 
e ni dose�ena minimalna hitrost pretoka 0,5 m/sek, je treba izpirati z zalogovnikom in 
črpalko. 

6. Izpiranje ne sme na meter tekoče cevi biti kraj�e od 15 sekund. Ob tem je treba vsako od-
jemno mesto izpirati najmanj 2 minuti. 

7. Izpiranje je končano, če ni več vidnih izpustov. (pri izpiranju po DIN 1988, 2. del, razd. 11.2 
(E) zadostujeta 2 minuti na odtok.) Pri tem priporočamo, da odtekajočo vodo pustite odtekati 
od odjemnega mesta prek zankaste tkanine z velikostjo zank pribl. 100 μl. 
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8. Po izpiranju morate izklopiti kompresor za izpiranje. Kompresor ne sme polniti. Polnjenje (8 
barov) mora biti končano. 

9. Nato zaprite dovod vode. 

10. ROPULS eDM ločite od električnega omre�ja. 

11. Avtomat za izpiranje ločite od preizkusne cevi, vse priključke je treba montirati po predpisih. 
Nato je treba znova preveriti zatesnjenost. 

12. Po izpiranju je treba napisati zapisnik o izpiranju (certifikat) in original ostati pri stranki, kopi-
jo pa podjetju, ki je opravilo izpiranje. 

6.4 Razku�evanje domače in�talacije z ROCLEAN 

Sredstvo za razku�evanje z ROCLEAN vbrizgovalnikom, glejte navodila za vbrizgovalnik RO-
CLEAN. 

6.5 Izpiranje talnega ogrevanja (D) 

1. Dotok vode morate ločiti od grelnega kotla.  

2. Za zavarovanje pitne vode mora biti pred kompresorjem za izpiranje vgrajen v skladu z DIN 
EN 1717 �e ločevalnik cevi ali sistema. 

3. Ločite povratni tek oz. ga zaprite in namestite odtočno cev. 

 Ob tem je treba cev speljati do dovolj dimenzioniranega odtoka in ga pritrditi. 

4. 
e je tlak vode prenizek, izperite ogrevalni sistem po linijah. 

5. Shema ogrevalne naprave.  

 1. Fini filter 

 2. Razdelilnik pitne vode 

 3. Ločilnik cevi 

 4. Kompresor za izpiranje 

 5. Obtok talnega ogrevanja 

 6. Povezovalne cevi 

 7. Odtočna cev  

 8. Zaporni ventil  

 9. Odtok 

Izpiranje: 

1. Preklopno stikalo postavite na izpiranje. 

2. Pritisnite programsko tipko �Vklop / izklop�  . Kompresor bo samodejno napolnil tlačno 
posodo. 

 

Pri polnjenju tlačne posode, ko deluje kompresor, ne izvlecite električnega vtiča. 

3. Odprite dotok vode. 

4. Pritisnite programsko tipko �Voda + zrak (način impulza)�  in opravite izpiranje.  

5. Izpiranje je končano, če ni več vidnih izpustov. Pri tem priporočamo, da odtekajočo vodo 
pustite odtekati od odjemnega mesta prek zankaste tkanine z velikostjo zank pribl. 100 μl. 

6. Po izpiranju morate izklopiti kompresor za izpiranje. 

7. Nato zaprite dovod vode. 

8. ROPULS eDM ločite od električnega omre�ja. 

9. Kompresor ne sme polniti. Polnjenje (8 barov) mora biti končano. Avtomat za izpiranje ločite 
od preizkusne cevi, vse priključke je treba montirati po predpisih. Nato je treba znova pre-
veriti zatesnjenost. 

10. Po izpiranju je treba napisati zapisnik o izpiranju (certifikat) in original ostati pri stranki, 
kopijo pa podjetju, ki je opravilo izpiranje. 
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6.6 Zapisnik 

ROPULS eDM bele�i med izpiranjem podatke. 

Za izdelavo zapisnika izpiranja prikličite te podatke s programom /programsko opremo Windows 
ROPULS prek Bluetootha na svoj tablični računalnik/pametni telefon/osebni računalnik. 

Z ročno izpolnjenimi polji se izdela zapisnik izpiranja kot datoteka PDF. 

6.7 Prenos podatkov 

Za po�iljanje podatkov na končno napravo oz. sprejem, je treba ROPULS 
eDM preklopiti v stanje pripravljenosti. 

Za to mora biti naprava oskrbovana s tokom in izklopljena. 

Zaslon ka�e v stanju pripravljenosti �- -�. 

 
 
 

7 Navodila za zagon in vzdr�evanje kompresorja 

Zagon: 

� Na tipski plo�čici preverite, ali se ujemata navedena napetost in napetost omre�ja. 

� Vtič priklopite na ustrezno električno vtičnico. 

Prilo�eni vtič je vrste VDE 16 A. 

 

Kompresor se samodejno upravlja prek regulatorja tlaka, ki ustavi kompresor takoj, ko 
dose�e tlak v posodi največjo vrednost, ob tem pa se kompresor zno-va za�ene ob 
spu�čanju na najni�jo vrednost!  

 

Pravilno samodejno obratovanje kompresorja sporoča sunek stisnjenega zraka ob vsaki 
ustavitvi motorja. 

7.1 Uporaba in vzdr�evanje 

Pred začetkom dela pustite, da deluje kompresor 10 minut ob popolnoma odprti pipi za zrak, da 
bi dosegli uvajanje gibljivih delov. 

Pomembno! Preberite! 

Ta kompresor ni bil zasnovan in izdelan za trajno uporabo. Svetujemo, da ne prekoračite nepre-
kinjenega obratovanja 15 minut. 

 

Postavitev: Zgo�čevalnik postavite vedno najmanj 50 cm oddaljen od kakr�ne koli ovite, 
ki bi lahko ovirala zračni tok in s tem hlajenje! 

7.2 Periodična vzdr�evalna dela (E) 

Po prvih 5 urah obratovanja je treba preveriti napetost vijakov glave (slika E1) in vijakov obloge. 

Enkrat na teden: 

izpustite kondenzirano vodo tako, da odprete pipo E (slika E2). 

Posodo postavite tako, da bo odprtina izpustne pipe kazala navzdol. Pipo zaprite takoj, ko začne 
iz nje pihati le �e zrak. Ker kompresorja ni treba mazati, lahko kondenzirano vodo odstranite ka-
nalizacijo. 

Enkrat na mesec (oz. pogosteje, če napravo uporabljate v pra�nem (slika E3) okolju): 

Demontirajte sesalni filter in ga zamenjajte (če je po�kodovan) oz. očistite filtrirni element. 

Snemite pokrov filtra in odstranite filtrirni element. 

Umijte ga s sredstvom za či�čenje, splaknite z vodo in popolnoma posu�ite. Kompresor ne sme 
delovati brez sesalnega filtra. 

7.3 Iskanje napak (F) 


e uhaja zrak, morate postopati na naslednji način: (slika F1) 

a) kompresor napolnite na največji tlak; 

b) iz vtičnice izvlecite vtič; 
c) s čopičem navla�enim z milnico nama�ite vsa privitja. 
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Uhajanje zraka lahko prepoznate po zračnih mehurčkih, ki nastajajo. 


e ob ugasnjenem kompresorju ugotovite uhajanje zraka na ventiulu za reguliranje tlaka, posto-
pajte na naslednji način: 

a) iz posode izpustite ves stisnjeni zrak; 

b) iz ventila za zadr�anje tlaka N (slika F1) odstranite zapiralne čepe; 

c) skrbno očistite sed ventila in tesnilni obroč. Nato vse skupaj znova vstavite. 

Za�čita motorja 

Kompresor ima za�čito motorja, ki v primeru preobremenitve samodejno prekine dovod elek-
tričnega toka (slika F2). 

V tem primeru izklopite dovajanje toka in počakajte nekaj minut ter �ele nato ponastavite za�čit-
no stikalo motorja in znova za�enite napravo. 
e se za�čitno stikalo znova aktivira, ločite oskrbo 
z električnim tokom in se obrnite na poobla�čeni servis. 

Priporočamo, da iz kotla izpustite stisnjeni zrak. 

 

a) Po mo�nosti ne odstranjujte nobenih priključni delov pri posodi, ki je pod tlakom. Ob 
tem se morate prepričati, ali je posoda vedno izpraznjena. 

b) če je v vtičnici �e vtič, ni dovoljeno demontirati pokrova regulatorja tlaka. 
 
 

8 Pribor 

Primerno dodatno opremo najdete v glavnem katalogu ali na spletnem mestu 
www.rothenberger.com 

 
 

9 Servisna slu�ba 

Lokacije servisov podjetja ROTHENBERGER so na voljo, da vam pomagajo (glejte seznam v 
katalogu ali na spletu), tam boste dobili tudi nadomestne dele, na istih lokacijah pa ponujajo tudi 
servis. Opremo in nadomestne dele naročite pri specializiranem trgovcu ali prek RO SERVICE+ 
online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

10 Odstranjevanje med odpadke 

Deli te naprave so sekundarne surovine in jih lahko odvedete ponovni predelavi. Za to so na 
voljo odobreni in certificirani obrati za recikliranje. Za dele, ki jih ni mogoče reciklirati na okolju 
prijazen način (npr. elektronski odpad), vpra�ajte svoje pristojne urade za odpadke. 

 

Električnih orodij in akumulatorskih/običajnih baterij ne smete odvreči med gospodinjske 
odpadke! 

Le za dr�ave, članice EU: V skladu z Direktivo 2012/19/EU o odpadni električni in elektronski 
opremi in njenim prenosom v nacionalno zakonodajo se morajo odslu�ena električna orodja zbi-
rati ločeno in odstraniti na okolju prijazen način. Prav tako se morajo v skladu z Direktivo 
2006/66/ES pokvarjene ali odslu�ene akumulatorske baterije in baterije za enkratno uporabo 
zbirati ločeno in odstraniti na okolju prijazen način. 
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�тикет за изIвърляне на ���� 

 
 

1 #:070=8O 70 157>?0A=>AB 
 

1.1 #?>B@510 A?>@54 B5E=8G5A:8B5 �78A:20=8O 

ROPULS eDM и свързаните с него елементи тря5ва да се използват само от спеJиализи-
ран персонал в съответствие със следните инструкJии. �руги прило:ения не са разреLе-
ни. 

�снова за всички измервания са съответните немски норми и директиви. 
 

1.2 �1I8 C:070=8O 70 157>?0A=0 @01>B0 

 

�=8<0=85! �@>G5B5B5 2A8G:8 ?@54C?@5645=8O, C:070=8O, 70?>7=09B5 A5 A 
D83C@8B5 8 B5E=8G5A:8B5 E0@0:B5@8AB8:8, ?@8;>65=8 :J< 5;5:B@>8=AB@C<5=B0.

�ропуски при спазването на указанията по-долу могат да предизвикат токов удар и/или 
те:ки травми. 

�0?075B5 2A8G:8 ?@54C?@5645=8O 8 C:070=8O 70 ?>;720=5 2 1J45I5. 

"ерминът �електроинструмент� в указанията по-долу се отнася до заIранван от 
електрическата мре:а (с ка5ел) електроинструмент и до заIранван от 5атерия 
(5езка5елен) електроинструмент. 
1) �57>?0A=>AB =0 @01>B=>B> <OAB> 

а) �>44J@609B5 @01>B=>B> A8 <OAB> G8AB> 8 4>1@5 >A25B5=>. �езпорядъкът и 
недостатъчното осветление могат да спомогнат за възникването на трудова 
злополука. 

5) �5 @01>B5B5 A 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 2 A@540 A ?>28H5=0 >?0A=>AB >B 2J7=8:20=5 
=0 5:A?;>78O, 2 1;87>AB 4> ;5A=>70?0;8<8 B5G=>AB8, 307>25 8;8 ?@0E>>1@07=8 
<0B5@80;8. �о време на ра5ота в електроинструментите се отделят искри, които 
могат да възпламенят праIоо5разни материали или пари. 

в) �@J6B5 45F0 8 AB@0=8G=8 ;8F0 =0 157>?0A=> @07AB>O=85, 4>:0B> @01>B8B5 A 
5;5:B@>8=AB@C<5=B0. �ко вниманието �и 5ъде отклонено, мо:е да загу5ите контрола 
над електроинструмента. 

2) �57>?0A=>AB ?@8 @01>B0 A 5;5:B@8G5A:8 B>: 
а) -5?A5;JB =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 B@O120 40 5 ?>4E>4OI 70 ?>;720=8O :>=B0:B. � 

=8:0:J2 A;CG09 =5 A5 4>?CA:0 87<5=O=5 =0 :>=AB@C:F8OB0 =0 I5?A5;0. �>30B> 
@01>B8B5 AJA 70=C;5=8 5;5:B@>C@548, =5 87?>;7209B5 040?B5@8 70 I5?A5;0. 
�олзването на оригинални щепсели и контакти намалява риска от възникване на 
токов удар. 

5) �71O3209B5 4>?8@0 =0 BO;>B> �8 4> 7075<5=8 B5;0, =0?@. B@J18, >B>?;8B5;=8 
C@548, ?5G:8 8 E;048;=8F8. Когато тялото �и е заземено, рискът от възникване на 
токов удар е по-голям. 

в) �@54?07209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 A8 >B 4J64 8 2;030. �роникването на вода в 
електроинструмента повиLава опасността от токов удар. 

г) �5 87?>;7209B5 70E@0=20I8O :015; 70 F5;8, 70 :>8B> B>9 =5 5 ?@542845=, =0?@. 
70 40 =>A8B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 70 :015;0 8;8 40 872048B5 I5?A5;0 >B 
:>=B0:B0. �@54?07209B5 :015;0 >B =03@O20=5, ><0A;O20=5, 4>?8@ 4> >AB@8 
@J1>25 8;8 4> ?>4286=8 725=0 =0 <0H8=8. �овредени или усукани ка5ели 
увеличават риска от възникване на токов удар. 

д) �>30B> @01>B8B5 A 5;5:B@>8=AB@C<5=B =02J=, 87?>;7209B5 A0<> C4J;68B5;=8 
:015;8, ?>4E>4OI8 70 @01>B0 =0 >B:@8B>. �зползването на удъл:ител, 
предназначен за ра5ота на открито, намалява риска от възникване на токов удар. 

e) �:> A5 =0;030 87?>;720=5B> =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 2J2 2;06=0 A@540, 
87?>;7209B5 ?@54?075= ?@5:JA20G 70 CB5G=8 B>:>25. �зползването на предпазен 
прекъсвач за утечни токове намалява опасността от възникване на токов удар. 

3) �57>?0A5= =0G8= =0 @01>B0 
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а) �J45B5 :>=F5=B@8@0=8, A;545B5 2=8<0B5;=> 459AB28OB0 A8 8 ?>ABJ?209B5 
?@54?07;82> 8 @07C<=>. �5 87?>;7209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, :>30B> AB5 
C<>@5=8 8;8 ?>4 2;8O=85B> =0 =0@:>B8G=8 25I5AB20, 0;:>E>; 8;8 C?>920I8 
;5:0@AB20. �дин миг разсеяност при ра5ота с електроинструмент мо:е да има за 
последствие изключително те:ки наранявания. 

5)  01>B5B5 A ?@54?0720I> @01>B=> >1;5:;> 8 28=038 A ?@54?07=8 >G8;0. Носенето 
на подIодящи за ползвания електроинструмент и извърLваната дейност лични 
предпазни средства, като диIателна маска, здрави плътнозатворени о5увки със 
ста5илен грайHер, защитна каска или LумозаглуLители (антиHони), намалява риска 
от възникване на трудова злополука. 

в) �71O3209B5 >?0A=>ABB0 >B 2:;NG20=5 =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 ?> =52=8<0=85. 
�@548 40 2:;NG8B5 I5?A5;0 2 :>=B0:B0 8;8 40 ?>AB028B5 10B5@8OB0, :0:B> 8 ?@8 
?@5=0AO=5 =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, A5 C25@O209B5, G5 ?CA:>28OB ?@5:JA20G 5 
?>78F8O "87:;NG5=>". Носенето на електроинструменти с пръст върIу пусковия 
прекъсвач или подаването на заIранващо напре:ение, докато пусковият прекъсвач е 
включен, увеличава опасността от трудови злополуки. 

г) �@548 40 2:;NG8B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, A5 C25@O209B5, G5 AB5 >BAB@0=8;8 >B 
=53> 2A8G:8 ?><>I=8 8=AB@C<5=B8 8 305G=8 :;NG>25. �омощен инструмент, 
за5равен на въртящо се звено, мо:е да причини травми. 

д) �71O3209B5 =55AB5AB25=8B5 ?>;>65=8O =0 BO;>B>.  01>B5B5 2 AB018;=> 
?>;>65=85 =0 BO;>B> 8 2J2 2A5:8 <><5=B ?>44J@609B5 @02=>25A85. "ака ще 
мо:ете да контролирате електроинструмента по-до5ре и по5езопасно, ако възникне 
неочаквана ситуаJия. 

e)  01>B5B5 A ?>4E>4OI> >1;5:;>. �5 @01>B5B5 A H8@>:8 4@5E8 8;8 C:@0H5=8O. 
�@J6B5 :>A0B0 8 4@5E8B5 A8 =0 157>?0A=> @07AB>O=85 >B 42865I8 A5 725=0. 
(ироките дреIи, украLенията, дългите коси могат да 5ъдат заIванати и увлечени от 
въртящи се звена. 

:) �:> 5 2J7<>6=> 87?>;720=5B> =0 2J=H=0 0A?8@0F8>==0 A8AB5<0, A5 C25@O209B5, 
G5 BO 5 2:;NG5=0 8 DC=:F8>=8@0 87?@02=>. �зползването на аспираJионна система 
намалява рисковете, дъл:ащи се на отделящи се при ра5ота праIове. 

з) �>1@>B> ?>7=020=5 =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 2A;54AB285 =0 G5AB0 @01>B0 A =53> =5 
5 ?>2>4 70 =0<0;O20=5 =0 2=8<0=85B> 8 ?@5=51@5320=5 =0 <5@:8B5 70 
157>?0A=>AB. �дно невнимателно действие мо:е да предизвика те:ки наранявания 
само за части от секундата. 

4) �@86;82> >B=>H5=85 :J< 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 

а) �5 ?@5B>20@209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0. �7?>;7209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 
A0<> AJ>1@07=> BOE=>B> ?@54=07=0G5=85. -е ра5отите по-до5ре и по-5езопасно, 
когато използвате подIодящия електроинструмент в зададения от производителя 
диапазон на натоварване. 

5) �5 87?>;7209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B, G88B> ?CA:>2 ?@5:JA20G 5 ?>2@545=. 
�лектроинструмент, който не мо:е да 5ъде изключван и включван по предвидения от 
производителя начин, е опасен и тря5ва да 5ъде ремонтиран. 

в) �@548 40 872J@H20B5 :0:28B> 8 40 5 459=>AB8 ?> 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, =0?@. 
=0AB@>920=5, A<O=0 =0 @01>B5= 8=AB@C<5=B, :0:B> 8 :>30B> 3> ?@818@0B5, 
87:;NG209B5 I5?A5;0 >B :>=B0:B0, @5A?. 87206409B5 10B5@8OB0, 0:> 5 2J7<>6=>. 
"ази мярка премаIва опасността от задействане на електроинструмента по 
невнимание. 

г) !JE@0=O209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 =0 <5AB0, :J45B> =5 <>30B 40 1J40B 
4>AB83=0B8 >B 45F0. �5 4>?CA:09B5 B5 40 1J40B 87?>;720=8 >B ;8F0, :>8B> =5 A0 
70?>7=0B8 A =0G8=0 =0 @01>B0 A BOE 8 =5 A0 ?@>G5;8 B578 8=AB@C:F88. Когато са в 
ръJете на неопитни потре5ители, електроинструментите могат да 5ъдат 
изключително опасни. 

д) �>44J@609B5 4>1@5 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 A8 8 0:A5A>0@8B5 8<. �@>25@O209B5 
40;8 ?>4286=8B5 725=0 DC=:F8>=8@0B 157C:>@=>, 40;8 =5 70:;8=20B, 40;8 8<0 
AGC?5=8 8;8 ?>2@545=8 45B09;8, :>8B> =0@CH020B 8;8 87<5=OB DC=:F88B5 =0 
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5;5:B@>8=AB@C<5=B0. �@548 40 87?>;720B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, A5 ?>3@865B5 
?>2@545=8B5 45B09;8 40 1J40B @5<>=B8@0=8. Много от трудовите злополуки се 
дъл:ат на недо5ре поддър:ани електроинструменти и уреди. 

e) �>44J@609B5 @565I8B5 8=AB@C<5=B8 28=038 4>1@5 70B>G5=8 8 G8AB8. �о5ре 
поддър:аните ре:ещи инструменти с остри ръ5ове оказват по-малко съпротивление 
и се водят по-леко. 

:) �7?>;7209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5, 4>?J;=8B5;=8B5 ?@8A?>A>1;5=8O, 
@01>B=8B5 8=AB@C<5=B8 8 B.=., AJ>1@07=> 8=AB@C:F88B5 =0 ?@>872>48B5;O. �@8 
B>20 A5 AJ>1@07O209B5 8 A :>=:@5B=8B5 @01>B=8 CA;>28O 8 >?5@0F88, :>8B> 
B@O120 40 87?J;=8B5. �зползването на електроинструменти за различни от пред-
видените от производителя прило:ения повиLава опасността от възникване на 
трудови злополуки. 

з) �>44J@609B5 4@J6:8B5 8 @J:>E20B:8B5 ACE8, G8AB8 8 =5><0A;5=8. )лъзгавите 
дръ:ки и ръкоIватки не позволяват 5езопасната ра5ота и до5рото контролиране на 
електроинструмента при възникване на неочаквана ситуаJия. 

5) !5@287 
a) �>?CA:09B5 @5<>=BJB =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 �8 40 A5 872J@H20 A0<> >B 

:20;8D8F8@0=8 A?5F80;8AB8 8 A0<> A 87?>;720=5B> =0 >@838=0;=8 @575@2=8 
G0AB8. �о този начин се гарантира съIраняване на 5езопасността на 
електроинструмента. 

 

1.3 !?5F80;=8 C:070=8O 70 157>?0A=>AB 
 

НаLите системи тря5ва да 5ъдат инсталирани от оторизиран спеJиалист на компания за 
�иК и отопление. 

�реди инсталаJията проверете уреда за евент. транспортни щети. 

#редите тря5ва да се пазят от замръзване и да не се разполагат в непосредствена 5ли-
зост до източниJи на топлина с висока температура на излъчване. !амият уред е допу-
стим за температура на водата от макс. 30 °C / температура на околната среда макс. 40 
°C. 

На5людавайте посоката на де5ита, о5означени със стрелки на о5орудването. 

�ри ра5отата с питейна вода за Iранителни продукти се препоръчва осо5ено внимание и 
спазване на Iигиена. �зпълнението на задъл:ението за спазване задъл:ава оператора 
на системата с питейна вода или упълномощеното от него лиJе. 

�ри инсталаJията тря5ва да се спазват предписанията на Немски съюз на спеJиалистите 
по газо- и водосна5дяване (DVGW, DIN 1988), на SVGW в (вейJария, на ÖVGW в �в-
стрия и на местните предписания. 

�одаваната вода тря5ва да 5ъде почиствана от замърсявания през Hилтъра за Hини ча-
стиJи (DIN 1988, DIN 50930). 

Монтирането на уредите се извърLва в съответствие с монта:ния черте:. 

�реди свързване към системи за питейна вода тря5ва да се гарантира, че компресорът за 
промиване и всички аксесоари (напр. маркучи, редуктор на налягането) са Iигиенични. 

�ко водопроводната мре:а се използва като защитно заземяване, точката на разделяне 
тря5ва да се Lунтира електрически (VDE 190 § 3 H, SEV в (вейJария и ÖVE в �встрия). 

 

�ри спиране на тока или при повреда на трансHорматора по време на 
възстановяване отново тече вода в канала. �атова неза5авно спрете подаването на 
вода към системата за омекотяване на вода и уведомете отдела за о5слу:ване на 
клиенти!  

�ри запитвания, моля посочете типа на инсталаJията, номера на уреда, година на произ-
водство, сериен номер и т.н. 
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�0:2> =5 B@O120 40 A5 ?@028: 

 
 

 

 

 

 

 

Не докосвайте горната част, Jилиндъра, оIладителните ре5ра и заIранващата 
линия, тъй като те достигат много високо температури по време на експлоатаJия 
и дори и след спиране на уреда остават много горещи известно време. Не 
поставяйте запалими материали в 5лизост и/или върIу компресора. 
Никога не насочвайте струя сгъстен въздуI към Iора или :ивотни. 
Не пускайте компресора в експлоатаJия 5ез сгъстен въздуI. 
Не използвайте уреда в потенJиално експлозивна среда. 
�ъздуLният поток на оIла:дането на агрегата на компресора не тря5ва да 5ъде 
възпрепятстван. �оради това тря5ва да се разполага с минимум 50 см от 
препятствията. 

 
 

2 "5E=8G5A:8 40==8 
 

�><?@5A>@: 

"ръ5на връзка ............................................................... R 1� свързващ куплунг 
макс. де5ит ..................................................................... 5 м³ / ч 

Налягане на водата ....................................................... макс. 7 5ара 

"емпература на водата ................................................. 30° C 

�ид защита ..................................................................... IP 20 

!мукателна мощност .................................................... 200 л / мин. 

Pа5отно налягане .......................................................... макс. 8 5ара 

�5ем на 5ункера ............................................................ 9.5 литра 

Мощност на двигателя .................................................. 1500 �т 
�лектрозаIранване ....................................................... 230 V a.c. , 50 Hz 

�ид ре:им на ра5ота .................................................... S1 

Haʌягaне нa звукa (LpA) ................................................ 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

�вуковa мощност (LWA) ................................................ 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Нивото на Lум при експлоатаJия мо:е да превиLи 85 деJи5ела (A).  

�а се носят Lумопредпазни слуLалки! �змерените стойности са определени съо5разно 
стандарта EN 62841-1. 

�8:@>D8;BJ@: 

!тепен на задър:ане на частиJи ................................ 0.3 микрона 

!мяна на Hилтърен елемент във водоотделителя ... на всеки 6 месеJа 

�очиствайте смукателния, 
въздуLния, Hилтърния елемент от 
компресора всеки месеJ. 

 

3 �7A;5420= (A) 

1 Командно та5ло с програмни 5утони 8 Компресор смукателен-въздуLен Hилтър 

2 Куплунг за свързващи маркучи 9 Компресор 

3 �ързодействащ съединител за 
отстраняване на сгъстен въздуI 

10 Комутатор �ромиване ROCLEAN ин:ектор 

4 �оказание за налягане за 
резервоара за сгъстен въздуI 

11  ама с колела 

5  езервоар за сгъстен въздуI 12 �оказание за свръIналягане на 
въздуLните импулси 

6 �зпускателен вентил 13 �ъздуLен Hилтър водоотделител 

7 LED дисплей за де5ит и дозиращи импулси 

�1E20B =0 4>AB02:0B0: 

� Компресор за промиване ROPULS eDM със свързващ куплунг 
� �ринадле:ности: Комплект за присъединяване - състоящ се от плетен LлауI и 

свързващ куплунг 1"  
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�  ъководство за експлоатаJия 

� �риемно-предавателен протокол 

� �опълнителни аксесоари: �н:ектор ROCLEAN 
 

4 �;5:B@>70E@0=20=5 

�а се свързва само към едноHазов променлив ток и при зададеното върIу та5елката за 
мощността мре:ово напре:ение. !вър:ете само към заземени контактни кутии. 
МаLината тря5ва да 5ъде експлоатирана само със защитен прекъсвач с макс. номинален 
остатъчен ток 10 - 30 mA. 

�реди всяко въве:дане в експлоатаJия, извърLвайте тест на HункJионалността. �ри 
повторен отказ, проверете свързания уред. 

Моля, о5ърнете внимание, че този уред не мо:е да замени основните мерки за 
5езопасност. �а да из5егнете опасност за :ивота, винаги внимавайте за правилното 
използване на електроуредите. 

Наде:дна персонална защита от опасни токови удари. #течните токове могат да 5ъдат 
открити за части от секундата и заIранването веднага да 5ъде прекъснато. �пасността за 
Iора и :ивотни е драстично ограничена. 

- �лектроинструментът не тря5ва да се използва никога 5ез доставеното устройство за 
остатъчен ток. 

- �амяната на щепсела или заIранващия ка5ел е винаги да се извърLва от 
производителя на електроинструмента или негов сервизен Jентър. 

- �а не се позволява достъпа на вода до електропроводящите елементи на 
електроинструмента, както и достъпа на Iора на ра5отното място. 

4.1 �CA:0=5 2 5:A?;>0B0F8O =0 ?@5:JA20G 70 >AB0BJG5= B>: 
 

 

!амо за променлив ток! !пазвайте мре:овото напре:ение! 

�реди всяко пускане в експлоатаJия на уреда извърLвайте следните тестове на 
прекъсвача за остатъчен ток: 
1. !вър:ете щекера на устройството за остатъчен ток в контакта. 

2. Натиснете RESET. �оказанието светва в �К�. 

3. �зключете щепсела от контакта. �оказанието се изключва.  

4. �овторете 1. и 2. 

5. Натиснете TEST. �оказание се изключва. 

6. Натиснете RESET, за да включите уреда. 

 

"ова предпазно приспосо5ление предпазва от греLки в свързания уред, а не 
срещу такива в предIодното устройство. 

 
 

5 $C=:F8O =0 CAB@>9AB2>B> 
 

5.1 #:070=8O 70 @01>B0 

Компресорът за промиване ROPULS eDM е мултиHункJионален уред с електронно 
управление за �ромиване на водопроводи. #редът тря5ва да се използва също и като 
компресор. 

�ма две програми за промиване с водно въздуLна смес: 
1. �улсиращата смес сгъстен въздуI-вода (с микропроJесорно управление) премаIва 

основно пясък, ръ:да, грес и други отлагания. 

2. �а подо5ряване на почистващото и промиващото действие мо:е да се натисне до-
пълнително 5утона ��ода и въздуI� (продъл:ително). 

'рез ин:ектора ROCLEAN (опJионални принадле:ности) и съответната почистващата 
течност ROCLEAN има следните прило:ения: 

� �одопроводи за питейна вода 

� �топлителни вериги с радиатори 
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� �топлителните кръгове с подово отопление / панел панел за отопление 

!лед почистването отоплителните вериги могат да 5ъдат защитени допълнително с теч-
ността ROCLEAN Longlife. 

 

!пазвайте ръководството за о5слу:ване на ROCLEAN!  

"ози вид промиване се използва само за дезинHекJия на проводниJи. 

#редът мо:е да се използва също като мо5илен компресор. 
 

6 �>=B06 8 @01>B0 

6.1 �1I8 #:070=8O (B) 

!истемата тря5ва да 5ъде монтирана директно след одо5рения Hилтър за Hини частиJи, 
пред колекторната 5атерия или на всяко друго място, където е налиJе съответната 
възмо:ност за връзка с тръ5опроводната мре:а и връзката на канала. 

1. �дин изпитан от DIN-DVGW Hилтър за Hини частиJи тря5ва да 5ъде монтиран пред 
компресора за промиване. 

 

�нимавайте за посоката на де5ита на компресора за промиване! 

2. �а защита на питейната вода, в съответствие с DIN EN 1717, преди компресора за 
промиване тря5ва да се монтира съответния възвратен клапан или арматура, която 
да възпрепятства проникването на замърсители в питейната вода. 

3. #стройствата за топла вода и/или пречистване на вода тря5ва да 5ъдат Lунтирани. 

4. Крайните елементи за монта: (като еднолостови смесители, ъглови вентили и т.н.) не 
тря5ва да 5ъдат инсталирани преди проJеса на промиване. 

 �а съществуващи скрити Hитинги тря5ва да се следват инструкJиите на производите-
ля. 

 �@8<5@ 70 23@0640=5: �7>1@065=85 B2 промиване на скрити термостатни вентили. 

 �@8<5@ 70 23@0640=5: �7>1@065=85 B3 промиване на скрити едноръкоIваткови 
смесители. 

5. КанализаJионни маркучи тря5ва така да се прикрепят към изпускателните арматури, 
така че да не 5ъдат прегънати. Накрая тръ5ите тря5ва водят и да се Hиксират към 
достатъчно голям изIод за източване (в противен случай края на маркуча мо:е да се 
изплъзна поради големия импулс). 

6. Максималната дъл:ина на участъка за промиване не тря5ва да превиLава 100 метра. 

7. �а защита на чувствителни арматури тря5ва винаги да има монтиран редуJирвентил 
преди ROPULS eDM. 

8. "ря5ва да се провери Iерметичността на всички водопроводи. 

9. !лед всяка употре5а: �зпразнете маркучите и компресора за промиване напълно. �з-
5ягвайте остатъчна вода в маркучите и компресора за промиване. !ъIранявайте 
всички на суIо място. 

6.2 !?5F80;=8 AJ25B8 70 ?@><820=5 =0 B@J1>?@>2>48 70 ?8B59=0 2>40 (C) 

!ъгласно DIN 1988-2 / EN 806-4 новополо:ените водопроводни тръ5и тря5ва да 5ъдат 
промити преди пускане в експлоатаJия, при което промиването с пулсираща смес въздуI-
вода подо5рява резултата от промиването. 

"ози компресор за промиване е предназначен за почистване на тръ5опроводи с вътреLен 
диаметър до 2�. 

�ри санирането на замърсени с 5актерии инсталаJии, се препоръчва почистване с пулси-
раща смес въздуI-вода преди дезинHекJиращата мярка. 

�реди свързване към системи за питейна вода тря5ва да се гарантира, че компресорът за 
промиване и всички аксесоари (напр. маркучи, редуктор на налягането) са Iигиенични. 

�о принJип следните точки тря5ва да се спазват при промиването в съответствие с DIN 
1988-'аст 2: 
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1. !о5ственик / проектант тря5ва да присъства при промиването. !лед извърLено про-
миване тря5ва да се състави съответния протокол за промиване. 

2. �зползваната за промиване питейна вода тря5ва да 5ъде Hилтрирана (в съответ-
ствие с DIN 1988 / DIN 50930). 

3. �одата за промиване тря5ва да има минимална скорост на де5ита от 0,5 м/сек в най-
голямата тръ5а. �а да се постигне тази скорост на де5ита, тря5ва да 5ъде отворен 
минимален 5рой места на водовземане DN 15 (ви: та5лиJа). �ко нео5Iодимият о5е-
мен поток (нео5Iодимият де5ит) не 5ъде достигната въпреки това, това скоростта 
тря5ва да 5ъде съгласувана с помощта на запасен резервоар и помпа. 

Минималният о5емен поток и минималният 5рой на местата на водовземане за промива-
нето при минимална скорост на де5ита от 0,5 м/сек. 
Най-голямата номинална Lирина на разпределителния 
тръ5опровод DN 

25 32 40 50 65 

Минималният о5емен поток при пълно промиване на 
разпределителните тръ5опроводи Q в л/мин 

15 25 38 59 100 

Минимален 5рой на местата на водовземане DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. �одопроводи за студена и топла вода тря5ва да се промиват отделно. "ръ5опровод-
ните системи тря5ва да се промиват на секJии. Като правило, всеки щранг се счита за 
като секJия за промиване. �ъл:ината на тръ5опровода в зависимост от секJията за 
промиване не тря5ва да превиLава 100 метра. "ой започва с първата вертикална 
тръ5а, която е най-5лизо до компресора. �ко отделен вертикален щранг е твърде 
малък, за да се гарантира минималният о5емен поток в разпределителния тръ5опро-
вод, тря5ва да са съ5рани няколко щранга, в една секJия за промиване. 

5. � отделните секJии за промиване местата на водовземане се отварят секJия по сек-
Jия отдолу нагоре, при което на ета:, първо се отваря мястото на водовземане, което 
е най-далеч от вертикалния щранг. !лед това всички останали в същата последова-
телност �отдолу нагоре� и �от най-отдалечения от вертикалния щранг към по-5лизкия�. 

6. �родъл:ителността на промиването не тря5ва на метър тръ5а да превиLава време 
на промиване от 15 секунди. �свен това, всяка мястото на водовземане тря5ва да се 
изплаква най-малко 2 минути. �ко се постигне нео5Iодимото време за промиване на 
последно отвореното място за водовземане, местата на водовземане в затварят в о5-
ратна последователност на проJеса на отваряне. 

7. !лед промиването, подаването на вода тря5ва да се преустанови и компресорът за 
промиване да се изключи. Накрая уредът тря5ва да се изключи от електрозаIранва-
нето. �=8<0=85! Компресорът за промиване не тря5ва да е в проJес на пълнене на 
резервоара. Компресорът за промиване тря5ва да 5ъде отделен от промития тръ5о-
провод. Накрая е нео5Iодима една повторна проверка на Iерметичността. �конча-
телната инсталаJия на проводника тря5ва да се завърLи проHесионално. 

8. !лед проJеса на промиване тря5ва да се състави протокол за �ромиване (сертиHи-
кат), при което оригиналът да остане при клиента, а копието при Hирмата изпълнител. 

6.3 �@><820=5 =0 4><0H=0 8=AB0;0F8O 

1. Настройте превключвателя на позиJия за промиване. 

2. �Натиснете програмен 5утон ��кл/�зкл� . Компресорът пълни резервоара под наля-
гане автоматично. 

 

�ри пълненето на резервоара под налягане, когато компресорът ра5оти, не 
изключвайте щепсела от електрозаIранването. 

3. �творете подаване на вода. 

4. Натиснете програмния 5утон ��ода и въздуI (импулсно)�  и извърLете промиване-
то. 

5. �и:те минималния о5ем на де5ита и сравнете с та5лиJата с номиналните стойности 
(ви: 6.2  аздел № 3). 
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 �ко минималната скорост на де5ита от 0,5 м/сек не 5ъде достигната, то тря5ва да се 
промива с помощта на запасен резервоар и помпа. 

6. �родъл:ителността на промиването не тря5ва на метър тръ5а да превиLава време 
на промиване от 15 секунди. �свен това, всяка мястото на водовземане тря5ва да се 
изплаква най-малко 2 минути. 

7. �роJесът на промиване е приключен, когато в системата няма повече видими следи 
от наслагвания. (�ри промиването в съответствие с DIN 1988, част 2,  аздел 11.2 (E) 
са достатъчни 2 минути на изIодящ отвор.) �а тази Jел се препоръчва да се позволи 
на мръсната вода изтече от местата на водовземане през мре:естия Hилтър с Lири-
на на отворите от ок. 100 μl. 

8. !лед промиването, компресорът за промиване тря5ва да се изключи. Компресорът не 
тря5ва да се пълни. �роJесът на пълнене (8 bar) тря5ва да е приключен. 

9. !лед това прекъснете подаването на вода. 

10. ROPULS eDM тря5ва да се изключи от електрозаIранването. 

11. �втоматът за промиване тря5ва да се отдели от контролната тръ5а, всички връзки 
тря5ва да се монтират проHесионално. Накрая е нео5Iодима проверка на Iерметич-
ността. 

12. !лед проJеса на промиване тря5ва да се състави протокол за �ромиване (сертиHи-
кат), при което оригиналът да остане при клиента, а копието при Hирмата изпълнител. 

6.4 �578=D5:F8@0=5 ?@8 4><0H=0 8=AB0;0F8O A ROCLEAN 

�езинHекJиращ препарат с ROCLEAN ин:ектор, ви:те ръководството за експлоатаJия на 
ин:ектор ROCLEAN. 

6.5 �@><820=5 =0 >B>?;5=85 A >B>?;8B5;=8 ?0=5;8 (D) 

1. �одосна5дяването към отоплителния котел тря5ва да 5ъде прекъснато.  

2. �а защита на питейната вода, в съответствие с DIN EN 1717, преди компресора за 
промиване тря5ва да се монтира съответния възвратен клапан или арматура, която 
да възпрепятства проникването на замърсители в питейната вода. 

3. �рекъснете или затворете о5ратното отве:дане и поставете отве:дащ маркуч. 

 �свен това маркучът тря5ва да се доведе и да се Hиксира до изIод за източване с 
подIодящ размер. 

4. �ри ниско водно налягане на отоплителната система промийте щранговете. 

5. !Iема на отоплителна инсталаJия.  

 1. $илтър за Hини частиJи 

 2. TW разпределител 

 3. �ъзвратен клапан 

 4. Компресор за промиване 

 5. �топлителна верига с подово отопление 

 6. !ъединителни маркучи 

 7. Маркуч за източване 

 8. !пирателен вентил 

 9. �зIод за източване 

�@>F5A =0 ?@><820=5: 

1. Настройте превключвателя на позиJия промиване. 

2. Натиснете програмен 5утон ��кл/�зкл�  . Компресорът пълни резервоара под наля-
гане автоматично. 

 

�ри пълненето на резервоара под налягане, когато компресорът ра5оти, не 
изключвайте щепсела от електрозаIранването. 

3. �творете подаване на вода. 
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4. Натиснете програмния 5утон ��ода и въздуI (импулсно)�  и извърLете промиване-
то. 

5. �роJесът на промиване е приключен, когато в системата няма повече видими следи 
от наслагвания. �а тази Jел се препоръчва да се позволи на мръсната вода изтече от 
местата на водовземане през мре:естия Hилтър с Lирина на отворите от ок. 100 μl. 

6. !лед промиването, компресорът за промиване тря5ва да се изключи. 

7. !лед това прекъснете подаването на вода. 

8. ROPULS eDM тря5ва да се изключи от електрозаIранването. 

9. Компресорът не тря5ва да се пълни. �роJесът на пълнене (8 bar) тря5ва да е приклю-
чен. �втоматът за промиване тря5ва да се отдели от контролната тръ5а, всички 
връзки тря5ва да се монтират проHесионално. Накрая е нео5Iодима проверка на 
Iерметичността. 

10. !лед проJеса на промиване тря5ва да се състави протокол за �ромиване (сертиHи-
кат), при което оригиналът да остане при клиента, а копието при Hирмата изпълнител. 

6.6 �@>B>:>;8@0=5 

�аLият ROPULS eDM записва данните за проJеса на промиване. 

�а съставяне на протокол за промиване, извикайте тези данни с помощта на ваLето при-
ло:ение ROPULS / Windows 

!валете соHтуера с помощта на Bluetooth върIу ваLия та5лет / смартHон / компютър. 

�аедно с попълнените ръчно полета се създава PDF-Hайл като протокол за промиването. 

6.7 �@5=>A =0 40==8 

�а да се изпрати или получи пакетът с данни към крайното устрой-
ство, тря5ва преIвърлите ROPULS в ре:им на готовност. 
�ри това уредът тря5ва да е свързан към заIранването и да е изклю-
чен. 

�исплеят показва ре:им на готовност �- -�. 

 
 
 

7 �J25640=5 2 5:A?;>0B0F8O 8 8=AB@C:F88 70 B5E=8G5A:0 ?>44@J6:0 70 :><?@5A>@0 

�ъве:дане в експлоатаJия: 

� На Hирмената та5елка проверете, дали посоченото напре:ение и напре:ението на 
мре:ата съвпадат. 

� �ключете щепсела в съответния контакт. 
�оставения щепсел е от типа VDE 16A. 

 

�ксплоатаJията на компресора се контролира автоматично от регулатора на 
налягане, който изключва компресора, когато налягането в резервоара достигне 
максималната стойност, при което компресорът при спускане до минималната 
стойност се стартира отново. 

 

�равилната автоматична ра5ота на компресора се сигнализира от импулс със 
сгъстен въздуI при всяко спиране на двигателя. 

7.1 #?>B@510 8 ?>44@J6:0 

�реди начало на ра5отата компресорът се оставя да ра5оти за 10 минути при напълно 
отворен кран за въздуI, за да се постигне сра5отване на дви:ещи се части. 

�06=>! �>;O, ?@>G5B5B5! 

"ози компресор не е проектиран и конструиран за продъл:ителна употре5а. �репоръчи-
телно е да не се надвиLава период от 15 минути при непрекъсната ра5ота. 

 

 07?>;030=5:  азполагайте компресора винаги на минимално @07AB>O=85 >B 50 A< 
от всяко препятствие, което 5и могло да възпрепятства въздуLния поток и по този 
начин оIла:дането на компресора. 
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7.2 �5@8>48G=0 ?>44@J6:0 (E) 

!лед първите 5 ра5отни часа тря5ва да се провери затягането на винтовете с глави 
(изо5ра:ение E1) и на винтовете на о5лиJовката. 

�54=J6 A54<8G=>: 

�7?CA:09B5 :>=45=70B0, като отворите кран � (изо5ра:ение �2). 

�ръ:те резервоара така, че отворът на изпускателния кран да сочи надолу. �атворете 
крана, след като започне да изпуска само въздуI. "ъй като компресорът не се ну:дае от 
смазване, кондензатът мо:е да се изIвърли в канализаJията. 

�54=J6 <5A5G=> (8;8 ?>-G5AB>, 0:> C@54JB A5 87?>;720 2 ?@0H=0 A@540 (87>1@065-
=85 �3): 

!валете A<C:0B5;=8O D8;BJ@ и да го сменете (ако е повреден) или почистете Hилтър-
ния елемент. 
!валете капака на Hилтъра и извадете Hилтърния елемент. 
�змийте с почистващ препарат, изплакнете с вода и оставете да изсъIне напълно. Не 
пускайте компресора в експлоатаJия 5ез смукателен Hилтър. 

7.3 "J@A5=5 =0 ?>2@548 (F) 

� случай на загу5а на въздуI, се проJедира, както следва: (�зо5ра:ение F1) 

a) �аредете компресора до най-високо налягане. 

5) �звадете щепсела от контакта. 

в) ! помощта на четка, потопена в сапунена вода, нама:ете всички винтови съединения. 

Наличието на изтичане на въздуI мо:е да 5ъде разпознато от получените въздуLни 
меIурчета. 

�ко при изключен компресор 5ъде установена загу5а на въздуI от вентила за регулиране 
на налягането, то да се проJедира, както следва: 

a) �зпуснете Jелия сгъстен въздуI от резервоара. 

5) �звадете затварящия винт N (изо5ра:ение F1) от задър:ащия вентил. 

в) �нимателно почистване на леглото на вентила и уплътнителния пръстен. !лед това 
монтирайте всичко отново. 

�0I8B0 =0 42830B5;O 

Компресорът е о5орудват със защита на двигателя, която автоматично спира електроза-
Iранването (изо5ра:ение F2) в случай на претоварване. 

� такъв случай изключете електрозаIранването и изчакайте няколко минути, преди да ре-
стартирате защитата на двигателя и да рестартирате отново двигателя. �ко защитният 
прекъсвач се задейства отново, изключете електрозаIранването и се о5ърнете към ото-
ризиран отдел за о5слу:ване на клиенти. 

�репоръчваме да изпускате сгъстения въздуI от котела. 

 

a) �ко е възмо:но, не изва:дайте съединителни елементи от резервоара под 
налягане. �ри това тря5ва да се уверите, че резервоарът е винаги разтоварен. 

5) �ко щепселът е в контакта, капакът на регулатора на налягане не тря5ва да 5ъде 
демонтиран. 

 
 

8 "5E=8G5A:8 ?@8=04;56=>AB8 

Мо:ете да намерите подIодящи аксесоари в основния каталог или на 
www.rothenberger.com 

 
 

9 �B45; 70 >1A;C620=5 =0 :;85=B8 

*ентровете за о5слу:ване на клиенти на ROTHENBERGER са на �аLе разполо:ение за 
съдействие (ви:те списъка в каталога или онлайн) и в тяI се предлагат резервни части и 
о5слу:ване на клиента. �оръчайте �аLите принадле:ности и резервни части при �аLия 
спеJиализиран търговеJ или на RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
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10 �BAB@0=O20=5 =0 >B?04JF8B5 

'асти от уреда се състоят от Jенни материали, които могат да се предадат на вторична 
прера5отка. �а Jелта са на разполо:ение оHиJиални и сертиHиJирани предприятия за 
прера5отка на отпадъJите. �а да се извърLи всичко в съгласуваност с околната среда, за 
отстраняване на частите, които не подле:ат на вторична прера5отка като напр. 
отпадъJите от електрониката, се о5ърнете към отговорната слу:5а по 'истота. 

 

Не изIвърляйте електроинструменти и акумулаторни или о5икновени 5атерии при 
5итовите отпадъJи! 

!0<> 70 AB@0=8 >B �!: !ъгласно европейска директива 2012/19/E! за старите 
електрически и електронни уреди и нейното транспортиране в наJионалното право 
електроинструменти, които не могат да се ползват повече, а съгласно европейска 
директива 2006/66/E� повредени или изIа5ени о5икновени или акумулаторни 5атерии, 
тря5ва да се съ5ират и предават за оползотворяване на съдър:ащите се в тяI сурови. 
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1 Indicaţii privind securitatea 
 

1.1 Utilizarea conformă cu destinaţia 

Utilizarea ROPULS eDM şi a elementelor sale aferente este permisă numai personalului de 
specialitate conform următorului ma-nual. Alte utilizări nu sunt admisibile. 

Baza tuturor măsurărilor sunt normele şi directivele germane corespunzătoare. 
 

1.2 Indicaţii generale de securitate pentru scule electrice 

 

AVERTIZARE! Citiţi toate avertizările, instrucţiunile, ilustraţiile `i specificaţiile 
puse la dispoziţie împreună cu această sculă electrică. 

Nerespectarea instrucţiunilor menţionate mai jos poate duce la electrocutare, incendiu şi/sau 
vătămări corporale grave. 

Păstraţi toate avertizările `i instrucţiunile în vederea consultării ulterioare. 

Termenul de �sculă electrică� folosit în avertizări se referă la sculele electrice alimentate de la 
reţea (cu cablu de alimentare) sau la scule electrice cu acumulator (fără cablu de alimentare). 

1) Securitatea la locul de muncă 

a) Menţineţi zona dumneavoastră de lucru curată `i bine iluminată. Dezordinea sau ilumi-
natul insuficient în zona de lucru pot provoca accidente. 

b) Nu lucraţi cu scula electrică în medii cu pericol de explozie, în care pot exista lichide, 
gaze sau pulberi inflamabile. Sculele electrice generează scântei care pot aprinde pulbe-
rea sau vaporii. 

c) Nu permiteţi accesul copiilor `i al spectatorilor în timpul utilizării sculei electrice. 
Dacă vă este distrasă atenţia puteţi pierde controlul. 

2) Securitatea electrică 

a) _techerul sculei electrice trebuie să fie potrivit prizei electrice. Nu modificaţi niciodată 
`techerul. Nu folosiţi fi`e adaptoare la sculele electrice cu împământare (legate la 
masă). _techerele nemodificate şi prizele corespunzătoare diminuează riscul de electrocu-
tare. 

b) Evitaţi contactul corporal cu suprafeţe împământate sau legate la masă ca ţevi, insta-
laţii de încălzire, plite `i frigidere. Există un risc crescut de electrocutare atunci când cor-
pul vă este împământat sau legat la masă. 

c) Feriţi sculele electrice de ploaie sau umezeală. Pătrunderea apei într-o sculă electrică 
măreşte riscul de electrocutare. 

d) Nu schimbaţi destinaţia cablului folosindu-l pentru transportarea sau suspendarea 
sculei electrice ori pentru a trage `techerul afară din priză. Feriţi cablul de căldură, u-
lei, muchii ascuţite sau componente aflate în mi`care. Cablurile deteriorate sau încur-
cate măresc riscul de electrocutare. 

e) Atunci când lucraţi cu o sculă electrică în aer liber, folosiţi numai cabluri prelun-
gitoare adecvate `i pentru mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor adecvat 
pentru mediul exterior diminuează riscul de electrocutare. 

f) Dacă nu poate fi evitată folosirea sculei electrice în mediu umed, folosiţi o alimentare 
protejată printr-un dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui dispozitiv RCD 
reduce riscul de electrocutare. 

3) Securitatea persoanelor 

a) Fiţi atenţi, aveţi grijă de ceea ce faceţi `i procedaţi rational atunci când lucraţi cu o 
sculă electrică. Nu folosiţi scula electrică atunci când sunteţi obosiţi sau vă aflaţi sub 
influenţa drogurilor, a alcoolului sau a medicamentelor. Un moment de neatenţie în tim-
pul utilizării sculelor electrice poate duce la răniri grave. 

b) Purtaţi echipament personal de protecţie. Purtaţi întoteauna ochelari de protecţie. 
Purtarea echipamentului personal de protecţie, ca masca pentru praf, încălţăminte de sigu-
ranţă antiderapantă, casca de protecţie sau protecţia auditivă, în funcţie de tipul şi utilizarea 
sculei electrice, diminuează riscul rănirilor. 
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c) Evitaţi o punere în funcţiune involuntară. Înainte de a introduce `techerul în priză 
`i/sau de a introduce acumulatorul în scula electrică, de a o ridica sau de a o trans-
porta, asiguraţi-vă că aceasta este oprită. Dacă atunci când transportaţi scula electrică 
ţineţi degetul pe întrerupător sau dacă porniţi scula electrică înainte de a o racorda la 
reţeaua de curent, puteţi provoca accidente. 

d) Înainte de pornirea sculei electrice îndepărtaţi cle`tii de reglare sau cheile fixe din 
aceasta. O cheie sau un cleşte ataşat la o componentă rotativă a sculei electrice poate pro-
voca răniri. 

e) Nu vă întindeţi pentru a lucra cu scula electrică. Menţineţivă întotdeauna stabilitatea 
`i echilibrul. Astfel veţi putea controla mai bine scula electrică în situaţii neaşteptate. 

f) Purtaţi îmbrăcăminte adecvată. Nu purtaţi îmbrăcăminte largă sau podoabe. Feriţi 
părul `i îmbrăcămintea de piesele aflate în mi`care. Îmbrăcămintea largă, părul lung sau 
podoabele pot fi prinse în piesele aflate în mişcare. 

g) Dacă pot fi montate echipamente de aspirare `i colectare a prafului, asiguraţi-vă că 
acestea sunt racordate `i folosite în mod corect. Folosirea unei instalaţii de aspirare a 
prafului poate duce la reducerea poluării cu praf. 

h) Nu vă lăsaţi amăgiţi de u`urinţa în operare dobândită în urma folosirii frecvente a scu-
lelor electrice `i nu ignoraţi principiile de siguranţă ale acestora. Neglijenţa poate pro-
voca, într-o fracţiune de secundă, vătămări corporale grave. 

4) Utilizarea `i manevrarea sculei electrice 

a) Nu suprasolicitaţi scula electrică. Folosiţi pentru executarea lucrării dv. scula elec-
trică destinată acelui scop. Cu scula electrică potrivită lucraţi mai bine şi mai sigur în do-
meniul de putere indicat. 

b) Nu folosiţi scula electrică dacă aceasta are întrerupătorul defect. O sculă electrică, care 
nu mai poate fi pornită sau oprită, este periculoasă şi trebuie reparată. 

c) Scoateţi `techerul afară din priză `i/sau îndepărtaţi acumulatoru dacă este deta`abil, 
înainte de a executa reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula electrică. 
Această măsură de prevedere împiedică pornirea involuntară a sculei electrice. 

d) Păstraţi sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil copiilor `i nu lăsaţi să lucreze cu 
scula electrică personae care nu sunt familiarizate cu aceasta sau care nu au citit 
prezentele instrucţiuni. Sculele electrice devin periculoase atunci când sunt folosite de 
persoane lipsite de experienţă. 

e) Întreţineţi sculele electrice `i accesoriile acestora. Verificaţi alinierea corespunzătoa-
re, controlaţi dacă, componentele mobile ale sculei electrice nu se blochează, sau 
dacă există piese rupte sau deteriorate care să afecteze funcţionarea sculei electrice. 
Înainte de utilizare daţi la reparat piesele deteriorate. Cauza multor accidente a fost în-
treţinerea necorespunzătoare a sculelor electrice. 

f) Menţineţi bine ascuţite `i curate dispozitivele de tăiere. Dispozitivele de tăiere întreţinute 
cu grijă, cu tăişuri ascuţite se înţepenesc în mai mică măsură şi pot fi conduse mai uşor. 

g) Folosiţi scula electrică, accesoriile, dispozitivele de lucru etc. conform prezentelor in-
strucţiuni, ţinând cont de condiţiile de lucru `i de activitatea care trebuie desfă`urată. 
Folosirea sculelor electrice în alt scop decât pentru utilizările prevăzute, poate duce la si-
tuaţii periculoase. 

h) Menţineţi mânerele `i zonele de prindere uscate, curate `i feriţi-le de ulei `i unsoare. 
Mânerele şi zonele de prindere alunecoase nu permit manevrarea şi controlul sigur al sculei 
electrice în situaţii neaşteptate. 

5) Service 

a) Încredinţaţi scula electrică pentru reparare numai personalului de specialitate, califi-
cat în acest scop, repararea făcându-se numai cu piese de schimb originale. Astfel veţi 
fi siguri că este menţinută siguranţa sculei electrice. 

 

1.3 Indicaţii de securitate speciale 
 

Echipamentele noastre se vor instala de către o întreprindere specializată autori-zată din 
domeniul instalaţiilor sanitare şi de încălzire. 
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Verificaţi înainte de instalare dacă apara-tul prezintă eventuale deteriorările de la transport. 

Aparatele se vor feri de îngheţ şi nu se vor instala în imediata apropiere a surse-lor de căldură 
cu temperatură ridicată de radiaţie. Aparatul în sine este avizat pentru o temperatură a apei de 
max. 30 °C / temperatura ambiantă max. 40 °C. 

Acordaţi neapărat atenţie sensului debi-tului marcat cu săgeţi pe aparate. 

La lucrul cu produsul alimentar apă po-tabilă se impune o deosebit grijă şi igienă. Îndeplinirea 
obligaţiei de grijă îi revine administratorului instalaţiei de apă potabilă, respectiv persoanei 
desemnate de el. 

La instalare se vor respecta prescripţiile Uniunii Germane a Specialiştilor de Gaz şi Apă (DVGW, 
DIN 1988), a SVGW din Elveţia, a ÖVGW din Austria şi a prescripţiilor locale. 

Apa transportată trebuie să fie în prealabil curăţată printr-un filtru fin de particulele de murdărie 
(DIN 1988, DIN 50930). 

Montarea aparatelor se realizează con-form desenului de instalare. 

Înainte de legarea la sistemele de apă potabilă trebuie să va asiguraţi că com-presorul de 
spălare, precum şi toate ac-cesoriile (de ex. furtunurile, reductorul de presiune) sunt impecabile 
din punct de vedere igienic. 

Dacă reţeaua de conducte de apă se utilizează ca pământare de protecţie, locul de separare se 
va scurtcircuita electric (VDE 190 § 3 H, SEV în Elveţia şi ÖVE în Austria). 

 

În cazul unei întreruperi de curent sau la căderea siguranţei transformatorului, pe parcur-
sul regenerării, curge apă la canal. De aceea, închideţi imediat alimentarea cu apă a 
instalaţiei de dedurizare şi înşti-inţaţi serviciul pentru clienţi! 

La solicitări vă rugăm să faceţi cunoscut tipul de instalaţie, numărul de aparat, anul fabricaţiei, 
numărul de serie etc. 

Ce nu trebuie făcut: 

 
 

 

 

 

 

Nu atingeţi capul, cilindrii, nervurile de răcire şi conducta de alimentare, deoare-ce pe 
parcursul funcţionării acestea ating temperaturi foarte ridicate şi rămân fier-binţi un 
anumit timp după oprirea apara-tului. Nu plasaţi materiale inflamabile în apropierea şi/ 
sau pe compresor. 
Nu îndreptaţi niciodată jetul de aer com-primat spre persoane sau animale. 
Nu puneţi compresorul în funcţiune fără filtru de aer. 
Nu utilizaţi aparatul într-un mediu potenţial exploziv. 
Nu este permisă obstrucţionarea curentului de aer al sistemului de răcire de pe agrega-
tul compresor. De aceea instalaţi-l la o distanţă de cel puţin 50 cm de obstacole 

 
 

2 Date tehnice 
 

Compresor: 

Racord ţeavă ...................................................................... Cuplaj GK R 1" 

Debit max. .......................................................................... 5 m³ / h 

Presiunea apei ................................................................... max. 7 bar 

Temperatura apei ............................................................... 30° C 

Gradul de protecţie ............................................................. IP 20 

Putere de aspirare .............................................................. 200 l/min. 

Presiunea de lucru ............................................................. max. 8 bar 

Volumul recipientului .......................................................... 9,5 litri 

Puterea motorului ............................................................... 1500 W 

Racordul la reţea ................................................................ 230 V a.c. , 50 Hz 

Regim de funcţionare ......................................................... S1 

Nivelul de presiune acustică (LpA) ...................................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Nivelul puterii acustice (LWA) .............................................. 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Pe parcursul lucrărilor, nivelul de zgomot poate să depăşească 85 dB (A). 

Purtaţi căşti de protecţie antifonică! Valori de măsură stabilite conform EN 62841-1. 
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Microfiltrul: 

Rata de reţinere a particulelor ............................................ 0,3 µm 

Schimbarea elementului de filtru din de-cantorul de apă ... la fiecare 6 luni 

Curăţaţi elementul de aspirare, de 
aer, de filtru de la compresor în fieca-
re lună. 

 

3 Plan general (A) 

1 Panou de operare cu selector de programe 8 Filtru de aer de aspirare la compresor 

2 Cuplaj pentru furtunurile de racordare 9 Compresor 

3 Cuplaj rapid pentru extragerea aerului 
comprimat 

10 Inversor de spălare injector ROCLEAN 

4 Indicator de presiune pentru recipientul de 
aer comprimat 

11 Cadru cu roţi 

5 Recipient de aer comprimat 12 Indicator de presiune pentru suprapre-
siunea impulsurilor de aer 

6 Supapă de golire 13 Filtru de aer de la decantorul de apă 

7 Afişaj cu LED-uri pentru debit şi impulsuri de dozare 

Pachetul de livrare: 

� Compresor ROPULS eDM de spălare cu cuplaje de racord GK 

� Accesorii: Set de racorduri - format din furtunu ţesut şi cuplaj de racord 1" 

� Manual de exploatare 

� Protocol de recepţie 

� Accesorii opţionale: Injector ROCLEAN 
 

4 Racordul la rePea 

Racordaţi numai la curent alternativ monofazat şi numai la tensiunea de reţea indicată pe 
plăcuţa cu datele de putere. Realizaţi racordul numai la prizele cu contact de protecţie. 
Exploatarea maşini este permisă numai prin intermediul unui întrerupător automat diferenţial de 
protecţie cu curent vagabond nominal de max. 30 mA. 

Vă rugăm să aveţi în vedere că acest aparat nu poate înlocui o măsură de securitate 
fundamentală. 

Pentru a împiedica pericolul de moarte aveţi întotdeauna în vedere folosirea corectă a 
aparatelor electrice. 

Protecţie fiabilă a persoanelor faţă de electrocutările periculoase. Curenţii vagabonzi sunt 
detectaţi în fracţiuni de secunde şi alimentarea electrică este imediat întreruptă. 

Periclitarea oamenilor şi a animalelor drastic restrânsă. 

� Scula electrică nu se va utiliza niciodată fără PRCD din pachetul de livrare. 

� Schimbarea fişei sau a conductorului de racord se va executa întotdeauna de producătorul 
sculei electrice sau de serviciul pentru clienţi. 

� Apa se va păstra la distanţă de piesele electrice ale sculei electrice şi de persoanele din 
zona de lucru. 

4.1 Punerea în funcţiune a comutatorului PRCD 
 

 

Numai pentru curent alternativ! Respectaţi tensiunea reţelei! 

Înainte de fiecare punere în funcţiune a aparatului, efectuaţi următoarea metodă de testare la 
comutatorul PRCD: 

1. Realizaţi legătura dintre fişa comutatorului PRCD şi priză. 

2. Apăsaţi RESET. Afişajul comută pe PORNIT. 

3. Scoateţi fişa din priză. Afişajul se întrerupe. 

4. Repetaţi 1. şi 2. 
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5. Apăsaţi pe TEST. Afişajul roşu se întrerupe. 

6. Apăsaţi RESET pentru a conecta aparatul. 

 

Acest dispozitiv de protecţie protejează împotriva erorilor în aparatul conectat, nu 
împotriva celor din instalaţia anterioară. 

 
 

5 Funcţionare 
 

5.1 Modalitatea de lucru 

Compresorul de spălare ROPULS eDM este un aparat multifuncţional controlat electronic pentru 
spălarea conductelor de apă. Aparatul se poate utiliza şi pe post de compresor. 

Există două programe de spălare cu apă-amestec de aer: 

1. Amestecul aer comprimat-apă în impulsuri (controlat prin microprocesor) îndepărtează te-
meinic nisipul, rugina, unsoarea şi alte depuneri. 

2. Pentru îmbunătăţirea efectului de curăţare şi spălare se poate acţiona suplimentar tasta 
�Apă şi aer (permanent)�. 

Prin intermediul injectorului ROCLEAN (accesoriu opţional) şi al lichidului de curăţare RO-
CLEAN corespunzător există următoarele aplicaţii: 
� Conductele de apă potabilă 

� Circuitele de încălzire cu radiatoare 

� Circuitele de încălzire cu sisteme de încălzire în podea / sisteme de încălzire superficială 

În faza imediat următoare curăţării, circuitele de încălzire se pot proteja suplimentar cu lichid 
ROCLEAN Longlife. 

 

Acordaţi atenţie manualului de utilizare ROCLEAN!  

Acest tip de spălare se utilizează exclusiv la dezinfectarea conductelor. 

Aparatul se poate folosi şi pe post de compresor deplasabil. 
 

6 Instalare și tratament 

6.1 Generale indicaţii (B) 

Instalaţia trebuie amplasată imediat după un filtru fin avizat, înainte de bateria de distribuţie sau 
în orice alt loc în care există o posibilitate de racordare corespunzătoare la reţeaua de conducte 
şi un racord de canal. 

1. Un filtru fin verificat DIN-DVGW trebuie să fie încorporat înainte de compresorul de spălare. 

 

Acordaţi atenţie direcţiei de curgere a compresorului de spălare!  

2. Pentru garantarea apei potabile trebuie montat, conform DIN EN 1717, înainte de 
compresorul de spălare, un separator de conductă sau de sistem corespunzător. 

3. Se vor anula prepararea apei calde menajere şi/sau aparatele de post-tratare a apei. 

4. Nu este permisă încorporarea componentelor definitive ale instalaţiei (ca robinetele cu un 
singur mâner, robinetele cu ventil de colţ etc.) înainte de procesul de spălare. 

 Dacă există armături pozate sub tencuială se vor respecta indicaţiile producătorului. 

 Exemplu de încorporare: figura B2 Spălarea robinetelor cu termostat pozate sub 
tencuială. 

 Exemplu de încorporare: figura B3 Spălarea bateriilor monocomandă cu termostat pozate 
sub tencuială. 

5. Furtunurile de scurgere se vor monta la armăturile de evacuare astfel încât să nu se 
îndoaie. În continuare, furtunurile se vor dirija la o scurgere suficient dimensionată şi se vor 
fixa (în caz contrar, capătul furtunului ar putea aluneca la un impuls puternic). 

6. Lungimea maximă a coloanei de spălare nu trebuie să depăşească 100 m. 

7. Pentru protecţia armăturilor sensibile trebuie întotdeauna montat un reductor de presiune 
înainte de ROPULS eDM. 
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8. Toate conductele de apă instalate trebuie verificate din punct de vedere al etanşeităţii. 
9. După fiecare utilizare: Goliţi complet furtunurile şi compresorul de spălare. Evitaţi resturile 

de apă în furtunuri şi compresorul de spălare. Depozitaţi totul într-un loc uscat. 

6.2 Indicaţii speciale pentru spălarea conductelor de apă potabilă (C) 

Conform DIN 1988-2 / EN 806-4 conductele de apă potabilă proaspăt pozate trebuie spălate 
înainte de punerea în funcţiune, rezultatul spălării îmbunătăţindu-se prin spălare cu un amestec 
de aer-apă în impulsuri. 

Acest compresor de spălare este conceput pentru curăţarea conductelor din ţeavă până la un 
diametru interior de 2�. 

La asanarea instalaţiilor contaminate cu Legionella se recomandă o curăţare cu amestec de aer-
apă în impulsuri înainte de măsura de dezinfecţie. 

Înainte de legarea la sistemele de apă potabilă trebuie să va asiguraţi că compresorul de spăla-
re, precum şi toate accesoriile (de ex. furtunurile, reductorul de presiune) sunt impecabile din 
punct de vedere igienic. 

Următoarele puncte trebuie respectate fără excepţie la spălarea conform DIN 1988-Partea 2: 

1. Beneficiarul / proiectantul trebuie să fie prezenţi la spălare. După realizarea spălării se va în-
tocmi un protocol de spălare corespunzător. 

2. Apa potabilă utilizată pentru spălare trebuie filtrată (conform DIN 1988 / DIN 50930). 

3. Apa de spălare trebuie să păstreze în ţeava cea mai mare o viteză minimă de curgere de 
0,5m/s. Pentru a atinge această viteză de curgere, trebuie să fie deschis un număr minim de 
locuri de extragere DN 15 (a se vedea tabelul). Dacă, cu toate acestea, nu se atinge debitul 
volumic necesar (viteza de curgere necesară), viteza trebuie adaptată prin intermediul unui 
recipient acumulator şi al unei pompe. 

Debitul volumic minim şi numărul minim de locuri de extragere care trebuie deschise pentru 
spălare, la o viteza minimă de curgere de 0,5 m/s. 

Deschiderea nominală cea mai mare a conductei distribuito-
rului DN 

25 32 40 50 65 

Debitul volumic minim la o umplere completă a conductelor 
distribuitorului Q în l/min 

15 25 38 59 100 

Numărul minim de locuri de extragere care trebuie deschise 
DN 15 

1 2 3 4 6 
 

4. Conductele de apă rece şi de apă caldă se vor spăla separat. Sistemele de conducte se 
spală pe secţiuni. De regulă fiecare conductă ascendentă este considerată o secţiune de 
spălare. Lungimea conductei pe fiecare secţiune nu trebuie să depăşească 100 m. Se înce-
pe cu conducta ascendentă situată cel mai aproape de compresorul de spălare. Dacă o co-
loană ascendentă singură este prea mică pentru a asigura debitul volumic minim în conduc-
tele distribuitorului, trebuie comasate mai multe coloane într-o secţiune de spălare. 

5. În fiecare secţiune de spălare se deschid locurile de extragere pe etaje, pe fiecare etaj des-
chizându-se mai întâi locul de extragere situat cel mai departe de conducta ascendentă. 
Toate celelalte apoi în aceeaşi ordine �de jos în sus� şi �de la cea situată la distanţa cea mai 
mare de coloana ascendentă la cea situată cel mai aproape�. 

6. Durata de spălare pe metru liniar de ţeavă nu trebuie să fie mai mică de 15 secunde timp de 
spălare. În continuare fiecare loc de extragere trebuie să fie spălat cel puţin 2 minute. Când 
se atinge timpul de spălare necesar la ultimul loc de extragere deschis, locurile de extragere 
se închid din nou în ordine inversă a procesului de deschidere. 

7. După spălare se va opri alimentarea cu apă şi se va deconecta compresorul de spălare. În 
continuare se va separa aparatul de reţeaua electrică. Atenţie! Compresorul de spălare nu 
trebuie să se afle în proces de umplere a recipientului. Compresorul de spălare trebuie se-
parat de conducta spălată. Apoi este necesară o nouă verificare a etanşeităţii. Instalarea de-
finitivă a conductelor se va finaliza în conformitate cu prescripţiile. 

8. După procesul de spălare se va întocmi un protocol de spălare (certificat) din care originalul 
va rămâne la client şi copia al firma executantă. 
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6.3 Spălarea instalaţiei din casă 

1. Reglaţi comutatorul pe spălare. 

2. Acţionaţi tasta-program �Pornit / Oprit�  . Compresorul umple automat recipientul de pre-
siune. 

 

La umplerea recipientului de aer comprimat, când funcţionează compresorul, nu scoateţi 
fişa de reţea. 

3. Deschideţi alimentarea cu apă. 

4. Apăsaţi tasta-program �Apă + aer (cu impulsuri)�  şi executaţi spălarea. 

5. Citiţi cifra pentru viteza de curgere minimă şi comparaţi-o cu tabelul standardizat (a se ve-
dea 4.3 paragraful nr. 3). 

 Dacă nu se atinge viteza de curgere minimă de 0,5 m/sec., se va efectua spălarea cu aju-
torul recipientului acumulator şi al pompei. 

6. Durata de spălare pe metru liniar de ţeavă nu trebuie să fie mai mică de 15 secunde timp de 
spălare. În continuare fiecare loc de extragere trebuie să fie spălat cel puţin 2 minute. 

7. Procesul de spălare este încheiat, dacă nu se mai văd materiale evacuate. (În cazul spălării 
conform DIN 1988, partea 2, par. 11.2 (E) sunt suficiente 2 minute per orificiu de evacuare.) 
În acest scop, se recomandă să se lase să curgă apa în curs de evacuare de la locurile de 
extragere printr-o ţesătură cu ochiuri cu lărgimea de aprox. 100 μl. 

8. După spălare se va deconecta compresorul de spălare. Compresorul nu trebuie să fie în 
curs de umplere. Procesul de umplere (8 bari) trebuie să fie încheiat. 

9. Apoi închideţi alimentarea cu apă. 

10. ROPULS eDM se va separa de reţea. 

11. Automatul de spălare se va separa de conducta de verificare, se vor monta toate racordurile 
în conformitate cu prescripţiile. Apoi este necesară o verificare a etanşeităţii. 

12. După procesul de spălare se va întocmi un protocol de spălare (certifi-cat) din care originalul 
va rămâne la client şi copia al firma executantă. 

6.4 Dezinfectarea la instalaţiile de casă cu ROCLEAN 

Pentru dezinfectantul cu injector ROCLEAN. a se vedea manualul de utilizare a injectorului 
ROCLEAN. 

6.5 Spălarea sistemelor de încălzire în podea (D) 

1. Intrarea apei trebuie să fie separată de cazanul de încălzire.  

2. Pentru garantarea apei potabile trebuie montat, conform DIN EN 1717, înainte de 
compresorul de spălare, un separator de conductă sau de sistem corespunzător. 

3. Separaţi, respectiv închideţi returul şi ataşaţi furtunul de scurgere. 

 În plus, furtunul trebuie dirijat şi fixat la o scurgere suficient dimensionată. 

4. În cazul unei presiuni mai scăzute a apei, spălaţi sistemul de încălzire pe secţiuni. 

5. Schema unei instalaţii de încălzire.  

 1. Filtru fin 

 2. Distribuitor TW 

 3. Separator de tubulatură 

 4. Compresor de spălare 

 5. Circuit de încălzire în podea 

 6. Furtunuri de legătură 

 7. Furtun de scurgere 

 8. Supapă de blocare 

 9. Scurgere 
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Procesul de spălare: 

1. Reglaţi comutatorul pe Spălare. 

2. Acţionaţi tasta-program �Pornit / Oprit�  . Compresorul umple automat recipientul de pre-
siune. 

 

La umplerea recipientului de aer comprimat, când funcţionează compresorul, nu scoateţi 
fişa de reţea. 

3. Deschideţi alimentarea cu apă. 

4. Apăsaţi tasta-program �Apă + aer (cu impulsuri)�  şi executaţi spălarea. 

5. Procesul de spălare este încheiat, dacă nu se mai văd materiale evacuate. În acest scop, se 
recomandă să se lase să curgă apa în curs de evacuare de la locurile de extragere printr-o 
ţesătură cu ochiuri cu lărgimea de aprox. 100 μl. 

6. După spălare se va deconecta compresorul de spălare. 

7. Apoi închideţi alimentarea cu apă. 

8. ROPULS eDM se va separa de reţea. 

9. Compresorul nu trebuie să fie în curs de umplere. Procesul de umplere (8 bari) trebuie să fie 
încheiat. Automatul de spălare se va separa de conducta de verificare, se vor monta toate 
racordurile în conformitate cu prescripţiile. Apoi este necesară o verificare a etanşeităţii. 

10. După procesul de spălare se va întocmi un protocol de spălare (certificat) din care originalul 
va rămâne la client şi copia al firma executantă. 

6.6 Protocolarea 

ROPULS eDM înregistrează date pe parcursul procesului de spălare. 

Pentru crearea protocolului de spălare apelaţi aceste date prin intermediul aplicaţiei ROPULS / 
Windows Software prin Bluetooth pe tableta / Smartphone-ul / PC-ul dumneavoastră. 

Împreună cu câmpurile umplute manual este creat un fişier PDF ca protocol de spălare. 

6.7 Transmisia de date 

Pentru a trimite, respectiv a recepţiona pachete de date la echipamentul 
terminal, trebuie să comutaţi ROPULS în modul standby. 

în acest scop aparatul trebuie alimentat cu curent şi trebuie să fie de-
conectat. 

Display-ul indică modul standby �- -�. 

 
 
 

7 Punerea în funcţiune `i indicaţii de întreţinere curentă pentru compresor 

Punerea în funcţiune: 

� Verificaţi pe plăcuţa de fabricaţie coincidenţa tensiuni indicate cu ten-siunea reţelei. 

� Realizaţi legătura dintre fişă şi priza de reţea corespunzătoare. 

Fişa din pachetul de livrare este de tip VDE 16A. 

 

Funcţionarea compresorului este contro-lată automat prin regulatorul de presiune care 
opreşte compresorul imediat ce presiunea din recipient atinge valoarea maximă, în timp 
ce la scăderea la valoa-rea minimă, compresorul reporneşte. 

 

Funcţionarea automată corectă a com-presorului este semnalată de către un impuls de 
aer comprimat la fiecare oprire a motorului. 

7.1 Utilizarea `i întreţinerea curentă 

Înainte de începerea lucrului se lasă compresorul să funcţioneze timp de 10 minute cu robinetul 
de aer complet de-schis pentru a obţine o perioadă de a-comodare a locului de mişcare. 

Important! Vă rugăm să citiţi! 
Acest compresor nu a fost conceput şi construit pentru utilizare permanentă. Se recomandă să 
nu depăşiţi o durată de 15 minute de funcţionare permanentă. 
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Instalarea: Instalaţi compresorul întotdeauna la o depărtare de cel puţin 50 cm de orice 
obstacol care ar putea împiedica curentul de aer şi implicit răcirea. 

7.2 Lucrările periodice de întreţinere curentă (E) 

După primele 5 ore de funcţionare se va verifica strângerea şuruburilor cu cap (figura E1) şi a 
şuruburilor pentru căptuşeală. 

O dată pe săptămână: 

Scurgeţi apa de condens, prin deschiderea robinetului E (figura E2). 

Poziţionaţi recipientul astfel încât deschizătura robinetului de golire să fie orientată în jos. 
Închideţi robinetul imediat ce începe să iasă numai aer. Deoarece compresorul nu are lubrifianţi 
apa de condens poate fi eliminată ca deşeu în apa uzată. 

O dată pe lună (respectiv mai frecvent dacă aparatul se utilizează în mediu cu praf (figura 
E3)): 

Demontaţi filtrul de aspirare şi schimbaţi-l (dacă este deteriorat), respectiv curăţaţi elementul 
de filtru. 

Detaşaţi capacul filtrului şi scoateţi elementul de filtru. 

Spălaţi-l cu agent de curăţare, clătiţi-l cu apă şi uscaţi-l complet. Nu puneţi compresorul 
niciodată în funcţiune fără filtru de aspirare. 

7.3 Identificarea defecţiunilor (F) 

În cazul unei pierderi de aer se va proce-da în felul următor: (Figura F1) 

a) Încărcaţi compresorul la presiunea maximă. 

b) Scoateţi fişa din priză. 

c) Cu ajutorul unei pensule îmbibate în soluţie de săpun acoperiţi toate îm-binările filetate. 

Existenţa pierderii de aer se poate de-tecta prin bulele de aer care se formează. 

Dacă se constată o pierdere de aer la supapa de reglare a presiunii cu compre-sorul oprit, se va 
proceda în felul următor: 

a) Lăsaţi să iasă tot aerul comprimat din recipient. 

b) Scoateţi buşonul N (figura F1) de la supapa de reţinere. 

c) Curăţaţi cu atenţie scaunul supapei şi inelul de garnitură. Montaţi apoi totul din nou. 

Protecţia motorului 

Compresorul este dotat cu o protecţie a motorului care întrerupe automat alimentarea electrică 
(figura F2) în cazul unei suprasarcini. 

În acest caz, deconectaţi alimentarea electrică şi aşteptaţi câteva minute înainte de a repune în 
poziţie disjunctorul de protecţie a motorului şi de a reporni apa-ratul. Dacă comutatorul de pro-
tecţie declanşează din nou, separaţi alimentarea electrică şi adresaţi-vă unui serviciu pentru 
clienţi autorizat. 

Vă recomandăm să evacuaţi aerul comprimat din cazan. 

 

a) Nu scoateţi pe cât posibil piese de racord de la recipientul aflat sub presiune. Totodată 
trebuie să vă asiguraţi că recipientul este în permanenţă descărcat. 

b) Dacă fişa se află în priză, nu este permisă demontarea capacului regulatorului de 
presiune. 

 
 

8 Accesorii 

Puteți găsi accesorii adecvate în catalogul principal sau pe www.rothenberger.com 
 
 

9 Serviciul pentru clienţi 

Amplasamentele serviciului pentru clienţi ROTHENBERGER vă stau la dispoziţie pentru a vă 
ajuta (consultaţi lista din catalog sau online), şi piesele de schimb şi serviciul pentru clienţi sunt 
puse la dispoziţie de aceleaşi amplasamente. Comandaţi accesoriile dumneavoastră şi piesele 
de schimb la reprezentantul dumneavoastră comercial sau la centrul nostru RO SERVICE+ on-
line:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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10 Eliminarea ca de`eu 

Piesele aparatului sunt materiale valoroase şi pot fi depuse la centrele de revalorificare. În acest 
scop, aveţi la dispoziţie centre avizate şi certificate de valorificare. Pentru eliminarea ecologică a 
pieselor nevalorificabile (de ex. deşeuri electronice) rugăm solicitaţi relaţii la autoritatea dum-
neavoastră de competenţa respectivă. 

 

Nu aruncaţi sculele electrice şi acumulatorii/ bateriile în gunoiul menajer! 

Numai pentru ţările UE: Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind deşeurile de echi-
pamente electrice şi electronice şi transpunerea acesteia în legislaţia naţională, sculele electrice 
scoase din uz şi, conform Directivei Europene 2006/66/CE, acumulatorii/bateriile defecţi/defecte 
sau uzaţi/uzate trebuie colectaţi/colectate separat şi predaţi/predate la un centru de reciclare 
ecologică. 
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1 Juhised ohutuse kohta 
 

1.1 Sihtotstarbekohane kasutamine 

ROPULS eDM it koos selle elementidega tohib kasutada eranditult erial-apersonal vastavalt 
järgmisele juhendile. Muud kasutusviisid pole lubatud. 

Kõigi mõõtmiste aluseks on vastavad saksa normid ja direktiivid. 
 

1.2 Üldised ohutusjuhised elektritööriistade kohta 

 

HOIATUS! Lugege läbi kõik elektrilise tööriistaga kaasas olevad ohutusnõuded ja 
juhised ning tutvuge jooniste ja tehniliste andmetega. 

Ohutusnõuete ja juhiste eiramise tagajärjeks võib olla elektrilöök, tulekahju ja/või rasked 
vigastused. 

Hoidke kõik ohutusjuhised ja korraldused tulevikuks alles. 

Ohutusnõuetes kasutatud mõiste �elektriline tööriist� tähistab võrgutoitega (juhtmega) või akutoi-
tega (juhtmeta)elektrilist tööriista. 

1) Ohutus töökohal 

a) Töökoht peab olema puhas ja hästi valgustatud. Töökohas valitsev segadus ja hämarus 
võib põhjustada õnnetusi. 

b) Ärge kasutage elektrilist tööriista plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleoht-
likke vedelikke, gaase või tolmu. Elektrilistest tööriistadest lööb sädemeid, mis võivad tol-
mu või aurud süüdata. 

c) Elektrilise tööriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja teised isikud töökohast eemal. 
Kui Teie tähelepanu juhitakse kõrvale, võib seade Teie kontrolli alt väljuda. 

2) Elektrialane ohutus 

a) Elektrilise tööriista pistik peab pistikupessa sobima. Pistiku kallal ei tohi teha mingeid 
muudatusi. Ärge kasutage kaitsemaandusega elektriliste tööriistade puhul adapter-
pistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad pistikupesad vähendavad elektrilöögi ohtu. 

b) Vältige kehakontakti maandatud pindadega, nagu torud, radiaatorid, pliidid ja külmi-
kud. Kui Teie keha on maandatud, on elektrilöögi oht suurem. 

c) Hoidke seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektrilisse tööriista on sattunud vett, on elektri-
löögi oht suurem. 

d) Ärge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole ette nähtud, näiteks elektrilise 
tööriista kandmiseks, ülesriputamiseks või pistiku pistikupesast väljatõmbamiseks. 
Hoidke toitejuhet kuumuse, õli, teravate servade ja seadme liikuvate osade eest. Kah-
justatud või keerduläinud toitejuhtmed suurendavad elektrilöögi ohtu. 

e) Kui töötate elektrilise tööriistaga vabas õhus, kasutage ainult selliseid pikendusjuht-
meid, mida on lubatud kasutada ka välistingimustes. Välistingimustes kasutamiseks 
sobiva pikendusjuhtme kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu. 

f) Kui elektrilise tööriista kasutamine niiskes keskkonnas on vältimatu, kasutage rikke-
voolukaitselülitit. Rikkevoolukaitselüliti kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu. 

3) Inimeste ohutus 

a) Olge tähelepanelik, jälgige, mida Te teete, ning toimige elektrilise tööriistaga töötades 
kaalutletult. Ärge kasutage elektrilist tööriista, kui olete väsinud või uimastite, alkoho-
li või ravimite mõju all. Hetkeline tähelepanematus seadme kasutamisel võib põhjustada 
tõsiseid vigastusi. 

b) Kandke isikukaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isikukaitsevahendite, näiteks tolmu-
maski, libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri või kuulmiskaitsevahendite kandmine � 
sõltuvalt elektrilise tööriista tüübist ja kasutusalast � vähendab vigastuste ohtu. 

c) Vältige seadme tahtmatut käivitamist. Enne pistiku ühendamist pistikupessa, aku 
ühendamist seadme külge, seadme ülestõstmist ja kandmist veenduge, et elektriline 
tööriist on välja lülitatud. Kui hoiate elektrilise tööriista kandmisel sõrme lülitil või ühendate 
vooluvõrku sisselülitatud seadme, võivad tagajärjeks olla õnnetused. 
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d) Enne elektrilise tööriista sisselülitamist eemaldage selle küljest reguleerimis- ja mut-
rivõtmed. Seadme pöörleva osa küljes olev reguleerimis- või mutrivõti võib põhjustada vi-
gastusi. 

e) Vältige ebatavalist kehaasendit. Võtke stabiilne tööasend ja hoidke kogu aeg tasakaa-
lu. Nii saate elektrilist tööriista ootamatutes olukordades paremini kontrollida. 

f) Kandke sobivat rõivastust. Ärge kandke laiu riideid ega ehteid. Hoidke juuksed, 
rõivad ja kindad seadme liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted või pikad 
juuksed võivad sattuda seadme liikuvate osade vahele. 

g) Kui on võimalik paigaldada tolmueemaldus- ja tolmukogumisseadiseid, veenduge, et 
need on seadmega ühendatud ja et neid kasutatakse õigesti. Tolmueemaldusseadise 
kasutamine vähendab tolmust põhjustatud ohte. 

h) Ärge muutuge tööriista sagedasest kasutamisest hooletuks ja ärge eirake ohutus-
nõudeid. Hooletus võib sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi. 

4) Elektritööriista kasutamine ja käsitsemine 

a) Ärge koormake seadet üle. Kasutage töö tegemiseks selleks ettenähtud elektrilist 
tööriista. Sobiva elektrilise tööriistaga töötate ettenähtud jõudluspiirides efektiivsemalt ja 
ohutumalt. 

b) Ärge kasutage elektrilist tööriista, mille lüliti on rikkis. Elektriline tööriist, mida ei ole 
enam võimalik lülitist sisse ja välja lülitada, on ohtlik ning tuleb parandada. 

c) Tõmmake pistik pistikupesast välja ja/või eemaldage seadmest aku enne seadme 
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme ärapanekut. See ettevaatusabinõu väldib 
elektrilise tööriista soovimatut käivitamist. 

d) Kasutusvälisel ajal hoidke elektrilisi tööriistu lastele kättesaamatus kohas. Ärge laske 
seadet kasutada isikutel, kes seadet ei tunne või pole siintoodud juhiseid lugenud. 
Asjatundmatute isikute käes on elektrilised tööriistad ohtlikud. 

e) Hoolitsege elektriliste tööriistade ja tarvikute eest korralikult. Kontrollige, kas seadme 
liikuvad osad töötavad veatult ega kiildu kiini. Veenduge, et seadme detailid ei ole 
murdunud või kahjustatud määral, mis mõjutab seadme töökindlust. Laske 
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist parandada. Paljude õnnetuste põhjuseks 
on halvasti hooldatud elektrilised tööriistad. 

f) Hoidke lõiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt hooldatud, teravate lõikeservadega 
lõiketarvikud kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida. 

g) Kasutage elektrilist tööriista, lisavarustust, tarvikuid jne vastavalt siintoodud juhistele 
ning nii, nagu konkreetse seadmetüübi jaoks ette nähtud. Arvestage seejuures 
töötingimuste ja teostatava töö iseloomuga. Elektriliste tööriistade nõuetevastane kasu-
tamine võib põhjustada ohtlikke olukordi. 

h) Hoidke käepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana ning vabana õlist ja määrdeai-
netest. Libedad käepidemed ja haardepinnad ei luba tööriista ohutult käsitseda ja ootamatu-
tes olukordades kontrolli all hoida. 

5) Teenindus 

a) Laske elektrilist tööriista parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasuta-
vad originaalvaruosi. Nii tagate seadme püsivalt ohutu töö. 

 

1.3 Spetsiaalsed ohutusjuhised 
 

Meie seadmed tuleb installeerida sanitaar- ja kütteseadmete valdkon-na heaks kiidetud erial-
aettevõtte poolt. 

Kontrollige seade enne installatsiooni võimalike transpordikahjustuste suhtes üle. 

Seadmeid tuleb kaitsta külmumise eest ja mitte panna üles vahetult kõrge kiirgustemperatuuriga 
soojusallikate lähedusse. Seade ise on heaks kiidetud veetemperatuurile max 30 °C / ümbrus-
temperatuurile max 40 °C. 

Järgige tingimata seadmetel nooltega tähistatud läbivoolusuunda. 

Toiduainega joogivesi ümberkäimisel on nõutavad eriline hoolikus ja hügieen. Hoolsuskohustuse 
täitmine on joogiveeseadme käitaja või vastavalt tema poolt ülesande saanud isiku kohustus. 
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Installeerimisel tuleb järgida Saksamaa gaasi- ja veevaldkonna (DVGW, DIN 1988), �veitsis 
SVGW, Austrias ÖVGW eeskirju ning kohalikke eeskirju. 

Pealeantav vesi tuleb eelnevalt peenfiltriga mustuseosakestest puhastada (DIN 1988, DIN 
50930). 

Seadmete paigaldamine toimub vastavalt ülespanemisjuhendile. 

Enne joogiveesüsteemide külge sidestamist tuleb kindlaks teha, et loputuskompressor ja kõik 
tarvikudetailid (nt voolikud, rõhureduktorid) on hügieeniliselt laitmatud. 

Kui veetorustikuvõrku kasutatakse kaitsemaandusena, siis tuleb eral-duskoht elektriliselt sillata 
(VDE 190 § 3 H, SEV �veitsis ja ÖVE Aus-trias). 

 

Voolukatkestuse korral või trafokaitsme ülesütlemisel jookseb vesi regeneratsiooni ajal 
kanalisse. Sulgege seetõttu viivitamatult vee pealevool pehmendusseadmesse ja 
teavitage klienditeenindust!  

Palun esitage päringute puhul seadme tüüp, seadme number, ehi-tusaasta, seerianumber jms. 

Mida ei tohi teha: 

 
 

 

 

 

 

Ärge puudutage pead, silindrit, jahutusribisid ja toitetorustikku, sest need saavutavad 
käituse ajal väga kõrgeid temperatuure ning jäävad ka pärast seadme peatamist veel 
teatud ajaks kuumaks. Ärge asetage kompressori lähedusse ja/või peale põlemisvõime-
lisi materjale. 
Ärge suunake suruõhujuga kunagi teiste inimeste või loomade peale. 
Ärge pange kompressorit ilma õhufiltrita käima. 
Ärge kasutage seadet potentsiaalselt plahvatusvõimelises ümbruses. 
Kompressoriagregaadi radiaatorit läbivat õhuvoolu ei tohi takistada. Pange seetõttu 
üles vähemalt 50 cm kaugusel takistustest. 

 
 

2 Tehnilised andmed 
 

Kompressor: 

Toruühendus ............................................. R 1" GK liitmik 

Max läbivool .............................................. 5 m³ / h 

Vee rõhk .................................................... max. 7 bar 

Vee temperatuur ....................................... 30° C 

Kaitseliik .................................................... IP 20 

Imuvõimsus ............................................... 200 l/min. 

Töörõhk ..................................................... max  8 bar 

Mahuti maht .............................................. 9,5 liitrit 

Mootori võimsus ........................................ 1500 W 

Võrguühendus ........................................... 230 V a.c. , 50 Hz 

Tööre�iim ................................................... S1 

Helirõhutase (LpA)  ..................................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Helivõimsustase (LWA)  .............................. 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Töötamisel võib ületada helirõhutase 85 dB (A). Kandke kuulmekait-set! 

Mõõteväärtused kindlaks tehtud vastavalt EN 62841-1. 

Mikrofilter: 

Osakeste tagasihoidemäär ....................... 0,3 µm 

Filterelemendi vahetus veeseparaatoris ... Iga 6 kuu järel 

Puhastage kord kuus kompressori imu-, õhu-, filtere-
lementi. 
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3 Uuring (A) 

1 Programmivalikuklahvidega käsitsemispaneel 8 Kompressori imuõhu filter 

2 Liitmik ühendusvoolikutele 9 Kompressor 

3 Kiirliitmik suruõhu võtmiseks 10 ROCLEAN pihusti loputamise ümberlüliti 

4 Suruõhumahuti rõhunäidik 11 Ratastega kandmik 

5 Suruõhumahuti 12 Õhuimpulsside ülerõhu rõhunäidik 

6 Väljalaskeventiil 13 Veeseparaatori õhufilter 

7 Läbivoolu ja doseerimisimpulsside LED näidik 

Tarnekomplekt: 

� ROPULS eDM loputuskompressor koos GK ühendusliitmikega 

� Tarvikud: Ühenduskomplekt - koosneb riidevoolikust ja ühendusliit-mikust 1" 

� Kasutusjuhend 

� Vastuvõtuprotokoll 

� Optsionaalsed tarvikud: ROCLEAN pihusti 
 
 

4 Võrguühendus 

Ühendage ainult ühefaasilise vahelduvvoolu ja ainult võimsussildil esitatud võrgupinge külge. 
Ühendage ainult kaitsekontaktiga pistikupesadega. Masinat tohib käitada ainult FI kaitselüliti 
kaudu max 10 - 30 mA nimirikkevooluga.  

Viige iga kord enne käikuvõtmist läbi talitlustest. Laske korduva nurjumise korral külge ühen-
datud seadet kontrollida. 

Palun pidage silmas, et kõnealune seade ei suuda asendada põhimõttelist kaitsemeedet. Pöö-
rake eluohtliku olukorra vältimiseks alati tähelepanu elektriliste seadmete asjatundlikule ka-
sutusele. 

Usaldusväärne isikukaitse ohtlike elektrilöökide eest. Rikkevoolud tuvastatakse sekundi 
murdosa vältel ja voolutoide katkestatakse kohe. Ohtu inimestele ja loomadele vähendatakse 
ulatuslikult. 

- Elektritööriista ei tohi kasutada kunagi ilma kaasasoleva PRCD-ta. 

- Pistiku või ühendusjuhtme väljavahetamist peab teostama alati elektritööriista tootja või tema 
klienditeenindus. 

- Vesi tuleb elektritööriista elektrilistest osadest ja tööpiirkonnas viibivatest inimestest eemal 
hoida. 

4.1 PRCD lüliti käikuvõtmine 
 

 

Ainult vahelduvvoolule! Pidage silmas võrgupinget! 

Viige iga kord enne seadme käikuvõtmist PRCD lülitil läbi järgmine testimismeetod: 

1. Ühendage PRCD pistik pistikupesaga. 

2. Vajutage RESET-ti. Näidik lülitub SISSE. 

3. Tõmmake pistik pistikupesast välja. Näidik lülitub välja. 

4. Korrake 1. ja 2. 

5. Vajutage TEST-i. Näit lülitub välja. 

6. Vajutage seadme sisselülitamiseks RESET-ti. 

 

Antud kaitseseadis kaitseb vigade eest külgeühendatud seadmes, kuid mitte eelneva 
seadme omade eest. 

 
 
 

5 Seadme talitlus 
 

5.1 Tööviis 

ROPULS eDM loputuskompressor on elektrooniliselt juhitav multi-funktsioonseade veetorustike 
loputamiseks. Seadet saab kasutada ka kompressorina. 
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On olemas kaks vee-õhu seguga loputusprogrammi: 

1. Pulseeruv suruõhu-vee segu (mikroprotsessoriga juhitav) eemaldab põhjalikult liiva, rooste, 
rasva ja muud setted. 

2. Puhastus- ja loputustoime parendamiseks võib vajutada täiendavalt klahvi �Vesi ja õhk (kes-
tev)�. 

ROCLEAN pihusti (optsionaalne tarvik) ja vastava ROCLEAN puhastusvedelik on saadaval 
järgmisteks rakendusteks: 

� joogiveetorustikud 

� radiaatoritega kütteringid 

� põrandakütte- / pinnaküttesüsteemidega kütteringid 

Puhastuse lõppedes saab kütteringe täiendavalt ROCLEAN Longlife vedelikuga kaitsta. 

 

Järgige ROCLEAN kasutusjuhendit!  

Seda liiki loputamist kasutatakse eranditult torustike desinfitseerimi-seks. 

Seadet saab kasutada mobiilse kompressorina. 
 

6 Paigaldus ja kasutusjuhend 

6.1 Üldised juhised (B) 

Seade tuleks panna üles vahetult heaks kiidetud peenfiltri järele, ja-otuspatarei ette või igasse 
muude kohta, kus on olemas vastav ü-hendamisvõimalus torustikuvõrgu külge ning kanaliühen-
dus. 

1. Loputuskompressori ette tuleb paigaldada DIN-DVGW kontrollitud peenfilter. 

 

Pidage silmas loputuskompressori voolusuunda! 

2. Joogivee kaitsmiseks tuleb loputuskompressori ette paigaldada sobiv toru või süsteemi 
eral-daja vastavalt DIN EN 1717 nõuetele. 

3. Sooja vee tootmine ja/või vee järeltöötlusseadmed tuleb sillata. 

4. Installatsiooni lõplikke koostisosi (nagu ühe kangiga segistid, nurk-ventiilid jms) ei tohi enne 
loputusprotseduuri paigaldada. 

 Olemasolevate krohvialuste armatuuride korral tuleb järgida tootja andmeid. 

 Paigaldusnäide: Pilt B2, krohvialuste termostaatventiilide loputamine. 

 Paigaldusnäide: Pilt B3, krohvialuste ühe kangiga segistite loputamine. 

5. Äravooluvoolikud tuleb paigaldada väljavooluarmatuuride külge nii, et neid ei murta kokku. 
Seejärel tuleb juhtida ja kinnitada voolikud piisavalt dimensioonitud äravoolu külge (muidu 
võivad voolikuotsad tugeva impulsi tõttu välja libiseda). 

6. Loputusharu maksimaalne pikkus ei tohi ületada 100 m. 

7. Tundlike armatuuride kaitseks tuleks alati monteerida ROPULS eDM rõhureduktor. 

8. Kõik installeeritud veetorustikud peaksid olema tiheduse suhtes üle kontrollitud. 

9. Pärast igakordset kasutamist: Tühjendage voolikud ja loputuskom-pressor täielikult. Vältige 
voolikutes ja loputuskompressoris vee-jääke. Ladustage kõike kuivas kohas. 

6.2 Spetsiaalsed märkused veetorustike loputamiseks (C) 

DIN 1988-2 / EN 806-4 kohaselt tuleb paigaldatud uued joogivee-torustikud enne käikuvõtmist 
läbi loputada, kusjuures pulseeriva vee-õhu seguga loputades parendatakse loputustulemust. 

Kõnealune loputuskompressor on ette nähtud kuni 2� siseläbimõõduga torustike puhastamiseks. 

Legionelladega saastunud süsteemide saneerimisel on soovitatav enne desinfektsioonimeetme 
läbiviimist pulseeriva vee-õhu seguga läbi loputada. 

Enne joogiveesüsteemide külge sidestamist tuleb kindlaks teha, et loputuskompressor ja kõik 
tarvikudetailid (nt voolikud, rõhureduktorid) on hügieeniliselt laitmatud. 

DIN 1988-osa 2 kohaselt tuleb loputamisel põhimõtteliselt järgida järgmisi punkte: 
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1. Ehitusjuht / planeerija peaks loputamise ajal kohal viibima. Pärast loputamise läbiviimist tu-
leks koostada vastav loputusprotokoll. 

2. Loputamiseks kasutatav joogivesi peab olema filtreeritud (vastavalt DIN 1988 / DIN 50930). 

3. Loputusvee puhul tuleks pidada kinni minimaalselt voolukiirusest 0,5m/s suurimas torus. 
Antud voolukiiruse saavutamiseks peab o-lema miinimumarv võtukohti DN 15 avatud (vt 
tabelit). Kui nõutavat mahtvoolu (nõutav voolukiirus) sellest hoolimata ei saavutata, siis tu-
leb säilitusmahuti ja pumba abil kiirust kohandada. 

Minimaalne mahtvool ja miinimumarv avatavaid võtukohti minimaalse voolukiirusega 0,5 m/s lo-
putamiseks. 

Jaotustorustiku suurim nimimõõt DN 25 32 40 50 65 

Minimaalne mahtvool jaotustorustike täielikul täitmisel Q l/min 15 25 38 59 100 

Avatavate võtukohtade DN 15 miinimumarv 1 2 3 4 6 
 

4. Külma ja kuuma vee torustikke tuleb loputada eraldi. Torustikusüs-teeme loputatakse 
lõigukaupa. Reeglina vaadeldakse iga tõusutorustikku loputuslõiguna. Torustiku pikkus ei 
tohiks ületada loputuslõigu kohta 100 m. Alustatakse tõusutorustikuga, mis asub loputus-
kompressorile kõige lähemal. Kui üksik tõusuharu on liiga väike, et jaotustorustikus mini-
maalset mahtvoolu tagada, siis tuleb mitu haru üheks loputuslõiguks kokku võtta. 

5. Üksikutes loputuslõikudes avatakse võtukohti korruste kaupa alt-poolt ülespoole, kusjuures 
igal korrusel avatakse esmalt see võtu-koht, mis asub tõusutorustikust kõige kaugemal. 
Kõik edasised siis samas järjekorras �altpoolt ülespoole� ja �tõusuharust kaugeimatest lä-
himate juurde�. 

6. Loputuskestus ei tohi olla toru jooksva meetri kohta alla 15 sekundi. Peale selle tuleb iga 
võtukohta loputada vähemalt 2 minutit. Kui viimati avatud võtukohas saavutatakse nõutav 
loputusaeg, siis su-letakse võtukohad taas avamisprotseduurile vastupidises järjekor-ras. 

7. Pärast loputamist tuleb vee pealevool kinni panna ja loputuskom-pressor välja lülitada. 
Seejärel tuleb seade elektrivõrgust lahutada. Tähelepanu! Loputuskompressor ei tohi olla 
mahuti täit-misprotseduuris. Loputuskompressor tuleb lahutada loputatava torustiku küljest. 
Seejärel on nõutav uus tihedusekontroll. Torustiku lõplik installatsioon tuleb asjatundlikult 
lõpule viia. 

8. Pärast loputusprotseduuri tuleb koostada loputusprotokoll (sertifi-kaat), kusjuures originaal 
jääb kliendile ja koopia teostavale firmale. 

6.3 Majainstallatsiooni loputamine 

1. Joondage ümberlüliti loputamise peale. 

2. Vajutage programmiklahvi �Sisse / Välja� . Kompressor täidab rõhumahuti automaatselt. 

 

Ärge tõmmake suruõhumahuti täitmisel, kui kompressor töötab, võrgupistikut välja. 

3. Avage vee pealevool. 

4. Vajutage programmiklahvi �Vesi + õhk (impulsi kaupa)�  ja viige loputus läbi. 

5. Lugege maha minimaalne voolukiirus ja võrrelge normitabeliga (vt 6.2 lõiku nr 3). 

Kui ei saavutata minimaalset voolukiirust 0,5 m/sek, siis tuleb lopu-tada säilitusmahuti ja 
pumba abil. 

6. Loputuskestus ei tohi olla toru jooksva meetri kohta alla 15 sekundi. Peale selle tuleb iga 
võtukohta loputada vähemalt 2 minutit. 

7. Loputusprotseduur on lõppenud, kui väljakannet pole enam näha. (DIN 1988, osa 2, lg 11.2 
(E) kohasel loputamisel piisab 2 minutist väljundi kohta.) Selleks soovitatakse lasta võtu-
kohtadest välja-voolaval veel läbi u 100 μl silmasuurusega kiudsõela voolata. 

8. Pärast loputamist tuleb loputuskompressor välja lülitada. Kompres-sor ei tohi ennast täita. 
Täitmisprotseduur (8 bar) peab olema lõpetatud. 

9. Siis sulgemins vee pealevool 

10. ROPULS eDM tuleb elektrivõrgust lahutada. 
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11. Loputusautomaat tuleb kontrolltoru küljest lahutada, kõik ü-hendused tuleb asjatundlikult 
monteerida. Seejärel on nõutav tihe-dusekontroll. 

12. Pärast loputusprotseduuri tuleb koostada loputusprotokoll (ser-tifikaat), kusjuures originaal 
jääb kliendile ja koopia teostavale fir-male. 

6.4 Majainstallatsiooni desinfitseerimine ROCLEAN-iga 

ROCLEAN pihustiga desinfektsioonivahendit vt ROCLEAN pihusti kasutusjuhendit. 

6.5 Põrandaküttesüsteemide loputamine (D) 

1. Vee pealevool peab tuleb küttekatlast lahutada.  

2. Joogivee turvamiseks tuleb paigaldada DIN EN 1717 kohaselt loputuskompressori ette 
vastav toru- või süsteemiseparaator. 

3. Lahutage või vastavalt sulgege tagasivool ja paigaldage äravoo-luvoolik. 

 Peale selle tuleb voolik piisavalt dimensioonitud äravoolu suunata ning kinnitada. 

4. Loputage küttesüsteem madalal veesurvel haru kaupa läbi. 

5. Küttesüsteemi skeem. 

 1. Peenfilter 

 2. TW jaotur 

 3. Toruseparaator 

 4. Loputuskompressor 

 5. Põrandaküttering 

 6. Ühendusvoolikud 

 7. Äravooluvoolik  

 8. Sulgurventiil  

 9. Äravool 

Loputusprotseduur: 

1. Joondage ümberlüliti loputamise peale. 

2. Vajutage programmiklahvi �Sisse / Välja� . Kompressor täidab rõhumahuti automaatselt. 

 

Ärge tõmmake suruõhumahuti täitmisel, kui kompressor töötab, võrgupistikut välja. 

3. Avage vee pealevool. 

4. Vajutage programmiklahvi �Vesi + õhk (impulsi kaupa)�  ja viige loputus läbi. 

5. Loputusprotseduur on lõppenud, kui väljakannet pole enam näha. Selleks soovitatakse las-
ta võtukohtadest väljavoolaval veel läbi u 100 μl silmasuurusega kiudsõela voolata. 

6. Pärast loputamist tuleb loputuskompressor välja lülitada. 

7. Siis sulgege vee pealevool. 

8. ROPULS eDM tuleb elektrivõrgust lahutada. 

9. Kompressor ei tohi ennast täita. Täitmisprotseduur (8 bar) peab olema lõpetatud. 
Loputusautomaat tuleb kontrolltoru küljest lahutada, kõik ühendused tuleb asjatundlikult 
monteerida. Seejärel on nõutav tihedusekontroll. 

10. Pärast loputusprotseduuri tuleb koostada loputusprotokoll (sertifikaat), kusjuures originaal 
jääb kliendile ja koopia teostavale firmale. 

6.6 Protokolli koostamine 

Teie ROPULS eDM märgib loputuse ajal andmed üles. 

Loputusprotokolli esitamiseks kandke andmed oma ROPULS rakenduselt/Windowsi tarkvaralt 
Bluetooth-seadme kaudu oma tahvelarvutile/nutitelefonile/arvutile. 

PDF-fail esitatakse loputusprotokollina koos manuaalselt täidetud väljadega. 
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6.7 Andmete ülekandmine 

Andmepaketi saatmiseks lõppseadmele või vastuvõtmiseks, tuleb seada 
ROPULS ootere�iimile. 

Selleks tuleb seade vooluga ühendada ja välja lülitada. 

Ekraanil kuvatakse ootere�iimil olles �- -�. 

 
 
 

7 Kompressori käikuvõtmine ja hooldusjuhised 

Käikuvõtmine: 

� Kontrollige tüübisildilt järele, et esitatud pinge ja võrgupinge üh-ilduvad. 

� Ühendage pistik vastava pistikupesa külge. 

Kaasasolev pistik on tüüp VDE 16A. 

 

Kompressori käitust juhitakse automaatselt rõhuregulaatoriga, mis seiskab kompressori 
kohe, kui rõhk saavutab mahutis suurima väärtuse, kusjuures käivitub kompressor mi-
inimumväärtusele langemisel taas. 

 

Kompressori asjakohast automaatre�iimist antakse mootori igakordsel peatumisel 
suruõhulöögiga märku. 

7.1 Kasutamine ja hooldus 

Enne töö algust lastakse kompressoril 10 minutit täielikult avatud õhukraani korral töötada, et 
saavutada liikuvate detailide sissetööta-mine. 

Tähtis! Palun lugege! 

Kõnealune kompressor pole välja töötatud ja ehitatud pidevkasutu-seks. Soovitatakse 15 minutit 
pidevat kasutamist mitte ületada. 

 

Ülespanemine: Pange tihendusseade üles alati vähemalt 50 cm kaugusele igasugus-
test takistustest, et mitte takistada õhuvoolu ja seega jahutust. 

7.2 Perioodilised hooldustöid (E) 

Pärast esimese 5 töötunni möödumist tuleb peapoltide (pilt E1) ja katte poltide pinget kontrollida. 

Üks kord nädalas: 

Laske kondensvesi välja, avades selleks kraani E (pilt E2). 

Paigutage mahuti nii, et väljalaskekraani ava on allapoole suunatud. Sulgege kraan kohe, kui 
hakkab välja voolama üksnes õhku. Kuna kompressor on määrdeainevaba, siis saab kondens-
vee utiliseerida heitvee kaudu. 

Üks kord kuus (või sagedamini, kui seadet kasutatakse tolmuses (pilt E3) ümbruses): 

Võtke imemis filtrid maha ja vahetage välja (kui on kahjustatud) või puhastage filterelement. 

Võtke filtrikaas maha ja võtke filterelement välja. 

Peske seda puhastusvahendiga, loputage seda veega ja kuivatage täielikult ära. Ärge pange 
kompressorit kunagi ilma imufiltrita käima. 

7.3 Rikkeotsing (F) 

Õhukao korral tuleb toimida järgmisel viisil: (pilt F1) 

a) Laadige kompressor suurimale rõhule. 

b) Tõmmake pistik pistikupesast välja. 

c) Hõõruge seebivette kastetud pintsliga kõiki keermesliiteid. 

Õhukao olemasolu tunneb ära tekkivate õhumullide järgi. 

Kui väljalülitatud kompressori korral tuvastatakse rõhureguleerimi-sventiilil õhukadu, siis tuleb 
toimida järgmisel viisil: 

a) Laske kogu suruõhk mahutist välja. 

b) Võtke sulgurkork N (pilt F1) tagasihoideventiilist välja. 
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c) Puhastage hoolikalt ventiilipesa ja rõngastihend. Siis pange kõik taas sisse. 

Mootorikaitse 

Kompressor on varustatud mootorikaitsmega, mis katkestab ülekoormuse korral automaatselt 
voolutoite (pilt F2). 

Lülitage sel juhul voolutoide välja ja oodake mõni minut enne, kui mootorikaitsme tagasi seate 
ning seadme taas käivitate. Kui kaitselüliti peaks veel kord rakenduma, siis lahutage voolutoide 
ja pöörduge volitatud klienditeeninduse poole. 

Me soovitame suruõhu katlast välja lasta. 

 

a) Ärge võtke võimaluse korral ühendusdetaile rõhu all oleva mahuti korral välja. See-
juures tuleks veenduda, et mahuti on alati tühjendatud. 

b) Kui pistik on pistikupesas, ei tohi rõhuregulaatori kaant maha monteerida. 
 
 

8 Tarvikud 

Sobivad tarvikud leiate põhikataloogist või aadressilt www.rothenberger.com 
 
 

9 Klienditeenindus 

ROTHENBERGERi klienditeeninduste asukohad on Teie abistami-seks saadaval (vt loendit ka-
taloogist või online); varuosi ja kliendi-teenindust pakutakse samades asukohtades. Tellige tar-
vikudetaile ja varuosi esindusest või meie RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

10 Utiliseerimine 

Seadme osad on väärtuslik toore ja need saab taaskäitlusse suunata. Selleks on saadaval 
heaks kiidetud ja sertifitseeritud käitlusettevõtted. Palun küsige mittekäideldavate osade (nt elek-
troonikaromu) keskkonnasõbralikuks utiliseerimiseks pädevast jäätmeametist järele. 

 

Ärge käidelge elektrilisi tööriistu ja akusid/ patareisid koos olmejäätmetega! 

Ainult ELi riikidele: Vastavalt direktiivile 2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jäätmete 
kohta ning nende kohaldamisele riigi õigusaktides tuleb kasutusressursi ammendanud elektri-
tööriistad ja vastavalt direktiivile 2006/66/EÜ defektsed või kasutusressursi ammendanud 
akud/patareid eraldi kokku koguda ja suunata keskkonnasäästlikku taaskasutusse. 
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1 Saugos nuoroda 
 

1.1 Naudojimas pagal paskirt0 

ROPULS eDM ir jo komponentus turi naudoti tik specialistai, laikydamiesi �ios naudojimo in-
strukcijos. Bet koks kitoks naudojimas yra neleisti-nas. 

Visi matavimai paremti atitinkamais Vokietijos standartais ir direkty-vomis. 
 

1.2 Bendrosios elektrinių 0rankių saugos nuorodos 

 

/SP�JIMAS! Perskaitykite visus su �iuo elektriniu 0rankiu pateikiamus saugos 
0sp�jimus, instrukcijas, per�iūr�kite iliustracijas ir specifikacijas. 

Jei nepaisysite visų �emiau pateiktų instrukcijų, galite patirti elektros smlg0, sukelti gaisrą ir sun-
kiai susi�aloti arba su�aloti kitus asmenis. 

I�saugokite visus persp�jimus ir instrukcijas, kad v�liau gal�tum�te pasinaudoti. 

Terminas �elektrinis 0rankis� 0spėjimuose nurodo i� tinklo maitinamą (laidin0) elektrin0 0rank0 arba 
i� akumuliatoriaus maitinamą (belaid0) elektrin0 0rank0 
1) Darbo vietos sauga 

a) Darbo vieta turi būti �vari ir gerai ap�viesta. Netvarkinga arba blogai ap�viesta darbo vi-
eta gali tapti nelaimingų atsitikimų prie�astimi. 

b) Nedirbkite su elektriniu 0rankiu aplinkoje, kurioje yra degių skysčių, dujų ar dulkių. 
Elektriniai 0rankiai gali kibirk�čiuoti, o nuo kibirk�čių dulkės arba susikaupę garai gali 
u�sidegti. 

c) Dirbdami su elektriniu 0rankiu neleiskite �alia būti �iūrovams, vaikams ir lankytojams. 
Nukreipę dėmes0 0 kitus asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso. 

2) Elektros sauga 

a) Elektrinio 0rankio maitinimo laido ki�tukas turi atitikti tinklo ki�tukinio lizdo tipą. 
Ki�tuko jokiu būdu negalima modifikuoti. Nenaudokite ki�tuko adapterių su 0�emin-
tais elektriniais 0rankiais. Originalls ki�tukai, tiksliai tinkantys elektros tinklo ki�tukiniam 
lizdui, suma�ina elektros smlgio pavojų. 

b) Saugokit�s, kad neprisiliestum�te prie 0�emintų pavir�ių, pvz., vamzd�ių, �ildytuvų, 
viryklių ar �aldytuvų. Kai jlsų klnas yra 0�emintas, padidėja elektros smlgio rizika. 

c) Saugokite elektrin0 0rank0 nuo lietaus ir dr�gm�s. Jei 0 elektrin0 0rank0 patenka vandens, 
padidėja elektros smlgio rizika. 

d) Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirt0. Nene�kite elektrinio 0rankio pa�mę u� 
laido, nekabinkite ant laido, netraukite u� jo, jei norite i� ki�tukinio lizdo i�traukti 
ki�tuką. Laidą patieskite taip, kad jo neveiktų kar�tis, jis nei�siteptų alyva ir jo ne-
pa�eistų a�trios detal�s ar judančios prietaiso dalys. Pa�eisti arba susipynę laidai gali 
tapti elektros smlgio prie�astimi 

e) Jei su elektriniu 0rankiu dirbate lauke, naudokite tik tokius ilginamuosius laidus, kurie 
tinka ir lauko darbams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilginamuosius laidus, su-
ma�ėja elektros smlgio pavojus. 

f) Jei su elektriniu 0rankiu nei�vengiamai reikia dirbti dr�gnoje aplinkoje, naudokite 
nuot�kio srov�s saugikl0. Dirbant su nuotėkio srovės saugikliu suma�ėja elektros smlgio 
pavojus. 

3) �monių sauga 

a) Būkite atidūs, sutelkite d�mes0 0 tai, ką darote, ir dirbdami su elektriniu 0rankiu vado-
vaukit�s sveiku protu. Nedirbkite su elektriniu 0rankiu, jei esate pavargę arba vartojote 
narkotikų, alkoholio ar medikamentų. Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu 0rankiu 
gali tapti sunkių su�alojimų prie�astimi. 

b) Visada dirbkite su asmens apsaugos priemon�mis.Būtinai d�v�kite apsauginius aki-
nius. Naudojant asmens apsaugos priemones, pvz., respiratorių ar apsauginę kaukę, nesly-
stančius batus, apsaugin0 �almą, klausos apsaugos priemones ir kt., rekomenduojamas ati-
tinkamai pagal naudojamą elektrin0 0rank0, suma�ėja rizika susi�eisti. 
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c) Saugokit�s, kad elektrinio 0rankio ne0jungtum�te atsitiktinai. Prie� prijungdami elek-
trin0 0rank0 prie elektros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, prie� pakeldami ar ne�dami 
0sitikinkite, kad jis yra i�jungtas. Jeigu ne�dami elektrin0 0rank0 pir�tą laikysite ant jungiklio 
arba prietaisą 0jungsite 0 elektros tinklą, kai jungiklis yra 0jungtas, gali 0vykti nelaimingas atsi-
tikimas. 

d) Prie� 0jungdami elektrin0 0rank0 pa�alinkite reguliavimo 0rankius arba ver�linius raktus. 
Besisukančioje prietaiso dalyje esantis 0rankis ar raktas gali su�aloti. 

e) Stenkit�s, kad kūnas visada būtų normalioje pad�tyje. Dirbdami stov�kite saugiai ir 
visada i�laikykite pusiausvyrą. Tvirtai stovėdami ir gerai i�laikydami pusiausvyrą galėsite 
geriau kontroliuoti elektrin0 0rank0 netikėtose situacijose. 

f) D�v�kite tinkamą aprangą. Ned�v�kite plačių drabu�ių ir papuo�alų. Saugokite 
plaukus ir drabu�ius nuo besisukančių elektrinio 0rankio dalių. Laisvus drabu�ius, pa-
puo�alus bei ilgus plaukus gali 0traukti besisukančios dalys. 

g) Jei yra numatyta galimyb� prijungti dulkių nusiurbimo ar surinkimo 0renginius, visada 
0sitikinkite, ar jie yra prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkių nusiurbimo 
0renginius suma�ėja kenksmingas dulkių poveikis. 

h) Da�nai naudodami 0rank0 ir gerai su juo susipa�inę pernelyg neatsipalaiduokite ir ne-
prad�kite nepaisyti 0rankio saugos principų. Neatidus veiksmas gali sukelti sunkią trau-
mą per sekundės dal0. 

4) Elektrinio 0rankio naudojimas ir valdymas 

a) Neperkraukite prietaiso. Naudokite jūsų darbui tinkamą elektrin0 0rank0. Su tinkamu 
elektriniu 0rankiu jls dirbsite geriau ir saugiau, jei nevir�ysite nurodyto galingumo. 

b) Nenaudokite elektrinio 0rankio su sugedusiu jungikliu. Elektrinis 0rankis, kurio nebegali-
ma 0jungti ar i�jungti, yra pavojingas ir j0 reikia remontuoti. 

c) Prie� reguliuodami prietaisą, keisdami darbo 0rankius ar prie� valydami prietaisą, i� 
elektros tinklo lizdo i�traukite ki�tuką ir (arba) i�imkite akumuliatorių, jeigu jis i�ima-
mas. �i atsargumo priemonė apsaugos jus nuo netikėto elektrinio 0rankio 0sijungimo. 

d) Nenaudojamą elektrin0 0rank0 sand�liuokite vaikams ir nemokantiems juo naudotis 
asmenims neprieinamoje vietoje. Elektriniai 0rankiai yra pavojingi, kai juos naudoja nepa-
tyrę asmenys 

e) Pri�iūr�kite elektrin0 0rank0 ir priedus. Patikrinkite, ar besisukančios prietaiso dalys 
tinkamai veikia ir niekur nestringa, ar n�ra sulū�usių ar pa�eistų dalių, kurios trikdytų 
elektrinio 0rankio veikimą. Prie� v�l naudojant prietaisą, pa�eistos prietaiso dalys turi 
būti sutaisytos. Daugelio nelaimingų atsitikimų prie�astis yra blogai pri�ilrimi elektriniai 
0rankiai. 

f) Pjovimo 0rankiai turi būti a�trūs ir �varūs. Rlpestingai pri�ilrėti pjovimo 0rankiai su 
a�triomis pjaunamosiomis briaunomis ma�iau stringa, juos lengviau valdyti. 

g) Elektrin0 0rank0, papildomą 0rangą, darbo 0rankius ir t.t. naudokite taip, kaip nurodyta 
�ioje instrukcijoje, ir atsi�velkite 0 darbo sąlygas ir atliekamą darbą. Naudojant elektri-
nius 0rankius ne pagal paskirt0, gali susidaryti pavojingos situacijos. 

h) Rankenos ir su�mimo pavir�iai turi būti sausi, �varūs, ant jų neturi būti alyvos ir te-
palų. Dėl slid�ių rankenų ir suėmimo pavir�ių negalėsite saugiai i�laikyti ir suvaldyti 0rankio 
netikėtose situacijose. 

5) Prie�iūra 

a) Elektrin0 0rank0 turi remontuoti tik kvalifikuoti specialistai ir naudoti tik originalias 
atsargines dalis. Taip galima garantuoti, jog elektrinis 0rankis i�liks saugus naudoti. 

 

1.3 Specialios saugos nuorodos 
 

Mlsų 0rangą turi 0rengti tik leidimą turinti specializuota sanitarijos ir �ildymo 0rangos 0monė. 

Prie� 0rengiant 0rengin0 patikrinkite, ar jis nebuvo apgadintas gabenant. 

/rengin0 reikia saugoti nuo �alčio ir nestatyti �alia �ilumos �altinių su auk�ta spinduliavimo tem-
peratlra. /rengin0 galima naudoti, jei vandens temperatlra siekia maks. 30 °C / o aplinkos � 
maks. 40 °C. 

Bltinai pasirlpinkite, kad srauto kryptis bltų tokia, kaip nurodyta rodykle ant 0renginio. 
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Dirbant su geriamuoju vandeniu bltina laikytis ypatingo atsargumo ir higienos. Atsargumo laiky-
tis privalo geriamojo vandens sistemos eks-ploatuotas ar jo 0galioti asmenys. 

Atliekant 0rengimą reikia laikytis Vokietijos dujų ir vandens pramonės asociacijos (DVGW, DIN 
1988), SVGW �veicarijoje, ÖVGW Austrijoje ir vietinių taisyklių. 

Tiekiamas vanduo turi blti pirmiausiai i�valytas nuo purvo dalelių naudojant smulkų filtrą (DIN 
1988, DIN 50930). 

/rengin0 reikia 0rengti pagal 0rengimo brė�in0. 
Prie� prijungiant prie geriamojo vandens sistemos reikia 0sitikinti, kad plovimo kompresorius ir 
visi priedai (pvz., �arnos, slėgio reduktorius) yra higieni�kai nepriekai�tingos blklės. 

Jei vamzdynų sistema naudojama 0�eminimui, 0renginius reikia prijungti su elektriniu apėjimu 
(VDE 190, 3 H paragr., SEV �veicarijoje ir ÖVE Austrijoje). 

 

Atjungus srovę arba sugedus transformatoriaus saugikliui regenera-cijos metu vanduo 
teka 0 kanalizaciją. Tokiu atveju nedelsdami u�blokuokite vandens tiekimą 0 mink�tinimo 
0rengin0 ir prane�kite klien-tų prie�ilros tarnybai!  

Pateikdami u�klausą nurodykite 0rangos tipą, 0renginio numer0, paga-minimo metus, serijos nu-
mer0 ir pan. 

Ko nereikia daryti: 

 
 

 

 

 

Nelieskite galvutės, cilindro , �aldymo grotelių ir tiekimo linijos, nes eksploatacijos metu 
�ie elementai labai 0kaista ir i�lieka kar�ti tam tikrą laiką net ir i�jungus 0rengin0. �alia 
kompresoriaus ir (arba) ant jo nedėkite jokių degių med�iagų. 
Niekada nenukreipkite suslėgto oro srovės 0 �mones ar gyvlnus. 
Niekada neeksploatuokite kompresoriaus be oro filtro. 
Nenaudokite 0renginio galimai sprogioje aplinkoje. 
Negalima trukdyti au�inimo oro srauto cirkuliacijai kompresoriuje. Tam reikia i�laikyti 
ma�iausiai 50 cm atstumą iki klilčių. 

 
 

2 Techniniai duomenys 
 

Kompresorius: 

Vamzd�io jungtis ............................................. R 1" GK- mova 

Maks. srautas .................................................. 5 m³ / h 

Vandens slėgis ................................................ Maks. 7 bar 

Vandens temperatlra ...................................... 30° C 

Apsaugos klasė ............................................... IP 20 

/siurbimo galia ................................................. 200 l/min. 

Darbinis slėgis ................................................. Maks. 8 bar 

Indo talpa ........................................................ 9,5 Litrais 

Variklio galia .................................................... 1500 W 

Tinklo jungtis ................................................... 230 V a.c. , 50 Hz 

Darbo re�imas ................................................. S1 

Garso slėgio slenkstis (LpA) ............................. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Garso galios slenkstis (LWA) ............................ 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Darbo metu triuk�mo slenkstis gali vir�yti 85 dB (A). Dėvėti klausos apsaugą! 

I�matuotos vertės apskaičiuotos pagal EN 62841-1. 

Mikrofiltras: 

Dalelių sulaikymo lygis .................................... 0,3 µm 

Filtro elemento keitimas vandens skyriklyje .... kas 6 mėnesius 

Kompresoriaus 0siurbimo, oro ir filtro elementą 
reikia valyti kas mėnes0. 

 

  



 LIETUVA  187 

3 Apklausa (A) 

1 Valdymo pultas su programų pasirinkimo 
mygtuku 

8 Kompresoriaus 0siurbimo oro filtras 

2 Jungiamųjų �arnų mova 9 Kompresorius 

3 Sparčiojo prijungimo mova suslėgtam orui 
paimti 

10 ROCLEAN injektoriaus plovimo jungiklis 

4 Slėginio indo manometras 11 Va�iuoklė su ratukais 

5 Slėginis indas 12 Oro impulso vir�slėgio indikatorius 

6 I�leidimo vo�tuvas 13 Vandens skyriklio oro filtras 

7 Srauto ir dozavimo impulsų �viesos diodų indikatorius 

Tiekimo apimtis: 

� ROPULS eDM plovimo kompresorius su GK jungiamosiomis movomis 

� Priedai: Prijungimo rinkinys � susideda i� austos �arnos 1" jun-giamosios movos 

� Naudojimo instrukcija 

� Priėmimo-perdavimo aktas 

� Pasirenkami priedai: ROCLEAN injektorius 
 

4 Tinklo jungtis 

Prijunkite tik prie vienfazės kintamosios srovės, tinklo 0tampa turi atitikti nurodyta techninių 
duomenų lentelėje. Prijunkite tik prie ki�tuko su apsauginiu kontaktu. Ma�iną galima eksploatuoti 
tik naudojant apsaugin0 jungikl0 su srovės nuotėkio saugikliu, su maks. 10�30 mA vardine srove.  

Prie� pradėdami eksploatuoti atlikite funkcin0 testą. Jei jis kelis kartus nepavyksta, patikrinkite 
prijungtą 0rengin0. 
Atminkite, kad �is 0renginys nepakeičia pagrindinių saugos priemonių. Siekdami i�vengti pavo-
jaus gyvybei elektrinius 0rankius visada naudokite tinkamai. 

Patikima apsauga nuo pavojingų elektros smlgių. Srovės nuotėkis atpa�0stamas per sekundės 
dal0 ir srovė i�kart atjungiama. Taip labai suma�inamas pavojus �monėms ir gyvlnams. 

- Niekada neeksploatuokite elektrinio 0renginio be kartu tiekiamo ne�iojamojo apsaugos nuo 
srovės nuotėkio 0taiso. 

- Ki�tuko arba jungiamojo kabelio keitimą visada turi atlikti tik elektros prietaiso gamintojas arba 
jo klientų prie�ilros tarnybos darbuotojai. 

- Vanduo turi blti atokiai nuo elektrinio 0rankio elektrinių dalių ir darbo vietoje esančių �monių. 

4.1 Eksploatacijos i� GFCI jungtuvo 
 

 

Tik kintamajai srovei! Atkreipkite dėmes0 0 tinklo 0tampą! 

Kiekvieną kartą prie� pradėdami eksploatuoti 0rengin0 atlikite tok0 ne�iojamojo apsaugos nuo sro-
vės nuotėkio 0taiso bandymą: 

1. /ki�kite ne�iojamojo apsaugos nuo srovės nuotėkio 0taiso ki�tuką 0 lizdą. 

2. Spauskite RESET (atkurti). Indikatorius dega spalva /JUNGTA. 

3. I�traukite ki�tuką i� lizdo. Indikatorius i�sijungia. 

4. Pakartokite 1 ir 2 veiksmus. 

5. Spauskite TEST (bandymas). Indikatorius i�sijungia. 

6. Spauskite RESET (atkurti), kad 0jungtumėte 0taisą. 

 

�is apsauginis 0taisas saugo nuo gedimų prijungtą 0rengin0, tačiau ne prie� tai 
prijungtą 0rangą. 
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5 /renginio veikimas 
 

5.1 Veikimo pobūdis  

ROPULS eDM plovimo kompresorius yra elektroniniu bldu valdomas dau-giafunkcinis 0renginys, 
skirtas vandens vamzdynams plauti. /rengin0 galima naudoti ir kaip kompresorių. 

Naudojant vandens-oro mi�in0 galimos dvi plovimo programos: 

1. Pulsuojantis suslėgto oro-vandens mi�inys (valdomas mikropro-cesoriumi) kruop�čiai 
pa�alina smėl0, rldis, riebalus ir kitas nuosėdas. 

2. Siekiant pagerinti valymo ir plovimo poveik0 galima papildomai spausti mygtuką �Vanduo ir 
oras� (ilgai). 

Naudojant ROCLEAN injektorių (papildomas priedas) ir atitinkamą ROCLEAN valymo skyst0 ga-
lima naudoti �iose srityse: 

� Geriamojo vandens vamzdynuose 

� Radiatorinėse �ildymo sistemose 

� Grindinio �ildymo sistemose 

Po valymo �ildymo sistemas galima papildomai apsaugoti naudojant skyst0 �ROCLEAN 
Longlife�. 

 

Laikykitės ROCLEAN naudojimo instrukcijos!  

�is plovimo bldas naudojamas tik vamzdynų dezinfekcijai. 

/rengin0 galima naudoti ir kaip ve�iojamą kompresorių. 
 

6 Instaliacija ir eksploatavimas 

6.1 Bendrosios nuoroda (B) 

/rangą reikia 0rengti po leid�iamo naudoti smulkiojo filtro, prie� skir-stomąją bateriją arba kitoje 
vietoje, kurioje 0rangą galima prijungti prie vamzdynų ar jungties. 

1. Prie� plovimo kompresorių reikia 0rengti pagal DIN-DVGW patik-rintą smulkųj0 filtrą. 

 

Atkreipkite dėmes0 0 plovimo kompresoriaus srauto tėkmės krypt0! 

2. Geriamam vandeniui apsaugoti pagal DIN EN 1717 prie� plovimo kompresorių reikia 0mon-
tuoti atitinkamą vamzd�ių ar sistemos skirtuvą. 

3. Reikia 0rengti kar�to vandens ruo�imo ir (arba) papildomo vandens apdorojimo 0renginių 
apėjimą. 

4. Prie� plovimą negalima 0rengti galinių 0rengimo komponentų (pvz., vienos svirties mai�ytuvo, 
kampinių vo�tuvų ir pan.). 

 Jei yra paslėptų 0taisų, bltina atkreipti dėmes0 0 gamintojo nurody-mus. 

 /rengimo pavyzdys: B2 paveiksl�lis Paslėptų termostatinių vo�tuvų plovimas. 

 /rengimo pavyzdys: B3 paveiksl�lis Paslėptų vienos svirties mai�ytuvų plovimas. 

5. I�leidimo �arnas reikia prijungti prie i�leidimo jungiamųjų dalių taip, kad �arnos nebltų su-
lenktos. Tada reikia nutiesti �arnas prie ati-tinkamų matmenų i�leidimo angos ir pritvirtinti 
(prie�ingu atveju �arnų galai nuo stipraus impulso gali nuslysti). 

6. Did�iausias galimas plovimo linijos ilgis yra 100 m, nevir�ykite jo. 

7. Norint apsaugoti jautrias jungiamąsias dalis, prie� ROPULS eDM visada reikia sumontuoti 
slėgio reduktorių. 

8. Patikrinkite visų 0rengtų vandens linijų sandarumą. 

9. Po kiekvieno naudojimo: Visi�kai i�tu�tinkite �arnas ir plovimo kompresorių. Pasirlpinkite, 
kad �arnose ir plovimo kompresoriuje neliktų vandens. Sandėliuokite viską sausoje vietoje. 
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6.2 Specialios nuorodos geriamojo vandens vamzdynų plovimas (C) 

Pagal DIN 1988-2 / EN 806-4 naujai nutiesti geriamojo vandens vamzdynai prie� pradedant 
eksploatuoti turi blti praplauti, plovimo rezultatai bus geresni naudojant pulsuojant0 oro-vandens 
mi�in0. 
�is plovimo kompresorius yra skirtas vamzdynams, kurių vidinis skersmuo yra iki 2�. 

Sanuojant legionelėmis u�ter�tą 0rangą, prie� dezinfekciją re-komenduojama atlikti valymą 
pulsuojančiu oro-vandens mi�iniu. 

Prie� prijungiant prie geriamojo vandens sistemos reikia 0sitikinti, kad plovimo kompresorius ir 
visi priedai (pvz., �arnos, slėgio reduktorius) yra higieni�kai nepriekai�tingos blklės. 

Atliekant plovimą pagal DIN 1988, 2 dal0, labai svarbu atminti �iuos punktus: 

1. Atliekant plovimą turi dalyvauti u�sakovas / projektuotojas. Po at-likto plovimo reikia sukurti 
atitinkamą plovimo protokolą. 

2. Plovimui naudojamas geriamasis vanduo turi blti filtruotas (pagal DIN 1988 / DIN 50930). 

3. Plovimo vandens greitis didesniuose vamzd�iuose turi blti ma�i-ausiai 0,5 m/s. Norint 
pasiekti �0 srovės greit0, reikia atidaryti ma�i-ausią i�leidimo vietų DN 15 skaičių (�r. 
lentelę). Jei, nepaisant to, nepasiekiamas reikiamas srautas (srovės tekėjimo greitis), 
srautą reikia reguliuoti naudojant atsargin0 rezervuarą ir siurbl0. 

Ma�iausias srautas ir ma�iausias atidaromų i�leidimo vietų skaičius plaunant, kai ma�iausias 
srovės greitis yra 0,5 m/s. 

Did�. skirstomojo vamzdyno DN dydis 25 32 40 50 65 

Ma�. srauto greitis esant visi�kam skirstomojo 
vamzdyno u�pildymui Q, l/min 

15 25 38 59 100 

Ma�. atidaromų i�leidimo vietų skaičius DN 15 1 2 3 4 6 
 

4. �alto ir �ilto vandens vamzdynus reikia plauti atskirai. Vamzdynų sistemas reikia plauti sky-
riais. Paprastai kiekvienas plaunamas vamzdis yra laikomas plovimo skyriumi. Plovimo sky-
riaus linijos il-gis neturi vir�yti 100 m. Pradėkite plauti nuo arčiausiai prie plovimo kompreso-
riaus esančio vamzd�io. Jei atskira plovimo linija yra per ma�a ir negali blti u�tikrinamas 
minimalus srautas skirstomajame vamzdyne, keletą linijų reikia sujungti 0 vieną plovimo sky-
rių. 

5. Kiekviename plovimo skyriuje i�leidimo vietos atidaromos paeiliui, i� apačios 0 vir�ų. 
Kiekviename lygyje pirmiausiame atidaroma toli-ausiai nuo plovimo skyriaus esanti i�leidimo 
vieta. Tada atidaromos visos kitos i�leidimo vietos, ta pačia seka � i� apačios 0 vir�ų ir nuo 
toliausios nuo plovimo linijos iki arčiausios. 

6. Kiekvieno vamzd�io plovimo trukmė neturi vir�yti 15 sekund�ių. Be to, kiekvieną i�leidimo 
vietą reikia plauti 2 minutes. Pasiekus pas-kutinės atidarytos i�leidimo vietos plovimo laiką, 
i�leidimo vietos u�daromos atvirk�tine u�darymui tvarka. 

7. Po plovimo reikia atjungti vandens tiekimą ir i�jungti plovimo kom-presorių. Tada 0rengin0 
reikia atjungti nuo elektros tinklo. D�mesio! Plovimo kompresorius neturi veikti pripildant in-
dus. Plovimo kom-presorių reikia atskirti nuo i�plauto vamzdyno. Tada vėl reikia patik-rinti 
sandarumą. Po to reikia tinkamai u�baigti vamzdyno 0rengimą. 

8. Po plovimo reikia sukurti plovimo protokolą (sertifikatą), kurio origi-nalas lieka pas klientą, o 
kopija � darbus atliekančioje 0monėje. 

6.3 Pastato vidaus vandentiekio plovimas 

1. Perjunkite jungikl0 0 plovimo padėt0. 

2. Spauskite programuojamąj0 mygtuką �/jungti / i�jungti�  . Kompreso-rius automati�kai 
pripildo slėgin0 indą. 

 

Kai veikiant kompresoriui u�pildomas slėginis indas, nei�traukite ki�tuko i� lizdo. 

3. Atidarykite vandens tiekimą. 

4. Spauskite programuojamąj0 mygtuką �Vanduo + oras (impulsais)�  ir atlikite plovimą. 
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5. U�fiksuokite minimalų srauto greit0 ir palyginkite j0 su standartinėmis vertėmis, pateikiamomis 
lentelėje (�r. 6.2, skyrių Nr. 3). 

 Jei nepasiektas minimalus 0,5 m/sek. greitis, plaukite naudodami atsargin0 indą ir siurbl0. 
6. Kiekvieno vamzd�io plovimo trukmė neturi vir�yti 15 sekund�ių. Be to, kiekvieną i�leidimo 

vietą reikia plauti 2 minutes. 

7. Plovimas u�baigiamas, kai sistemoje nelieka i�leid�iamo skysčio likučių. (Plaunant pagal 
DIN 1988, 2 dal0, 11.2 sk. (E) u�tenka 2 minučių vienam i�leidimui.) Rekomenduojame i�lei-
sti per i�leidimo vietas tekant0 vanden0 per audin0, kurio akutės bltų ma�daug 100 μl. 

8. Po plovimo reikia i�jungti plovimo kompresorių. Kompresorius ne-turi pildyti. Pildymo funk-
ciją (8 bar) reikia atjungti. 

9. Tada u�darykite vandens tiekimą. 

10. ROPULS eDM reikia atjungti nuo elektros tinklo. 

11. Plovimo automatą reikia atjungti nuo bandomojo vamzd�io, tinkamai sumontuoti visas jung-
tis. Tada reikia patikrinti sandarumą. 

12. Po plovimo reikia sukurti plovimo protokolą (sertifikatą), kurio originalas lieka pas klientą, o 
kopija � darbus atliekančioje 0monėje. 

6.4 Informacijos apie pastato vidaus vamzdyno dezinfekavimą ROCLEAN 

Dezinfekavimo priemone ir naudojant ROCLEAN injektorių ie�kokite ROCLEAN injektoriaus 
naudojimo instrukcijoje. 

6.5 Grindinio �ildymo sistemų plovimas (D) 

1. Atjunkite vandens tiekimą nuo �ildymo katilo.  

2. Geriamam vandeniui apsaugoti pagal DIN EN 1717 prie� plovimo kompresorių reikia 0mon-
tuoti atitinkamą vamzd�ių ar sistemos skir-tuvą. 

3. Atjunkite arba u�darykite atgalin0 srautą, tada prijunkite i�leidimo �arną. 

 Be to, �arnas reikia nutiesti prie atitinkamų matmenų i�leidimo an-gos ir pritvirtinti. 

4. Esant �emam vandens slėgiui �ildymo sistemą reikia plauti at�akomis. 

5. �ildymo 0rangos schema.  

 1. Smulkus filtras 

 2. Geriamojo vandens skirstytuvas 

 3. Vamzd�ių skyriklis 

 4. Plovimo kompresorius 

 5. Grindinio �ildymo sistema 

 6. Jungiamosios �arnos 

 7. I�leidimo �arna 

 8. Blokavimo vo�tuvas 

 9. I�leidimas 

Plovimo eiga: 

1. Perjunkite jungikl0 0 plovimo padėt0. 

2. Spauskite programuojamąj0 mygtuką �/jungti / i�jungti�  . Kompreso-rius automati�kai 
pripildo slėgin0 indą. 

 

Kai veikiant kompresoriui u�pildomas slėginis indas, nei�traukite ki�tuko i� lizdo. 

3. Atidarykite vandens tiekimą. 

4. Spauskite programuojamąj0 mygtuką �Vanduo + oras (impulsais)�   ir atlikite plovimą. 

5. Plovimas u�baigiamas, kai sistemoje nelieka i�leid�iamo skysčio likučių. Rekomenduojame 
i�leisti per i�leidimo vietas tekant0 vanden0 per audin0, kurio akutės bltų ma�daug 100 μl. 

6. Po plovimo reikia i�jungti plovimo kompresorių. 

7. Tada u�darykite vandens tiekimą. 
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8. ROPULS eDM reikia atjungti nuo elektros tinklo. 

9. Kompresorius neturi pildyti. Pildymo funkciją (8 bar) reikia atjungti. Plovimo automatą reikia 
atjungti nuo bandomojo vamzd�io, tinka-mai sumontuoti visas jungtis. Tada reikia patikrinti 
sandarumą. 

10. Po plovimo reikia sukurti plovimo protokolą (sertifikatą), kurio originalas lieka pas klientą, o 
kopija � darbus atliekančioje 0monėje. 

6.6 Protokolų kūrimas 

ROPULS eDM plaunant fiksuoja plovimo duomenis. 

Norėdami sukurti plovimo protokolą, i�kvieskite �iuos duomenis per �Bluetooth� naudodamiesi 
ROPULS taikomąja programa / �Windows� 0 savo plan�etę / i�manųj0 telefoną / kompiuter0. 
Kartu su rankiniu bldu pildomais laukeliais sukuriamas ir plovimo protokolo PDF failas. 

6.7 Duomenų perdavimas 

Norėdami i�siųsti duomenų paketą 0 galin0 0rengin0 arba j0 gauti galiniame 
0renginyje, turite perjungti ROPULS 0 pristabdymo re�imą. 

/renginiui turi blti tiekiamas maitinimas, jis turi blti i�jungtas. 

Pristabdymo re�imu ekrane rodoma �- -�. 

 
 
 

7 Kompresoriaus eksploatacijos prad�ios ir technin�s prie�iūros nuoro-dos 

Eksploatacijos prad�ia: 

� Techninių duomenų lentelėje patikrinkite, ar sutampa joje nurodyta ir tinklo 0tampa. 

� /ki�kite ki�tuką 0 atitinkamą tinklo lizdą. 

Tiekiamas VDE 16A tipo ki�tukas. 

 

Kompresoriaus darbas automati�kai valdomas slėgio reguliatoriumi, jis atjungia kompre-
sorių, kai slėgis inde pasiekia did�iausią vertę, ir vėl 0jungia slėgiui nukritus iki ma�iausios 
vertės. 

 

Esant tinkamam automatiniam kompresoriaus re�imui, kiekvieną kartą paleidus varikl0 
girdimas suslėgto oro smlgis. 

7.1 Naudojimas ir technin� prie�iūra 

Prie� pradedant darbą reikia leisti kompresoriui 10 minučių veikti su visi�kai atidarytu oro 
vo�tuvu, kad bltų judančios dalys 0sijungtų 0 darbą. 

Svarbu! Perskaitykite! 

�is kompresorius nėra skirtas ir sukonstruotas ilgalaikiam naudojimui. Rekomenduojama ne-
vir�yti 15 minučių nepertraukiamo veikimo trukmės. 

 

/rengimas: Visada 0renkite kompresorių ma�iausiai 50 cm atstumu nuo bet kokių klilčių, 
kad nebltų blokuojamas oro srautas ir au�inimas. 

7.2 Periodin�s technin�s prie�iūros darbai (E) 

Po pirmųjų 5 darbo valandų reikia patikrinti var�tų su galvute (E1 pa-veikslėlis) ir korpuso var�tų 
tvirtumą. 

Kartą per savaitę: 

I�leiskite kondensato vanden0 atidarydami čiaupą E (E2 paveikslėlis). 

Pastatykite indą taip, kad i�leidimo čiaupo anga bltų nukreipta 0 apačią. Kai pradeda i�siskirti tik 
oras, čiaupą u�darykite. Kadangi kompresoriuje nenaudojami tepalai, kondensato vanden0 
galima i�leisti 0 kanalizaciją. 

Kartą per m�nes0 (arba, jei 0renginys naudojamas dulk�toje aplinkoje (E3 paveiksl�lis), 
da�niau): 

I�montuokite 0siurbimo filtrą ir j0 pakeiskite (kai apgadintas), arba i�va-lykite filtro elementą. 

Nuimkite filtro dangt0 ir i�imkite filtro elementą. 
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I�plaukite j0 su valikliu, perplaukite vandeniu ir visi�kai i�d�iovinkite. Niekada neeksploatuokite 
kompresoriaus be 0siurbimo filtro. 

7.3 Trikčių paie�ka (F) 

Jei pastebimi oro praradimai: (F1 paveikslėlis) 

a) /kraukite kompresorių auk�čiausiu slėgiu. 

b) I�traukite ki�tuką i� lizdo. 

c) Muilo tirpale pamirkytu �epetėliu perbraukite visas sriegines jungtis. 

Oro nuostolius galima atpa�inti pagal susidarančius oro burbuliukus. 

Jei i�jungus kompresorių nustatomi oro nuostoliai slėgio reguliavimo vo�tuve, reikia atlikti �iuos 
veiksmus: 

a) I� indo i�leiskite visą suslėgtą orą. 

b) I� atbulinio vo�tuvo i�imkite u�darymo kam�t0 N (F1 paveikslėlis). 

c) Atsargiai nuvalykite vo�tuvo lizdą ir sandarinimo �iedą. Tada vėl viską sudėkite atgal. 

Variklio apsauga 

Kompresorius yra su variklio apsauga, kuri perkrovos atveju automa-ti�kai nutraukia srovės tie-
kimą (F2 paveikslėlis). 

Tokiu atveju atjunkite srovės tiekimą ir palaukite kelias minutes, tada vėl grą�inkite atgal variklio 
apsaugos jungikl0 ir vėl paleiskite 0rengin0. Jei apsauginis jungiklis vėl 0sijungia, atjunkite srovės 
teikimą ir krei-pkitės 0 0galiotą klientų prie�ilros tarnybą. 

Rekomenduojame i�leisti slėg0 i� katilo. 

 

a) Jei 0manoma, i� slėgio veikiamo indo nei�imkite jokių jungiamųjų dalių. Reikia 0sitikinti, 
kad inde jau neliko slėgio. 

b) Jei ki�tukas yra lizde, negalima i�montuoti slėgio reguliatoriaus dangčio. 
 
 

8 Priedai 

Tinkamus priedus galite rasti pagrindiniame kataloge arba www.rothenberger.com 
 
 

9 Klientų aptarnavimo tarnyba 

Vietinės ROTHENBERGER klientų tarnybos yra pasirengę Jums padėti (�r. sąra�ą kataloge ar-
ba internete), čia galite 0sigyti atsarginių dalių ir kreiptis dėl paslaugų klientams. Priedus ir ats-
argines dalis u�sisakyti i� mlsų pardavėjų arba naudo-damiesi prie�ilros po RO SERVICE+ on-
line:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

10 �alinimas 

/renginių dalys yra antrinė �aliava, jos gali blti vėl perdirbamos. Kreipkitės 0 0galiotas ir sertifikuo-
tas antrinių �aliavų tvarkymo bendroves. Dėl neperdirbamų dalių (pvz., elektronikos atliekų) �ali-
nimo tausojant aplinką pasikonsultuokite su vietine atliekų tvarkymo tarnyba. 

 

Elektrinių 0rankių, akumuliatorių bei baterijų nemeskite 0 buitinių atliekų konteinerius! 

Tik ES �alims: Pagal Europos direktyvą 2012/19/ES dėl elektros ir elektroninės 0rangos atliekų 
ir �ios direktyvos perkėlimo 0 nacionalinę teisę aktus nebetinkami naudoti elektriniai 0rankiai ir 
pagal 2006/66/EB pa�eisti ir susidėvėję akumuliatoriai/baterijos turi blti surenkami atskirai ir 
perdirbami aplinkai nekenksmingu bldu. 
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1 Norādes par dro�,bu 
 

1.1 M�rķim paredz�ta izmanto�ana 

ROPULS eDM ierīci un ierīces elementus drīkst izmantot tikai speciālisti atbilsto�i �ai lieto�anas 
instrukcijai. Citi izmanto�anas veidi ir aizliegti. 

Visu mērījumu pamatā ir atbilsto�ie Vācijas standarti un direktīvas. 
 

1.2 Vispār,gas dro�,bas norādes elektriskajiem instrumentiem 

 

UZMAN+BU! Izlasiet dro�,bas noteikumus un instrukcijas, aplūkojiet ilustrācijas un 
iepaz,stieties ar specifikācijām, kas tiek piegādātas kopā ar �o elektroinstrumentu. 

�eit sniegto dro�ības noteikumu un instrukciju neievēro�ana var izraisīt aizdeg�anos un blt par 
cēloni elektriskam triecienam vai nopietnam savainojumam. 

Saglabājiet visus dro�,bas noteikumus un instrukcijas turpmākai izmanto�anai. 

Termins �elektroinstruments� dro�ības noteikumos attiecas gan uz elektroinstrumentiem, kas 
darbojas no elektrotīkla (ar elektrokabeli), gan arī uz elektroinstrumentiem, kas darbojas no 
akumulatora (bez elektrokabeļa). 

1) Darbavietas dro�,ba 

a) Sekojiet, lai darba vieta būtu t,ra un sakārtota. Nekārtīgā darba vietā un sliktā 
apgaismojumā var viegli notikt nelaimes gadījums. 

b) Nelietojiet elektroinstrumentu eksploz,vu vai ugunsnedro�u vielu tuvumā un vietās ar 
paaugstinātu gāzes vai putekļu saturu gaisā. Darba laikā elektroinstruments nedaudz 
dzirksteļo, un tas var izsaukt viegli dego�u putekļu vai tvaiku aizdeg�anos. 

c) Lietojot elektroinstrumentu, neļaujiet nepiedero�ām personām un jo ,pa�i b�rniem 
tuvoties darba vietai. Citu personu klātbltne var novērst uzmanību, kā rezultātā jls varat 
zaudēt kontroli pār elektroinstrumentu.. 

2) Elektriskā dro�,ba 

a) Elektroinstrumenta kontaktdak�ai jābūt piem�rotai elektrot,kla kontaktligzdai. Kon-
taktdak�as konstrukciju nedr,kst nekādā veidā main,t. Nelietojiet kontaktdak�as 
salāgotājus, ja elektroinstruments caur kabeli tiek savienots ar aizsargzem�juma ķ�di. 
Neizmainītas konstrukcijas kontaktdak�a, kas piemērota kontaktligzdai, ļauj samazināt 
elektriskā trieciena saņem�anas risku. 

b) Darba laikā nepieskarieties sazem�tiem priek�metiem, piem�ram, caurul�m, radiatori-
em, pl,t,m vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemētām virsmām, pieaug risks saņemt 
elektrisko triecienu. 

c) Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laikā, neturiet to mitrumā. Mitrumam iekļlstot elekt-
roinstrumentā, pieaug risks saņemt elektrisko triecienu. 

d) Nenesiet un nepiekariet elektroinstrumentu aiz elektrokabeļa. Neraujiet aiz kabeļa, ja 
v�laties atvienot instrumentu no elektrot,kla kontaktligzdas. Sargājiet elektrokabeli no 
karstuma, eļļas, asām �ķautn�m un elektroinstrumenta kust,gajām daļām. Bojāts vai 
samezglojies elektrokabelis var blt par cēloni elektriskajam triecienam. 

e) Darbinot elektroinstrumentu ārpus telpām, izmantojiet tā pievieno�anai vien,gi tādus 
pagarinātājkabeļus, kuru lieto�ana ārpus telpām ir atļauta. Lietojot elektrokabeli, kas 
piemērots darbam ārpus telpām, samazinās risks saņemt elektrisko triecienu. 

f) Ja elektroinstrumentu tom�r nepiecie�ams lietot vietās ar paaugstinātu mitrumu, iz-
mantojiet tā pievieno�anai noplūdes strāvas aizsargreleju. Lietojot noplldes strāvas ai-
zsargreleju, samazinās risks saņemt elektrisko triecienu. 

3) Personu dro�,ba 

a) Darba laikā saglabājiet pa�kontroli un r,kojieties saskaņā ar veselo saprātu. Pārtrau-
ciet darbu, ja jūtaties noguris vai atrodaties alkohola, narkotiku vai medikamentu 
izrais,tā reibumā. Strādājot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanības mirklis var blt 
par cēloni nopietnam savainojumam. 

b) Izmantojiet individuālos darba aizsardz,bas l,dzekļus. Darba laikā n�sājiet aizsargbril-
les. Individuālo darba aizsardzības līdzekļu (putekļu maskas, neslīdo�u apavu un aiz-
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sargķiveres vai ausu aizsargu) pielieto�ana atbilsto�i elektroinstrumenta tipam un veicamā 
darba raksturam ļauj izvairīties no savainojumiem. 

c) Nepieļaujiet elektroinstrumenta patvaļ,gu iesl�g�anos. Pirms elektroinstrumenta pie-
vieno�anas elektrot,klam, akumulatora ievieto�anas vai izņem�anas, kā ar, pirms 
elektroinstrumenta pārne�anas pārliecinieties, ka tas ir izsl�gts. Pārnesot elektroin-
strumentu, ja pirksts atrodas uz ieslēdzēja, kā arī pievienojot to elektrobaro�anas avotam 
laikā, kad elektroinstruments ir ieslēgts, var viegli notikt nelaimes gadījums. 

d) Pirms elektroinstrumenta iesl�g�anas neaizmirstiet izņemt no tā regul�jo�os instru-
mentus vai atsl�gas. Regulējo�ais instruments vai atslēga, kas ieslēg�anas brīdī atrodas 
elektroinstrumenta kustīgajās daļās, var radīt savainojumu. 

e) Darba laikā izvairieties ieņemt ne�rtu vai nedabisku ķermeņa stāvokli. Vienm�r ietu-
riet stingru stāju un centieties saglabāt l,dzsvaru. Tas atvieglo elektroinstrumenta vadību 
neparedzētās situācijās. 

f) Izv�lieties darbam piem�rotu apģ�rbu. Darba laikā nen�sājiet br,vi plando�as dr�bes 
un rotaslietas. Netuviniet garus matus un dr�bes elektroinstrumenta kust,gajām 
daļām. Vaļīgas drēbes, rotaslietas un gari mati var ieķerties elektroinstrumenta kustīgajās 
daļās. 

g) Ja elektroinstrumenta konstrukcija ļauj tam pievienot ār�jo putekļu uzsūk�anas vai 
savāk�anas/uzkrā�anas ier,ci, sekojiet, lai tā būtu pievienota un pareizi darbotos. 
Pielietojot putekļu uzslk�anu vai savāk�anu/uz krā�anu, samazinās to kaitīgā ietekme uz 
strādājo�ās personas veselību. 

h) Nepaļaujieties uz iemaņām, kas tiek iegūtas, bie�i lietojot instrumentus, neiesl,gstiet 
pa�apmierināt,bā un neignor�jiet instrumenta dro�as lieto�anas principus. Neuz-
manīgas rīcības dēļ da�ās sekundes daļās var glt nopietnu savainojumu. 

4) Elektriskā instrumenta izmanto�ana 

a) Nepārslogojiet elektroinstrumentu. Katram darbam izv�lieties piem�rotu elektroin-
strumentu. Elektroinstruments darbojas labāk un dro�āk pie nominālās slodzes. 

b) Nelietojiet elektroinstrumentu, ja ir bojāts tā iesl�dz�js. Elektroinstruments, ko nevar 
ieslēgt un izslēgt, ir bīstams lieto�anai un to nepiecie�ams remontēt. 

c) Pirms elektroinstrumenta regul��anas, piederumu nomaiņas vai novieto�anas uz-
glabā�anai atvienojiet tā elektrokabeļa kontktdak�u no barojo�ā elektrot,kla vai izņe-
miet no tā akumulatoru, ja tas ir izņemams. �ādi iespējams novērst elektroinstrumenta 
nejau�u ieslēg�anos. 

d) Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabājiet to piem�rotā vietā, kur elektroinstru-
ments nav sasniedzams b�rniem un personām, kuras neprot ar to r,koties vai nav 
iepazinu�ās ar �iem noteikumiem. Ja elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, 
tas var apdraudēt cilvēku veselību. 

e) Savlaic,gi apkalpojiet elektroinstrumentus un to piederumus. Pārbaudiet, vai kust,gās 
daļas darbojas bez trauc�jumiem un nav iespiestas, vai kāda no daļām nav salauzta 
vai bojāta, vai katra no tām pareizi funkcion� un pilda tai paredz�to uzdevumu. 
Nodro�iniet, lai bojātās daļas tiktu savlaic,gi nomain,tas vai remont�tas pilnvarotā 
remonta darbn,cā. Daudzi nelaimes gadījumi notiek tāpēc, ka elektroinstruments pirms lie-
to�anas nav pienācīgi apkalpots. 

f) Savlaic,gi not,riet un uzasiniet griezo�os darbinstrumentus. Rlpīgi kopti elektroinstru-
menti, kas apgādāti ar asiem griezējinstrumentiem, ļauj strādāt daudz ra�īgāk un ir vieglāk 
vadāmi. 

g) Lietojiet vien,gi tādus elektroinstrumentus, papildpiederumus, darbinstrumentus utt., 
kas atbilst �eit sniegtajiem norād,jumiem, ņemot v�rā ar, konkr�tos darba apstākļus 
un pielietojuma ,patn,bas. Elektroinstrumentu lieto�ana citiem mērķiem, nekā tiem, kuriem 
to ir paredzējusi ra�otājfirma, ir bīstama un var novest pie neparedzamām sekām. 

h) Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas sausas un t,ras, sargājiet tās no 
eļļas un sm�rvielām. Slideni rokturi un noturvirsmas traucē efektīvi rīkoties ar elektro-
instrumentu un to dro�i vadīt neparedzētās situācijās. 

5) Serviss 
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a) Nodro�iniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu kvalific�ts personāls, nomaiņai 
izmantojot oriģinālās rezerves daļas un piederumus. Tikai tā iespējams panākt un 
saglabāt vajadzīgo darba dro�ības līmeni. 

 

1.3 +pa�ās dro�,bas norādes 
 

Mlsu ra�otās iekārtas drīkst uzstādīt tikai pilnvarots sanitārās un apkures tehnikas uzņēmums. 

Pirms uzstādī�anas pārbaudiet, vai ierīcei transportē�anas laikā nav radu�ies bojājumi. 

Ierīces ir jāsargā no sala, un tās nedrīkst uzstādīt tuvu siltuma avotiem ar augstu izstaro�anas 
temperatlru. Ierīce ir apstiprināta lieto�anai pie ldens temperatlras maks. 30 °C / apkārtējās 
vides temperatlras maks. 40 °C. 

Obligāti ievērojiet uz ierīcēm ar bultiņām norādīto caurplldes virzienu. 

Jāievēro īpa�a rlpība un higiēna, rīkojoties ar pārtikas produktiem izmantojamu dzeramo ldeni. 
Par atbilsto�as rlpības ievēro�anu ir atbildīgs dzeramā ldens iekārtas īpa�nieks vai īpa�nieka 
pilnvarota persona. 

Uzstādī�ana jāveic saskaņā ar Vācijas gāzes un ldens apgādes uzņēmumu savienības 
priek�rakstiem (DVGW, DIN 1988), SVGW priek�rakstiem �veicē, ÖVGW priek�rakstiem Aus-
trijā un vietējiem priek�rakstiem. 

Pievadītais ldens iepriek� jāattīra no netīrumu daļiņām, izmantojot smalko filtru (DIN 1988, DIN 
50930). 

Ierīces jāieblvē atbilsto�i uzstādī�anas shēmai. 

Pirms dzeramā ldens sistēmas pieslēg�anas jāpārliecinās, vai skalo�anas kompresors un visas 
piederumu daļas (piem., �ļltenes, spiediena reduktors) ir higiēniski nevainojamā stāvoklī. 
Ja ldens cauruļvadu tīklu izmanto kā aizsargzemējumu, atdalī�anas vietai jāierīko elektrisks tilta 
slēgums (VDE 190 § 3 H, SEV �veicē un ÖVE Austrijā). 

 

Strāvas padeves pārtraukuma vai transformatora dro�inātāja bojājuma gadījumā 
reģenerācijas laikā ldens pllst kanalizācijā. Tāpēc nekavējoties atslēdziet ldens padevi 
ldens mīkstinā�anas iekārtai un informējiet klientu apkalpo�anas dienestu!  

Piesakot pasltījumu, lldzu, nosauciet iekārtas tipu, ierīces numuru, ra�o�anas gadu, sērijas 
numuru utt. 

Kā nedr,kst r,koties: 

 
 

 

 

 

 

Nepieskarieties galvai, cilindram, dzesē�anas ribām un pievadam, jo �īs daļas eks-
pluatācijas laikā sakarst līdz ļoti augstai temperatlrai un ir karstas arī noteiktu laiku pēc 
ierīces apturē�anas. Nenovietojiet kompresora tuvumā un/vai uz kompresora dego�us 
materiālus. 
Nekad nevērsiet saspiestā gaisa strlklu pret cilvēkiem vai dzīvniekiem. 
Nedarbiniet kompresoru bez gaisa filtra. 
Neizmantojiet ierīci potenciāli sprādzienbīstamā vidē. 
Nedrīkst ierobe�ot kompresora dzesē�anas gaisa pllsmu. Tāpēc tas jāuzstāda vismaz 
50 cm attālumā no �ķēr�ļiem. 

 
 

2 Tehniskie data 
 

Kompresors: 

Cauruļu pieslēgums  .................................... R 1" GK savienojums 

maks. caurpllde  .......................................... 5 m³/h 

kdens spiediens  .......................................... maks. 7 bāri 

kdens temperatlra  ..................................... 30° C 

Aizsardzības tips  ......................................... IP 20 

Ieslk�anas veiktspēja  ................................. 200 l/min 

Darbības spiediens ...................................... maks. 8 bāri 

Tvertnes tilpums  .......................................... 9,5 litri 

Motora jauda  ............................................... 1500 W 

Elektrotīkla pieslēgums  ............................... 230 V a.c. , 50 Hz 

Re�īma veids ............................................... S1 
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Skaņas spiediena līmenis (LpA)  ................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Skaņas jaudas līmenis (LWA)  ....................... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Strādājot trok�ņu līmenis var pārsniegt 85 dB (A). Lietojiet dzirdes aizsarglīdzekli! 

Mērījumu vērtības atbilsto�i EN 62841-1. 

Mikrofiltrs: 

Daļiņu aizturē�anas pakāpe  ........................ 0,3 µm 

Filtra elementu nomaiņa ldens atdalītājā .... ik pēc 6 mēne�iem 

 Kompresora ieslk�anas, gaisa, filtra elementu tīriet 
reizi mēnesī. 

 

3 Pārskats (A) 

1 Vadības panelis ar programmu izvēles 
taustiņiem 

8 Kompresora ieslktā gaisa filtrs 

2 Pieslēguma cauruļu savienojums 9 Kompresors 

3 �trais savienojums ar saspiestā gaisa 
izlai�anas vietu 

10 ROCLEAN in�ektora skalo�anas slēdzis 

4 Saspiestā gaisa tvertnes manometrs 11 Paliktnis ar riteņiem 

5 Saspiestā gaisa tvertne 12 Gaismas impulsu pārspiediena manometrs 

6 Izplldes vārsts 13 kdens atdalītāja gaisa filtrs 

7 Caurplldes un devas impulsu LED indikators 

Piegādes apjoms: 

� ROPULS eDM skalo�anas kompresors ar GK pieslēgsavienojumiem 

� Piederumi: Pieslēg�anas komplekts � sastāv no pītas �ļltenes un pieslēgsavienojuma 1" 

� Ekspluatācijas instrukcija 

� Pieņem�anas�nodo�anas akts 

� Izvēles piederumi: ROCLEAN in�ektors 
 

4 Elektrot,kla piesl�gums 

Pieslēdziet tikai pie vienfāzes maiņstrāvas un tikai pie datu plāksnītē norādītā tīkla sprieguma. 
Pieslēdziet tikai pie kontaktligzdas ar aizsargkontaktu. Iekārtu drīkst darbināt tikai, izmantojot FI 
aizsargslēdzi ar maks. 10�30 mA nominālo noplldes strāvu.  

Pirms katras ekspluatācijas veiciet darbības pārbaudi. Atkārtotas darbības atteices gadījumā 
uzdodiet veikt pieslēgtās ierīces pārbaudi. 

Lldzu, ņemiet vērā, ka �ī ierīce nevar aizstāt pamata dro�ības pasākumus. Lai nepieļautu ris-
kus, kas apdraud dzīvību, vienmēr ievērojiet elektroierīču pareizas izmanto�anas noteikumus. 

Dro�a personu aizsardzība no bīstamiem strāvas triecieniem. Noplldes strāva tiek noteikta se-
kundes daļās, un nekavējoties tiek pārtraukta strāvas padeve. Cilvēku un dzīvnieku ap-
draudējums ir maksimāli ierobe�ots. 

- Nekad neizmantojiet elektroinstrumentus bez komplektā iekļautajiem PRCD slēd�iem. 

- Kontaktdak�as vai baro�anas kabeļa nomaiņu vienmēr veic elektroinstrumenta ra�otājs vai 
ra�otāja klientu apkalpo�anas dienests. 

- Nedrīkst pieļaut, ka elektroinstrumenta elektriskās daļas un darba zonā eso�ās personas 
nonāk saskarē ar ldeni. 

4.1 PRCD sl�d�a ekspluatācijas uzsāk�ana 
 

 

Paredzēts tikai maiņstrāvai! Ievērojiet tīkla spriegumu! 

Pirms katras ierīces ekspluatācijas sāk�anas veiciet tālāk aprakstīto PRCD slēd�a pārbaudes 
procedlru. 

1. Savienojiet PRCD kontaktdak�u ar kontaktligzdu. 

2. Nospiediet pogu RESET. Indikators iedegas krāsā IESL�GTS. 
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3. Izvelciet kontaktdak�u no kontaktligzdas. Indikators izslēdzas. 

4. Atkārtojiet 1. un 2. darbību. 

5. Nospiediet pogu TEST. Indikators izslēdzas. 

6. Lai ieslēgtu ierīci, nospiediet RESET. 

 

�is dro�ības aprīkojums pasargā no kļlmēm pieslēgtajā ierīcē, nevis no kļlmēm 
pirms tās pievienotajā iekārtā. 

 
 

5 Ier,ces funkcija 
 

5.1 Darb,bas princips 

ROPULS eDM skalo�anas kompresors ir elektroniski vadāma daudzfunkcionāla ierīce ldens 
cauruļvadu skalo�anai. Ierīci var izmantot arī kā kompresoru. 

Ir pieejamas divas programmas skalo�anai ar gaisa-ldens maisījumu. 

1. Pulsējo�s saspiesta gaisa un ldens maisījums (ar mikroprocesora vadību) pilnībā notīra 
smil�u, rlsas, taukvielu un citas nogulsnes. 

2. Lai palielinātu tīrī�anas un skalo�anas efektivitāti, var papildus darbināt taustiņu �Wasser 
und Luft (dauerhaft)� (kdens un gaisa nepārtraukta padeve). 

Izmantojot ROCLEAN in�ektoru (izvēles piederums) un atbilsto�o ROCLEAN tīrī�anas �ķidru-
mu, ir iespējami �ādi lietojuma veidi: 

� dzeramā ldens cauruļvadi; 

� apkures kontlri ar radiatoriem; 

� zemgrīdas apkures/apsildāmo grīdu kontlri. 

Pēc tīrī�anas apkures kontlrus var papildus pasargāt ar ROCLEAN Longlife �ķidrumu. 

 

Ievērojiet ROCLEAN ekspluatācijas instrukciju!  

�o skalo�anas veidu izmanto tikai cauruļvadu dezinficē�anas gadījumā. 

Ierīci var izmantot arī kā pārvietojamu kompresoru. 
 

6 Uzstād,�ana un ekspluatācija 

6.1 Vispār,gi norād,jumi (B) 

Iekārta jāuzstāda tie�i aiz apstiprināta smalkā filtra pirms sadalītāja baterijas vai jebkurā citā vi-
etā, kur ir pieejamas atbilsto�as pieslēg�anas iespējas cauruļvadu tīklam un kanalizācijai. 

1. Pirms skalo�anas kompresora jāuzstāda DIN-DVGW apstiprināts smalkais filtrs. 

 

Ievērojiet skalo�anas kompresora pllsmas virzienu! 

2. Ja nepiecie�ams, dzeramā ldens dro�ībai pirms skalo�anas kompresora jāuzstāda 
piemērots cauruļu vai sistēmas atdalītājs atbilsto�i DIN EN 1717. 

3. Jāierīko karstā ldens sagatavo�anas ierīču un/vai ldens apstrādes ierīču apvadi. 

4. Pēdējos instalācijas komponentus (piemēram, maisītājus, leņķa vārstus utt.) nedrīkst 
ieblvēt pirms skalo�anas procesa. 

 Zemapmetuma armatlru gadījumā jāievēro ra�otāja norādījumi. 

 Iebūv��anas piem�rs: Att�ls B2 Zemapmetuma termostata vārstu skalo�ana. 

 Iebūv��anas piem�rs: Att�ls B3 Zemapmetuma maisītāju skalo�ana. 

5. Novadī�anas �ļltenes pie izplldes armatlras jāpiestiprina bez locījumiem. Pēc tam �ļlte-
nes jāaizvada līdz pietiekama izmēra notekai un jānostiprina (citādi spēcīga impulsa ietekmē 
tās var noslīdēt). 

6. Maksimālais skalo�anas attālums nedrīkst pārsniegt 100 m. 

7. Lai aizsargātu jutīgas armatlras, pirms ROPULS eDM iekārtas vienmēr jāuzstāda spiediena 
reduktors. 

8. Jāpārbauda visu uzstādīto ldens cauruļvadu hermētiskums. 
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9. Pēc katras lieto�anas: pilnībā iztuk�ojiet �ļltenes un skalo�anas kompresoru; nepieļaujiet, 
lai �ļltenēs un skalo�anas kompresorā paliek ldens; novietojiet visu aprīkojumu uz-
glabā�anai sausā vietā. 

6.2 +pa�i norād,jumi dzeramā ūdens cauruļvadu skalo�anai (C) 

Saskaņā ar DIN 1988-2 / EN 806-4 visi jaunuzstādītie dzeramā ldens cauruļvadi pirms eks-
pluatācijas uzsāk�anas ir jāskalo, turklāt skalo�ana ar pulsējo�u gaisa un ldens maisījumu uz-
labo skalo�anas rezultātu. 

�is skalo�anas kompresors ir paredzēts cauruļvadu ar iek�ējo diametru līdz 2" tīrī�anai. 

Sanējot ar legionellām kontaminētas iekārtas, pirms dezinfekcijas ieteicams veikt tīrī�anu ar 
pulsējo�u gaisa un ldens maisījumu. 

Pirms dzeramā ldens sistēmas pieslēg�anas jāpārliecinās, vai skalo�anas kompresors un visas 
piederumu daļas (piem., �ļltenes, spiediena reduktors) ir higiēniski nevainojamā stāvoklī. 
Veicot skalo�anu, atbilsto�i DIN 1988 2. daļai vienmēr jāievēro tālāk norādītie punkti. 

1. Skalo�anas laikā pasltītājam/projektētājam jāatrodas darba veik�anas vietā. Pēc skalo�a-
nas pabeig�anas jāuzraksta skalo�anas darba protokols. 

2. Dzeramajam ldenim, ko izmanto skalo�anai, jāblt filtrētam (atbilsto�i DIN 1988/DIN 50930). 

3. Skalo�anas ldens minimālajam pllsmas ātrumam lielākajā caurulē jāblt 0,5 m/s. Lai 
nodro�inātu �ādu pllsmas ātrumu, jāblt atvērtam minimālajam ņem�anas vietu DN 15 
skaitam (skatiet tabulu). Ja nepiecie�amo pllsmu (nepiecie�amo pllsmas ātrumu) tomēr 
neizdodas nodro�ināt, ātrums jāpielāgo, izmantojot rezerves tvertni un slkni. 

Minimālais pllsmas tilpums un minimālais atveramo ņem�anas vietu skaits pie minimālā plls-
mas ātruma 0,5 m/s. 

Sadales līnijas DN lielākais nominālais attālums 25 32 40 50 65 

Minimālais pllsmas tilpums, ja sadales līnijas ir pilnībā 
piepildītas, l/min 

15 25 38 59 100 

Minimālais atveramo ņem�anas vietu DN 15 skaits 1 2 3 4 6 

4. Aukstā un karstā ldens caurules ir jāskalo atsevi�ķi. Cauruļu sistēmas skalo pa posmiem. 
Parasti katru stāvvadu uzskata par skalo�anas posmu. Katra skalo�anas posma cauruļvadu 
garums nedrīkst pārsniegt 100 m. Skalo�anu sāk ar stāvvadu, kur� atrodas vistuvāk skalo-
�anas kompresoram. Ja viena stāvvada dzīsla ir pārāk maza, lai nodro�inātu sadales līnijā 
minimālo pllsmas tilpumu, vienā skalo�anas posmā jāapvieno vairākas dzīslas. 

5. Katrā skalo�anas posmā no apak�as uz aug�u pa stāviem tiek atvērtas ņem�anas vietas, 
turklāt vispirms katrā stāvā atver ņem�anas vietu, kura atrodas vistālāk no stāvvada. Visas 
pārējās ņem�anas vietas atver vienādā secībā � no apak�as uz aug�u un no tālākās uz 
tuvāko attiecībā pret stāvvadu. 

6. Skalo�anas ilgums uz attiecīgās caurules metru nedrīkst pārsniegt 15 sekundes. Pēc tam 
vismaz 2 minltes jāskalo katra ņem�anas vieta. Kad pēdējai atvērtajai ņem�anas vietai ir 
sasniegts nepiecie�amais skalo�anas laiks, ņem�anas vietas atkal jānoslēdz atvēr�anas 
secībai pretējai secībā. 

7. Pēc skalo�anas jānoslēdz ldens padeve un jāizslēdz skalo�anas kompresors. Pēc tam 
ierīce jāatvieno no elektrotīkla. Uzman,bu! Skalo�anas kompresors nedrīkst atrasties tver-
tņu piepildī�anas re�īmā. Skalo�anas kompresors jāatvieno no izskalotās līnijas. Pēc tam 
nepiecie�ams atkārtoti pārbaudīt hermētiskumu. Cauruļvadu instalācija ir profesionāli jāpab-
eidz. 

8. Pēc skalo�anas procedlras ir jāuzraksta skalo�anas protokols (sertifikāts), kura oriģināls 
paliek pie klienta, bet kopija � uzņēmumam, kur� veic skalo�anu. 
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6.3 �kas instalācijas skalo�ana 

1. Pārslēdziet slēdzi skalo�anas pozīcijā. 

2. Nospiediet programmas taustiņu Iesl./izsl . Kompresors automātiski piepilda spiediena 
tvertni. 

 

Spiediena tvertnes piepildī�anas laikā, kamēr kompresors darbojas, neatvienojiet kontakt-
dak�u no kontaktligzdas. 

3. Atveriet ldens padevi. 

4. Nospiediet taustiņu �kdens + gaiss (impulsu veidā)�  un veiciet skalo�anu.  

5. Nolasiet minimālā pllsmas ātruma vērtību un salīdziniet ar standarta vērtību tabulu (skatīt 
6.2. nodaļas sadaļu Nr. 3). 

 Ja nav sasniegts minimālais pllsmas ātrums 0,5 m/s, skalo�ana jāveic ar rezerves tvertni un 
slkni. 

6. Skalo�anas ilgums uz attiecīgās caurules metru nedrīkst pārsniegt 15 sekundes. Pēc tam 
vismaz 2 minltes jāskalo katra ņem�anas vieta. 

7. Skalo�anas process ir pabeigts, kad vairs nav redzami nekādi izskalojumi. (Veicot skalo�a-
nu atbilsto�i DIN 1988, 2. daļas 11.2. sadaļai (E), katrai izplldes vietai pietiek ar 2 minltēm.) 
Turklāt izpllsto�o ldeni ņem�anas vietās ieteicams laist caur sieta audumu ar sieta acu iz-
mēru apm. 100 μl. 

8. Pēc skalo�anas jāizslēdz kompresors. Kompresors nedrīkst blt uzpildes re�īmā. Skalo�a-
nas procesam (8 bāri) jāblt pabeigtam. 

9. Noslēdziet ldens padevi. 

10. Atvienojiet ROPULS eDM no elektrotīkla. 

11. Atvienojiet skalo�anas automātu no pārbaudes caurules, profesionāli samontējiet visus 
savienojumus. Pēc tam nepiecie�ams pārbaudīt hermētiskumu. 

12. Pēc skalo�anas procedlras ir jāuzraksta skalo�anas protokols (sertifikāts), kura oriģināls 
paliek pie klienta, bet kopija � uzņēmumam, kur� veic skalo�anu. 

6.4 �kas instalācijas dezinfic��ana ar ROCLEAN 

Ar ROCLEAN in�ektoru izmantojamos dezinfekcijas līdzekļus skatiet ROCLEAN in�ektora 
lieto�anas instrukcijā. 

6.5 Zemgr,das apkures sist�mu skalo�ana (D) 

1. kdens padeve jāatvieno no apkures katla.  

2. Dzeramā ldens dro�ībai pirms skalo�anas kompresora jāuzstāda piemērots cauruļu vai sis-
tēmas atdalītājs atbilsto�i DIN EN 1717. 

3. Atvienojiet vai noslēdziet atplldi un piestipriniet novadī�anas �ļlteni. 

 �ļltene jānovada pietiekama lieluma notekā un jānostiprina. 

4. Zema ldens spiediena gadījumā apkures sistēma jāskalo pa posmiem. 

5. Apkures iekārtas shēma.  

 1. Smalkais filtrs 

 2. Dzeramā ldens sadalītājs 

 3. Cauruļu atdalītājs 

 4. Skalo�anas kompresors 

 5. Zemgrīdas apkures kontlrs 

 6. Savienojuma �ļltenes 

 7. Novadī�anas �ļltene  

 8. Noslēgvārsts  

 9. Noteka 
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Skalo�anas process. 

1. Pārslēdziet slēdzi skalo�anas pozīcijā. 

2. Nospiediet programmas taustiņu Iesl./izsl . Kompresors automātiski piepilda spiediena 
tvertni. 

 

Spiediena tvertnes piepildī�anas laikā, kamēr kompresors darbojas, neatvienojiet kontakt-
dak�u no kontaktligzdas. 

3. Atveriet ldens padevi. 

4. Nospiediet taustiņu �kdens + gaiss (impulsu veidā)�  un veiciet skalo�anu. 

5. Skalo�anas process ir pabeigts, kad vairs nav redzami nekādi izskalojumi. Turklāt izpllsto�o 
ldeni ņem�anas vietās ieteicams laist caur sieta audumu ar sieta acu izmēru apm. 100 μl. 

6. Pēc skalo�anas jāizslēdz kompresors. 

7. Noslēdziet ldens padevi. 

8. Atvienojiet ROPULS eDM no elektrotīkla. 

9. Kompresors nedrīkst blt uzpildes re�īmā. Skalo�anas procesam (8 bāri) jāblt pabeigtam. 
Atvienojiet skalo�anas automātu no pārbaudes caurules, profesionāli samontējiet visus 
savienojumus. Pēc tam nepiecie�ams pārbaudīt hermētiskumu. 

10. Pēc skalo�anas procedlras ir jāuzraksta skalo�anas protokols (sertifikāts), kura oriģināls 
paliek pie klienta, bet kopija � uzņēmumam, kur� veic skalo�anu. 

6.6 Protokol��ana 

Skalo�anas procesa laikā ROPULS eDM ieraksta datus. 

Lai izveidotu skalo�anas protokolu, atveriet �os datus plan�etdatorā/viedtālrunī/datorā, izmanto-
jot ROPULS aplikāciju/Windows programmatlru un Bluetooth. 

Skalo�anas protokols tiek izveidots kā PDF fails ar manuāli aizpildītiem laukiem. 

6.7 Datu pārsūt,�ana 

Lai datu pakotni nosltītu uz galiekārtu vai saņemtu galiekārtā, ROPULS 
jāpārslēdz gaidstāves re�īmā. 

�im nollkam ierīcei jāblt pievienotai pie elektrotīkla un izslēgtai. 

Gaidstāves re�īmā displeja rādījums ir �- -�. 

 
 
 

7 Kompresora ekspluatācijas uzsāk�ana un apkopes norād,jumi 

Ekspluatācijas uzsāk�ana: 

� Pārliecinieties, ka tipa plāksnītē norādītais spriegums atbilst elektrotīkla spriegumam. 

� Pievienojiet kontaktdak�u atbilsto�ai kontaktligzdai. 

Komplektācijā iekļautā kontaktdak�a ir VDE 16A tipa kontaktdak�a. 

 

Kompresora darbība tiek vadīta automātiski, izmantojot spiediena regulatoru, kuru kom-
presors izslēdz, tiklīdz spiediens tvertnē ir sasniedzis maksimālo vērtību; pēc tam kompre-
sors atkal ieslēdzas, kad spiediens samazinās līdz minimālajai vērtībai!  

 

Kompresora pareizu automātisko darbību norāda saspiestā gaisa vilnis katrā motora 
apstā�anās reizē. 

7.1 Lieto�ana un apkope 

Pirms darba sāk�anas kompresors 10 minltes jādarbina ar pilnībā atvērtu gaisa padeves krānu, 
lai kustīgās daļas iestrādātos. 

Svar,gi! Lūdzu, izlasiet! 

�is kompresors nav paredzēts un konstruēts nepārtrauktai darbinā�anai. Nav ieteicams pārs-
niegt 15 minl�u ilgu nepārtrauktas darbības laiku. 
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Uzstād,�ana: Vienmēr uzstādiet kompresoru vismaz 50 cm attālumā no visiem 
�ķēr�ļiem, kas varētu kavēt gaisa pllsmu un tādējādi traucēt dzesē�anu! 

7.2 Periodiskie apkopes darbi (E) 

Pēc pirmajām 5 darba stundām jāpārbauda galvas skrlvju (attēls E1) un korpusa skrlvju 
stingrība. 

Reizi ned�ļā: 

Noteciniet kondens�ju�os ūdeni, atverot krānu E (attēls E2). 

Novietojiet tvertni tā, lai izplldes krāna atvere bltu vērsta uz leju. Aizveriet krānu, tiklīdz no tā 
sāk pllst tikai gaiss. Kondensēju�os ldeni var likvidēt kanalizācijā, jo kompresorā nav smēr-
vielu. 

Reizi m�nes, (vai bie�āk, ja ier,ci izmanto putekļainā vid� (att�ls E3)): 

Izjauciet ieslk�anas filtru un nomainiet to (ja tas ir bojāts) vai iztīriet filtra elementu. 

Noņemiet filtra vāku un izņemiet filtra elementu. 

Izmazgājiet to ar tīrī�anas līdzekli, izskalojiet ar ldeni un pilnībā iz�āvējiet. Nekad nedar-biniet 
kompresoru bez ieslk�anas filtra. 

7.3 Probl�mu nov�r�ana (F) 

Gaisa noplldes gadījumā rīkojieties, kā aprakstīts tālāk. (Attēls F1) 

a) Uzlādējiet kompresoru līdz maksimālajam spiedienam. 

b) Izvelciet kontaktdak�u no kontaktligzdas. 

c) Ieziediet visus skrlvsavienojumus ar otu, kas pieslcināta ar ziepjldeni. 

Gaisa noplldes vietu norāda gaisa burbuļi. 
Ja izslēgtam kompresoram konstatējat gaisa noplldi spiediena regulatora vārstā, rīkojieties, kā 
aprakstīts tālāk. 

a) Izlaidiet no tvertnes visu saspiesto gaisu. 

b) Izņemiet no pretvārsta noslēgtapu (attēls F1). 

c) Rlpīgi iztīriet vārsta ligzdu un blīvgredzenu. Pēc tam ievietojiet visu mezglu atpakaļ. 
Motora aizsardz,ba 

Kompresors ir aprīkots ar motora aizsardzības ierīci, kas pārslodzes gadījumā automātiski pār-
trauc strāvas padevi (attēls F2). 

Tādā gadījumā izslēdziet strāvas padevi un pirms motora aizsargslēd�a atiestatī�anas un iekār-
tas atkārtotas ieslēg�anas uzgaidiet da�as minltes. Ja aizsargslēdzis nostrādā vēlreiz, 
atvienojiet iekārtu no elektrotīkla un vērsieties pilnvarotā klientu apkalpo�anas dienestā. 

Ieteicams izlaist saspiesto gaisu no apkures katla. 

 

a) Ja iespējams, neizņemiet pieslēguma daļas, kad tvertne ir zem spiediena. Vienmēr 
pārliecinieties, vai tvertne ir iztuk�ota. 

b) Spiediena regulatora vāku nedrīkst noņemt, ja kontaktdak�a atrodas kontaktligzdā. 
 
 

8 Piederumi 

Piemērotus piederumus varat atrast galvenajā katalogā vai vietnē www.rothenberger.com 
 
 

9 Klientu centrs 

ROTHENBERGER klientu centri ir jlsu rīcībā, lai jums palīdzētu (skatiet klientu centru sarakstu 
katalogā vai tie�saistē), rezerves daļas un klientu centrs arī atrodas tajās pa�ās vietās. Pasltiet 
piederumus un rezerves daļas pie sava tirgotāja vai, izmantojot RO SERVICE+ online:  
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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10 Utilizācija 

Ierīces daļas ir otrreizējās izejvielas un tās var piegādāt atkārtotai izmanto�anai. �im iemeslam 
jlsu rīcībā ir sertificēti otrreizējās pārstrādes uzņēmumi. Par detaļu, kuras nav veidotas no otr-
reizējās izejvielas (piem., elektronikas �roti), utilizē�anu videi draudzīgā veidā prasiet savai par 
atkritumiem atbildīgajai iestādei. 

 

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus, akumulatorus un baterijas sadzīves atkritumu 
tvertnē! 

Tikai ES valst,m: Saskaņā ar Eiropas Savienības direktīvu 2012/19/ES par nolietotajām 
elektriskajām un elektroniskajām ierīcēm un �īs direktīvas atspoguļojumiem nacionālajā likum-
do�anā, lieto�anai nederīgi elektroinstrumenti un saskaņā ar Eiropas Savienības direktīvu 
2006/66/EK, bojāti vai izlietoti akumulatori/baterijas ir jāsavāc atsevi�ķi un jānogādā otrreizējai 
pārstrādei apkārtējai videi nekaitīgā veidā. 
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1 �@028;0 B5E=8:8 157>?0A=>AB8 
 

1.1 �@8<5=5=85 ?> =07=0G5=8N 

 а5ота с о5орудованием ROPULS eDM и его дополнителPным оснащением допустима к 
исполPзованию исключителPно о5ученным персоналом, о5ладающим знаниями, и в соот-
ветствии с тре5ованиями настоящего руководства по эксплуатаJии. 

�сновой измерений являются соответствующие немеJкие нормы и директивы. 
 

1.2 �1I85 C:070=8O ?> B5E=8:5 157>?0A=>AB8 4;O M;5:B@>8=AB@C<5=B>2 

 

�PE��#�PE��EH��! �@>G8B09B5 2A5 C:070=8O ?> B5E=8:5 157>?0A=>AB8, 
8=AB@C:F88, 8;;NAB@0F88 8 A?5F8D8:0F88, ?@54>AB02;5==K5 2<5AB5 A 
=0AB>OI8< M;5:B@>8=AB@C<5=B><. 

Несо5людение какиI-ли5о из указанныI ни:е инструкJий мо:ет статP причиной пора:е-
ния электрическим током, по:ара и/или тя:елыI травм. 

!>E@0=O9B5 MB8 8=AB@C:F88 8 C:070=8O 4;O 1C4CI53> 8A?>;L7>20=8O. 

�сполPзованное в настоящиI инструкJияI и указанияI понятие «электроинструмент» рас-
пространяется на электроинструмент с питанием от сети (с сетевым Lнуром) и на акку-
муляторный электроинструмент (5ез сетевого Lнура). 

1) �57>?0A=>ABL @01>G53> <5AB0 

a) !>45@68B5 @01>G55 <5AB> 2 G8AB>B5 8 E>@>H> >A25I5==K<. �еспорядок или не-
освещенные участки ра5очего места могут привести к несчастным случаям. 

5) �5 @01>B09B5 A MB8< M;5:B@>8=AB@C<5=B>< 2> 27@K2>>?0A=>< ?><5I5=88, 2 :>-
B>@>< =0E>4OBAO 3>@NG85 684:>AB8, 2>A?;0<5=ONI85AO 307K 8;8 ?K;L. -лек-
троинструменты искрят, что мо:ет привести к воспламенению пыли или паров. 

в) �> 2@5<O @01>BK A M;5:B@>8=AB@C<5=B>< =5 4>?CA:09B5 1;87:> : �0H5<C @01>-
G5<C <5ABC 45B59 8 ?>AB>@>==8E ;8F. �твлекLисP, �ы мо:ете потерятP контролP 
над электроинструментом. 

2) Э;5:B@8G5A:0O 157>?0A=>ABL 

a) ШB5?A5;L=0O 28;:0 M;5:B@>8=AB@C<5=B0 4>;6=0 ?>4E>48BL : HB5?A5;L=>9 @>-
75B:5. �8 2 :>5< A;CG05 =5 87<5=O9B5 HB5?A5;L=CN 28;:C. �5 ?@8<5=O9B5 ?5@5-
E>4=K5 HB5:5@K 4;O M;5:B@>8=AB@C<5=B>2 A 70I8B=K< 7075<;5=85<. Неизме-
ненные LтепселPные вилки и подIодящие LтепселPные розетки сни:ают риск пора-
:ения электротоком. 

5) �@54>B2@0I09B5 B5;5A=K9 :>=B0:B A 7075<;5==K<8 ?>25@E=>ABO<8, :0: B>: A 
B@C10<8, M;5<5=B0<8 >B>?;5=8O, :CE>==K<8 ?;8B0<8 8 E>;>48;L=8:0<8. �ри 
заземлении �аLего тела повыLается риск пора:ения электротоком. 

в) �0I8I09B5 M;5:B@>8=AB@C<5=B >B 4>64O 8 AK@>AB8. �роникновение воды в элек-
троинструмент повыLает  риск пора:ения электротоком. 

г) �5 @07@5H05BAO 8A?>;L7>20BL H=C@ =5 ?> =07=0G5=8N, =0?@8<5@, 4;O B@0=A?>@-
B8@>2:8 8;8 ?>425A:8 M;5:B@>8=AB@C<5=B0, 8;8 4;O 2KBO3820=8O 28;:8 87 
HB5?A5;L=>9 @>75B:8. �0I8I09B5 H=C@ >B 2>7459AB28O 2KA>:8E B5<?5@0BC@, 
<0A;0, >AB@KE :@><>: 8;8 ?>4286=KE G0AB59 M;5:B@>8=AB@C<5=B0. �овре:ден-
ный или спутанный Lнур повыLает риск пора:ения электротоком. 

д) �@8 @01>B5 A M;5:B@>8=AB@C<5=B>< ?>4 >B:@KBK< =51>< ?@8<5=O9B5 ?@83>4=K5 
4;O MB>3> :015;8-C4;8=8B5;8. �рименение пригодного для ра5оты под открытым 
не5ом ка5еля-удлинителя сни:ает риск пора:ения электротоком. 

е) �A;8 =52>7<>6=> 871560BL ?@8<5=5=8O M;5:B@>8=AB@C<5=B0 2 AK@>< ?><5I5-
=88, ?>4:;NG09B5 M;5:B@>8=AB@C<5=B G5@57 CAB@>9AB2> 70I8B=>3> >B:;NG5=8O. 
�рименение устройства защитного отключения сни:ает риск электрического пора:е-
ния. 

3) �57>?0A=>ABL ;N459 

a) �C4LB5 2=8<0B5;L=K, A;548B5 70 B5<, GB> �K 45;05B5 8 2K?>;=O9B5 @01>BC A 
M;5:B@>8=AB@C<5=B>< >14C<0==>. �5 ?>;L7C9B5AL ?@81>@>< 2 CAB0;>< A>AB>O-
=88 8;8 5A;8 �K =0E>48B5AL ?>4 459AB285< =0@:>B8:>2, 0;:>3>;O 8;8 ;5:0@AB2. 
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Момент невнимателPности при ра5оте с при5ором мо:ет привести к серPезным трав-
мам. 

5) �@8<5=O9B5 A@54AB20 8=48284C0;L=>9 70I8BK 8 2A5340 70I8B=K5 >G:8. �сполP-
зование средств индивидуалPной защиты, как то: защитной маски, о5уви на несколP-
зящей подоLве, защитного Lлема или средств защиты органов слуIа, в зависимости 
от вида ра5оты с электроинструментом сни:ает риск получения травм. 

в) �@54>B2@0I09B5 =5?@54=0<5@5==>5 2:;NG5=85 M;5:B@>8=AB@C<5=B0. �5@54 
?>4:;NG5=85< M;5:B@>8=AB@C<5=B0 : M;5:B@>?8B0=8N 8/8;8 : 0::C<C;OB>@C 
C1548B5AL 2 2K:;NG5==>< A>AB>O=88 M;5:B@>8=AB@C<5=B0. #дер:ание палPJа на 
выключателе при транспортировке электроинструмента и подключение к сети питания 
включенного электроинструмента чревато несчастными случаями. 

г) #18@09B5 CAB0=>2>G=K9 8=AB@C<5=B 8;8 305G=K5 :;NG8 4> 2:;NG5=8O M;5:B@>-
8=AB@C<5=B0. �нструмент или ключ, наIодящийся во вращающейся части электроин-
струмента, мо:ет привести к травмам. 

д) �5 ?@8=8<09B5 =55AB5AB25==>5 ?>;>65=85 :>@?CA0 B5;0. �A5340 70=8<09B5 
CAB>9G82>5 ?>;>65=85 8 A>E@0=O9B5 @02=>25A85. �лагодаря этому �ы мо:ете 
лучLе контролироватP электроинструмент в нео:иданныI ситуаJияI. 

е) �>A8B5 ?>4E>4OICN @01>GCN >4564C. �5 =>A8B5 H8@>:CN >4564C 8 C:@0H5=8O. 
�5@68B5 2>;>AK 8 >4564C 240;8 >B 4286CI8EAO G0AB59. (ирокая оде:да, укра-
Lения или длинные волосы могут 5ытP затянуты вращающимися частями. 

:) �@8 =0;8G88 2>7<>6=>AB8 CAB0=>2:8 ?K;5>BA0AK20NI8E 8 ?K;5A1>@=KE 
CAB@>9AB2 ?@>25@O9B5 8E ?@8A>548=5=85 8 ?@028;L=>5 8A?>;L7>20=85. �риме-
нение пылеотсоса мо:ет снизитP опасностP, создаваемую пылPю. 

з) %>@>H55 7=0=85 M;5:B@>8=AB@C<5=B>2, ?>;CG5==>5 2 @57C;LB0B5 G0AB>3> 8E 8A-
?>;L7>20=8O, =5 4>;6=> ?@82>48BL : A0<>C25@5==>AB8 8 83=>@8@>20=8N B5E=8-
:8 157>?0A=>AB8 >1@0I5=8O A M;5:B@>8=AB@C<5=B0<8. �дно не5ре:ное действие 
за долю секунды мо:ет привести к серPезным травмам. 

4) �@8<5=5=85 M;5:B@>8=AB@C<5=B0 8 >1@0I5=85 A =8< 

a) �5 ?5@53@C609B5 ?@81>@. �A?>;L7C9B5 4;O �0H59 @01>BK ?@54=07=0G5==K9 4;O 
MB>3> M;5:B@>8=AB@C<5=B. ! подIодящим электроинструментом �ы ра5отаете лучLе 
и наде:нее в указанном диапазоне мощности. 

5) �5 ?>;L7C9B5AL M;5:B@>8=AB@C<5=B>< A =58A?@02=K< 2K:;NG0B5;5<. -лектро-
инструмент, не поддающийся включению или выключению, опасен и дол:ен 5ытP от-
ремонтирован. 

в) �5@54 B5< :0: =0AB@0820BL M;5:B@>8=AB@C<5=B, 70<5=OBL ?@8=04;56=>AB8 8;8 
C18@0BL M;5:B@>8=AB@C<5=B =0 E@0=5=85, >B:;NG8B5 HB5?A5;L=CN 28;:C >B @>-
75B:8 A5B8 8/8;8 2K=LB5, 5A;8 MB> 2>7<>6=>, 0::C<C;OB>@. -та мера предос-
торо:ности предотвращает непреднамеренное включение электроинструмента. 

г) %@0=8B5 M;5:B@>8=AB@C<5=BK 2 =54>ABC?=>< 4;O 45B59 <5AB5. �5 @07@5H09B5 
?>;L7>20BLAO M;5:B@>8=AB@C<5=B>< ;8F0<, :>B>@K5 =5 7=0:><K A =8< 8;8 =5 
G8B0;8 =0AB>OI8E 8=AB@C:F89. -лектроинструменты опасны в рукаI неопытныI лиJ. 

д) "I0B5;L=> CE068209B5 70 M;5:B@>8=AB@C<5=B>< 8 ?@8=04;56=>ABO<8. �@>25-
@O9B5 157C?@5G=CN DC=:F8N 8 E>4 4286CI8EAO G0AB59 M;5:B@>8=AB@C<5=- B0, 
>BACBAB285 ?>;><>: 8;8 ?>2@5645=89, >B@8F0B5;L=> 2;8ONI8E =0 DC=:F8N 
M;5:B@>8=AB@C<5=B0. �>2@5645==K5 G0AB8 4>;6=K 1KBL >B@5<>=B8@>20=K 4> 
8A?>;L7>20=8O M;5:B@>8=AB@C<5=B0. �лоIое о5слу:ивание электроинструментов 
является причиной 5олPLого числа несчастныI случаев. 

е) �5@68B5 @56CI89 8=AB@C<5=B 2 70B>G5==>< 8 G8AB>< A>AB>O=88. �а5отливо уIо-
:енные ре:ущие инструменты с острыми ре:ущими кромками ре:е заклиниваются и 
иI легче вести. 

:) �@8<5=O9B5 M;5:B@>8=AB@C<5=B, ?@8=04;56=>AB8, @01>G85 8=AB@C<5=BK 8 B.?. 2 
A>>B25BAB288 A =0AB>OI8<8 8=AB@C:F8O<8. #G8BK209B5 ?@8 MB>< @01>G85 CA;>-
28O 8 2K?>;=O5<CN @01>BC. �сполPзование электроинструментов для непредусмот-
ренныI ра5от мо:ет привести к опасным ситуаJиям. 
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з) �5@68B5 @CG:8 8 ?>25@E=>AB8 70E20B0 ACE8<8 8 G8ABK<8, A;548B5 GB>1K =0 =8E 
GB>1K =0 =8E =5 1K;> 684:>9 8;8 :>=A8AB5=B=>9 A<07:8. !колPзкие ручки и по-
верIности заIвата препятствуют 5езопасному о5ращению с инструментом и не дают 
наде:но контролироватP его в непредвиденныI ситуаJияI. 

5) !5@28A 

a)  5<>=B �0H53> M;5:B@>8=AB@C<5=B0 ?>@CG09B5 B>;L:> :20;8D8F8@>20==><C 
?5@A>=0;C 8 B>;L:> A ?@8<5=5=85< >@838=0;L=KE 70?0A=KE G0AB59. -тим о5ес-
печивается 5езопасностP электроинструмента. 

 

1.3 �@028;0 B5E=8:8 157>?0A=>AB8 
 

НаLи установки дол:ны устанавливатPся силами имеющего допуск предприятия, спеJиа-
лизирующегося в о5ласти отопителPного и санитарного о5орудованию.  

�еред установкой проверPте устройство на наличие транспортныI повре:дений. 

#стройства следует защищатP от мороза и не устанавливатP в непосредственной 5лизо-
сти от источников тепла с высокой температурой излучения. !амо устройство допущено 
для температуры воды макс. 30 град C / окру:ающей температура макс. 40 град C. 

�5язателPно со5людайте указанное стрелкой направление протока на устройстваI. 
�ри ра5оте с питPевой водой тре5уется осо5ая тщателPностP и гигиена. 

�5язанностP проявлятP до5росовестностP вменяется организаJии, эксплуатирующей гид-
ротеIническое соору:ение для питPевой воды, или уполномоченному ей лиJу. 
�ри установке нео5Iодимо со5людатP предписания НемеJкого союза по газу и воде 
(DVGW, DIN 1988), союза SVGW в (вейJарии, союза ÖVGW в �встрии, а так:е местные 
предписания. 

Нагнетаемой воды дол:ны 5ытP сначала очищены мелкие частиJы загрязнения HилPтра 
(DIN 1988, DIN 50930). 

�еред подключением системы питPевой воды нео5Iодимо у5едитPся, что промывочный 
компрессор и все принадле:ности (например, Lланги, редуктор) наIодятся в 5езупречном 
гигиеническом состоянии. 

#становка устройств осуществляется согласно установочному черте:у. 
�сли водопроводная сетP исполPзуется в качестве защитного заземления, устройства 
следует перемкнутP электрически (VDE 190 § 3 H, SEV в (вейJарии и ÖVE в �встрии). 

 

�ри отключении тока или выIоде из строя защиты трансHорматора вода во время 
регенераJии стекает в канализаJионный тру5опровод. �оэтому срочно перекрытP 
подачу воды к умягчителPной установки и известитP сервисную слу:5у!  

�ри запросаI, по:алуйста, указывайте тип установки, номер устройства, год выпуска, се-
рийный номер и т.д. 

�0?@5I5==K5 459AB28O: 

 
 

 

 

 

 

Не прикасатPся к головке, Jилиндрам, оIла:дающим ре5рам и питающему 
проводу, так как во время ра5оты они нагреваются до высокой температуры и 
остаются горячими еще некоторое время после выключения. Не оставлятP 
горючие материалы рядом с компрессором или на нем. 
�апрещается направлятP струю воздуIа на людей и :ивотныI. 
Не исполPзоватP компрессор 5ез воздуLного HилPтра. 
Не исполPзоватP при5ор в потенJиалPно взрывоопасной среде. 
�оток воздуIа для оIла:дения компрессора не дол:но 5ытP затруднено 5ытP. 
�ачем миритPся с не менее 50 см от лю5ого препятствия. 

 
 
 

2 "5E=8G5A:85 E0@0:B5@8AB8:8 
 

�><?@5AA>@: 

�одсоединение тру5  ....................... R 1" муHта GK 

макс. расIод  ..................................... 5 м³ / ч 

�авление воды  ................................ макс. 7 5ар 

"емпература воды  ........................... 30° C 
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"ип защиты  ...................................... IP 20 

МощностP всасывания  .................... 200 л/мин 

 а5очее давление  ........................... макс. 8 5ар 

�мкостP резервуара  ........................ 9,5 литров 

МощностP двигателя  ....................... 1500 �т 
�одключение к сети  ........................ 230 � a.c. , 50 �J 

 е:им ра5оты ................................... S1 

#ровенP звукового давления (LpA)  .. 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

#ровенP звукопроводности (LWA)  .... 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

#ровен, Lума при ра5оте мо:ет превыситP 85д� (A). �олPзоватPся защитными науLни-
ками! �змерения проводилисP согласно EN 62841-1. 

�8:@>D8;LB@: 

Норма удер:ивания частиJ  ............ 0,3 мкм 

�амена HилPтрующего  
элемента через � сепаратор  .......... ка:дые 6 месяJев 

�тсасывающие, воздуI, HилPтрующиI элементов 
очистки и компрессорныI ка:дый месяJ. 

 

3 �17>@ (A) 

1 �анелPвления с клавиLами вы5ора 
программы 

8 $илPтры всасываемого воздуIа 
Компрессор 

2 МуHта для присоединителPныI Lлангов 9 Компрессор 

3 �ыстроразъемная муHта для от5ора 
с:атого воздуIа 

10 переключателP �олоскание ин:екторе 
Roclean 

4 Манометр для резервуара со с:атым 
воздуIом 

11 �одставка с колесами 

5  езервуар со с:атым воздуIом 12 Манометр для �з5ыточное на вIоде и 
импулPсов воздуIа 

6 !ливнойклапан 13 �оздуLный HилPтр, �одоотделители 

7 !ветодиодный индикатор протекания и 
дозирующего импулPса 

 

�1J5< ?>AB02:8: 

� ROPULS eDM- компрессор с присоединителPными муHтами GK 

� �ринадле:ности: �рисоединителPный комплект, состоящий из плетеного Lланга и 
присоединителPной муHты 1" 

�  уководство по эксплуатаJии 

� �кт сдачи-приемки 

� �ополнителPные аксессуары ROCLEAN Injektor 
 
 

4 �>4:;NG5=85 : A5B8 

 азреLается подключатP инструмент толPко к источнику одноHазного переменного тока и 
сетевого напря:ения, указанного на щитке с паспортными данными. �одключатP толPко к 
розеткам с защитным контактом. МаLину разреLается подключатP толPко с 
исполPзованием предоIранителPного выключателя, действующего при появлении тока 
утечки, с показателем номиналPного тока утечки макс. 10 - 30 м�.  

�еред ка:дым вводом устройства в эксплуатаJию нео5Iодимо выполнятP 
HункJионалPный тест. �сли отказ повторяется, передатP подключенное устройство на 
проверку.  
Нео5Iодимо помнитP, что данное устройство не заменяет основныI мер 5езопасности. �о 
из5е:ание угрозы для :изни всегда нео5Iодимо исполPзоватP электрические при5оры 
строго по назначению.  
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Наде:ная защита персонала от опасныI ударов электрическим током. "оки утечки 
распознаются в доли секунды, и подача тока мгновенно прекращается. �лагодаря этому 
значителPно сни:ается риск травмирования людей и :ивотныI. 
- �апрещается исполPзоватP электроинструмент 5ез переносного защитного устройства 
по диHHеренJиалPному току, вIодящего в комплект поставки. 

- �амену Lтекера или соединителPного ка5еля всегда дол:ен выполнятP толPко 
производителP электроинструмента или его слу:5а теIнической поддер:ки клиентов. 

- Нео5Iодимо 5еречP детали электроинструмента и людей в ра5очей зоны от воды. 

4.1 �2>4 2 M:A?;C0B0F8N 2K:;NG0B5;O PRCD 
 

 

"олPко для переменного тока! #читыватP параметры сетевого напря:ения! 

�еред ка:дым вводом при5ора в эксплуатаJию нео5Iодимо выполнитP следующую про-
Jедуру проверки выключателя PRCD: 

1. �одключитP Lтекер PRCD к розетке. 

2. На:атP RESET (!5рос). �ндикатор загорается Jветом EIN (�кл.). 

3. �ынутP Lтекер из розетки. �ндикатор выключается. 

4. �овторитP Lаги 1 и 2. 

5. На:атP TEST ("ест). �ндикатор выключается. 

6. На:атP RESET (!5рос), что5ы включитP при5ор. 

 

�анное защитное устройство предоIраняет от возникновения оLи5ок в под-
ключенном при5оре, но не в подключенной перед ним установке. 

 
 

5 $C=:F88 CAB@>9AB20 
 

5.1 �@8=F8? @01>BK 

�ромывочный компрессор ROPULS eDM представляет со5ой многоHункJионалPное 
устройство с электронным управлением для промывки и санаJии. #стройство следует 
так:е применятP в качестве компрессора. 

�ромытP спосо5 импулPса: 

1. пулPсирующая смесP с:атого воздуIа и воды (с микропроJессорным управлением). 

�ромытP продол:ителPностP воздуIа: 

2. тщателPно удаляет песок, р:авчину, :ир и прочие отло:ения. 

�даптер ROPULS ROCLEAN (дополнителPный аксессуар), а так:е соответствующие ма-
териалы для очистки ROCLEAN доступны для следующего применения: 

� системы Iозяйственно-питPевого водосна5:ения; 

� системы JиркуляJии отопления с радиаторами; 

� системы JиркуляJии отопления с наполPным панелPным отоплением / панелPным 
отоплением. 

�осле очистки систему JиркуляJии отопления мо:но защититP :идкостPю ROCLEAN 
Longlife. 

 

!о5людайте руководство по эксплуатаJии ROCLEAN!  

�анный вид промывки исполPзуется исключителPно при дезинHекJии тру5опроводов. 

#стройство применяется так:е в качестве передви:ного компрессора. 
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6 #AB0=>2:0 8 M:A?;C0B0F8O 

6.1 �1I85 C:070=8O (B) 

#становку нео5Iодимо установитP непосредственно после разреLенного к исполPзованию 
HилPтра тонкой очистки, перед распределителPной 5атареей или в другом месте, в кото-
ром предоставлена возмо:ностP подключения к сети тру5опроводов или патру5ку канала. 

1. !ертиHиJированный DIN-DVGW HилPтр тонкой очистки дол:ен 5ытP установлен пе-
ред промывочным компрессором 

 

#читыватP направление потока промывочного компрессора!  

2. 'то5ы не нанести вред качеству питPевой воды, стандарт DIN EN 1717 предписывает  
 установку соответствующего разделителя тру5опровода или системы перед промы-

вочным компрессором. 

3. (унтироватP устройство подготовки горячей воды и устройства последующей о5ра-
5отки воды. 

4. �еред проJессом промывки запрещается устанавливатP окончателPные компоненты 
установки (таки как однорыча:ный смесителP, угловые клапаны и т. д.). 

 �ри наличии арматуры скрытого монта:а нео5Iодимо учитыватP данные от произво-
дителя. 

 �@8<5@ CAB0=>2:8: Fig. B2 �ромывка скрытыI термостатическиI клапанов 

 �@8<5@ CAB0=>2:8: Fig. B3 �ромывка скрытыI термостатическиI клапанов 

5. �одключитP сливные Lланги к сливной арматуре так, что5ы они не переги5алисP. �а-
тем провести Lланги к сливу достаточного размера и закрепитP иI (в противном слу-
чае они могут сосколPзнутP под воздействие силPного импулPса). 

6. МаксималPная длина промывочной колонны не дол:на превыLатP 100 м. 

7. �ля защиты чувствителPной арматуры всегда нео5Iодимо встраиватP редуктор про-
изводства ROPULS eDM. 

8. �роверитP герметичностP всеI установленныI тру5опроводов воды. 

9. �осле ка:дого применения: полностPю опустоLитP Lланги и промывочный компрес-
сор. �з5егатP ситуаJий, когда в LлангаI и промывочном компрессоре остается вода. 
#ло:итP все детали на Iранение в суIое место. 

6.2 �A>1K5 C:070=8O 4;O ?@><K2:8 B@C1>?@>2>4>2 ?8BL52>9 2>4K (C) 

� соответствии с DIN 1988-2/EN 806-4 новые проло:енные тру5опроводы питPевой воды 
перед вводом в эксплуатаJию нео5Iодимо промытP, при чем наилучLего резулPтата 
мо:но достичP, исполPзуя для промывки пулPсирующую воздуLно-водяную смесP. 

�анный промывочный компрессор предназначен для очистки тру5опроводов с внутренним 
диаметром до 2�. 

�ри санаJии установок, загрязненныI легионеллой, рекомендуется перед дезинHекJией 
провести очистку воздуLно-водяной смесPю. 

�еред подключением системы питPевой воды нео5Iодимо у5едитPся, что промывочный 
компрессор и все принадле:ности (например, Lланги, редуктор) наIодятся в 5езупречном 
гигиеническом состоянии. 

!огласно DIN 1988, частP 2, перед промывкой нео5Iодимо учитыватP следующие пункты: 

1. �аказчик или проектировщик дол:ны присутствоватP при промывке. �о окончании 
промывки нео5Iодимо составитP соответствующий протокол. 

2. �итPевая вода, применяемая для промывки, дол:на (согласно DIN 1988/DIN 50930) 
5ытP HилPтрованной. 

3. МинималPная скоростP потока промывочной воды в самыI 5олPLиI тру5аI дол:на 
составлятP 0,5 м/с. 'то5ы достичP такой скорости потока, нео5Iодимо открытP мини-
малPное количество мест извлечения DN 15 (см. та5лиJу). �сли все :е не возмо:но 
достичP нео5Iодимого о5ъемного расIода (ну:ной скорости потока), скоростP потока 
нео5Iодимо отрегулироватP посредством запасного резервуара и насоса. 
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МинималPный о5ъемный расIод и минималPное количество открываемыI мест извлече-
ния при минималPной скорости потока 0,5 м/с. 
Наи5олPLий внутренний диаметр распределителPной 
магистрали DN 

25 32 40 50 65 

МинималPный о5ъемный расIод при полном заполнении 
распределителPныI тру5опроводов Q в л/мин 

15 25 38 59 100 

МинималPное количество подле:ащиI открыванию мест 
от5ора DN 15 

1 2 3 4 6 
 

4. "ру5опроводы Iолодной и горячей воды нео5Iодимо промыватP по отделPности. !и-
стемы тру5опроводов промывают по секторам. Как правило, ка:дый восIодящий тру-
5опровод рассматривается как участок промывки. �лина тру5опровода на ка:дом 
участке промывки не дол:на превыLатP 100 м. �ромывка начинается с того восIодя-
щего тру5опровода, который располо:ен 5ли:е всего к промывочному компрессору. 
�сли отделPный восIодящий тру5опровод слиLком короткий, что5ы о5еспечитP ми-
нималPный о5ъемный расIод в распределителPном тру5опроводе, нео5Iодимо о5ъ-
единитP несколPко тру5опроводов в один участок промывки. 

5. На отделPныI участкаI промывки места извлечения открываются поэта:но снизу 
вверI, при этом на ка:дом эта:е вначале открывают место извлечения, располо:ен-
ное далPLе всего от восIодящего тру5опровода. �се осталPные места извлечения от-
крываются в одинаковой последователPности: «снизу вверI» и «от самого удаленного 
от восIодящего тру5опровода к следующему». 

6. �родол:ителPностP промывки не дол:на 5ытP менPLе 15 секунд на один погонный 
метр тру5ы. Кроме того, ка:дое место промывки нео5Iодимо промыватP не менее 2 
минут. �о истечении нео5Iодимой продол:ителPности промывки в месте извлечения, 
открытом в последнюю очередP, места извлечения закрывают в порядке, о5ратном 
порядку иI открывания. 

7. �о окончании промывки нео5Iодимо прекратитP подачу воды и выключитP промывоч-
ный компрессор. 

 �атем нео5Iодимо отключитP устройство от сети электропитания. �=8<0=85! �ромы-
вочный компрессор не дол:ен участвоватP с проJессе заполнения резервуаров. �ро-
мывочный компрессор нео5Iодимо отсоединитP от промытого тру5опровода. �атем 
нео5Iодимо провести повторную проверку герметичности тру5. �осле этого завер-
LитP установку тру5опроводов надле:ащим о5разом. 

8. �о окончании промывочного проJесса нео5Iодимо составитP протокол (сертиHикат) 
промывки, при этом его оригинал остается у клиента, а копия � у компании-
исполнителя. 

6.3 �@><K2:0 ?@8 CAB0=>2:5 4><0 

1. #становитP переключателP в поло:ение промывки. 

2. На:атP программную клавиLу «�кл./выкл.» . Компрессор автоматически наполняет 
напорный резервуар. 

 

Не выниматP сетевой Lтекер при заполнении резервуара с:атого воздуIа во время 
ра5оты компрессора. 

3. �ткрытP подачу воды. 

4. На:атP программную клавиLу «�ода и воздуI (импулPсами)»  . �роизвести про-
мывку. 

5. !читатP минималPную скоростP потока воды и сравнитP со стандартными значениями 
из та5лиJы (см. 6.2, параграH № 3). 

 �сли минималPная скоростP потока 0,5 м/с не достигнута, выполнитP промывку с ис-
полPзованием запасного резервуара и насоса. 

6. �родол:ителPностP промывки не дол:на 5ытP менPLе 15 секунд на один погонный 
метр тру5ы. Кроме того, ка:дое место промывки нео5Iодимо промыватP не менее 2 
минут. 



212  P#CCK�� 

7. �роJесс промывки заверLен, если 5олPLе нет следов сливаемой :идкости. (�ри 
промывке согласно DIN 1988, частP 2, п. 11.2 (E) достаточно 2 минут на один слив.) 
 екомендаJия: пропуститP сливаемую воду после места извлечения через ячеистую 
тканP с размером ячейки 100 мкм. 

8. �ыключитP промывочный компрессор по окончании промывки. Компрессор не дол:ен 
отра5атыватP проJедуру заполнения. $ункJию заполнения (8 5ар) нео5Iодимо отклю-
читP. 

9. �акрытP подачу воды. 

10. �тсоединитP аппарат ROPULS eDM от электросети. 

11. �тключитP промывочный автомат от испытателPной тру5ы, смонтироватP все подклю-
чения надле:ащим о5разом. �атем нео5Iодимо провести проверку герметичности 
тру5. 

12. �о окончании промывочного проJесса нео5Iодимо составитP протокол (сертиHикат) 
промывки, при этом его оригинал остается у клиента, а копия � у компании-
исполнителя. 

6.4 �@><K2:0 ?@8 A0=8B0@=>-B5E=8G5A:>< >1>@C4>20=88 740=8O A ROCLEAN 

�езинHиJирующее средство с адаптером ROCLEAN см. инструкJия по исполPзованию 
ROCLEAN. 

6.5 �@><K2:0 A8AB5< =0?>;L=>3> >B>?;5=8O (D) 

1. �тделитP подающий тру5опровод от отопителPного котла. 

2. �ля защиты качества питPевой воды перед промывочным компрессором нео5Iодимо 
смонтироватP тру5у в соответствии с DIN EN 1717 или системный разъединителP. 

3. �тсоединитP или закрытP JиркуляJионный тру5опровод и подключитP сливной Lланг. 
 �анный Lланг нео5Iодимо провести к сливу достаточного размера и :естко закре-

питP. 

4. �ри низком давлении воды отопителPную систему нео5Iодимо промыватP по ветвям. 

5. !Iема отопителPной установки 

 1. $илPтр тонкой очистки 

 2.  аспределителP питPевой воды 

 3.  азделителP систем тру5опроводов 

 4. �ромывочный компрессор 

 5. НагревателPный контур пола 

 6. !оединителPные Lланги 

 7. !ливной Lланг 
 8. �апорный клапан 

 9. !лив 

�@>F5AA ?@><K2:8: 

1. #становитP переключателP в поло:ение промывки. 

2. На:атP программную клавиLу «�кл./выкл.» . Компрессор автоматически наполняет 
напорный резервуар. 

 

Не выниматP сетевой Lтекер при заполнении резервуара с:атого воздуIа во время 
ра5оты компрессора. 

3. �ткрытP подачу воды. 

4. На:атP программную клавиLу «�ода и воздуI (импулPсами)»  . �роизвести про-
мывку. 

5. �роJесс промывки заверLен, если 5олPLе нет следов сливаемой :идкости.  екомен-
даJия: пропуститP сливаемую воду после места извлечения через ячеистую тканP с 
размером ячейки 100 мкм. 

6. �ыключитP промывочный компрессор по окончании промывки. 
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7. �акрытP подачу воды. 

8. �тсоединитP аппарат ROPULS eDM от электросети. 

9. Компрессор не дол:ен отра5атыватP проJедуру заполнения. $ункJию заполнения (8 
5ар) нео5Iодимо отключитP. �тключитP промывочный автомат от испытателPной тру-
5ы, смонтироватP все подключения надле:ащим о5разом. �атем нео5Iодимо прове-
сти проверку герметичности тру5. 

10. �о окончании промывочного проJесса нео5Iодимо составитP протокол (сертиHикат) 
промывки, при этом его оригинал остается у клиента, а копия � у компании-
исполнителя. 

6.6 �@>B>:>;8@>20=85 

ROPULS eDM записывает данные во время промывочного проJесса. 

�ля создания протокола промывки запроситP данные посредством прило:ения 
ROPULS/программного о5еспечения Windows через Bluetooth на планLете/смартHоне/�К. 

�месте с заполненными вручную полями создается протокол промывки в виде Hайла 
PDF. 

6.7 �5@540G0 40==KE 

�ля пересылки и получения пакетов данныI на терминале переклю-
читP ROPULS в ре:им о:идания. 

�ля этого устройство дол:но 5ытP подсоединено к электросети и 
выключено. 

� ре:име о:идания на дисплее ото5ра:аются символы «- -». 

 
 
 

7 �2>4 2 M:A?;C0B0F8N 8 C:070=8O ?> B5E>1A;C6820=8N :><?@5AA>@0 

�вод в эксплуатаJию: 

� �о маркировочной та5личке проверитP, что5ы совпадали указанное напря:ение и 
напря:ение в сети. 

� �одключитP Lтекер к соответствующей розетке. 

� комплект вIодит Lтекер типа VDE 16A. 

 

 а5ота компрессора автоматически управляется регулятором давления, который 
останавливает компрессор, как толPко давление. в резервуаре достигает 
максималPного значения, при этом при падении до минималPного значения 
компрессор снова начинает ра5отатP. 

 

� надле:ащей автоматической ра5оте компрессора сигнализирует воздуLный удар 
при ка:дом запуске двигателя. 

 

7.1 Э:A?;C0B0F8O 8 B5E=8G5A:>5 >1A;C6820=85 

�еред началом ра5оты датP компрессору пора5отатP в течение 10 минут при полностPю 
открытом воздуLном кране, для о5еспечения прира5отки подви:ныI деталей. 

�06=>! �@>G5ABL >1O70B5;L=>! 

�анный компрессор не предназначен для длителPного исполPзования. �го не рекоменду-
ется включатP 5олее чем на 50 % мощности, а так:е продол:ителPно эксплуатироватP 
долPLе 15 минут. 

 

#AB0=>2:0: Компрессор нео5Iодимо устанавливатP на расстоянии <8=8<C< 50 A< 
от лю5ого препятствия, которое мо:ет меLатP воздуLному потоку и, таким о5разом, 
проJессу оIла:дения. 
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7.2 �5@8>48G5A:>5 >1A;C6820=85 (E) 

�осле первыI 5 ра5очиI часов следует проверитP затя:ку винтов с головкой и винтов 
о5лиJовки. (Fig. E1) 

�48= @07 2 =545;N 

!?CAB8BL :>=45=A0B, открыв для этого кран � (Fig. E2). 

#становитP резервуар так, что5ы отверстие сливного крана 5ыло о5ращено вниз. �акрытP 
кран, как толPко из него начинает выIодитP исключителPно воздуI. "ак как в компрессоре 
не исполPзуются смазочные вещества, конденсат мо:но утилизоватP вместе со сточными 
водами. 

�48= @07 2 <5AOF (8;8 G0I5, 5A;8 ?@81>@ 8A?>;L7C5BAO 2 (Fig. E3) ?K;L=>9 A@545): 

!нятP ?@85<=K9 D8;LB@ и заменитP его (если он повре:ден) или очиститP HилPтрую-
щий элемент !нятP крыLку HилPтра и вынутP HилPтрующий элемент. 
�ромытP его чистящим средством, прополоскатP водой и полностPю высуLитP. 

Не исполPзоватP компрессор 5ез приемного HилPтра. 

7.3 #AB@0=5=85 =5?>;04>: (F) 

�озмо:ные неисправности и иI устранение (Fig. F1): 

� случае потери воздуIа следует действоватP следующим о5разом: 

a) НагрузитP компрессор на максималPное давление. 

b) �ынутP Lтекер из розетки. 

c) Нанести кисточкой мылPный раствор на все винтовые соединения. 

#течка воздуIа выявляется по возникающим пузырPкам воздуIа. 

�сли при остановленном компрессоре установлена утечка воздуIа на клапане регулиров-
ки давления, следует действоватP следующим о5разом: 

a) �ыпуститP весP с:атый воздуI из резервуара. 

b) �ынутP заглуLку N (Fig. F1) из о5ратного клапана. 

c) "щателPно очиститP место посадки клапана и уплотнителPное колPJо. �осле этого 
все установитP на место. 

�0I8B0 M;5:B@>42830B5;O 

Компрессор оснащен защитой электродвигателя, который автоматически прерывает по-
дачу тока (Fig. F2) в случае перегрузки. 

� этом случае нео5Iодимо отключитP подачу тока и подо:датP несколPко минут перед 
возвратом защитного автомата электродвигателя в исIодное поло:ение (рис. 3) и по-
вторным включением при5ора. �сли защитный автомат снова сра5отает, отключитP элек-
тропитание и о5ратитPся в авторизованную слу:5у поддер:ки клиентов. 

Мы рекомендуем выпуститP с:атый воздуI из компрессора. 

 

a) �о возмо:ности, не выниматP присоединителPные элементы, когда резервуар 
под давлением. �ри этом ну:но у5едитPся, что резервуар разгру:ен. 

b) Когда Lтекер наIодится в розетке, нелPзя сниматP крыLку регулятора давления. 
 
 

8 �@8=04;56=>AB8 

�ы мо:ете найти подIодящие аксессуары в основном каталоге или на сайте 
www.rothenberger.com. 

 
 

9 �1A;C6820=85 :;85=B>2 

!ервисные Jентры ROTHENBERGER предоставляют помощP клиентам (см. список в 
каталоге или в �нтернете), а так:е предлагают запасные части и о5слу:ивание. 
�аказывайте принадле:ности и запасные части у розничного торгового представителя 
или по RO SERVICE+ online о5слу:ивания:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
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10 #B8;870F8O 

'асти при5ора являются вторичным сырPем и могут 5ытP отправлены на повторную пере-
ра5отку. �ля этого в �аLем распоря:ении имеются допущенные и сертиHиJированные 
утилизаJионные предприятия. �ля экологичной утилизаJии частей, которые не могут 5ытP 
перера5отаны (например, электронные части) проконсулPтируйтесP, по:алуйста, в �аLем 
компетентном ведомстве по утилизаJии отIодов. 

 

Не вы5расывайте электроинструменты и аккумуляторные 5атареи/5атарейки в 
5ытовой мусор! 

">;L:> 4;O AB@0= �!: � соответствии с европейской директивой 2012/19/�U о5 
отра5отанныI электрическиI и электронныI при5ораI и ее прео5разованием в 
наJионалPное законодателPство выLедLие из употре5ления электроинструменты и в 
соответствии с европейской директивой 2006/66/E! деHектные или отслу:ивLие свой 
срок аккумуляторные 5атареи/5атарейки дол:ны со5иратPся разделPно и сдаватPся на 
экологически чистую рекупераJи. 
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 标志说n 

 
危险! 

q标志警告发生人员伤害2 

 

注意! 

q标志警告发生物品或环境损害2 

 动作要求 
 
 

 符÷说n 标签 

 
欧盟合格标识  

 
^非共同体符合性标识 

 
英国符合性标识 

 
阅读操作说n 
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废弃电子电气设备处理标签 

 
 
 

1 Ü全提示 
 

1.1 规定用途 

ROPULS eDM  ï及相关组件只能由专业人员按照O列说n书使用2严禁用于w它使用2 

相应的德国标准和指î是进行所p测量的Ā础2 
 

1.2 一般Ü全规定 

 

警告！ 

请阅读随附q电动工x的Ü全提示1说n1图像和技术数据2 

O组O列说n可能导ô电击1火灾或重伤2 

妥善保管所pÜ全须知和说n，ï便随时×阅2 

Ü全须知中使用的�电动工x�一词是指使用电源操作的电动工xÿ配电源线Ā和使用电池操作的电

动工xÿ无电源线Ā2 

1) 工作|域 

a) 保持工作|域~净整洁. 工作|域杂乱o÷容易引发事故2 

b) 请勿在易爆环境中使用该设备， 如`在易燃液体1气体或粉尘环境中2电动工x产生的火花

可能会引燃粉尘或烟气2 

c) 电动工xß转期间，勿让儿童和w它人员接à 2注意力O集中可能会导ô设备失去控v2 

2) 电气Ü全 

a) 设备的插头必须P插ÿ相{配2O允许对插头ß行任何改装2请勿使用带p接地保护装置的

转接插头2o经改装的插头和{配的插ÿ将会降P电击危险2 

b) 身体请勿P接地表面接触，如管体1 à热装置1炉v和冷冻设备接触2身体接地将会增àù

击危险2 

c) 请勿将设备置于雨中和潮湿环境2电动设备中渗入水将会增à电击危险2 

d) 请勿ï用线缆ß�1拖拽设备， O得将插头Ð插ÿ中拔出2线缆应à离热源1油料1锋利边

缘或ß动的设备组件2线缆破损或缠入会增à电击危险2 

e) 室外使用电动工x时应使用�用于室外的延长 线2使用合�的室外延长线可降P电击危险2 

f) 如须在潮湿的环境中使用电动工x，请使用漏电断路器2使用漏电断路器能降P触电风险2 

3) 人员Ü全 

a) 操作电动工x时，应保持警惕，注意自ý的行 为，脑中应pÜ全常识2身体疲劳或服药1饮

酒1注射药剂情况O操作电动工x2操作时注意力O集中会导ô严重的人身伤害2 

b) 请穿戴个人防护装备并总是要佩戴护目镜2根 据电动工x的类型和使用情况，佩戴个人防护
装备，如防尘面x1防滑工作鞋1Ü全帽或1听力保护设备，可降P伤害危险2 

c) 避免意外启动2确保在将插头插入插ÿ前，开 关必须处于关闭O置2携带设备时，如果手指

放在开关N或接通连接电源的设备将会引发事故2 

d) 请在s开设备前，×O调节工x或扳手2如果 工x或要钥匙O于旋转的设备组件N可能导ô

伤害发生2 
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e) 请勿延伸过长2确保O置�当，同时时刻保持 �衡2这样可在意外情况O能更好地控v设

备2 

f) 着装合�2请勿穿着宽�的衣物或佩戴首饰2 避免头发1衣装或手套靠à转动部件2宽�的

衣服1首饰或长发可能会w进转动的部件中2 

g) 如果设备用于吸尘装置或吸收装置，要确保这 些设备接通并l确使用2使用这些设备ù避免

引起因�尘引起的事故2 

h) 错误的Ü全意识和O遵Û电动工xÜ全规范，s使多次使用后熟悉电动工x2无意的操作可

能在瞬间导ô重伤2 

4) 电动工x的使用和保养 

a) 请勿让设备超负荷ß转2对于操作要使用�当 的电动工x2如果使用的电动工x合�，则将

ï设«的ß率更好更Ü全地进行操作2 

b) 如果开关失u，请勿使用电动工x2开关O能 s开或关闭的电动工x非常危险，必须要进行

维修2 

c) 请在ß行任何调整1更换附件或`储设备前， 务必将插头Ð插ÿN拔出2该预防措施可避免

偶然启动设备2 

d) 请将O使用的电动工x置于儿童O能触及的地 方2O得允许O熟悉设备或使用说n书的人员

操作设备2电动工x由o经ÿ¯的人员操作时会产生危险2 

e) 小心地维护设备2检查转动的设备组件是否ß 能l常1o被卡QĀ检查部件是否锻炼，是否

`在p损设备ß能的情况2如果部件损坏，请在使用前修理2许多事故都是由缺少维护的电

动工x引起2 

f) 保持W割工x锋利清洁2l确维护的W割工x 的边缘特别锋利，可ï更容易地控v2 

g) 请根据使用说n书ï及指定设备类型提示使用 电动工x1附件1应用工x等2同时要考虑工

作条件ï及x体的作业2如果将电动工x应用于非指定用途可能导ô危险发生2 

h)  保持抓手和抓手|~燥1清洁1无油无脂2易滑的抓手和抓手|，无法在意外情况中保证电
动工x的Ü全操作和控v2 

5) 维修 

a) 仅可通过专业人员使用原装ÿ换件对设备ß行维修2ïm保证设备的Ü全性2 
 

1.3 特别Ü全提示 

 

s们的设备由经过批准专业机构的卫生和à热人员Ü装2 

Ü装设备前检查是否`在可能的ß输损毁2 

设备应防kØ到霜冻损害且O得放置在xp辐射高温的热源附à2设备允许用于Ā大30 °C的水温

/Ā大40 °C的环境温þ2 

务必遵Û设备N使用箭头标识的流动方向2 

处理食品和饮用水时，需要特别小心和卫生2饮用水设备使用方或w授权的人员履行注意义务2 

Ü装时，注意德国燃气和水工程师协会ÿDVGW, DIN 1988Ā1瑞士SVGW和奥地利ÖVGW规定

ï及当地规定2 

输入的水必须事先通过精滤器清除污染颗粒ÿDIN 19881DIN 50930Ā2 
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设备的Ü装根据Ü装图进行2 

连接饮用水系统前，确保冲洗压缩机ï及所p部件ÿ如ð管1减压阀Ā卫生完好2 

如果水管网用作保护地线，采用电气方式跨接V离ùÿ(VDE 190 § 3 H,1SEVÿ瑞士Ā和ÖVEÿ

奥地利Ā2 

 

如果断电或保险丝失u，再生期间水会进入管道中2对m立s关闭ð化设备供水并通知客服2

咨询时，请提供设备类型1设备编÷1v造�份1序列÷等信息2 

请勿ß行: 

 
 

 

 

 

 

请勿触摸气缸头1气缸1散热片和导管，因为ß行期间达到极高的温þ并在停k设备后

长时间较热2O得放置任何可燃物料ó压缩机附à或周围2 

请勿将压缩空气流对准人员或动物2 

无空气滤清器时，O得ß行压缩机2 

请勿将设备用于xp潜在爆ø危险的环境中2 

O得挡Q压缩机设备冷t装置N的气流2因mP障碍物保持ĀP50厘米的距离2 
 
 

2 技术指标 

 

压缩机: 

管接头 ..................................... R 1� GK连接器 

Ā大流量 ................................. 5立方米/小时 

水压 ........................................ Ā大 7巴 

水温 ........................................ 30摄氏þ 

保护等ÿ ................................. IP 20 

吸入ß率 ................................. 200 升/V钟 

Ā大工作压力 .......................... 8巴 

水箱容积 ................................. 9,5 升 

电机ß率 ................................. 1500 W 

电源接头 ................................. ~230 伏特, 50 赫兹 

操作模式 ................................. S1 
聲ß率級 (LpA) ......................... 77 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 
聲ß率級 (LWA) ........................ 88 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

操作期间噪声ÿ可能要超过 85 dB (A)2请佩戴耳部保护装置！ 

测量值根据 EN 62841-1 标准确定2 

微滤器: 

微粒保留率 ............................. 0,3 µm 

脱水器中的滤芯更换 ............... 每隔6个o 

每o清洁压缩机的吸入1空气和过滤元件一次2 
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3 调查 (A) 

1 操作面�及程序选择开关 8 压缩机抽吸空气过滤器 

2 连接ð管连接器 9 压缩机 

3 压缩空气抽×快速连接器 10 ROCLEAN喷射器冲洗转换转换开关 

4 压缩空气容器压力指示器 11 底ÿ及车ï 

5 压缩空气容器 12 空气脉冲超压压力指示器 

6 排放阀 13 脱水器空气过滤器 

7 流量和配量脉冲LED指示�   

发货内容: 

� ROPULS eDM 冲洗压缩机ï及GK连接器 

� 附件ÿ 连接套件- 由ÿ物ð管和连接头1�组r 

� 操作说n书 

� 验收ç告 

� 可选附件ÿ ROCLEAN 喷射器 
 

4 电源连接 

只能连接单相交流电源，且电压要P铭牌N规定的额定电压一ô2只能连接带p保护触ù的插ÿ

N2机器只能通过Ā大额定故障电流为 10 - 30 毫Ü的漏电保护装置进行操作2  

调试前，请进行ß能测试2如果重复出现，请检查连接的设备2  

请注意，s使Ü装了该设备，也要采×Āq的Ü全措施2为避免生命危险发生，务必始终l确使

用电子设备2  

稳妥的个人保护措施会防k危险的电击发生2系统在瞬间会检测到故障电流并立s中断供电2这

样可大大降P对人和动物危害程þ2 

- 如无随附的 PRCD ，请勿使用电动工x2 

- 插头或连接线的更换应始终由电动工xv造商或客户人员执行2 

- 电动工x的电子部件和工作|域中的人员应à离水2 

4.1 漏电保护器ÿPRCDĀ开关调试 

 

 

仅�用于交流电！注意电源电压！ 

每次设备调试前，请在漏电保护器N执行如O测试n骤: 

1. 将漏电保护器的插头连ó开关2 

2. 按O复OÿRESETĀ键，指示�亮ÿ开Ā2 

3. 将插头Ð插ÿ中拔出，指示�熄灭2 

4. 重复第 11第 2 n2 

5. 按O测试ÿTESTĀ键，指示�熄灭2 

6. 按O复OÿRESETĀ键接通设备电源2 
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该保护装置可防k相连设备发生故障，而非之前的系统2 

 
 

5 该设备的ß能 

 

5.1 工作原理 

ROPULS eDM冲洗压缩机是用于冲洗水管的电子控v多ß能设备2设备也可作为压缩机使用2 

提供两种冲洗程序ï及水空气混合物ÿ 

1. 脉冲式压缩空气和水混合物ÿ微处理器控vĀ原则Nà离沙1锈1油脂和w它杂质2 

2. 为改善清洁和冲洗效果，可另外按O�水和空气ÿ持续Ā�按钮2 

通过ROCLEAN喷射器ÿ可选附件Ā和相应的ROCLEAN清洁液提供O列应用ÿ 

� 饮用水管 

� 配p辐射器的à热电路 

� 配p地�供ö/地面供ö的à热电路 

清洁后，可另外使用ROCLEAN Longlife液体保护à热循环2 

 

注意ROCLEAN操作说n书!  

这种类型的冲洗只可在消毒管道时使用2 

设备也可作为可移动压缩机使用2 
 

6 Ü装 并且 操作 

6.1 一般资料 (B) 

设备应直接放置在经过批准的精滤器后1配电蓄电池前或w它`在相应管道连接和管道接口的O
置2 

1. 经过DIN-DVGW检验的精滤器必须Ü装在冲洗压缩机前2 

 

注意冲洗压缩机的流动方向！ 

2. 为保护饮用水，必须根据DIN EN 1717在冲洗压缩机前Ü装相应的管道和系统V离器2 

3. 跨接水v备或水再处理设备2 

4. Ā后的Ü装部件ÿ如单杆混合器1角阀等Ā在冲洗前O得装入2 

 如p`在÷装式配件，注意v造商规定2 

 Ü装示例ÿ图B2 冲洗÷装调温阀2 

 Ü装示例ÿ图B3 冲洗÷装单手杆混合器2 

5. Ü装排放ð管ó排放配件时，确保O弯折2另外引导ð管ó足够尺寸的排放口并固定ÿ否则
ð管p端可能因为脉冲较大滑落Ā2 

6. Ā大冲洗束长þO得超过100米2 

7. 为保护容易损坏的配件，必须始终在ROPULS eDM 前Ü装减压器2 

8. 检查Ü装的水管是否密封2 



222  中文版 

9. 每次使用后ÿ完全清空ð管和冲洗压缩机2避免ð管和重新压缩机中`在水残留2储藏在~
燥的地ù2 

6.2 饮用水管冲洗特别提示 (C) 

根据DIN 1988-2 / EN 806-4，新铺设的饮用水管道必须在调试前冲洗，对m使用脉冲式混合空气

和水改善冲洗结果2 

q冲洗压缩机设«用于内ß达2�的管道清洁2 

重新处理因为嗜肺军团菌污染的设备时，建议在进行消毒措施前使用脉冲式空气水混合物清洁2 

连接饮用水系统前，确保冲洗压缩机ï及所p部件ÿ如ð管1减压阀Ā卫生完好2 

按照DIN 1988第2部V进行冲洗时，原则N注意O列各ùÿ 

1. 冲洗时，所p者/«划员在场2rß冲洗后，撰写相应的冲洗ç告2 

2. 冲洗使用的饮用水必须ÿ根据DIN 1988 / DIN 50930Ā过滤2 

3. 冲洗水必须在Ā大管中保持0.5m/s的ĀP流速2为达到该流速，必须s开ĀP数量的×样ù

DN 15ÿ参见表格Ā2如果尽管这样Ïo达到所需的Ā小体积流量ÿ所需的流速Ā，必须使用

储备容器和泵调整速þ2 

ĀP流速0.5 m/s时冲洗às开×样ù的ĀP体积流量和ĀP数量2 

V配管DNĀ大内ß 25 32 40 50 65 

完全注入V配管时的ĀP体积流量Q ÿ单Oÿl/minĀ 15 25 38 59 100 

às开×样ùDN 15的ĀP数量 1 2 3 4 6 
 

4. V开冲洗冷水管和热水管2导管系统逐n被冲洗2通常，各N升管道作为冲洗段2各冲洗段

的管道长þO得超过100米2使用距冲洗压缩机Āà的N升管道开始2如果各倾斜段过小，为

保证连接管中的Ā小体积流量，必须组合多段ó冲洗段2 

5. 在各冲洗段中，应逐楼层ÐOóNs开抽×ù，对m应首先s开每层距N升管道Āà的抽×

ù2随后所pw它段按照�自OóN�和�自距离Āà的N升段�进行2 

6. 对于每米ß行管道的冲洗时长，冲洗时间O得超过15ú2另外必须冲洗各×样ùó少2V钟2

如果Ā后s开的×样ù达到所需的冲洗时间，重新按照s开进程的相反ú序关闭×样ù2 

7. 冲洗后，关闭供水并关停冲洗压缩机2随后将设备P电源断开2注意！冲洗压缩机O得O于

容器注入进程内2冲洗压缩机必须Pþ重新管道断开2随后需要重新检查密封性2Ā后l确
Ü装管道2 

8. 完r冲洗进程后，撰写冲洗ç告ÿ证书Ā，原件由客户留`，副q由执行公ø保留2 

6.3 室内Ü装冲洗 

1. 调整转换开关ó冲洗2 

2. 按O�开/关�程序按钮 2压缩机自动à注压力容器2 

 

注入压缩空气容器时，如果压缩机ß行，O得拔O电源插头2 

3. s开供水2 

4. 按O�水+空气ÿ脉冲方式Ā  �程序按钮并执行冲洗2 
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5. 读出ĀP流速并于标准图表比较ÿ参见第6.2节序÷3Ā2 

 如果o达到0.5 m/s的ĀP流速，使用储备容器和泵进行冲洗2 

6. 对于每米ß行管道的冲洗时长，冲洗时间O得超过15ú2另外必须冲洗各×样ùó少2V钟2 

7. 如果O再看到任何沉淀，冲洗进程完r2ÿ根据DIN 1988第2部V1第11.2 (E)节冲洗时，每

出口2V钟足够)2建议，排出的水自抽×ù大小þ100 μl的筛网流出2 

8. 冲洗后，关闭冲洗压缩机2压缩机O得注入2注入进程 (8 bar) 必须完r2 

9. 随后连接供水2 

10. 将ROPULS eDM P电源断开2 

11. 将自动冲洗机P检查管断开，并l确Ü装所p接头2随后需要检查密封性2 

12. 完r冲洗进程后，撰写冲洗ç告ÿ证书Ā，原件由客户留`，副q由执行公ø保留2 

6.4 室内Ü装时使用ROCLEAN消毒 

消毒剂ï及ROCLEAN喷射器参见ROCLEAN喷射器操作说n书2 

6.5 冲洗地面à热装置 (D) 

1. 水始流必须P锅炉V离2 

2. 为保护饮用水，必须根据DIN EN 1717在冲洗压缩机前Ü装相应的管道和系统V离器2 

3. 断开或关闭回流并装N排出ð管2 

 另外引导ð管ó足够尺寸的排放口并固定2 

4. 水压较P时，逐段冲洗à热系统2 

5. à热设备示意图 

 1. 精滤器 

 2. TW-V配器 

 3. 管道V离器 

 4. 冲洗压缩机 

 5. 地�à热循环 

 6. 连接ð管 

 7. 出水ð管 

 8. 截k阀 

 9. 排放口 

冲洗ß程ÿ 

1. 调整转换开关ó冲洗2 

2. 按O�开/关�程序按钮 2压缩机自动à注压力容器2 

 

注入压缩空气容器时，如果压缩机ß行，O得拔O电源插头2 

3. s开供水2 

4. 按O�水+空气ÿ脉冲方式Ā  �程序按钮并执行冲洗2 



224  中文版 

5. 如果O再看到任何沉淀，冲洗进程完r2建议，排出的水自抽×ù大小þ100 μl的筛网流出2 

6. 冲洗后，关闭冲洗压缩机2 

7. 随后连接供水2 

8. 将ROPULS eDM P电源断开2 

9. 压缩机O得注入2注入进程 (8 bar) 必须完r2将自动冲洗机P检查管断开，并l确Ü装所p

接头2随后需要检查密封性2 

10. 完r冲洗进程后，撰写冲洗ç告ÿ证书Ā，原件由客户留`，副q由执行公ø保留2 

6.6 记录 

ROPULS eDM在冲洗进程期间记录数据2 

为创建冲洗ç告，可借助ROPULS应用程序/Windows ð件并使用��电脑/智能手机/«算机N蓝

牙调用这些数据2 

P手动填写的_段一起，生rPDF冲洗ç告文件2 

6.7 数据传输 

为写入数据包ó终端或接收终端N的数据包，必须在à机模式中使用
ROPULS2 

对m必须为设备供电并关闭2 

显示屏在à机模式显示�- -�2 

 
 
 

7 压缩机调试和维护提示信息 

调试ÿ 

� 检查铭牌，确保符合规定的电压和电源电压2 

� 连接插头ó相应电源插ÿN2 

随附的插头为VDE 16A型2 

 

压缩机的ß行自动通过调压器控v，当容器中的压力达到Ā大值时压缩机停k，另外降Pó

Ā小值时重新起动2 

 

电机停k时，压缩机l确的自动模式通过压缩空气冲击指示2 

7.1 使用和维护 

开始工作前，压缩机在空气阀完全s开时ß行10V钟，ï添àß动件2 

重要信息！请阅读！ 

q压缩机O设«用于持续使用2持续模式中，建议O得超过15V钟的时长2 

 

Ü装: 放置压缩机时，确保始终距离妨碍气流和冷t装置的障碍物ó少50厘米2 
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7.2 周周期期性性维护工工作作 (E) 

前5个工作时后，检查带帽螺丝（图E1）和挡板螺丝的张力。 

每每周周一一次次：： 

打打开开龙头E，，放出冷凝水（图E2）。 

放置容器，使排放龙头的开口向下指。只有当空气开始流出时，关闭龙头。因为压缩机无需润滑

剂，冷凝水可丢弃在废水中。 

每每月月一一次次（（或或更更频繁繁，，如如果果设备在在有有灰灰尘（（图E3））的的环境境中中使使用用））：： 

拆卸吸吸入入过滤器并更换（如损毁）或清洁过滤元件。 

取下过滤盖并取出过滤元件。 

使用清洁剂清洗，使用水冲洗并完全干燥。无吸入滤清器时，请勿运行压缩机。 

7.3 故故障障查找找 (F) 

出现压力损失时，按照下列措施处理：(图F1) 

a) 加压压缩机至最高压力。 

b) 将插头从插座中拔下。 

c) 使用浸油肥皂水的刷子刷涂所有螺纹套管接头。 

空气损失可通过气泡识别。 

如果压缩机关闭时确定调压阀上存在空气损失，按照下列方式处理： 

a) 放出容器中的所有压缩空气。 

b) 取出压力保持阀的螺旋塞（图F1）。 

c) 小心地清洁阀座和密封圈。 随后重新使用整个装置。 

电机机保保护 

压缩机装有电机保护装置，如果过载自动中断供电（图F2）。 

这种情况中断开供电，并在重置电机保护开关和重启设备前，等待数分钟。如果保护开关再次反

应，断开供电并联系经过授权的客服 

建议排放出锅炉中的压缩空气。 

 

a) 尽量在容器带压时不取出任何连接件。 对此确保容器始终释压。 

b) 如果插头位于插座中，不得取下调压器盖。 
 
 

8 附附件件 

您可以在主目录或www.rothenberger.com上找到合适的配件 
 
 

9 客客户服服务 

罗森博格在多处设立客户服务部（请参见目录列表或在线查阅），随时为您效劳。服务部门能同
时提供备件及客户服务。通过RO SERVICE+从您的经销商或在线订购您的配件和备件。 

 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 猀昀 + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 



226  中中文文版版 

10 丢弃弃处理理 

设备组件为可循环材料，可重新利用。经过登记和认证的回收公司可对这些组件进行处理。 

为环保地处理不可利用组件（如电器废物），请咨询当地主管机关。 

 

不要把电动工具和可充电电池/蓄电池扔到家庭垃圾中去! 

仅限限欧欧盟盟成成员国国: 根据欧洲关于废弃电气和电子设备的指令2012/19/EU及其在国家法律中的实施

，不再使用的电动工具和根据欧洲指令2006/66/EC，有缺陷或使用过的充电电池/电池必须单独收

集并以无害环境的方式进行回收。 

 
 



 

 

EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit den angegebenen Normen und Richtlinien 
übereinstimmt. 

EU-DECLARATION OF CONFORMITY  
We declare on our sole accountability that this product 
conforms to the standards and guidelines stated. 

DECLARATION EU DE CONFORMITÉ  
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que ce 
produit est conforme aux normes et directives indiquées. 

DECLARACION DE CONFORMIDAD EU  
Declaramos, bajo nuestra responsabilidad exclusiva, que 
este producto cumple con las normas y directivas 
mencionadas. 

DICHARAZIONE DI CONFORMITÀ EU  
Dichiariamo su nostra unica responsabilità, che questo 
prodotto è conforme alle norme ed alle direttive indicate. 

EU-KONFORMITEITSVERKLARING  
Wij verklaren in eigen verantwoordelijkheid dat dit 
product overeenstemt met de van toepassing zijnde 
normen en richtlijnen. 

EU-KONFORMITETSERKLÆRING  
Vi erklærer som eneansvarlig, at dette produkt er i 
overensstemmelse med anførte standarder, 
retningslinjer og direktiver. 

EU-FÖRSÄKRAN  
Vi försäkrar på eget ansvar att denna produkt uppfyller 
de angivna normerna och riktlinjerna. 

TODISTUS EU-STANDARDINMUKAISUUDESTA  
Todistamme täten ja vastaamme yksin siitä, että tämä 
tuote on allalueteltujen standardien ja 
standardomisasiakirjojen vaatimusten mukainen. 

DEKLARACJA ZGODNOŚCI EU  
Oświadczamy z pełną odpowiedzialnością, że produkt 
ten odpowiada wymaganiom następujących norm i 
dokumentów normatywnych. 

EU-PROHLÁ�ENÍ O SHODÌ 
Se vší zodpovìdností prohlašujeme, že tento výrobek 
odpovídá následujícím normám a normativním 
dokumentům. 

EU UYGUNLUK BEYANI  
Tek sorumlu olarak bu ürünün yönetmelik hükümleri 
uyarýnca aþaðýdaki normlara ve norm dokümanlarýna 
uygunluðunu beyan ederiz. 

EU-AZONOSSÁGI NYILATKOZAT 
Teljes felelősségünk tudatában kijelentjük, hogy jelen 
termék megfelel a következő szabványoknak vagy 
szabványossági dokumentumoknak. 

ЕU ДЕКЛАРАЦИЯ ЗА СЪОТВЕТСТВИЕ  
Ние най-отговорно декларираме, че този продукт 
съответства на зададените норми и предписания. 

DECLARAŢIE DE CONFORMITATE EU  
Declarăm pe propria răspundere că acest produs este 
conform cu standardele şi directivele enumerate. 

EL VASTAVUSDEKLARATSIOON  
Me deklareerimine ainuisikuliselt vastutades, et 
kõnealune toode üh-ildub esitatud normide ja 
direktiividega. 

EU ATITIKTIES DEKLARACIJA  
Prisiimdami visą atsakomybę deklaruojame, kad �is 
gaminys atitinka visus nurodytus standartus ir direktyvas. 

ES ATBILSTĪBAS DEKLARĀCIJA 
Mēs uz savu atbildību darām zināmu, ka �ī prece atbilst 
norādītajiem standartiem un direktīvām 

ДЕКЛАРАЦИЯ О СООТВЕТСТВИИ СТАНДАРТАМ EU 
Мы заявляем что этот продукт соответствует 
следующим стандартам. 

EU 符符合合性性声声明明 

我们基于排他责任郑重声明: 本品符合所述标准和指令的
相关要求。 

 
 
 

 
ROPULS: 
2014/30/EU, 2006/42/EG, 2014/68/EU, 2014/29/EU, 
2011/65/EU, EN 62841-1, EN 55014-1, EN 55014-2, 
EN 61000-3-2, EN 61000-3-3, EN 806-4 

Herstellerunterschrift 
Manufacturer/ authorized representative signature 

 
  

 ppa. Thorsten Bühl  i. A. Maximilian Gottschalk 
Director Corporate  Head of New Product  
Technology Development 

Kelkheim, 28.02.2020 

Technische Unterlagen bei/ Technical file at: 
ROTHENBERGER Werkzeuge GmbH 
Spessartstraße 2-4 
D-65779 Kelkheim/Germany 
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ROTHENBERGER Werkzeuge GmbH

Industriestraße 7

D-65779 Kelkheim / Germany

Telefon +49 6195 / 800 - 0 

Telefax +49 6195 / 800 - 3500

info@rothenberger.com   

rothenberger.comÄnderungen und Irrtümer vorbehalten


